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Tn difern cxfié Capiteel def; andern thails

Difes Duchs/ redet Der Sottsfdrchtig Auchor
gon der veefuchung der falfchien boffnung/
wilche celiche Menfehen habeny
fsnger sulsben.

SO Er bdf Feind pflegt fich ganeinflich

() subemizben;mit der verfischung welche ges
' ) nemnevoitdeein boffinung Langern Lebensy
vil Wienfchen sunerfitbren, firneriilich abee
aibt er nachbemelten Perforer sutrincten
cint [dlches [chadlichs Giffe : Clermilich vnd

- |ﬁ-#a

. ﬂ‘ﬂli tbeers Venert welche allererfE nevolich feind genefen
| hanu(%

geffanden vonjhren Kranchheiten : 2n andern den
s Drittests denen Brancben/ welcheer fihess s fie einers
Wees als ben anderrt it jhier Bofbeit fFecken Bleiben : Ond bis

[es alles thut er gleichrool mit viter|chiedlicher Funft vnd

) allerhandemiteel, Dann dicjenigens veldbe wibermm

IO sefimde worden  vind welches ehevnd Benor fic trandt

W9iden/ ficks pflegseen 31 vben i s Wercken der 5{;& /
Y




Anber Theil der vbung

whertedet der baf Seindes baf fie niche mebr (ollen faffen)

noch ibre suflucht nemmen sum Gebete / feytbemal {olde
YOercE eint vefiach feyen geweft (hrer RrancFhetten/ fondun
dap fie fich {ollen widerymb reltauriren vid vorder erholen/

auch genieffen ein Langes Leben. Defigleichen wofern fie’

feind Eoftfrey gevoeft muc Almofen /(o v erzedeter fie /dafifi
ibte Aupgaben fein firfichtigklich einsichendamit fiesurs
ver RaancFheit vnd anffoentnothfall/anch etroas habenw
verschient: Oder aber er perlfuadiretpid vberiedet fies dapli

phter Do pratext ynd [chein der recreation vnd crgcguulg.f'
wergeffes alle jbre gute propofitavynd vothabern) vind daffi;

barroz?sn obne allens virterfchied fich recreiren in allerhandt
vi3im
inwebrender Rranctbeie grug baben gelitten  ond by Got

Barmbermig oy, Vnd 03 fie/ weil fiedife gefidbrliche Arandi
beit nmebr vberffanden/ binfiivan gar leichelich nochul |
“Jabr [ant vwerden lebert/ vnnd anjbrem leffent ende s

arelffen Epnnen,
2Am andern Eigelt vind narict der b Seinde dieAleon
Daf fie ibr Gele fein fleiffig einfperzen; dafificjbr Gilevn

Renten vermehren daf fieden eimen Krieg vnd Recheshin
el nachdem andern anfangen /Oaf fie fur jhre LTachbom
ling evoe Banfer Baroer/ vimd nevoe Landegiiter Eanffon! -.

damit alfo dife avme Tropffen one alle fijrbereitumg verued
werben aufi difem Leben,

) Drittens Betriibet er bie Kranchon vnd vermebuetind
ibren [chmergen vermittelft feines Obmblafens, oder e |

Das vberreden ber Srennde vid Vervoandeer gibe ex jrenil
werfichens 0af jbre Sranchbeit it feve gefibrlich wnd
ic Derweggert gar leichtlich ywerden yordernmb gelange
voruger Gefimdtheit: Yelches dann ein wrfach iff/daf ¥
andenTodtnie gedenclen, [onden ein frifches vid fisl
Heas faffer/ vind immerdar Begeren subancFetiven in
Girten bey den frifchen YO (fern v1d andern Eurgwell
oitenn, Auf difenvnd derglechen gifftigen perfuafionen uid
vberiebungen pflegse anch vnfer YOerfacher difen nus W
ichepffen/Saf nemlich dex ndvifeh ﬂ'ienl‘dj.*mrmbersuf%‘:“

ichen exgenlicheiten Danm er Gildet jhnen ein /vafific
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- faren welches vitangefeben der firengen

der wabren Seifheir. %9

der Sefimdtheit fein BsElicheSeit difes Lebens versebret in
allerhandesEyeelbeiten vid Lafterins ober aber Daf er 3urseit
ver RrancEheit nie mercke anff ein cigre Seligleit/ond allen
geiftlichen troff verachte/vnd wnterlaffe feine Siind survechs
et seit subeichten fondern fich viuerfehens vnd su ciner [ols
chenseie laffe creappen von dem Todevan ers weder thuny
nochsuchun verlangen Ban: Alodaper ein Plches vnglics
feligs vid clendts endt mimbes wicers wegen feiner Thozbeit
vedient hat/ in Standt der ewigen verdaminuf, O wicvil
Elarien wandern eben difen YDeeg der verdammnuf /voelche
it gedenchen an die vnficherheit yid Eirgedef menfcbliche
Lebens, noch wie gefcbroinde jhnen der Todt Ednne machen
dert garanfs Ond defroegen fiibren ficein fichers Leben /Bes
finen {hre Reichtbumb, syenrfchafften vnd Landtgiter/ vnd
laffen ein Eleins Yalbewdglen [dugen: Vo den Schaldfs
narien; Sutittlerny Suchfjchrwanglern vind Obmmeldean
laffen fiefich verfbrest / vid von der béfen Gefellfchafft lafz
fer fie fich micfebenden Angen ferzen in die gefabr defs Tobts
viiver Hollen,  Vnd difes feind cben die flefchliche viisarte
r!ﬁnd'crleiméennmnb Welemenfchen detten es vnleidens
ichiff dert namen def Todts boen suentten/ vinangefehern
berfelb/ woegtens jhres hoben 2Alters vnd obligender [chrverer
Avanckheit jbnen gleichfamb am Half vid auffin Rucker
finet s vind jhnen mitdem flechen der [chmeren allgemach
Pie Seel aufi dem Letb veiffet. & ;

_ Londereytelen boffimme aber Plcher Lent vedet det
beilig Gregorius vnd fpricht: Das Gemiit der Gotelofen iff
mit eier o groffen Lieb gebunden andifem Lebery 036/ 0b
febon der Leib Seladen ¢fF mit fchnergen vnd derTodt mit
feinen Reeten verbindert bie Sterck deff Geiffes es Dannodd
vermeynt; Dafi Das endenoch weft feys Vnd defirveggen vnters

fTen fie niche s tratiren die handel Dex Y0elt vndsunerbofz
[ennoch lengersuleben. 2o, daf difen vnfinficheigen eber
Dis Begreqrer) vwoas jener vonr Seind Gels gcrtm Statewiders

eldgerungim [auf
lebte vid Eein achtung gab auff dte BerwabiungjbrerThe:
0 Statemawien im0 aber jn bac: %‘ladnt vnmrﬁb};ﬂj
- c yher




Ariber Thell ber vhung

wherfallen / erobere vnd geblindert ward vou ebeas deney)
fiix Die fie fich am allervoenigffen forcheeten. 2Auff eben bife
weifi pflegen etliche Wlenfchen jhr Leben suucrsehien in Ky

eeleiten vnd Laftern/ vnd Begeren im wenigffer michtsuby |

wabren die State jhrer eigen S eelen/ [Onder visangefehen
fievberheufft vit Geladen jeind niitvilen Yaren / ond empfins

Deny Dafi/wegern abgangs der Sterct vnd verbindarungde |

Schmermen ver Todt herbey nabet; laffen fie fich vberwedon
vaf fie noch cin langeseic werden leben/ vind machenfit
al(o felbfE sucinem Baub der graufamen vnd vriuerfobnlis
chen Teuffeln.

Damitderwegen nicht allein diejenigenrvelchewida
erlangt baben jbre vorge Gefimdtheit, fonder anchvoelche
Beladen feind nut vilen %arm vii Bvanchheiten; fallen laffor
{ollen alleverfivifche Boffnung def lengern Lebens/ vnddie
1bnen Servilliggee seic Der gnad recht vnd wol anlegen fo el
okt Iep wir von foldyer materi im nachfolgenden Capittel avfs
A :h n.f fiirlich/vnd als vil Gote grnad verleyhen voirbe s tragiren vnd
AUTI0n: handlen : Darauff dann menniglich Lanter vnd Elarivitt
i ‘E“a"’" Ednnen abnetfienwie CTnifth 0a feyen die fleifchlicheto
vot ;‘ N then, woelche bindan feen das roabre Leben vid dicewigt
‘"“b ifem @ter, vimd Lanffen su denen Giitern/ die fie niche allannt
an Ffm Lang Edien Befimsen / fonder auch offtermals ein vrfadh fend

Gk baffieverlieren Den Aimmel /ond fallen i Diccroigemantd
dex aollen,

Gap, 1L |

SRt svas fite ciner forchedef; Todtd mal |

aufihdzen foll vom findigen oud fich bes
fleiffen tee glaeen Merck,

&fzﬂ ich binfiiran gar offt werde mif(fen difcus

o bandlenvon dem Tobty vind danit derned
der enfch wiffes mit was einer forche def iy
er gedencten [olle an das heyl feirter Seclen vimd fidh fi o
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ber wabren SBelfhele 1

ten vot feinems leffen Paf/ (© baltetch filt einnotturffe ams
fengElich etwoas sumelden von den vnterfchiedlichen foachs
teir/ Diefich Befindenbey ben l;eihg;n Lebrern. Dann gleich
wie nit eynerley Argneyen tanglich feind allen Corpern/ fong
bern eins theils Dic medicamina conferuatiua nyr denen helfs
fon als ba feindy voelche mit groben vid béfen humorn feind
angefillt , andern theils aber die medicamina cofortativa nuy
Benent belffen woclcheeiner [chwachen vii blgden complexion
feiid: Eben alfd babennit alle1Tenfchen vonndthen  daf
fielellicitiert ermabnt vnd angetricber roerden sur Suf vnd
guten YOercF vermittelfEderfelben forche def Todts : wie es
Ve auch ein vioteurffeifts daf der Todt von eirtem jeden
fefichet werde mit cinerley Sorcht, So [eindt derwegers
[echfferley art ver §orcht; Den Todtsnfdichten,

Die erfte art wirde genennt die natirliche $orcht) wels
the artders michts iffs als cin cffe@ vnd wircfung der erffen
Siind s mitwelcher der E1¥en(ch fich natdrlicherweiff fdichs
it vorm findigen. Vnd dife forche (F niche im Nenfcbens
viange(ehen fic gerennt wirdt ein natirliche forchts als vil
babelange die eigre Llatur davin ex erfehaffen iff von Gotty
fonder als vil jhre corruption wnd Benommrenc vnfferblicheit
felange welches dann die Belobmume iff der Siinden {0 von
Whfecn exffen Eleeri ifE Gegangen. So dann ein [dlcbeforde
auf difer vifachen, dem enfchen iff natiriich gemacbt/
v [Ehr fehiver ift die UTatur sufibertoimden, (o Ean g’lcicbﬁ
wol ficetlicher maffen mitigiert vnd gelinderes aber nicht gar
U gans genronimen werden auf dem Gemiit, Vimd eben
bilis 1ff die vrfach, daf wermig PWienfthen; die feyen [0 gerecht

- M wolEoriten wie fie wdllen/allardings Befieyt [¢ind von dex

fmb:_bcﬁ Todts/ aber boch voirde jbien [olcbe forcht nicht
Bemeffertsm cirrer Siind : Vnd bnrcL dieBoffrumg der Einfi
fgen qufferftehung deff Leibs, vind durch den glauben et
elen/ Ban fein Gicterket leichtlich werben Gegites vnd |iaff
Smache; Alfp, vaff der N¥enich nicht falle i cevoa cinbdfe

sitder forch,
i Die andere art defi Todts wirt genent ein enfebliche
bt Darsu dann anehomb gelibter Edva willon Ean gefé rs;

werde




Ander Theil dey vhung

werden ote Yeltliche forcht/ [eythemal die eine vnd andu
jbrenvr[prung bat ang der bojenr vnodenlichen Lieb/ dicde
ATenfch tregesu fernem LebersyGiitern vnd reputation; Dy
vamit er [olche Ding nicht verliere/ o forchtet er fich nichy
allerbandeTobefiinde subegebern: ynmaffen Dannvondo
W¥enfcblichen vnd Yeltlichent forcht der heilig Calsiodorus
alforedet : [ Dic W ienfchliche fo:chts (fpricht ex ) it mitban
voir die Leibliche gefabr /ober Die Girtter der Welt sunetliy
ren/ vies Dermafien forchtens Dap voir biob fallertin Simden,
1 die erffe forcht 1fF aefallen Der Apoffel Petrus; als v/ auf
oche deff todtsfiir rathiad bielt sunerlangnen feinenGott
1 in dieandere forche iff gefalien Pilatuss yeldyers damit
er nichtverlire den %mtﬁ oep Romifchen Reylers / snmon
oef Creuny vervrehelt hat derallerbdchffen Keyfer vid Mo
_ march defi gangen Vniuerli, Vud 31 difen wnfern seiten fol
ert alle dic jenigen difem fchendtlichen Pilatoy yeldhe auf
owbtsuperlicren jhr Leben/jhre Giiter vnd holereputation
villicber vodllen renegiren vid verlaugnen den Chufthda
Glauben/ falfche seugnuffen geben; vnd in vil voeegd [andles
wider die Gebott Gottes vid Gefery der Catholifchen B
chen. Dergleichen boje forcht aber/feytemal fie nach dershil
Test fEincFert/ follen geviffen ywerden aufi dem Sergen der Chi
fEeny Tn ervoegung; Dap fic den YTenfchen fitren in dieconfl
fion Defiewigen Todts, Vnd defwegen ol nran fich it
damiter den Todenit fisrchte mut ciner (dlchen forche [ondd
wanis je die notturffe erforderte Daf er miiffe entroecderved
licren Difes gegenvoertigge ober aber das subiinffrige Lebe

oller aldann mit einem fEandtbafftigen Gemie dargebet |

Das Lebert def Leibs / auch alle Giiter vid Epr der Y0l
damit er Gott nit crsiirne vnd dardurch verliere das Lebat
der Seelen vind alle ewige Giicer/ diejhm feind finbereitd
im Himmel,

. Dievierdte art der forcht wirde genene filialis rimod
imit deven Die frong
@ottsuersiirneny damit fie nitvon jhm werder abgefondet
weder duach marter, dic man jren andiowwet; noch duch lied!
Dieman nen e eifee, Yer den Tode nichemiteines ff.;d;:

1e Chuiften als froriie Rander, fich forheet |
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forcht forchtet Derfelb yoirbe gar febr Beffettigt in dex lieh/
Dant man Ean it fgen daf ex fich propric vid eygentlich
fichte/ [onder dafcr mach dem Todtverlange/ allermaffen
jene Eenfche vnd gecrewe Draune fich fochter, daf jbr Dveus
tigamme nitsu Iané; aufibletbe. 0nd dife forcht; oder vilmehe
bijes verlangen Ean it gnuglamb werden gelobes dann felig
fiind alle die jenigen; welche die natirliches menfchliche vnd
weltliche Sorchtverachten/ vimd ein verlangen tragen nach
demTodt : AL, Daf fie mit dem Propbeten [prechen Edien :
Pillam & intelligam in viaimmaculata, quando veniesad me,
dasifE: 7 @ ov ov dch woil lobfingen vnd verffendig fein in vis
beflecFtens YDeery voann du yoirfF su mir Eommeny Vnd il
lich baben fich folche Leut nicht sufdrchten / feytemal indem
detnen welches exfille iff mie lich, die forcht niche fEate bat/
damites fpricheder Euangeliff : Charitas foras mitut timorem,
s iffs Sorcheiff nitinDer Lieb/ [onber dic volntormien Lich
tiibe Die §orche anfi. 2AlD, dafidifes ein febr [thones seichen
it ( (prichever beilig Auguftinus ) durchwelches man ertens
nenEan/was fiir ein §orcht invns gefimden werde/ entroeder
welche bie Lieb vercreibt/ oder aber welche webret in ewigs
kit als Da iff dic Aindtliche Lieb, Sibe ( fprichter ferser )
der Wreutigam ftebee vort fermes vmmd frag du dein Gewiffers
cmmni?,:wil&u; Dafi er Borties ober D3 er noch lengerwartes
Owiew] feind deven, welche/ wann sujbnen gefagtroide:
Sibe; Chiftus Eormit/ morgen woiredas jingfie GSerich fein 2
Hitwiirben anevoorten: O FommeBaldet, Yelche aber|fols
s fagen wiikden/ dicfelbigen licben dermaffent vil/ dafy
wofern i jen gefage winde) daf der B versiche subonss

e, forchten vorirden [olchen versug/ festhemal jhre Lich

ffeh vid Rindtlichiff.  YOer num cirt [olche Aich bat exs

:. Wiche ) der yodlle Dem fiiffen Breutigam Chriffum fir mich

bittert) Saf er mich feiner woglle tt;-eu‘!bnﬂ‘bzg machen : 2Aber

_ oer fambe mit/ noch weit darpon 1 der Befleiffe fich/ flesus

trInnzgmmernﬁtte[ﬁ Dervolnsiebung der Goteliche Gebotey
Yrachtun g der yoelelichen Yol vind wbung der Gottss
b, bif vorr einsmabl mit der beilige Yraut jprechen mds

Plal:1o0.

1.6, 41

92 Inueni quem diligitanimamea, tenui ¢um, nec dimiteam, Cant: 3,

X vas

l:: +F
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Andir THeil bee vbung’
basifF b fandtsden mein Seel licbee/ T bab b gehal '
ten vnnowil jhunielaffen. @ voiefeligiff die Seel /weldy |
rorirdigt ift gemachtwoden sufinden euen folcben benlici |
Wreutigantond jhre vermiteel [Foef lebendigen Slanbens

subebalten firein fichere BofFrung/ vind jhreauf bummay

Dt lieb mimpmermebr snuerlaffen. i
Der Rinoclichen forche feind nod andere 3100 vhiw
yoouffen; Die cinte wirde gevtennetimor initialis/ vid Dicande
timor filialis. Die initial forcht wirde danwmb alfo genennt
allweil injbr/ (ecundum propriam ipfius naturamy anfengedi
Rindeliche Lieh /ond denNTenfthen allgemadh perfect l
volboriten machet: Vnd cben dife ifFdic forche, mitdermedn
gottsforchtiger tienfech fich forchtersufindigen; theilsvon |
wegen der forchtvomm Tode wnd der Hollen/ ond ehetlswon
wegen der Lich/dicertregt sum Biffilijchen Mreutigam. D |
ber danm der P Tenfch; wanmn et cin folche forcht bat (aniedr
Lich/(vnangefehen diefelbe cerva vouolborfien ifE) fich bt
Ean voum [Undigen, vnnd feime YOerck Ednmen verdienmdi
dimmel.  Rein [olcbe meynung aber hats mit der Ranecht!
Lichen forche/ Dann fleift eben diejenige/ mit dern der findiy
ienfch/wie cin béfer Aneche ( welther fich biitet vbek! |
dievten fiarnerfilich auf forche dafi er werde gepaiegelt) aiff
bt suf l'mbi%n vonwegen der forchedeff Todes vif el
verdarinuf. Vi ob rool die forche mic wirdie ifl) dag il
veich suuerdienen/[d bilffe fiedoch/ds der 11¥enich inr anfand
der Bekebrung) fich biiten Ean Gott suersirnen wnd fidymé
einter forcht; (swelche timorinitialis genene voirde ) suberit
3uden guten Sitten: Jumaffen dann der beilie Auguftind
von dijer Rurechelichen Lich redet wnd (priches Dife Liebil!
noch nitrein ) dai fic frchtet die gegenwwertigheie deff Herl’
wnd fie firchtet die Straff’: Vnd das gutes welches fiethhl
thut fie nic anf forche sunierlicren das hachfte Gut, fondal
auf forcht/mit suleyden das bochfFevbel: Sie fb‘zd}tetﬁ“@
nit/Daf fieverlieren werde dicvmbfabung vef allerhoefk
Breutigams (dndern daf fie ver(chickejolle rocrden m
Sl Vnd ferner forichter s GueafE vife forche/ ond nuslil
ik fies aber fieywebreenicht allseit s Damns roams ""m"ﬂm.
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bee twabrent CBeifheie. - g2
mit eier fdlchen forcht fich hiitet vomnfiindigen/ o ‘t{cmebf'
necer fich sum guethus vnd cr fenge ans das jenigesulicbeny
welches suuo: bartwar; vimd exver[Shet Gote: Vnd das
ber foll bex E¥Tenfch lernen cin gerechbtes Leben sufitven niche

- Darmmb daf er frchter Die Straffr fondern weil erlichet die

Krwigbeit. Von dermrnug difer Rncchtlichen Lich redec bers
filb beilig Augultinus an eirtent andern 026 vnd fpriche: Y0o;
fermn Daiy bein forcbeim ETenfche verbanden ifE/ da kan auch
tanlieh binein: Vind gleich woie ein Schneider /vwann evets
wasnahen il Den [eybenent §aben sunordurch das Tiadls
[och seucht / vnd woferus die Fiadlnichet suuor berauf Eoriier
ber feydener Saden miche nacherfolges Lben alfopflege die
Soubtsuerfirllen dias Gemiitraber fie bletbenichedrimm fons

- e fie dfF nur datumb binein gangen/ auffoap fiedie Lich

binrein fibre,

S0 (ol berrvetgen ein frommer Chuift den Todt Eeins
wes fozchten nyit der Bnechelichen Lich; Daii ob [chon dies
felbe anfangs gue iffs (dann fietfE ein vifach/Dafinman bernas

tannimbedie timorem initialem vind ﬁ{,‘b lgcmacb vers
filgesu der filiale) it Defforeniger werees gefiibilich, wann
anvoolte fEelff aufffic Baren. Dann wer miteiner folcben
Sowht [cheiden refirde auffidie/em Leben/ derfelb voiide ¢
wigtlich gerath? in dicvnglicFfeligesabl der Bofen Rnechts
welche 03 feind die Teufel vind die Verdarfiten; vnnd gar nit
indie Gefellfchafft der Rinders welche da feind dieBimlifche
Jnwobner, Alfo ) daf die Sorcht/ mit dern man dery Todt
besllamblich oIl fSachten/ feint folle die Rinbdtliche §oucht/
Wit derst man verlange, daf der Wreutigam Balde Eonpme, Toan:g,
v mean fich forcheees Daf er su lang werde aufbleiber,

Yeil aber folche bealige Sorche gemeintlich pflegt Bes
[effer suvoctder von dert volborinen vnd gerechten dersmeny
16 olldoch der jenigr/ welcher GeElaideifF mit der vnuoléonis
nen Lieh  fich sum wenigfEen vorm Tode forchten mit dex
Sout/voeldhe timer initialis generme oirde, Vnnd ropfer
& mit derfelben §orcht ftheidet auf difermn elenben vind bes
Hbsen Jammerehal/ [0 bt er im B&anbt der G}'smbcg

b on




Andee Theil bev vbung |

wnd feligPeit: als einer/ dev bats vechte Auy hat Gervende s |
der Bitnlifchen Zelobiung vnd das linchere Augsu deran
dervaollen. Vnd gefents 0afier difes forchte/ vnd jenes v
Lange/ (o (ol er boch gues wircert / vind die Sind meday D
mehr vo wegen def verlangens der ehrgeipighelt) wedd (
auf forcht derervigen fFraff.  Ond eben Difes [eind dieswey
Sliigels dteda gf_?wbcn wurden dem Yeib / welches verfolgr
Wward vom Drachen wid flobeindie YO fFen feythemal mit
oem Sliigel der forche voum Tode vnd der Hdllen rindmit
dem Sligel DerBoffiumg vrd verlangens die ewigedeloby
mung suempfangen; vil Seelen pflegen suentfliche der find/ )
ute suth vnd durch vie Y01 ffen der Bup paffirenvtlefi
tcg gelarngen su dem luffigen ond licblichen Gaveen defi Pa fik
rabeifes.
Subem, iff bife timor initialis bermaffen ny lich/baffiv | ey
. yooferin der WTenfch in Derfelben verhaviecden Tode sufdudy bl
ten, it Burmer seit verbebre voitde in cin verlanen vnd Amdt | bing
liche fo:cht; 2(1[0 dafir rooferin Defi Men|chen SHergmit ey | [eheit
felben ifE exfislle/miche mebr forchtet den Todt won wege bur Wfbﬂ
Boffmmg; dicer bat vom wabren Leben : Ev verachtetal nady
die YDelt vind derfelben fchendtliche LofE/ von roegon pef | teldd
verlangens nach dem enfchen vnnd wabren Sreuden o | ol
Himmels, Sie biitet fich auch daf fie nicht ersirne jbred it
Breutgam mit etewa einer [aflichen Sind, fonder flewvadit Gial
pmnzerdar inn guten YercPen / vnnd Befleiff fich pemfclbet Ebi
taglich je [enger je mt?em:mmcr surverder, (@ woe [eligl _“l
bic Secl / relche erfiille iff mit folcber forche: 1Tt Rl fiege

forcbt (o1l Der Thaiff offtermals gedertclen an [einen Tod! i@"“i
Damit er nit betrogen ywerde vom Tenffel/welcber jhmud md);
!;-e;l;fet langes £eborn: fandern wol anlege die Zei: diethm & -b" )
voillige voiede von feinem Brentigam 2uf suchun ek Ui
gangne Siund subeichtert vnd ﬁdg vo: dent andern subinliv | %;

gen Siinden subiiter; Damit ex alfo/ sum defpedt P0G Bt
Def neidigen Seindts Gefie den Bimlifche Seuel/ ﬂ1c 'l
21 b figen laffe inn dev evvitien vers b by
Pamnufmic feiner fivafr, 19

Gap. |
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der wabren ABeifheit. 81

Gap. IIL

@aﬁ Dic§oxht e Todts fene ein Gaab
Gotics/ pnndmebtig gnug/ den Nenfhen

absuhalten vom findigen: Band auff was weif
man nuglich gedenclen fonne auff
pen Todts '

mit derfelben den Todt forchtet, [0 erlange er gute pro-
pofita wnd firfin/ er vnterldft Gott suersnmeny er Bes
fleifE fich Der25ufvnd guten Yerd': Daber Dann der bei[ig
Auguftinus recht vit wol [prcht/ daf michts nunlichers no
bolfamets fey, als Daf man diewollifd difer gegenroertigent
bing hindan femes vind gedencle dafi wir aup difer YDele
[dherden difen Leib verlafjon vid denfelben am jing e Tag
widerzmb anmemnten vnd gerarten miffen dievergeleund
nah eirtes jeden verdienft, @ voie feligg [eind die Seelerss
wdche dergleichen beylfame Sorche Gefimen; Dann man tan
w0l fagtent Daff fievon dem giitigen Gott feyen beimgeficht
yind begabt niit [onderbarn Guaden, Aber ob fchon die
GrabfEair dert sufehern oder anfthavwern suuerftchen geben
b fic erfianern, Daf fic micht allein Giteen (ollen fiiy Diejemae
Beclen deren Corper allda list Begraben/ fondenn auch 0ap
fegedencken follen an br leftes endt vnd fich gefaft machen
Uit fEerbent, TTie Defforveniger feben wir/daf gleichrool etz
detTenfchen folche Griaber anjthawen vid bey deir Tods
tbainen fFHIL ffehen s aber jhre Angen femd aller trucken/
9t Aersy ifE brt , vund fic erseiten imywenig{Fen Fein seichen
“"fﬂmyun&iml ober fienfchlichen forcht. Dic forcht def
Cod¢s ol 1 tss prit fcbencheny melsncbolifcther voeifi/ [onder
bt fies (o foll man fic lieb vndwérth baltein: batnmian
ieaberie o foll man fie bey Gott dem A fuchets/ vnd
b Bitters; dafervns yoolle ein (olche nusliche Gab Befches
W 3um beslyn ferer Seclorn,

ﬁ@[ﬂid} ifEbic Gab der Sorcht, dann wai der Wenfeh
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Areder Thell ber vhiing

Der werth vnd nig Oer §orcht def Todts Eanbeffu |
wid filglicher nicbt erbenntwerden/ als quff [einen berlichen
g‘r;': chten/ Danm vuter anderny wer wolte mic fagen/ ds es

ertlichs ding [ey/ wann ein Sinder auffhozee sufimdigen; |
nd cben difes wircet die Sorcht def Todts im NTenichlis
chent Bernvte [olches der weife LT ann Bescugt/ fprechendt |

Inallen deinen Werdben) Sefchefften ondHendl
gedenck andasendt ond aufgang/ fo woirfiu nim

mermehr fRudigen. Danns waii der E¥enfch Getradhte |
daff er muife fferben vnn® v bent gerechten Ridbter ftrende
rechenfthafft geben wegen aller eimer YWercl'/ wote iffs mily
lich pafiercin gefallen [chepffe inden Sindeny YO Eanet |
doch fich exluftigen in denen dingern s welche alfdann i go |
rengen Geriche Ednnen werdert verdamicy YOl aner et |
Jabren versehren in erbauffung der evigen Pein /ds dodhe
micden guter Yerclen exlangen Eonte dre Biriilifche Srend?
Alforvap niches O mechtig iff das M Tenfchblich Gemitabl
subalten von Sinden /als cbeir die fFete §orcht defTodts
Dafnun Blcbes wabr [ty baben yoir viter andern ein [b |
nes Erempel / yoclches der beilig Toan: Climacus befchuibt! |
daf nemblich 3u [einen setcen et fonderbarer Religiofuse
lange seit ein ruchlofes vnd binliffigs Leben gefiirt/ wind |
nach dem ereinsmabl febyerlich erbranche, feye fein Seelviv
gefabrlich ein Seundelang von jhm gewichen  Als er abd
widerimb war 3u 1bnt felbfE Eommen/ Bate er vns allefamb |

Pafwirwolcen vor jbm weichen. Al6,0af er die Tharfend | |

* Hellen licf vermanren oif fich swdlff Jarlang darin vepert
wid iiemalen nichts mic eim einigen I ¥enfchen redete/ a
anders nichts Eoffete/als Yaffervnd Yrot: Dafelbft [3F
in der einfamb rvnd verwunderte fich vber die ding died
ale er im Geiff versucke war woben batee gefeben : &1
seigee auch immiteelfE einen folchen fcbrecFen vnb erawif
Eeit /Daf er Den Letb niemaln verenderte von der cinen 68!
suder andernt/ fondetn allerdings war er tranfportiert in by
nen bl!}g;;!fblttt gefeherr/ vnd badetefein Angefiche imme
Day mit heiffen Trabern, Vnd bifes erieh er bif ins ’,%ibﬁ .
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bertvabren WWeifher 4
1@ | Yabisond biff leftlich er cinsinableinen [thavéren fallthate
WL JufF die Erden /welches voiv erhoit su jbm birtein giengen
WL wnd jhn bateny daff e Doch nur ecliche roenig erdfiliche vooue

'{; wolle micvns reden. Daraufffienger ansuredenvit [Prachs 1
WL br meine licben Yaerm Patres/niemandt Ban in dic Siind i
65 Fallens der die gedechtinf def Todes fFets bey fich bat. YDir il

M vewunderternvits daf der jenig/welcher sunor dermaffen
e hinldfTig gevoeft/ fich difer geftale vnd o gar glicklich bate
- Bekebre: Vndnach dem wir jbn im ncd;&gg[egcnm Clofter
it/ ' battenebrlich laffen begrabers/ vnd defiandern Tags [einern
e | Cotper fischten  fander wir denfelbert nichts Dardurch dann
W Gott alle dic jenigen verfichere, dafijhre2Dufiibm ey anges
it | nembywelche fich [elbf Begeren subcechrent s virangefehen fie
CRE Etsr Lebenverbiacht babenin der hinleffighere.
T ] 1® yoir haben auf difem Lrempel absunetizen rwie
o vildavermag die §orcht DefTodts, feythemal difer Religio-
! fusanfangs gang binleflig gewefts bernacher gber/durch die
bi ?Illﬂe'.mtmg deff Todtsomuerfehens iff Gefebae visd virfer aller
th ifFer vooden mit werclerrvnd woten. §olgen follen derz
fi | Wegen difem Religioflo alle Sitn ders in yoircFung der wsbren
L Rewwnd Buf/ 6 roerden fic obnsroeifel fambejbhm leben ing
dh | Hiniclond vinangefehen fic Begangen becten [throere Sind:
| Welches vis auch batwillen anseigen der heilig Auguitinus

el =l
e

i | ll}md)eubt 1 YDer 04 Becrachtet woas cx fiir ein qualitet vnd Ges
b [haffenbeit voerde haben im Tobty derfelb wire alseit fo:chts
b fimb fein i feinen YOercFerm:

et YOann aber dife beilige Sorcht def Todts iff auf dems
t | Mlenfcblichen Gennite hinvoeg genontenyooden / (O ifF tein
¥ Wunder;daf ex tdglich jemebron meh: fellein groffereSind,

i Dangleich voie der S¥enfch/wann er an das clendevvefen (i
@ s Seandes gedencle nachlefE von Der gerwonbeicbef fiins
digens 1 ebers alfd/ wamier binleffig off felle evin allerhands
Taufelifthe verfischungen. Defwegen hatvns der dertvodly
cern Durch den Propheten leremiam fprechende: Sor-
eseiusin pedibus eius, nec eft recordara finis eius, bas iff: b
vnretnigeie hanget anibren §uffen fie bacjbr endt nit es
Pacht, Dt dijes wie Besengge durch Das jenigge/os i lefen
OB
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Anbder Theil dex vbuna

wout Demm wiitiggen vnd gravfamen Kiniy Totila welda | lid

als er vwoar binauf gangen subefirchen den heiliges Vary
Benedi@um,voirjbm ift angeredt vwoordei it nachiolgenda
worten : Duthuftvil béfes/ vnd baffvil bifes gethan: fjn
dermalen cinffen auff von deiner Xofheit: Danm du wif
gleichwol 31 Ronr ansiehen / du voirft das ieer paffiren
vindnoch darsu neun “Jabrlang regiven 7 aber i 3ehend
wirffs fferben,  Vber dife wort erfeheack Torilas devmafin
Dafs er vor derfelben seitan/mit [o aravfamwar, Vndoba
fthon die Seatt Roms eroberte, [0 brguchte er doch mitd
felben cingroffe giitigeeit/surdancEagung wegen defvon)
beilige Benedicto empfangnen verwveifes/ vnd wegen S foudt
vefi Todes/ dicjhm war worden cingejage,  So danndifn
muthwilliggen / ffolzen; boffertigen vind glircklichem Bdniy
oermafien vil gebolffon vnd genust bat die exjnnerung|i
nescigenTodes /0af er alfbald hat verbehrt feine Situt
wimb wie vil mehr wirde fiedann dergleichen voircFen ind
ern Per(duen welche mit einem demirtigen Geiff gedend
an jbr leffes 2Endey  Tch filr mein Perfon Ea murnitint
giniren wid einbilder / voiedoch ein Lienfch / wel cher offtes
mals an denTodt gedencl't/Ednne den Todflindert fEatthut
Dant cin anders iffs/ wann man nur blgHlich gedench/d
et werde fEerben / voelches dann fH gar die feifebliche Mo,
{chert thun vnd an den Todt gedencFer nur oben bin /v
dannocht einen roeeg als dert andern i1 den Siinden verbled
bert: 2ber ein anders tffs / voann man fich dermuaffen td
einlefE in difen gedancren, Daff das Gemiit  welches sl
vor Gott abgervende vid ergeben roar der YDelt/ empfind|
eint contrition/ vind empfange newe firfiig wnd gebiire ok
fame cffedten. :

D abey) ber bis BegerefF cintent rechefchaffiten nus i
fcbepffen auf den L’E’ebgﬂd‘en veff Ipbtgl _Bg.rc:d)m i
(voie ey beilig Bonauentura fpricht) der Tode Eommewicé!
Dich/wann mans am allerveniafen vermeint, voanm duI%
wenigffen Sarsubiff verfebert/ wann duverhoffeft nochy
Tabrlang suleben; vand voann duentfehloffer bife moch
wichtige Hanvlsu salicen : Jumaffen dann dlches bfelrﬁ
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ber waliren MWeifheir. g

how | Becheerfarunts su gndgen michunge/ vnd die Erempel beiner
st | Debanten viy Devwoandeen dir olches gnuglamb haben 3us
| werfichen geben, ;
A So eevachte ferer mitroas o:0nmumg man sum Tode
i gelange/ ervoege /voie Befehroerlich da fein werde jene leffe
wnl | [wacbeit voelche mit jbren dngffen abfondern wirde die
bor. Secl vom Leib, Gedenddwas fur einen fchrecFen obdem
fu,  Todtempfange dienatirliche neigung def ATenfehen /roels
b Serniemalen Begert sufterben/fonder allseit suuerbleibern ine
b digen Stande,” Gedenck ferner/ wann der Eenfeh felbfE
o mpfinde daff er miifje Ferben oder daf es  jhm die Medici
st verunden; wie grofi alfoam da ey das wimiern vnd nagen
fin | O Gewiffens deffen der nit Darsy prapariert pid aefaftifts
g\ Dann alBoann fallen jhm alle Sund eiit/ vind voann ex an
(fiwf njedederfelbert gedencheond fiirnenilich an feine eige pal-
. Fones/ (5 fechmerge jhms nicwenig das et fienicht hat vbers
gy wunderr, Gedencl/wanndudich BefiindefF indeiem leffen
oy e oD exfiille mic Sindeit/ mit was fiir einer grofjen Bes
me 50 Dy Gegeren wirdeff/ noch ent einigge Stunde oder noch
il | ueinigs “fabale der gefiy indebeit; dich subekehren. Erenne
" bu felbft, voie Bitter vid fchmerglich es dir erde fiirEomten;
| i Plcher leffert noth suuerlaffen deine mit groffer mithes
o, Dweif) arbeit vnd aefabr erlangte Reichtumb : Gedencky
m:bL s geftalle dein YOab vif SAind dir werden hinweg gerons
i Menwerden vot delen Angen; auff dag fic dir dein angftmit
iff nodh grsfier machen : Betrachte,daf dir fiirbereitet [eye eint
o EncEendes vind mie YOtirmen erfiilles Grab / baﬁﬁgud) bie
9 Cenffel mie erfcbrocklichen Gefichtern woarcen auffoen auf;
'm.gj - Bang deiner Seelen : Ervoieq jbre vngeffimevi gefibrliche
 Mifechtunger s Vnd fchlieplich gedenck an den sweiflichen
W Sencenta yiy Vythel vbet deire YWerewelcher nit woirt datbyin
o fMgefeben fGin ob man dich werde verweifen def Landeas
A Obercondemniren auffdie Galerer / fonder ob man dir teben
i o0 dert Bimmel auff eroig ) oder aberdic Bittere Pein def
il SBF?t'qe_sfeber aber die eroige Earter der dagllen, YOernum
AUIT Dife yoeiff gedenclt an jemen Tode, der Ean Gillich mit :
| ?J Y Salomone fprechié; Rilum repytavi errorem, & gaudiodixi, Ecclel; 35
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Bccleliz,

Anber Thiil by vbung

cur fraftea deciperis 2 Dasiff: ycb bab das lacher eirt jrthui
geacht /onnd sur freud [prach ich : was Bervengffumidv

dgeblich? Dann alle fresd vnd wollifi difer YDelt yoirdal

balten fiir eineytelterts jrzebumb vnd Fecrug/ vermictelft da
Soche deff Todts vud fferbens / voann nemblich e nad iyl
fchaffenbeit [einer Verdienffen/ wudt empfanden et
eit ergeslicheit oder die fivaff. LG/ daf der LiTenfehywd
cher inn [olcher Souche lebt/ gar letchelich vbervoinbet alk
Cenffelifcbe eimgebunger vimd alle Yelchiche wollufiba
Eeiten; Vnd wann er Besromnge das Sleifch/ dafies niclaulk
in [ein geylbeies (o voirde ex leftlich gefiibre an cin [oldesow
alldg er Bein (Olche Soiche empfindet/ [Ondern Befimer b
fg;}bre Lebens fambe deffelben veinen vnnd teufcheon Wik
iften. -

Gap, TI1L

Fiesmeificlbafitia onnd ongeiviihi |
fenen dieIBeeg/ die der Todt helt/

pas Menfchlich Leben jue
finden,

e CY5eaifchy doll vid wnfimmig Ean gebaltenrondd

¥ derjenig Schiffiman/welcher etggentlichvi yool il

vaf anff dem Wieer/ welches er paffiren il /verhat

dert feind vil gefibrliche Selfert/ vd dannoch obneallefidl
fige (o255 vnd obacht dabin febre, Bif ex lefHlich onuerfeher
dunet/der Selfen antrifft vit Schiffbusch leydet/ ancher fe bf
fambt allen s aab vnd Gitan verjthlunden wirdt von ¥

YOellen def vingefFiammen Wicers: Sir cben einen [P

groffen LiavtenFan gebalten ywerden der feniy Tenfch W |

cher fein Raiff verrichtot durch das gcﬁ“x[)rlid)cmﬁifb!‘ml

YOele/ virnd yoeiff yoie balot er einsmabl :bciibaﬁﬂg E*’"‘:-:E
yoerden dem Tode, dannocht feine Jabren i aller fi huid

paffivets aneh ymangefehen ey numeht ale graw/ v f‘m"l NL'
¥
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der wabyen CBeifbeir. 2€
dtioch ywenigs foreg eremts dev vnficherheit bef Todes benor

| ukoren mie Der vogchtjambert Der X uff vid I'Ieijlj;')?zn conti-

nuirung der %uten YOerck, nd wofern je der ¢ m;ici'- els
gurtlich yotifee den Tag oer Das Yar [eines Todts/ [ Eondre
ufich alfdann eclichermafien darauff verlaffen: 2Aber Eein
Pcbe gevoifibeie ifE ven L ienfthen verlichen Dafi wel fein
Diuft i verfchloffers/1d Ean er die difpofition wid Befchaffens
Heines “Ingeweides niche fehen vil weniger erfennen; ob
wdwann fic jhm machen weden den gar aufi : Vud wofern
air verhofFerr voolee lang suleben/ vmb daf er nochjung/
At gefimdert complexion, favet' frifeh vnd mieig if/ jo
feide er fich gleichfals felbs Getriegen/ Dann ¢s Jage der
Auerroés; DafiDs Leben defi 1Tenfchen folge der proportion
¥ Der qualiter Der ‘complexion defi Hergens vwelche jhrent

§ Bthae vitter Ben vircutibus atiuis & pafiuis : Vnd folches

bzt e mit nachfolgenden wotten : YOir fehen ([priche
herroés ) wil E¥¥enfchen; deren Glider augenftheinlich fFarct
féidro1t11d dern naeirliche StercE grof feinds vnd dannodh
il fie i Todeliche ArancEheiters  vmmd fferben dabirn/
efiealt werden,  sAteranfift Elsrlich absunemmen diec ges
e darinm die jenigen fblaffen welcbe jhreeigne fFerches
@mplexion viid freyheit erbennen vind daber jbner [RILFE
Maginirert pid embilden/Daf der Todt gar weit von jbnen
Bie/da Doch derfelb jhnen allbereit aufFoem CTacken figet
UID gbey won jhmen nicht wargenonmen wirdt, Seythes
Maldan das menfchliche Lebens nicht judiciertywerden Ean
Wachder StercE vef Leibs ober euflerlichen Stercke/ fonder
ber proportion wid Befchaffenbeit der complexion/Vnd

e man niche fehen moch voiffen Ean/ yoie bie proportion eiz
Wlden Bergens qualificiccnd Befchaffen ifE /5 folgt daf
Tc-ga: alleis MTenfthen yngewif iff das endt deff Lebens/
D daf derwetren o wol die jungen; gefinden vn ffarchen
i fuch dic alten ErancFen vnd jcbroachen fiir verdichtig
H.“m balten bie seit jhres Todts/ feythermal Derfelb gemeins
'fbnllmmm;a;m tft verbogert, 0

" Vb eben difes ifF eins vnter den grdffep arm pligleis
Videren pncerworffen iff das t‘l‘Icnchlid.Je Gefchlecht,

34 wels




Andee Theil der vhung |

YOclches Dann ber beilig Augultinus Getrachbet vnd fpridit: !
Yonndthen iffs/daff wir fterben ; abery (welches nod b |
febwerlicherift ) wirwiffen nicht/wann : Der fchmeagonift
gervifi aber die Stundt iffvngerwi: 0nd woferan derTon
vigawif were nur auff eincrley weifi 7 [9 weve vnier clendt |
defto tleiner; allermaffen als betten vour vns sufdchton nu
fiir cinems Seinde/ vnd nuy allen Defi moxgens fide vndnics
etwa ciner andern Stundes “jeem voum Schyoert, vndnid

etroa vorandern YOaffen : Tyrem anffin Plag vnd nicheermt

aneineni andern ot/ gewaffiret vid obnegervaffinet: Aba
Eein [dlche meynung bats/ dann es (fEder ToOOL vetervifals
wil die Jeity die Yelt/ das ot/ond den Stande Belangt: Vnd
daber fpriche gang recht vnd wol der voeife W ann : Eswaft
Bccleli 9. der Menfch fein ende miches [Sndern wie die Sifch gefang
werDent mitvHammen; vrd die Vdgel mit eim Stvick) (0w |
et auch die Yienfchen gefangen sur béfen Jeit wann fic
fchnellvber ficfelle.  2Auffdife vociff hat dic Goteliche Yufi
beit rodllen dem Henfthliche Gefeblecht verbergedenTodt
auff Daf fich memande vetlaffe anff fein Gefundtheitodd
Jugent: fonder auff 03 jederman wachtbar feyin dervbutd
ver guten YercFer Darsu dann der HiEr2 vins exmabne |

Mare: 13, chendt: Wadhet/ dann jhr wiffet nit/ wann der
vef Haufes Fombe/ob er fombe am Abent/ odajl
Sitternadt/ oder vmb das Nanengefchiey | o0
Def SRogens/ auff daf ernit fchnell Fomme/pmt

findeend fchlaffendt: Durch denAbent, welcher 48
leffe iff Def Tags/ verfiehet der ert allbie das Aleer/voeld
daifEdas endtder tenfchlichen peregrinacion oder walfat
Durch die Witcernache verfichet er die Rindeheit vﬁl‘»ﬂﬂ,ﬁf
Beit/weldbe da iff dic 3eit Ver finfFernufi vud wrrvifferhit
5:943 Hanengefchrey bedeut die adolelcentiam ober “Jugent
indern der tien(eh Befinet das 5 iecht def VerfFandts vi?
febig 1fF deff raths = Der fcheinendt NTorgen bedeut I
Wiannlich Aleer/ voelches gemeintlich Beffendig iff i V¥
Fanvty Y0l Damn i allen difen jentbemelten ﬁltﬂgg”m
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ber olren B eifheirs 1.

ht: | meitent Sem ToOLIfF erlaube suvbest Rin gewvalt vher vifern
ol frerblichen Corper /o miiffen wir /1ach Dem trewbersigern
tift | wth Chuftirwachen im gottsfduchtigen Leben s damit vne
obt | F;ré?mﬂgam micht vifurfehens vberfalle in Der vnbereits
L [ehaffe ;
it | Tlicheweniger iff die 3eit vnd bas o:t vngewif allda
63| wir dic [chulde Dex Tiacur miffen Besablen der Erdenty Dann
it obwir [chon das o wiffen/ o wir feind geboen vinddas
i Leben baben empfangen / (o veift doch nientandt/ (es &y
Ib:rL durch ecroa eint reuelacon vnd offenbarung’) wo vnd anwas
als®  fircien ozt crwerde aufgehen vnd einende nemien: Vimd
b | defwegsen (pricht der beilig Bernardus : DerTodt wartet anff
it | dich an allen ortertBifEu aber voeife/[d roate du feiner an allers
et | osten, E1Tie vo3 i einer are DefTodes der Saden difes vnfers
wii | lebens werde cin ende neiifen; Ban folches EeintTenfch fiiz fich
e’ lbfEergrinden odereigentlich wiffen; fythonal wir [hen
it dafalleCag derein fEirbe Defnatirlichen Todts/ derander
W durc srang der dutevon obngefiibr. Obs gleichrwol niche
W obneiffs dapEeiner vonobngefabr [Frbes wind Ob Derrvegen
g | wirfehon fagen Daf einer voir obngefabr [ty gefforben/ o
pit  teben wirdoch dlches vernigvnferer [hroache erbantnufs
il Bmd nit als vil bie providentzBortes Setrifft/ welcher nach
i feimer allerhdchffen weifibeit vnd gitigBeit/eines jedeniTens
i [then Zebert vird Enbe dilponieit pimd ordmet wie es feinens
i Gerechten willen gefelle. -
i Aber noch curt andere vil gefibrlichere vficherbeit vis
wgewifbeit deff Tovts iff verbanden. Dannentroeder ffrbe
06 Manin der Bindeheits oderinder Rnabbeit s ober in der Ty

fes 1t/ oder im Alter als vilbie Jeie anlangt: Oderaber man
i beim A aufeob m:gcrbalb sadnfess oder im Vatterlandes
bl odevin der frembde / als vil das ot Ferriffe: Oder aber vnfer

it Rebenvire abgebiremir demnatiislichen Todtoderduch
) den Sewalethacigen oderdurch denobngefabrlichen Tobdtz
- Aberan folcbem allemiftwenig oder garnichts gelegen/ ooz
i e wir anderft ool vnd in Chiiffo fferben, Dann es hatdex
et ',??ﬂr“_ ann gefage: Tuftus i morte preoccupatus fuerit, inxe-
i TBetio erir, bs iff (OB fchon der Gerechtyon dem Todeior Sap: 4o
(e 3 i Fomen




Apoil.

Andee Weil dex vhung
Eoriien volide/ (o wire er boch in erquickune féin : Aberbody
miliciret bey difens fall fiirnemblich die gefabr der Seligkat:
Dann im [olcben engen vnd gefabrlichen Paf s exfchricktdie
Seel vefs Pienfchben/ (eytenal iefelbe in chen Dem Seandy

davimn fic in jbrer leften binfabre gefundenift vooiden ol |

werdest geurthelt.  Vnd voir wiffen fe nicht) ob wir ffetbe

s g

werden i Stande der Siinden oder der Giraden gebeidt |

oder obngebeiche/ mitoder ohne Verffande: Dai wir fehen
eaglich fferben [0 vil vufinnige vod vivichtige enfchen/
obne alles Lerdtvoefen jhrer Sunds Tn devert sablnur allen
ver jemig mit gebodue/ welcher in dev armfeliglert difes Lebens
mit iff gebozem

Von ebert difer vngervifibeit wetsers/ ermabit vnsdic |

beilige Schufft gans treulich; 0af voir [ollen in guter Feratts
fd)a%: fEcben/ damit/ wann ver Sreutiggant an vnfereThir
Elopttet, voir jm alfdaf fanre dent fiinff Eﬁ:gcnj:mgtfmmm
:mﬁ:{cn frélich encgegern geben onnd mit jhm eingeben indie
Biritlifche shochset/ Daber dan dershert durch feinen Lngd
allert finnlichen vnd binlefTigen Y¥Tenfche drovvet vij [prchi:
Sinon vigilaueris veniam ad te, tanquam fur, & nefcies quahon
veniamad te, bas iff So by wirdeff wacheir roerd (e vbet |
dich Boriten/voie cirt Dichond voirfEnit wiffers welche ffundt
ich vber dich Fommen wede, S0 gebet derrvegen herlh
£iebbaber der YOelt; 4% jbr verlichte i1 dert jridifchen YOolli
fEen Eomit ber:Suenchy su euch [2ind gerede roo:den difewoil
auff dafi jbr erbennen [llet dre vngewifbeit evves TovE! |
darmm jby wardet fallonr) vud fambt dem Leben def Leibsl |
verlieren das Leben der gnaden : YercFet aufFench felbsifal |
?ebMﬁTﬂb dem gdtelichen Gefery / ond Bereitet euch Dermall
enauff oic subunffedef Herm Damicjr lefilich one ;&llcﬁ'?m
g der Bil{F nicht verfthnmermen miiffee evore hinLsfigkd
@ voie viiglincF(eligs Biffe armestTenfchy des b mie el ehlof
nen Augent dich verfiiven leff von dent {chmeichlen vii lickfY
fer difes fherbliche Lebens ond nit achtisg gibf aufoem fil |
darin du dich Lanifcher weif GenibfE: %bcr alfoai i
O vnbefonnener/ empfinden dic Seundey die du ar jerso bi
veracht/ SuwprfEfehen den Todt/ welchen du m‘cbaﬁcrrvéfj

g T




ber abren BephHT 82

dy pet 1 Oip voir[¥ [chteyen aber nit voerden erbdt; b1 woirfF bilfT
ity Begeven/ aber Eetne erlangen; [Hrder man wive dich laffen ges
N tielfen oie Sriichewelchedn gefamlet baftin der Sinfternuf,
) Auifoifeseifi voirdes allen denen geben, welche an joo nichs
[l baben rodllen bden die Seint defi Hernt : Aber nit alfo wires
m geben der Seeleny voel e eriifig iff ansubdien vidsunolnsies
ht | hen was ;"?r voit Dem Gdttlichen oraculo yoirde Befolbary
et | Dann es ffebet gefthucben : Yer mich botet, wirde ficher

i+ obine [theecEen bleiben s vind gnug baben obne §o:che Def Prouer: 1,
i vhels, o befleiffe fich dervoegen ein jeder Cheif /Der vis
15 | gewifbeitdefi Todts benorsutommen micvnterlaffimg der

L Sind;damiter endelich entfcblaffen moge obne fcbreckent/
i i end genieffen Dae Leben Def Hinicls obneforcht der Seraff

i Gap. V,

d | Dafy dic bnodenliche Begird ond Geip
o Der Weltlichen Reichtoumb/ ven Nenfchen

a [ gnfiirfchons fitven jum Todt vnd onealle fitebereitung
ot cinen folchen qefabriichen ecg

he l jupajfiven,

s |

Wele geferst worden / auff 0aff er nur allein ergebeis
J [ein [Dlee Den jrdifchen dingert/ (Onder (wie Eulebius
it Pamphilus fpiicht ) Gott hat gerwdlle/dafidas Erdtreich nit
ai b [Finfolee obme verftendeliche Er¥enfchen; damit alfo dic allers
fii | BIhiEe 1 ayeftit gelobtroirde nitallein von den Birfilifcha
it Creaturen; fonder duch von denen welche anfFden lebert.
it | Der betlig Aagultinus erflive die wifirch dererfchepffimg defs
o tn!lll_‘d}m wid [prche: Die Creatur ifF Billich erfchaffen: auf
fi - Daf fienemblich jvers #r{thdpffer [obe, jhin dienes wnd f2is
- Meronendelich gentieffe. 2Aus welchen wogten ElGrlich absus

femmen / voie wett die jenigen defi rechten Sicls verfiablen/
gt Weldbeallihrintent fergen in dert erfehaffiren Singenwnd fich
" e

| @i& Hienfch ift nicht darumb exfchdffen vnd i die




Ander Thell der pbung '
stue jmmerbar mit cnflerffom wnerfeclicherm evffer wnd Begird

Befleiffen/ grof Gele vnd Gut sufamblen amb weren fiess |
folchem endegebozen/ [ambwere bifes jhr o1t/ vnd fambfol | ¢
ten fie allbie anff Lrden ewigblichwobnen.  Aufweldan | be
Betrng pflegterseuge suvoerden der gifforg Yurm deraignet | ik
Lich rvoelche fich [0 weit binein Lajt, oaff fie verachtet dn | by
Zrfchepffers vnd den L eniten bringt indicervige verdalli | w
nuf: Danwanndem HTenfchen [ein2¥aul jmmerdaroffe | n
fEebet nach den jradifthen Dingert [oempfengter allgemady | &
eirpnaufeam, verdmfh vnd widerwillen suden Bimilichenbint | @
gerts vnd [0 garsu GotefelbfE: Vnd defirvegen lanffet reint | e
vnd fabret erden gangenTag vi das ganme Jarlang allony |
balben auff dem Landt vnd guffim eer  ond left jeimeratt |
men Seelen Eein einicberube/ su Betrachten jbreignesend! | ju
noch fich gefaft sumachesupaffiren den gefibeliche Pafauf |
oifer YOele; vnd sugeniffern jbres Erfchepfiers/ dardurdhdan | fpy
ficleftlich [chendelich verleurt nit allein dicerfchaffireding © bi
fondern auch den Erfchepffer felbfE: @ wie reche yudwil | S
fpricht der weife1Tann: STVETORVM INFINITV | [
Eeclele EST NVMERYVS, dasift: Der Narren iff Fein jobl |
Dann dergleichen Leut pflegert gleichrool von den andent [l‘ﬁl
fleifeblichen MTenfchen gebalten surverden filr gliackfilig!
vind weil fie reich [emnd/ [0 sencht man die Rappen 00 !
Schlappen voribnen b/ mennighlich bucFee fich vor fhnat | X
man dienet; Bengeles [chmeichelt;licb Fofet vii hofieret hnil
2Aber was filr ein Verftendiger helt den jeniggent fitr weilel i
welcher lieber annimbe einen Apffel voeder ein fruck ESfHics
Goldes ¥ Oer wer bele mebr vonn einer [chlechten Grifl L |
[ehafftirweder von einem mechtigen Rdn iggreich ¥ sEben dlld b
Ednmen alle bfelemt%cn gebaltenwerden fiir Plarren/weld® L 0
fich vil lieber anfiillen wollen mic den eyeclnn Giicern ditld f
YOele/vocder mit den Reichtumben vnd Schagen defi Hil
miels. 2Aber jbr rechter Lobn iff, dafi fie das gegentvert o
Leben midffen verlaffen vid ewigklich Beraube roesden nid
allein deffen was fie allhic ndrijcher weiff 6 fehr haband = y
Liebes [onder auch deffert yas fie allhic nic baben efichte )
£

I




ber afiren CWeifbele. 29

Tebwil gleichwol bierdurdh Dicjenigen nichaben vers
fiantden; woelche chrlicher weifi trachten mach dervnterbals
um%i bres Standts vnd Haufwefens; Dann( woferm ans
berj bierunter Gott der & jbr filtnemftes intentiff ) iff
ibnen (dlches suthun Gewillige vnd exlaube: Sonbern von
denent werfinfterten vond verblendeen N¥enichen rede ich/
welcheyoenig fragen nach jbrem Techffen / vnd vil weniger
nad dem beyl jbrer Seeler/ vund defwegen mithoch{ten
angfben/ geirs vind Gegird trachten nad der famblung der
Gliterpornd fich niemiln Bereiten su cinen gsten Endt/ [on;
bdern Dermaffen crgrebent [eind dem Geing/ famb wiirdedicfe
Welefie it cinsmabl nackent binaufi jagen.  Daruo: hat
s Der v5¢Er: auifiren ynd warren wollen mie dem Lrempel
ienes reichen Y fenfchens / Deffen Seloer jhm veichlich Srirch:
tehatten gebraches 2o, dafier bey jbm felbfE gedacht vind
[prach : Yas follich thun = Tcb bab nit/a icb mein §ridhte

- binfamble: Vnnd fprach : Das wil ich thun rich vl meine

dewren abbrechen vnd gréffer bawest/ vind wil Dgrinn

~ [emblen alles was mir gevwoachfen; vid meine Giiter / vIMd

wil 3 meiner Seelen [Baen : Licbe Seels du buft einen grof
[n Dorzath aufFoil Jar: babe nunrube/ifierincE vi leb ool
dber Goet (prach su 1bm: DuLlary dife Llache woirdt man
Belit Seel von dir fo:deren vnd wes yoire fein Das du Bereitet
bafts Vnd ferser (paicht der AEr: 2l gebets werjbm
Schin famblee/ vnd ifE nichtreich in Gott,  Auff eben dife
weiff werdert vil refche Leut it difer Yelt verlacht, vwelcher
famb wirden (e evoig leben vid die Schig mitfich daruon

~ Tagen/ nichts anders gedenclen, dichren wnd trachten; als

Wiefiemogen vil Seck mie Silber vnd Goloe/ jhre Traidts
fEenmit omy jbreTruben mit Alaiders vind jhve Keller
it Wein anfitllens aberwann fic der Todevbereylt miffer
e alfdamn nackent vid blof/ vie fic gebozen feind; Darnon
ithen, Dy ( wie Bernardus fprcht ) die Welt bhat an dem
aufiant difes Lebens einen [clgamen Thitrhiter beftelle/
Welcherfeins reets betvilligt/ daf man eervas trage auf jrer
m‘?bﬂuﬂg. L0 ehen Difes besenge der Apoftel (prechende:
Wirbabe niches i die YOelt bracht / o (ffdas ach [onder
weeifels daf wir nichts darnon bringen werden,
An Das

1. Tim; 6,
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Andoe heil bee vhung !

Das endt aber Plcher ndrtifchen Rnecht ynd Sclane |
ber jredifchen Reichtbumb/ befchieibt der Ronigtlichpros |
phetvind fpticht: Dormierunt fomnum fium , & nihil e |
nerunt omnes vir divitiarum in manibus fuis, dasiff: Sit
baben gefchlaffor jbien Schlafiond alle 1 Ydnner dex Reichi
thumb babent nicbes funden i jbren Henden,  Siroan |
niche vnbillich nennet fie der Propbet M¥dnner dex Reidy
thumb / vind nicht Patronos oder shericit Der Reichebumb
Dann nicht fic baben die Reichthumb befeffen; (onderndi
Reichthumby, als Herrens haben fie befeffen vnd behenfds |
wie Sclaner, 0 wie ein vnfdurilichs dings O ywie el o |
ordenlichs wefen iffs/ 0af ein folches berilichs Thier, wied
Yienfch ift /onnd der da erfchaffen ff suerfenieny sulichen |
wind subefigen das bodfte Gut/fich dermaffon verwic |
wind vertieffe imverlangen im geis vid seitlicher gewim! |
daf er Dardurch wirde (b fchendtlicher Sclaues Dadddh
{olebe jridifche vnd betriegliche ding nichts anders fend
als cirt evtelbeit vid ang(E veff Gemits /nicht alleinall
fic erlangt vndsuwegeir gebrachtwerden niit O vilermiby
arbeit vind gefabr/ jondern auch weil fic/ vian cfehenfi
noch o groff vnd wherfliffic feind s dannocht miche baltut
oind gringfamb fend, def tien|chen G3eift 31 contentiren
suerfettigren: Vnnd daber entiprngeibm ein 1olcher eoffi
vnerfetlicher Durfls daf er/ wie etn YOa{ferfiichtigers woeldr
ob er fchon vil trincFe/ Dannocht von yoegen (eines vad
ten Wagens / jmmerdar groffern Durft vberkombe/ cbat |
_ alfo das Aenfcbliche Gemiit vmb wie vil groffere Reitd |
e thumb es famblee/ vmb (D vil grdffer ronde jein Kegird /I
susermebren,  YOelches daiinichtobne [onderbare greheut |
wrfachern alfd befchiche : Dannweilder Geiff vef 1 enfib
Bimilifech vnd vnfEerblich iff wie voere e mitglich/ds ex i
maln exfeceigren Edndte mit Goldt vid Siber oder edlen @
[tainen welcbes glles sergengtlich/fthwach ond rdifdifi
Sonder veil ber ¥enfch erjechaffen iff mach dem ¢2benbild!
ond gleichnuf Rines Erfchdpffers, (o Lanmer fich vorallad -
sigrigen erfettigen indem gllerbochffen Gut: Aber anjen’
LS, o allbic anffErden mag er mit dem Prophetert fi BE:
Phlon: 16, wyd fprechert : Satiabor qum appatueric gloria tua, das ifff I
; w




biv twatieen OBeifiheie. 20

werde (att werbens voai dein Berdlicheit ex{eheinen woirt, Alds
daf der Fenfch roann cr Betrachtet vnd erfennetsu was fite
einer feligbetc ex [eyeerfe rbuftf‘fem er diejrdifche Reichtumb ders
gefﬁ:!lc brauchen (ollr auff 0ap er dardurch niche verlieredie

itfilifches " exvoeguants Dafs ob er [Khon Befeffe die ganne
Wele fambe allen derfelben Reichtbumben e fich dan nocht
nicht allein nit [chegsen Eonte fitr felig/ (onder auch (o gar filx
gans tanglichy sumerlieren dicervige.

Defiggleichen haben wir el 1Erempel an jenens mechs
tigen Aonigy Crefo/ welcher dermaffen veich war/daf man
noch beutigs Tage /wann voir von grofien Schigen reden
willen/ subrauchen pfleges diewore: Die Reichtimb Creliz
80 fihreibe mun Plutarchus/ds difereyteler Rdnig fein Reichy
b geseigre habe dein Soloniyyweldher ein fehr weifer X Tann
war s Ond fischte Dijer Bonig bievunter nichts miders, als
bafiSolon jlym eeeness vnd balees folee fiir |'ch'? :Aberer gab
b 3ur anevoose/ Dafs beis 1 ¥enfch vo: feinem lefEen ende ges
baleers Ednne werden f&r feligron® folches vor wegen ber vins
Deffendigeit ber Weltlicheding. YDiewarbaffeig mundis
frdefi Solonis Sprusch geweft fives besengt das elendes darig
Crelus herntacher gerieth, Dai als crvom Ciro Kdnig in Per-
fladurchy Rrieg vberrounden; vind, aufs deffelben Befelch alls

reit gefent war worden anffoas JHols verbueiit suwerdeny
Opmterce ex fich B wort Die Solon vor difer 31 im gered battes

0 defwegen ywoard er bewet vberlaut sufchieyen : Solon,
Solon. Dyer %ﬂé’uig Cyrus vervounderte fich daiber / vind ges
dachee bey jim felbsroas Doch difes filr eimer feinmSchee el
ten dey Creliis anyuffee 11 feinen bochffen ndeben : Als man
ibm aber alles nach lengs erseble hattevard er wigig durdy
frembden fehaden; Betrachtete die vnbeffendigteic der Yelts
Itbgt ing/ vud refoluiree fich/den Crefum pit sutddten; [Ons
Vet [hencle jin das Leben vii biele it Bey fich 1 qroffen chiert

Somdgen derweggen die Cheiffen (voelchen verbeiffen
Finddieervigre Reichebimb) aleichwol bingeber vrnd fich
Vegeit jrer groffen Giiter fitr felig fcbeen /wofern fie lefblich
Beseren Beraubt sufein Deff einen vil andern. Aber, O wie 20
PIEda el bie cofulion vif [chandt def J‘cm' & ETen[che e

Gelent baefeinyertraroen in Dievoeltlichs Reichtumbeny
Aa i wann




Plalm: 51,

Ander Teildervbung |
wanit ibit ant jinfen Tag dic Heyligen fehert vind fprecha |
werdert: Ecce homo, quianon pofuit Deum adiutorium fuum, |
fed fperauit in multitudine diuitiarum [uarum , S praualuitin |
vanitate fita, Das iff : Sibes 0ifer hielt Gott nit fit feinenfilfi |
fer; fondernverlief fich auffieinens grofien Reichtumb om
yoar mechtig in feiner Bofibete oder eytelfeit,  Vor Difer i
merlichen confulion vid [chand begere dev beilig Paulus gl
Glaubigen surwaren/ vnd defroegen fchaeibe er feirem Ji
ger vl 1)“'{[g¢|1 Bifchof suEphefo Timotheo ;- Diuitibus uiﬂj
feculi pracipe, non fublime fapere, neq; {perare in increto divk
tiarum (ed in Deo viuo,0as ift : Den Reiche difer meltgihﬁﬂ-' |
vaf fie it boch ober fFol aefinne feyen; anch jhr 5ojfmumg
nit feen [ollen auffdent vngewifjen Reichtumb,[onder i |
dent lebendigen Gott. @ wolte Gottdafi die LTenday
welche Gotejbren i hindan femen s ond mit allem s
das Gelotvnd Gutsufammen Eramen/aufftheten die Juga
ibres Gemiits /(O voirden fie vnsweiffertlich erbennen/ wi
jammerlich fie der Tenffel verfiihre/ vnd bewege, daf ficfid
erlufFigen G den eytelen vind serginglichen dingen dif
YOelt, damit ficalo nit qedenchen foller an jbrem Tod/ v
tﬁﬁh’cb vi1d ﬁ:’mbtl:’d}jel.iu?-:r jemmehr suibuen nabet/ |
(allermafen jener Votel/ welcher mit feimem Schnabel b |
wegt becFee die Gmeifjen; voelche fich faft bemiibé den Tralt
sufamblen ) [ic vafurfehens b:‘nwc%re[ﬂ?.t aufi oifem Lebet
3um Todtvid ervigen verdamnuf. jn ervvequng/daf gerd
ifF Daf (voicder Apofkel fpriche ) die da reich werden wolldh
Die fallen in verfischung vnd Serick def Tenffels  ond i ¢
Fbo:et‘bter ond [chavdlicher LiifE/ welche verfenche dietT |
then fis verderben vnd ervige verdaninuf, il
Seyehemal dann du numebyr vernotiien / was dirdd
bof Seind gelege babe filr verbogene Stvick; dich sufellant
den evoigen Tode/fo voil dir in allweg obliger dich in3eitd
ies Lebens dermaffen sudifponiren vind subereiten; daniitd
memmen mogeft ein feligs £nde: Vnd ob fthon dein B
licheit dich fticht wnd raigets nach vilen Reichehmben ¥
trachten / fo beswinge fie doch vrd folge bnennicht/ feythy
mal die weltliche Giiter yind Schan dermaflen eytel I“t":;g
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ber wabhven E8¢ifheit. 91
baf Salomony iach dem DerElb fieinvil weeg genoffens dans
noch leftlich jbrer Dermaffen [att vnd vbcrbu‘;%'gf waden/
Yaff er Geswungen rooen sufagen: VANITAS VANI-
TATVM, ET OMNIA VANITAS: dastft/ Lsiffalles
aansseytel/ & eytelbeit vber alles eytel : (dridern verwende Dife
Deine geinige neigung i Bewerbung def wabren Guts /
welches da 1fE dex lebendig Gotts Daijex (fEDas wabre Gut/
wid/ geen jhim surechnen [ein® alle Giiter deff gangen Vni-
aerl iy i Eleines Pictl miteen i einem grofjen Araif.
Olertlichs Gut/ O feliger Schan/ & wie felig feind alle die
dich befimen s Vnd O wie gebesedeyt feind diefich Bemibe,
dich eimsmablssperlangen forjmmerviavigsy  2iffuders
wegen Fegivig/ vil Reichehumb subefinen /(0 bemiibe dich
mic allen Bedfften /suerlangen Gote den sh1Erm  welcher iff
derBochfE Schag vnd das crige Gut: Dann woferur ders
felb nit exfeceigen wirde dein Begurlicheit/ (o woiffe/ daf du ges
wiilich gang geivi bifts Dai cs fpriche Augultinus; daf der
ienigs febr eetni 1% deime Gott niche baltanr fufficient ¢der
grugfamb il'f?l Defigleichern reiffe anf deinem Sinn alleey:
tilfeie der Boffertiger vnd eyteln Reichebumb difer YOelt/
Fm:[d)e duelnsmabls /vnangefehen es alle Tlarirliche vis
achen wolten verbindern ) vind [ege alle deine gedanden
anffore Bimplifthe Reichtbumb, welche dbermaffen Beffendig
w1 emﬁg feind/ Daf ver Tode dieauthoriter wnd nachenicht
bat dich derfelben suentfegen/ [dndern ex iff durch fein 312
Eunfft; vil mebr ein vifidh, Daf du fie Deffo ehender erlangeft
W0 henalich Gefimeff ¢,

Gap. VL

Der Ehrfe 0iedE crmabne/dafi cv liberal

oD foftfrey fein wollemit den Wercfen der

Siebronnd das Almofen niche fpaven bif
nach feinem Tobe,

Aa g Allers

Ecclef 1,




Anber Theil bey vbung

o M Alerbings wirde cinern Ei}zt’ﬁcnfr[:nlb; 31t procurirn
18 subefirzen wnd suerbalten dic Gieer difer YWeley alayl |
W flejaenig:ond dienfElich [Rind sunt beyl [einer Seclean |

wnd suwachifen in der Gnaden Gottes, Solches Fan leidy
lich wargenotiten werden guf den yworten def Apoftelsdaa

dieReichen ermabt/reich surverden an gicen Yevclengen |

sugeben vnd mitsucheilen; vnd Schin sufamlen bnenjelbs
sueineimn gueen grunde auffs subanifeig Oap fiecrlingen das
evoigs Leberr, 21[S/ D3 die jenniae gar wett [2inD vo Der vechien
Sstraflens welche die Reichtpmben sujamlen wnd subawab)
ren dermaffen [Sind ergeben; 03 ficfich felbs vutauglichma
chen doxt suerlangen den Hittel vnd allbie suvwachijin mda
@nad, [ondern welche wegen def geitigen verlangensvid
grofien Begird derfelben fich difponiren vnd Fereiren /ging |
gefisbilicher voeiff auf difem Leben supaffiven in jenes clendd |
armuteyvnd Betlereye der Verdamten. YO0l sunrerchonifisl |
Daf der Apoftel nie Befilehe, b3 Der Reich fich Yurch Das g
geben vud mitthetlens (Blle gar entbldfien; fonveryin demed
auch binsu et dafer folle Schins [amien wil er dardud
das ot seigens Dabin er (Dlche Schin Bdnne verotdmnen nui
lich das wabre Leben: auffoaf er alio nach felnem Todedie |
felbige Ednne Befimen in alleewigbett / wnd devfelben nichebt |
raubt woerden  wiejener Retcher welcher/ vimb b3 e Demald |
miet Lazaro sit hatwgllen mittheilen dic 250famen; [0 0o
feinem Tifch ficlen; allberei (6 vil hundert Jabren ligeind
vadllifchert §lammenond dannocht biff 0ato Feyen emige
tropffen YDaffers exlangen Ban fein Jung suerbilen,
2Auff eben demfelben [thlag vires ergeben allendendt |
welchein difem Jammerchal nur jrimerdar Schig famld |
welchenicwdllen einern theil fhrer Giiter verroenden ettt
etnem gotesforcheigen nde,  © binliffigeit der vnafdl
lichert Gemiiter/ wer voolte niche der jenigen Solvatenfit
thowechtbaltenvoelcher won [Einem Bonig in eisem weit g
legenen Lanbe gejemt were woden 3t eem Stacthalit!
oid albald anfienge in verge ffenbeiesuffellen daf erfelbf
allda cin frerider ey vimd daf e beist Oder morgen von Ml
e widaumb Ednneweden abgefordert/ [ondern fich bﬁ;
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bent thete anff Baufer bawen auff Bium pllangen’ anff
Acker fihert/onnd anff pancPetiven/ freffen vind fauffen :
©nd woferm jbm etrog ein Geldel voerbliebes daffelbe hing
weg [chickee inn (ein Vatterlande, damit er allds auff dens
nothfall Esnte baben eineit croff vid sufluchey Jnwarbeits
fiireben 5 ndexifech vid vnfiifichti iff der jenia subalten
welcher nit Getvicheet, Daferein frembder ey in dijer YO:lts
wmid Dafl jhm der Tode wnuerfehens/ voider [eim wiffen vid
willons Eonite machen den garauf vind nit defforveniger all
Janintent/Sinn vij Gedanclen dabin et/ voie er wil Gelts
vii Guts [iimlen vil Herfchaffeen vis Aofimarchen erbauffen
vl fchdne Adufervi Dallafbavoen 0a doch e vil beffer thes
erwann ereinen thel (Olcher Girter voran fthickee innjenes
Daeeerlandes alldoa er fie Sefigers vi genieffen Ednte auf ewig.
Dergleichen verfluchter Gein aber; Ean (wic dex beilig
Auguftinus fpricht) Seffer nit wocrden Besroungd als durch die
fite Betrache: vnd erjnmerune def Todts 010 03 dertVen(th
1cbe/Daf er vber ein Eletire seit gelegt werden folle inein
fiineFendes Grab, Eben dife beylfane Argney voider ein 012
begefibaliche RrancEheit bat vis gegeben der . Hierony-
musfprechende : Garleichtlich verachtee derjemig alledingy
Welcher jimmserdar gedenclt daf er miffe fFerben, vrergeger
i Blehe Beerachring ond gedancPen in veageffenbeit fEellt/
Verfell Bleibe fFecken im geiy vil [Drgren die Schansufamleny
wEn such Feirte rege vheredt werden frevgebis sufen ges
et denenwoelche jhms gevifilich voideruni erfEatcen werden
h ititel : @5 yoie felig aberifE der fenniggvelcher fich anfFein
bldbe Bauffinanfchaffe Segibts Dannwerrooleenic gern /
Wians fint erlaubt weres bundert geroinnen fir cins/ vid noch
vilmehdas eroig Lebeny Sibesdifes ifE allein der wechffels
Ve dir Geroilligpe 1 ciners folcben Gewinm suerlangen vonn
Tt Tefisvem allerhdchffen Gefengebermelcher fpuche:

sitplum accipier, & yitam zternam pofsidebic,das iff: Bz Matths 9.

dextfeleis wirt ers voider nerfien vinb das ewig Lebent orben,

wegen O du geigiger vidvnglaubiger fecrachee difes

omd mache dir 3 i cirten [olchen YOudher, welcher div

W 0eittem peyl seiget diefer Gottlicher Raunffiman G:b:iﬁué;
ot




Ander Theil der vbung

wio verliere Fein Jeie mebr/ dann inwenty Seundern vndmit
wenig Giicern wirftuerlangen cinen Esftlichen Gawinmdu |
allseit voirdt bey dir/vind du bey jhm fein: Vnd wofermdn |

alebeffer it anlegert / als voain du Feine verlaffel

anderfEein ‘%mﬂ'cr Sraunde biff deiner Schan/ O tanfuficp

anderer ge

in oifer YOelt / [onderrs vor detem leffen endt fie vertraoefi |

Berr Henden der armen im Birilifchen Vatterlande,

S afi vich it vom bojen Seind vbeneden/ dafi wofan
on tar Eoftfrey biff gegen den armen/du nichts habenwm
Beff sur seit Der noth vnd Francibeit. Dann du folt voiffens
vafi ver allechdchft Gote Der dir geben bat Las yoefen v
B eben, als du noch nitwarefes dich dannocht ver{ehen Y
verfougen Ednne mit der vriterhaltung vnd andern 1oty
tigeiten biff in deinen lefen 2Athem, Sicher biffuavofu
1 freygebig bift in Chaffos Dann ( wieder beiligy Cipnanis
beseugt )oas fenig Ean Feiit endenemmen; weldes im g
Chufti aufigreben wirdet. o aber ferernvas der 7. Btk

durch dert Salomonem fagt: Qui dat pauperi, nungquamis
Prou:28, gebir, qui defpicit deprecantem fultinebit p enuriam , dasifit
YOer den Arnen giibes Dems wirde nicht mangeln : YWer b
fleblich bitt verachtet) dernondt {ehr sbneriien, Defigleichet
i fpricht Dauid: Tunenis fui, erenim fenni, &non vidiiultumde
Phlm: 36, reliftum, nec femen eius quarens panem, das iff / "jcb bin !l
gervefen vnd alerooden) vimd bab noch nic gejeben oen G
rechten verlaffens ober feiner Samen nach Xrot gebet 2

|

fessubefRetticen bat Der giitig Gote dem Propheeen Dani: |

befolbensufifEen / als derfelb verfpent lag inn der @ruben
Damiter '_gch'eli'én witrde von den Lowen: Er hatay

chimt|

der YOuiffert criebrt den Eliam durch Den Dienfider Raabe

Defigleichen bat er gefpeiff den alley exfen Linfidler P&
lum 1 der YO fEen fechrig Tabrlang. Sudenm /weil OF
fpeifecic Vdgel winnd die jenigen Thicr taglich beksfhge
welche imwenigffert nichts wiffen vmb die Brmlifche d1d
Vermeynftn daf evverlaffen werdefeinen Rnechewnd e
derfich brauchen loff i den YDercken der Lichy O
mmeynfiu/ Daf der jemig ) welcher Chuffum fpeifet it feinet
Armesss verlaffen folle wearden von Chiiffo ¥ Vnd wit “::1
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et dan jenigen maiglen die jubdifthe ding deme gegeben
feindrooden die Budilifthes Jnwarbeits gotelofe gedanchen
werert olche / visnd verggeblich were in dens vhaufe veff Glais
bens et folchs wnglaubigs Hern : Kein Chiift Ednteein ols
cher genennewerden [onder wil billicher vorirde jhm gebiven
Vet Lam eines Pharifeers, Danm wir lefen im Epangelios
Vafis als Chiiftus vnfer HEr miejhen (prach hielt vorn dens
Almofers; vid fie trewlich ermabnte su jbrem beyl vnnd daff
fie ibriers Sreunde (dleen machen micdem jredifchen gewinn/
dainnit fie ein ?e[aﬁin wirden i vt Birilifche YO0 bnung: dic
Pbarifeer (dlche ding gleichwol baben angehoe mit Iwn
Obzen; aber bafi folches Feins wegs hat eingeben wollen in
ibrem Sergen, O wolte Gott/ daf hentigs Tags imt der
Chiifelichen Gemainmiche anch gefismden wiirden [o gar il
vergleichen Gefellen, deren Oban dermaffen feind verftopffes
Yo dervert herns devmaffen ift werffocke vnd verblende, 0af
Bein Liecht der bwfﬁ:mmermabnungm bey jbrent baffter
nodh fEace findenrvoil.  YOoferan nun o1 vou [olchen Gefels
ln begere(F abaefondert sumwerder i diferm vnd jenent Les
bani (9 theile offtermals deine Gister mit dent Armen; auffos
Cheifeus, (der fich indenfelben reprafentirer) dich sumErben
Macheder Giiter vnd Reichtismb im Himmnrel allermaffers

& Dich 31 eintern Aerm bat gemache der Giiter guffrden.

Gedenck) Daff/ (vie der beiligg Ambrofius (pricht ) die Tugent

aneinige Gefercin iff der Todter /vnd daf allein die Darims

IgFeit vits folge nach dem Tode Dan fic accompagnirer
A0 belaitet vivs biff in die Bimilifche YDobmung vinnd gebet

AseEoz an: Vidsdurch den gebrauch def [hngdden Gelts
“lﬂﬂﬁt fiedenab %effozhmen Dicervige Glow, Vnd defiwves
Bbedich mit allem fleif in denrwercFen berlﬁarmbtmiﬁj
h’é“—*ﬁhltg ou wanderf durch difes Eurge vnd vngewifje
& Sprich nit/ mein Bruder fprich nicht : “jch voil meine
numbraucbemvnb fienach quF enteffen 4 filmt? ich leby
> D wam ich vermerches dafiich ?fcrber: muf /voil ich alfs
W veroden daf man fiir mein Seel miifjevil Alnrofers
ben: Licht alfdsmein Chuft nical(S  Danns ob [chon die
b Almefern




Ander Theil ver vbung il
Amofen/ su allen seiten vwann man fie anfcheilet nuld | 4l
feind/ [o iff doch gewifidaf allediefenigenwelche jreGiin | D
int webrendem jrem Leben/genoffen babennach allemiben | 1
LisfF / on® Barg feind gewefE gegen Den Aranclen; arseigendy | g
fiealfoanm freygebig [eyer wann fie mafien fEexben ting L m
andern vtfachen balbens als weil fiejbre Gicer nicheEoma | 5
mit fich fiibren aber Beins oegs aufi lich eggen Den qrmet

Ynd difer vifachen halben bat dicbeilige JunglfiawLua

ibre YTutter Eutitiam gebetten, jhesubervtlligen daf fielha g
$Erbebeil mdchte anficheilenvntes den avnens : Yel aberdd
Minteer jhrsur antwort gab/ dap fic [Plches thuen {oleenad! ab
jbrem Tovt, replicirte die Jungkfiaro vnd probivte/ Dafde
fenige voas man nach dem Todt hingibt / Sotredem Hikn|  af
micht [d angenemb ey [eyeentsl mans alfoanis thijes aﬂmﬁ[ fi:

mans picht Ednne mitfich bimveg fliren.

Sirvoariin groffe gefabr (ent fich der jenigy weldwril o
feintern Leben vnbarmberssig iff gegen den avmen; Danl bl
ob er fchon in feinemm leffen ende gegen hren gernyoleefin e
grebig feirt/ O 1fE doch [olehe freygebigteit Gotedem Hifn
richt angenemb / feytbemal folches ein eitgreigees viv gt Tr
sroungnes dingiff. Vudiverwoltedat f?‘ir baleen oderghi i
bert/ Dafi der Stinder feinen GottEdnne ver{Bhmen mic o §e
reliquien ober vberbliecbnem feiner Giiter/ da doch deri . 1T
niemaledas et gehabe [eimen Lechffen suladen u¥|
zeliquien feiner Tafel, I Fll

ie

Serner (fE bey difem fall die gefibr ;ubctdetfﬂs'W‘b_[ b
e gemeintlich ank endt def Lebens pHlegern Firrsufallen | D
daf nemblich / vwoan du vermeynfi den avinen etyoaesuid P
fcbaffen s ou alfoamn nicht Eunefl,  Dann fitrs erff
niemande; wann er fein Leben werde enidigen s Dani
wer voeifE niche /voie vil ¥erfchen fferben eines gewaldit J
gen Todtes denen Eaum seit gelaffor wirdesureden el anigé A
Yoouts YOerweif niche/ wic vil 1 ¥enfchen gablingen fingd” e
nomimen werdert von dem Srafi/ vom ﬁfg:‘g-:nﬁl'eberﬁf“':ﬂ e
andern gefabrlichen fillowy 10048 fiedabinffebd! o‘:'[ﬂ
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lich £ allens VerfEande/ vnd das Gut binderlaffert ben Hendender
iy | Dieh, Vind daber ifts jo ein Lidnifther Handel/ daf ein

we | Wienfch Bargy vnd geiggg if in f2inem Lebens anff Boffiung
moy L gues suthucn vrnd rggpgebig sufeine i fetnem Leffert endes
cing | s fich sueragen Ean /0ap er alfdanmn cben (D wenig cire
e | shen feve Riner Gedanchen als Der wort vind Giiter.
et
uch I bie sabl foldber Sienfthen Eanman and diejenis
bt genE¥arien sieben welche i flyren Lebseiten fir fich (clof
“"‘"i garwolEdnmen Almofen raichen sum heyl jbrer Seelen / vnd
ta  aber [olches wncerlaffers vnnd es jhren Rinderm oder $Erben
08 uthuen befelchen welche abers wie die tagliche erfarung sus
Kot abemen gibt, entroeder nichts thien/ oder aber boch [ gar
wel | [Dade/daf es beffer woere, dafi die SSeelen feligweren welche
immiceelft der graufamen §lammen veff Seaferos ligen vnd
| auff fuffeagia wareen, @ votevil ii¥enfcher finde mun wels
il dedurchauff nicdhe hande anlegens jhren abgeffoibenen sus
' belﬁm /prechende/dap ein notturffe fey suuor suuerfdiger
delebendigen rond folgents dietodeer, A1[0, dafi/ entweden
i wal der I noch niche i verfallen 7 oder aber weil der
bt Traide wnd YOein noch niche iff verfilbert tmmittelff dife
flabl  wifiiefichige Seelen behaleen voerden i der Wiarter deff
:b!ﬂl Seafewiss onnd alfd empfangen denverdienten Lobn jhrer
\ Manifthen prouifion. @ daji alle Chriffen su Geniit fiarten
il s Erempel jenes Hanfvatters ) velder in feinem Todt
féinens drey Sobrern vil Geldots vid Guts binderlief vimd
lefragte/ was fienach feinem Todt gedichtersuthun von
il eten feiner Seelerr Der erff verbiefijbm vil gques suthun s
!} Der ander gleichfals ; 2Aber der Duite fieng an sulachen vid
il Eﬂm‘b sum Vatters Wein Vattery ich lache von wegen der
il Suten difer meiner Xvident; Dannviffe 0af fic Eeins roers
ud Yo balten vonn allem deme was fie dir baben verbeiffens
e  filr metir Perfor wil dir nichts sufage noch verfprecheny
gt Wbermein bite ifE, daf du immictclfE Ou noch eint Her: bife
i Deines Gyeg felbfE wollefE das jenige difponiren vid 0102
W/ gs iy wermeyn(E deiner Seelen exfpricBlichen sufein.
Kb i Difex




Ander Theil dev vhung

‘Dicfer weifer tatbfchlag tefiel dem Vatter, ev lobte feie
Sobn vnd folgte feirmem rath ronnd folgents gab e [eine
Geift auffr in ficherbeitvnd gurer rube, .
Difes aberyirevon denernicfecracht/ voelches téredy |
ter weif vil mebr vertravoen anderer Lent Sendenroederjly
nen felbff: YOur fehen/dap cin vervoundeer vil licber felbfi
wvmbaehet mit feinert YOunbden / voeder daf er fie antiron Lift
von einem Arsten /der feye o Eumnfireich vnd erfaren als g
jmnter wélle : YDarumb [3fE dervegen ein vfiirfichtige
Wenfih 1 welcher mpmebr fcheiben muf avff difem Lebe
vid niemalnroiveasmb Eomten Eany anbere Leut vmbiehe
mit dem beyl feiner Seelen /da doch wir fehen/daf fie vl
mals RIbfE jbre eigne Scelnicht inachtnemmen Weles
derrvegen vil beffer iff/ 0afi manniemali in ein Gefengtinf |
Eomumie/ vocer Daf man procurire vnd fich befleifje voidernn
darauf subommen ach Demiman hinein gangen  cben alfo !
folleftu Chuft ﬁcygcbz‘%litn gegen den Armen) immieeclfEdn
noch i Den terminis bifEdifes Lebens/Damitmitein ot
feys vaf dunitalleinnach deinem Tobteingeheftinn ol @ |
fengbnuf def Segferors) vrmd alldos erroareef biff deine fiaule |
wid granfame L iachEdmlingen vnd Erben dir helffen /o
dern auch Damit dudeine Rerchtunmb widerumb findefiy |
befiggeft in der himlifchen YOohnung ewigklich,

Gap, VIL |
Was geftale dasmenfeflich Cebennidts.

onders feye als dn jmmermvehrende Raifl

el ohne alles filifechen/ fauffet sum
Lodt.

@ﬂﬁr armfelig ETenfehipflegt von der Stunbt ik

Geburtans dermaffens obmie alle rube/suvaifen W
st eylen su feinem leffen cnde/ Daf vor hm ey

wol gefagt Earnt werben/ was dout im Epangelio v?%gi;;
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it | Sobneines Honigs ifF gefagt woden/nemilich : Incipiebar Luc: 4.
ot | enimmori, Das iff 2£r fleng ansufferben. Difes rontervoiefen
mit (o vilerbanot ave def Todts/Oaran vil enfchen fferben
|' eheond benor duvch den leffenTodt die Scel [cheidet vom
L Lelb: Dannediraber difesnichtenwa ftlgam oder frembde
* furfomme [0 betracbte mit fleiff Den preces deff menfcbliche
- Kebents onmd yoirfE befinden /was geffalle er i denerfien
¢t Swyen feptenanijsoder fiben “Jabren feines Lebens, vberfiche
g dlachfmb dreyerley Toderond dieyerley alterationes vnd vers
at | eidernngesy dann ein jegklichs feprenarium hat feien eigien
i | teiminy Darimi verfeblofjen wire die vergangie seit vid Eldvs
ol lich geseigevvive fein vevenderung, Dandas Alrer der Rindes
ls|  beitendigget fich tm fibenden Jabr mit'nelwzd)fﬁlungi der
wf | 3den: Davanff folge die pueritia oder Bnabbeit : Dai gleich
it | wiediefelbige fich befinde tanglich suféin suderwiffenfchaft
Ip | imanderstleprenario; ebert alf® bat fie auch jre beffimbteseit/
oo nenilichy bif dieerfie Haar anfifallen s Vnd die pueritiabhet
fft | imein ond swannigfien Jabr auff/wann nemblich diesarte
B YWangen anfangen fichsubeklaiden mitden Haaren. Yan
ok | denwegen duw einen L Tenchen fibeff welcher obbemelter ges
ot | [alefein angmentum pid vermebumeg bat abgelegt/ond daf
ad | ernmnel befiset et beffendigs Gemitiauch alfdannichts
mebz befimee von Dev pueritia Anabbeit; vermesnffuniches
af durch alle diefe Ding/ feime Eurgroeil [eyen gefforben ¥
Yann auch der U¥en(ch durch dic fene&urem pder Aleer vers .
Andert wirde s1r andern qualiteren ynd difpefitionen deff Vers
| [randes /(o exfeheine Fldulich) daf ex einvil anderer iff weder
{6 tsuuor i dertvergangmen Aleern gevoeff. Difes alles wire
' v0n Der ciners 3eit sur andern durch die erfarenbeit felbs in
- Wswabrgensacht vnnd danoch leban it/ als betten wir
¢ tnen verfiegelternr XouiefF woum fTerbenr : YOUr wodllen auch
Hicht _ﬁ‘ztmg) tent/ Daf vnfere Claturverborgen iff  onnd daf
| febeimscher vnd verbognervei dabin lauffe vmiddah
et wnfer Leben heimlich gefFoblen voirt/obne daf wirs gerwabr
| eeny gllermaffen wix beimlicher roeiff wachfer/ ond dans
M 00th Blches wach(en vno venmehung nicht empfindenbif
o | W alibereit feind gervachfon, A1/ 0af wiv allseit vndjms
i Dby merlar
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merdar fferbent. Tullius fthreibe) Daf etliche Fioben gar
nabebeydent §luf Nilwobnen / vonnd daf vife HiTobenvon
soegten Defi groffen ftrepitus vind gevenfpers deff YVaffors)
welches von den hoben Xergen berab felle bevaubererden
ibres Gebdis Eben ald/ fag ich, gebets virs mitdem Tody
welcher mmerdar etroas fchnedet vid hinwegwimbe von

vnjirm Leben, Vind damrocht wéllen voirs niche glauben) |

- modhy als Dolle vnd snfinnigebetrachten) daf voir/machvom

woir gefcbloffen feind auf dem Leib viferer FTueter 1 ond e
sroungen wetden dife weltlicheRaif Def vnbeffendige im:%a
Der Seunde der YTonaten vid Ser “Jabren suuolnbringen
gleichfamb mit einer virgefEdmmigteit vnd gevoalt genfen
werden wom Tode vid den Tag vinjers verbrachren Lebons
Dermaffen weit hinder vis laffens dap wirob wir fthon gan
wolten Danned nit Ednnen wideruny suruck weichen, Tan

aber wir auff voferer binlaffigteit ervoachen/ (6 tommenwit |

widerymb 31 vns felbffr vid betrachten vn|ere tdoclichevers
anderungen ;s auff dafs gleich roie der Todt v dereind

Stunde 3ur andearn efrvas wentigs bimveg nimbe vemmuy |
fernseitlichen Leben / voir vmb [0 vil Deffo mebr vis beflull |

fensuerlangen jenes evoige Leben s allda der Tove fin madt
bengernichtEan vben,
Eben difes bar betrache der beilig Vatter Hicronymus

fprechende: Licber fag miys empfindeftinvoan Swein Rid |

ettt Anab /ein Tingling s ein U¥ann/oder ale voorden biff!
UlleTag frerben voir/ vnd jmmerdar verkelen vofrons / wid
Dannocht vermetinent vd glauben wir/ daf wir cwi{‘ﬁ'«'“b‘
Eben difes was ich jent hab gerede/was ich fthrab/was
ich vberlefes viud was ich emendire; fthieide vind theileichab

vou memem Lebert, YOir fcbieiben; wid febieiben voidernl |

Die Drieff paffiren das Deer/vnd das Schiff serbuiche bie

vigeftinme Wellen / die momenta ynd augenblick vifis |

Ecbens neriien ab/ vnnd verbleibt virs Betir anoerer Gewinil!

als allein d3 voir in der Lieb Chiffi miteimander verbimdit |

[eind. Durch dife wenig wort hat difer heilige L Tanm s

[pissfimbig erblare vnd abgemable alle versndersngen ¥

menfeblichen Lebens / or seige anch davmit ans wie ggﬁﬁg
eyilist
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herlich Sat foy Der Gevotniny vmb daf voir mit viferm feunde
vereinige [ein®d in der [Tiffen Licb Chuff -

S0 laft dervoegen die Javen auf ocr PofE hinvey renneny
laffee binlauffen DieTag/ond Laffer vnjer Leben fich verdne
derenty wie eo Jmmer yoil /15 1E Do chy yoenig Dran gelegen/ roos
i anderf roir daffelbe paffiven 1t der Lieh Egziftf. Danm
wifi Das wabre Leben/ welhes nit weif woas verdndenmg
{2 Erifivas hichfte Gue welches niemaln el ende nisiie:
Lrifbonfere gantse vnd (ffe Boffnung s Lriffonfer felighere
meroitts Leberr, @ wie vnglict(Ehig f2ind derwvegen alle
vie jenigrert/ voelche erfficPt feind fm Geffanck der Geylbeis
vd im Aoth dev weltlichen YOoIldfE. Dann gleich voie fie
alljbr Lieh gcl%gt baben 1 folcheEyeelbeiter vnd Laffern/
ebent alid befinden fie fich enebldEvon der aller reineffen Lich
Ehiifti Vi conlequenter Ednnen fieniche hoffen Dag fie ges
nieffers vocren einen theil Difts wabren Lebens vird evoiggy
wehrenden Seligieir) die 03 filrbereitet ifF allen denen s [0
Gort licber, VN defiroegen (dllers fic verfichert (i daps
wofern ficwon ibren bofEn weegennichtabjfeben; jhre Yabr
werdeit Dabingeben rondjbr Leben dabin lavffen nit allein
biinden TodEDS Lerbs/ (vwelchen (d gar diedreyligen mif
[en auBfFehen ) order auch den Todt der Seclen welchen als-
leindic Vervamten mitffen paffiren: Vindcben derfelbTodt
ifEder aller Seapif® feythemal erder Sealen benimbe das ans
[haroen Gotees/ vnnd fie verfehlindet in die ewige (naal,
Dnddifervrfachen balben (pricht Augultinus: Yeit die Fias
tutder Seelen iff vnfterblich erfchaffen /vnd daber nicht les
beit Ean obc dem Leben/ (o folat Daff ibr bochfEer Todt iff/
Wi fie abgeldndert wirde von der gottlichen Clatur: T
Welcheim bafen Tode billicher voel %ﬂm alle Siinder s feys
themal fic fich i difer YOelt mebrers freven in der exfehaff
hendingen voeder im Lrfchepffer [€lbff vnd daber fich felbfE
tfdnderit vom roabren Leben vit Simtlijthen Croff. YOolte
Gott/dafidic in den finfFern Lytelbeiten difer YOclt vertieffe

nfeben auffebeten die Angen jhies Gemiits damitficbes
Wachten Enten hr vnglicFfeliges benorfiehendes endtond
Ao3umet wicchen vor ders Yoeegen jhres Siinden, .
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Anbdee Theil dev vbung
Vi woer wolte nicden jenigen halten fiit einen Clay |

zeny/ voelcher davoer(f/Daff er am endt feines YWeegs, ichbe | wy

finden werde in einem gefabrlichen fall onnd vannodh fidy
vafelbfE Lieffe binfiibren obsne Gecrachtung [Cines crfchuid
lichen endts / fordern jmnserdar auffine Yeeg die Blume :
im Seldt abbecherr vind fich fiexven thete im Gefang b |
Vgl “fnvoarbeit/ fiir eben cinen dlchen groffers v
noch vil grofjern Santafte Eart man halten den jenigen Loy
fchent welcher jmmexdar voretrabe sunrende feinnes Lebons
wind roeifE 0afi jbm alfdannn entrweder extheile {oll werden |
dicervige Helobnung oder aber dieimmerwehrende Strafl
wnnd dannocbein den eyteln Gevanchen vid weltlidhen G
fcbmacten fchendelich versebre feine Tiig bifi in den Tobt |
@ blindes; O vfinpiges: O dolles menfcblichs er sy /Wil
umb gedenchffumicht: Daf du v dlleff oder wollefEnid¥ |
in eomem cinigen angenblick maffe(t gefurt werden sumant|
Deittes Lebens vnd sum anfang def subinffeigen ¢ Sibdi
sicht/0af vnfer Leben aleie tff einem Hien|chen /el
fich vber Das bobe W Teer LifE fiibrertond ex fehe/oder afine
overer lige/ dannocht durch die bexvegnuf; vnd vngefii
migteiten Def Schiffs in allwey mm'tgcct fein Raif 2 £bot
einy folche memuhr_g bats mit vins frerblichen Nenfietl
Dann woir vachffen oder [thlaffert/ wir figern ober gebel
{5 werdert wir docy jmmerdar von dens augenblick verd:
gesroungen sulauffen bif ins ende, ;
Sirrroar ich bin der genlichemeynungy b3 bie fleifi
Liche N1Tenfchennicht (6 (9 fehrwoteden licben das gegend!
tige Lebert / yoofern fic nurentennten dic veranberyng e i
ben vnd die Beffendigleit def subiinffeigen ; Aber alflang [l
voie die Liavien, Feinent viter[chicd machen yodllenswil@
oifess beyden Leber, o laffen fie fich gefabrlicher weifi ¥
fiibren/Daf ficdas exilium witd elendeerroehlen an fadt o
Liechts) onddie Raif an fFatederRube: dardurch pannfi
leslich gelangert in das exvige Elende/vnd verwicfen wadd
Defi wabren Datterlandespvelches im Himmelift/ alloel?
verdambe miffen fein in der Sinflernuf vnd Quaal deber
gen Sees,
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ber wakren AMWeifheir. 9%

Subent ileich voie diejertigen / welche iy Scbiff ligen
wid feblaffen Danmnocht einen groffen theil veft1Teers paifis
e onnd Die Schiffarenit empfinden ; auch ebendet nit vers
[piiven daf ficden Poit haben enzaicht als bifi bie Schifleut
[ﬁ.auﬁ:mecfeu vnd anfangen auff dem Schiff sugehen s ebernt
#lfo prlegen die Yeltmenicher sufchlaffer injbhren Laffern
aberwan fie am aller werigffer dran gedenchen/ (o befinders
fiefich ans endt jhies ggznwcrtigeu.&ebmsmnb amanfang
e sukinfieigen, O chorechter tTenfch /du voeiff) daff dir
voranfang demner empfengnuf bero/ nit allein alle Elenens
tathaben propheceit/ [onder airch dafdie tigliche crfarimg
dirsuerfennen qibe / 04 B Ou mifefE fferben /ja daf [ gar die
Stimmen der beiligen Schuffe dich 5 vilfeltig bedrorven,
wd dannocht acheeffu es fitrnichte: Gedenckr @ Menfch,
wnnd vergiffees nicht/ 0afvon der crffen Stunde an als 01
imfuceer leib fomire warbdeft der Todt babe angefangen
suucricheen fein Ambe: Dann gleich rore der Crper genera-
bilewar / eben alfo verandert ex fich von dent eirten altersums
ademr vid [0 gar von dem cinen angenblick sum andern;
b mienralen verbletbter ineinerley wefen beffendia fondet

* Wiedas YOaffer cines flieflende Stroms/bat das menfecblich

Leben eirtitse befFendiabeit / vnnd man Ean nie [agger/ Daf e
St einigrens augenblick (Il ffebe vnd nitlanffe sum Tode.
feran it Der Alenfch difes vool wirt haben inn fein Ges
Miitgepeeft 6 fiheich micht vie e vnterlaffen Esndeesubes
urlauben alle eytelbeit, vid bcrge%i:: alleTugenten vnd gute
vl suvmbfaben / [eytemaler ELirlich fibet vnd exBennet;
A VifeTugenten vnd gute Yerck [dlebe beriliche Gefellen
) Gefertent feind, welche niche allein verachten alle verdns

Derung der Jeiten / fonders auch/ vnangefeher allervers

anderung der Jaren: mitvnd fambevns raifen
in Das beffendige Vatcerlands
Oefi Aimmels

Gop. VIIL
G Dafl




Anber Theil der vhung

Dafdic Sleifchliche solhinft Hrd genlfi | b

oilen SRenfchen jhHre Augen dermafjen vers
Blenden /baf fic fich (m wenigfen niche bee
geren subereiren anff fhrvei
Todt, f

batten das Bangen Krant/dermafjen grobwnuerfien |

vig vid LTsrafch roerden; 03 fie nichts Ednmer von el |
ander vriterfcheiden Eben alfd findt nran etliche W Tenfhat
voelche Dezmiaffer exfoffen [eind i der giffeicen Siiffigheicvi
wolliiffen def Leibs/ vnd fthadliche gejchmacken der YOt
daf fic durchanf Eeirten viterfthicd Eonnen macben atoifiht
dem wabren vid faljthen Gut : onder eo voivtjbr Verfian:
eialich jelenger je finferer/ vnd vergeffen dardurch alleherl |
fame Gedanclen /oie fie billich baben [oleer wegen jhresle |
fEen Endts, Vil weniger vermerclen dife armijelige ey
fcber 1 Daf vnter den fiffen Speifen der welelichen ) Oollift |
werbogen lige der Aammen 08 Zngel der exvigen Vieterti
Dt ¢s Doch (roie der heilig Hieronymus fpx vt ) feboerlid)
javnmiialich iff daf einer allbic genieffe die gegenwatigy
vid Dozt Oie sukinffrice Giiter, 05 er allbie crﬁ‘gie Denaid)
wid Dot das Genmiit/Dafl er von der etnen YOolluff paffir
oder gelange in dicanderes dafier o wol in der cinen alod
andern YOel¢ feye der erfE/ vind Dafier (o wol auff Lrdené
it aimmel feye Beralich.  2Aberleyders ond aber leydet/ g
1o wenig acheent fich deffen ¢tliche verwirate vid verfinffte
enfchest/ vnnd dermaffen liderlich verselhyren fie jhr Aebdt
in ey geylbeit/ im (Piclen; pancBeriver vnd andernjudidd |
ond lafFerbaffeigen Lytelfeiten ) famb roere das fenige/ Wi |
bicoraculader gotelichen Schrifft melden; alles crlogﬂ?“mf' ?
gretraunt. 210, 0af fie mic mercf’m aufF bie rubcﬁenb:ﬁ&' _
der S"ﬁ‘-‘“wﬂﬂtfgen bir:g: Sic lafTen fich eder durch Bt |
Rranchbeit/ o cb dnreh anderer Letit noch fre gefir bk
ven: SiefehenDafderTodefrien anjres feiten himwed e |
hrelighe Gefellens welche eg it jrien bicleen mwib:mﬁ“a”g '

g[f_mmnﬂ%n jeneTgnoranten; welches rmachderm fTe qeffer |
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det L afFerrr ond nit defforoeniger/ fimb vo Srben fie niemalip
fierben; vervoenden fie jmmerdat jhre Angen vnd Hendt suff
[olcbe dirrg s dicjmen sunichte anderns gercichen Edunen als
e fleaff vid nearcers lant Oef Vitheils : Quantum glorifica-
micle, & in delitijs fuit, rantum dace illi tormentum & lu&um,
bas ift/ Yie il fie fich Berelich gemacht vnd in Liffen gerves
fenifE: (o vil fchencfefbr pein vid leyder edit,

Von (olchen vinbedachefamen wnd finnlofen N ienfths
tedeeder 5, Damaltenus vij gibt n.td)f'o!gcnbe fchone gleichs
s floheeintlTenfch vor dam angeficht einestEinboms,
bamiter von Demfelben niche wiitde gefreffen: 1Es bzgab fich
aber/ dafi er; im webrenden flichen; ficlinm ein tieffe Grubeny
aberdoch belt er fich mie denvaendent an cinen Eleing S aumy
mddie §1iff Leinte er an einen fchlipferigen Stoc: Solgents
fabeer fich allenthalber vmb ond fpirce sweenRaneneinet
weiffert vid eintent [chwargen s welche obn vnterlaf; nagten
anden Wurgeltt difes Xaums an deme er fich biele. Vnter
inder Sruben [he er einert graufamen Drachen welcher vil
Sewr qufifpeyhee vind mic auffgefpertem HTunde wartete
aoff feimen Fall jbie sunerfchlinden: Oben aufFdem ot da
tfeme §5f hatte auffgelamet fabe er vier Schlangentdpffe
Dempallems vnangefeben aber; als difer arm Wienfch it desy
3_l|l_5‘1nvber fich [abe s ond osrgenomuen  daf die Srocigers
Nifes Baumes angefiille voaren mit Honig/ vergap er die grofz
féﬁffqbwbarimt er {FecPte/ vd fieng an/ 3ueffen difen Honig,

e Zinbony welcher difen L ienfchenverfolgte fhne suuers
Inden ¢ reprafentirer vind bedewst den Todt welcher glle
Qienfihen verfolget vor deny erffer Tag an fhres Lebens :
DerElein 25 aum bedentdas Leben eines jeden Wien(chens s
Lud gleich voie daffelbe menfeblichLeben [0 wolim Tag als
achinder {Tachtwirt versehre/ eben alfd wirtrecht vii wol
Belagtdaf srocen Ramen, cinweiffernvelcher daiff der Tagy
ndein (thwargerelcher da iff die Clacht serbeiffen vil sers
BAGE eine YO ureseln : Der fehlipferige vi vinbeffendige fFocks
Wﬁt&ﬁ'bt'ﬁrﬂ‘jenrd) feine Sif Laintes auch dievier Schlans
g;;‘-‘opm bedenten den jridifthen vnd fchroschen Corper def
Hhenfebe; welchey coponire vﬁ.gmmcbéil'féﬁ vier eiemen_tﬂ[;

[ -3




Ander Tyeil dev vhung

als welche mteinander Eviegen vnd ffreitent/ vind alfd bu |
enfchen wideryni reduciren vud verfebren su feinenerfio }
anfang welcher Daift dieLrde, Durch den Drachen; wd
cher iy der Grnben wartet biff der P enfch berab gefillo
voire bedeut der Lucifer; welcher anffdie Sitnder mitvetlan
ganwartetinder Hollen.  Vnnd befchlicflich der fiffe i
Ill'?f welcher bieng an den Jreigen defXSaumes; bedeutdi
falfche freuds welche difes sergenctliche Lebern ereberlet jrun
Sreuden, Daii weil fie fich in der fuffigteit derfelbE exluffigon
fo verfpiiren fie die grofje gefaby 0anin fie ffecken ehendermt
als biff fiefterben vind fallerrinden Rachen def Solliftha
Drachens,  Vndlieber/was Ean grdffere vrfurficheigh
fein als daf der Nienfchvon wegen deff seitlichen/pndemd |
einer Eleinen freud/fich verobligiret vnd werbindet 3u deret l
gen{Tarters Vnnd was Eanelier fiir ein grdffevethoha
begeher als daf er wegen ciner falfchen vnd seitlichen Yol |
Infé/das jenige verfcherne vnd verleure, welches jhnmisal
lein warbaffriglich frewet, fondern auch obe allen verdmf |
ewigklich fectigey  2Aber wiffe; O enfeh; (fpuchtBemar |
dus }dafdifes allein feye dievabre Srend, welche man nidk
empfengtvonder Creatur oder vom gelchSpff fondernvo
Lrfchdpffers Vnd wann du diefelbe befigefts Ean fic dir me
mandt nemmen; vnds gegen ibr surechen; feind alle andit
freud nur ein lautere travorgleit/ alle andere lichlichei ot
Tauter [chmerszen; alleanderefiiffigleit ein lantere fetertts
alle andere fchdne ding ein fchendtlicheit, Vnnd fechlieflld
glle andere din g/ die vits allbiec Esnmen frewen/ [tind elndnl
fechtuntg vii Befchroerd, - Sovnterlaffe dervoegen bu Chlk -
alle freud, troff wnd welclichen gefchmacken die dich abPY
OerntEdmnen vondem allerhdchffen Gue  ond befleiffe bich
Dap dutaglich e lenger je mebr, durch dic Reinigeit def
bens; exlangft in deinem Hermen Gott defien dherzn welde
D4 1fE die allechdcbffe Schonbeit: Al /daf alle anda
[chonbeitengitigleiten vnd volEorenbeit difer YDeleder™
Difer surechnen) nur fGind ein Eleines trdpflenn welde U
felle von Demvberfliiffigen wij ervigen YOafferbach bcfn,"’J‘
Lt ond mic welchens i ervigteiterquict werben die I
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b foabren SBcifhet. 99

im Simmel “nmaffen er (dlches verbeiffen bat durch den
Dropheten prechende : Inebriabimur ab vbertate domus tuz,

& torrente volupratis potabis cos, das iff: Sie werden voll PRlm: 34,

werden von der feiffigeit deines Hanfes, vnd wirfl fic trens
ckert mit Dem X ach deirrer Yolluft,

3u difem allerbochffen Gut voolee dex 4, Augultinus
e vaigen vand bervegen alle geigige vnd vinbefcheibene
hegert: ond fpeicht : Allvnfer Boffnung foll gericht fein anf
@ottsdann es IfF je der jenig der tlles exrftbatfen bat Befjer
damn alle ding s Vnd wer allefthoneding gemache hat, dex
ift je fchoner woeder alle andere; Yer da erfchaffent bat alle
frarce dingy der ifF je dex allerfEduckeft: Vnd vocr dicallere

- gtifkeYOercE thuet; er iff je Dev aller groff: S0 lerneders

wegen deirien Lrfchdpffer icben tn den erfehaffiren dingeny

- vimbdafeitionire dich nit in den Dinger/ dievoit jhm [Eind ges

machtr aufFoaf du nit O gar den jenigen verliereff von deme
YufilbfE biff ?cmad}t vogdenr.  Difemnachy Bl der Liebs
baberder Yeltlichen frend vnd wollifE allen muigliche fleif
fivwenden, Damiter folche judifthe freud vnd wolliff vers

- anbere in Bimilifche die dir binfirran nicht Ednnen [chaden:

Sangedermaln cinffen an/suerkoniten; daf dein wabres Gut
vidhdchfFe §reud feye dein Gotts sieve vii fehmiickedich mt
gottfeligen Yerclen, ffehe ab von deinen bofen Meegen /{0
wirftu alfdan im werck empfinden ein newe Sreud  ciners
reinen gefchracEen vnd wirfE an denfelbigen baben erlange
titarram eder P fandt der evorgen YollifEwelche befchehen
wirtvon den eyligenim Simmel, §orcheedichiauch nicht/
0 duy ob D1s fchon dich begibfE sundem geiftlichen Lebeny

- Yelieven yoerdefE dic fiend difes Lebens. Dann die jenigen/

welche ehrlich leben i Cheiffe / fein® mit allein nit obme freus
denfonder wil mebr feind jre frend verFebre voorden in Befferes
heiilich won Coeper im Geiff / vnd von don Sinnen im Ges
Wiffert, @ roie einen lieblichen Gefchmadien; © wie ein
groffe Sreud empfindt die fenige Seel  welche allbyiefisret cin
teiltes % ebesys winnd verhoffet cinsmmabl sutenicfjen dic evige
?;:F“b def thiriiels + " warbeit/ Ecinteeinige jredifche fffig:
PR ¥oollufE iff 5 grof/ 0aF ﬁwcégh'dgm werden fc;tne

¢ ig (4]
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Anbder Theil ber Hhung

Hem troft deffen/ Dervon fGinen Augen hinroey bat eeriffy |

dent Siirhang oder Decken der welelichen Eytelbeit/ vidall
weltliche YUollif vnd jrdiichen Gefchmacten verlach)

feythemal ex ool voetft, vaf fic lefilich alledie jenigen filbmy
si der ewvigren Wicterfeie / welche fich Darinm erfeccigen 3
denis frenet fich ein [olcher i [einem Stander virangefchena
fein Sleifch sdmer mit faffenn/ mic diimuliren; vnd anben
pociitenszer, Vnd difes [eindeben die jenigtenwelche jhum
Céiper mebrers nicht gebens als er bcbatf?’; dannibnet i |
viuerborgen /03 das fpieler Das [pagieren; das pancheti |
vnd anbere wollufibarkeiten difes Lebens / [ollen examinin |
wi1d gelegt werden auffoie Ysag der Goctlichen gerechy |
Beit/ “fnmaffen ber Prophet e eveelen LiTenfche browet i
nachfolgenden worten : Letare tuuenisin adoleflcentiatis,
& inbono fit cor tuum in diebus iuuentutis tuz , & ambul
in vijs cordis tui, & in intuitu oculorum tuorum, &, |
quod pro his omnibusadducet te Deus injudicium,l}ﬁﬁlﬁ‘ﬁ
Sreve dich Tiingling in Detiner “Jugent vnnd lafdeinHus
guter Ding (ein in Detiet “Jugent : Thuewas dein dHern Lufiss
onnd deinen Augen gefellt, Vnd wifie/ daf dich Goetvinh
Dif alles vorre finr Geriche fithren.

T fiirmein Derfor woltevon Aermen voin{then /%
bic ferzbemelte vooue in obache gebalten witiden wondent
welchevisterm febeiny [ichmach anfaefEandener Krancii
3w recreiren wind suergersen obe allers yiterfchied ey recte |
tionen/vernieinen Daf alle Runroeil vid alfe Spiel jhnt |

feventerlaubt. Danny ob (chon derm Y ienfchen it verbott |

HE/ e durch bie ArancPbeit sbgesehaten Coper surecreied
wid denr abgearbeiteten GeffE suerdfFen; [ follen doch (1
et heilig Thomas fprche ) die jenigen; voelche fich ane St
ctyoa begerent s recreiren vud 3];¢;~[ufﬁggm Diey Ding N '
nemmen : Eeftlich miffen fie b fein, daf {iefich nidrdl
luftigen micvnsimlichen YercFens noch YOouten o i
prafentationen vii Scharofpiclen  die fie sur geylbeit et

noch auch in [olchen Yecker vnd YOo:ten, die ds chri}{“‘f;
- : ik
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et waliren ABedfbeit. 168
[ein® besm Leben, Den ginten Geridcbe/ vind dety Gt def
Plechften dann derglerche recreationesiveren cin Todtfiind
Vi stwarsein febr armielige recreation {fEdie jenige/ Darob
tie Seel wirdt beeriibe/ vnnd auf einer Srevin gentacheroire
s aner Sclavin def Teuffels.  Am andern/ oll die recrea-
ton nji¢ fein vherfliffigs noch alfd beftbagfen ) daf dardurch
refoluirt vid serfTort werde dic graviterdef Gemiits welches
alfoans befehiche voanm man nemblich wil Jeit versehre in
Deftrecreationen/ ober aber voann man fich vilsu beifvmb
Difelbe grnimbe,  Dritterts voirDE 315 einer Gisten recreation
afodert ) Daf fie suffebe vind gebiire der Perfon dem ot
w0 Det seit/ 100 vd warm fievourde gebalten,

Vid ifF bicranf leichelich sufcblicffen /wie bodh fich

dit jenigrert verfindigen, Deren ( alsDa feind die Clerici vid
Priefrer ) verboteen iff Das [prelen nsie den YOG {Teln vii Kars
tet/ wie dam jhnent [plebes vervoehit wirdt nicht alleinvon
Vengeifelichen Geferen / (dndern auch vom Cardinal Catra-
1o wnd Martino Nauarro beseutt voirdty Daf ficein To0tund
begehers voann fie Difer geftalle fpielen oder (olchem Spielen
Wcbaroenn,  Gleich auch wie es cire Todtfimd iff/ wann
man fpielt / tanmt) ober gevle Lieder fingt inden Rirchens
thert alf®> ifts niche e [chlechtere Siind / voann man die
Surtdg versebree i fpielen mit verfumbnufi der Wief.
@ bofhatfrige YWele/ @ wic vil feind deven/ welche niche
[ehen aufFoic wibeffendicleit Difes Lebens vyimd auff das
wige Verderben / welches fie jhnen [elbfE, vermittel|# Der
Siind, procuriven / fondern def E1¥ogens frfie anfangensus
[pielen bif auff desr Abent, vind [ gar felcbes treiben die
SinsetYacht lang / auchnichts anders gedenclen, als anff’
feeffen ) faufFen / vimd verbringung allerbande Eyeelbeicen
und Laffer/ vind eben [ vil gedenchen an dem sutunfitigen
Reben/als weren fie ein onvesninffeiges Viech s welche ce
1 jbrem todt gar haben. :

® jredifcher FTenfch/® fiincFenber Roth/ote lhﬂ&ﬁﬂ

Fﬁﬂrm';.burmbergt‘gtlidj vinbgchen mit deitrer armen Sees

Y0 magfu dich 6 garfthendlich berfiven Iaﬂiub 'N;I:;
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Aripee Theil der vbung t

bofen Seindtdap du dbernafien fpdetlich Laffeft binfEreidin
dickd(Eliche Seit Difes gegemvertigen Lebens ;i dern allan |
ou allcinentgebent Eanfeder Hollen/ vnd verdienen densHiny
mely YDie magfn DeinedleSeit alfo versebren im [piclenyi
Eurmweiln ! YOte magfu Oir difer gefEalle merien laffendan |
fiirnemffes intent; welches da feirnt foll die peenitencz vid fuf
vber Deine Siind/che vnd benor der Lot dir mache den gav
auf ond alletdings vitanglich 2 © Chuff; chue anff dume
Augen/ vnd verrvende die Raif difes Lebens sum heyl dennt
Seclen: Dann du folt wiffer/ Daf vifes Leben dirmiciffvo
@ottverliehen sum [piclen vnd eytelbeiter / (Order Dafidu
Jolleff vervoenden in Den Yerclen Dex Duf vind reinigug
demes Gaviffens /che vid beuor du fiirgeffelle vorrdeft wi
Dem exfchadetlichen Gevicht:  YOeife wnd felig vorvfhu b |
woegen [eirt/ woferin dudas fenige volisichefE vid ingwed |
richteff/was Oir Gott bent sunerffehern gibt/ Dann fonfied |
yoirftu feuffrent vit voatnen sieiner (0lchen seit vndan el
folchen ot/ allda es div nichts wire belffen / fondet alldadl
an [Eatt deines vusimlichen (pielens vnd wollebens Eofit |
witbeft den Gefchmacten der pein vnd marter / mic dentd
aufisable voerden alle Ylaren (o niemalen gedenchen habet
wollen an by leffes ende,

Gap, IXN,

Dafderjenig garleichtlich verachte oid

oberivinde allerhande bdfe ond fehavliche

crluftigungen / weldse fich evinneen bep grofs
fen jamimers fhres eften
Cnbdts.

Leich voie Dic ficherbeit i menfchlichen ézm‘-’{f"ﬁ‘f
termals pflege sufein eirt folche Miutser der Binlfly

) Feie) Dap fienit sulsfE, 0af man fich fuchte/ room!

fich billich febr fordbten folte/cben alfo pAeat im gegcnﬁ;;:
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der ivaliven MWeiflieies xor
ihgp bicheilige Sorcht offtermals im ¥¥Tenfbe sunettrfadenein

lan | fruchtbare vnd beylfame (drgfeleigtert /durch welche man
iy | fich weiflich exbelt i guten/ onnd fich praferuiret vnd bes
v | wabret voun bofeny ?umaﬂ'én Salomon fpuicht: Sapiens ti-
peti | met, & declinat & malo, ftultus eranfilic, das iff, Ein mgi{ir
fuf ©  forchtet fichs vnd meidet Das arges Lin Llar: aber febiet hing
ga duchinlich,  Loenmeffig pHegt auf Plcber oytelst confi-
cine  denczond vertraroen suentftehen /Daf dexjenigs welcher nit
e oedenche an fein leffes ende/ [Onderin et ficherbeit feine Tag
vt | vawendtin den welthichen Liffen fic lefElich befindevbers
wis - hanffemie LafFernn/ vid daber gesroungen woirt/ fein gebabs
mg - wsmanifch vatrawen vii vnglickfeligewolliffsuberveineny
oot subeklagten vind subefeuffimen vergeblich vnd obnealleBoffs
e/ | mung eines remedij oder Bilff. € U Tenfeblich remeritet @
ad | vemeffencarmieligeit deff jrudifchen ienfchen? Gebecin
fior - wenigbiny O Wienfch; vnd Becrachte/ w0 an jeo feyern die
it - Licbhaber der weltlichen Eyeelteit / welche Eurs suuor bey
- wswaren /welche feheinbarlich ond EsfElich haben pances
fiar ©  Hirgrecenter vnd mit [nfE gecrunchen/welche im fraf fillereys
el - amsuches (prelen freuden/ fchivegen / fPrngen vnnd tangen
ot - verlobten baben jhre Zeity YOO (eind anjeno die jenigens
welcbe alfo glicklich 1 [olchen dingen versebrt baben jhe
ben/vind daffelbe vrwidesbringlicher weiff verlobrer s
Jnwoarbeit/niches iff von jhen vherblicben im Grab /als
Wrm;'atanb;ﬁ‘iu[mrﬁ;gcﬁancfmnb diire Gebatn, 2Allbie

- ifibr §leifeh aGignirevnd vero:diet voden den YORIMen 318 o yors
nb [ e Speif vrnd die Seel iff Dot vbherantrvoit worben den
- Cenfelninder llen biffond [ lang am jingffenTag das
l leifch viderim vereinigt rotre. mit der Seeler damit fie mit
nander geftrafft werden inn dex Bollifchen §laniten. Difes
ift dievechyte Bittere Belobnungen;welchesuerfolgen pflegen
AT bie yweleliche YOoLliE: Vnd difes 1ff die rechte Salgen
AT folche {chendtliche yind vnglickfelice Licbhaber def
19/ it alfo wires desten treben mwelche offtermals in jhien
il Beren baber die Sorcht def Lodts onitd alle béfe affecten
it - 0 fleifchliche Gegyisd werwoerfFen, vrnd mitdem Schilt der
o Do balicen




Sapi s,

Ander Theil dex bbung

pediget Sorcht fEreiten yoider alle Tenffelifche eintgebungay !
audh Eeinen einigen Paf thun /s ey danny Oaf ficsunorml |
betrachters voobin fic Oen Suf fesen/ feythemal jhren midt |
beroufEiff/ baff der Sathan gllentbalben gelegt bac feinevw f
boigem Stricks mit denent ev alle Diejentgen fengt/ (o vnby
dacht{amer weiff fpagieren vand fich erluffigen in Sleifdy |
Lichen Dingen vnd Yeltlichen gefchmadien:  Daber dan
ein [Olcher ¥Tenfchs welcher fmmerir lebein dlcber Souby
fich felbfE verfichert daf ex nicht féin voerde i Der sabl deray
woelche/injhrem webrenden Laftern vid TWolld[Ferny o
febens vbereylt feindvwoorden vom Todt/ vund daber anjmd
vind jmmerdar jbran elenden Stande beblagen vnd bewi
nen fambe Den andern Verdaniten in Dev vadllen fprechendts

Wit feind von dem Weeg der Warheit jrigange
oD das Liecht der Serechtigbeit hat ongniditge
lenchtet/ ond die Sonne def Verftandts if pusuil
auffgangen. S0 feind ix rorden im Weegdt
Dofibeit ond derverderbnufi: & dwere Weeg feind
wirgangen / aber von demn Weeg def Herm habel
wirnitgewift: Was hat ous vnfer Hochfart nik
bradht? oder was hat ong genuet derrubmonfe
rer Reichtumb 2 Die ding feind alle bingangen vl
cins Schatten/ond wie cin lauffender Dott/derfir

laufft/2c. Seligiff derroegen derjerriey dex die Grabdhit
Daf er winig Eanwerden mitelnes andern gefabr: Vidfel)
feind diejentcsen; voelcheda erbenmen den fehaden der lefil
Ipingt auffdie Liebbaber der Yelt; vrind roelche crensigih
thr Sleifch farfit den Laffern vnd Gegirlicheiten / vnd weld
vermittelftder beiligen erjrnerung def Todts/bestvingenly
mutroillige Begivd Der eytelit voollinfFond nit bevoilligen/
folche geylbeiten fie machen su evvige Sclanen vil Vriterth?
stent Der yuer[Shnlichen Seinden vind Tewfeln inder é-%’:ﬁ;

Ll
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ber tabren Weifibeir. 103

Hein swoeifel iff dafniches iff welches den Henfihes
lachelicher bilffe vberwinden alle feine gayle affedten vnd vis
simlichen Gegirden Def Sleifthes als chen waier offtermals
gedenclean das vnreine vnd erfchrectliche ende feines Leibsy
wie [Olches dex 55, Gregorius besengt/ vnd fage/ daff man das
libendige §leifch Beffer nic Eonnesamen;als ds man gedencre
wis drauf werden folle nach [einemTodt. WVnd cbendifes
batBecracheiener beiliger i€imfidlerwelcher auf anffifftung
defibofen Semndes fich erjmmerte eimer [thdnen Srarven / Diecr
gelihert batte in der Yelt: Vnd als dervoegen fein Eeufthes
us angefodten roard von den wingeffimen Stacheln der
gaslbeits fibe/oa Bam anf [onderbarer verbengbnuf Gottess
winanderer heiliger Vacter jhnesy vifiticen/ vnd vuter andern
Gifprichen referiree jhm derfelby was geftale dife §rarw were
mittodt abgangen: Als [dlches der ein 1Einfidler verffandeny
verfirgee ex fich vber etlich Tag bernacher andas ot da et
Ciper Difer Srawen begraben [ag: T derLlacht Sffieteer
Das Graby vnd befisdelte fein YD1 chtichl in der wnflatigheit
Yifis Cozpers, Eam wider in fein Jellert / legte difer vflacvor
ﬁfmzugcm [abees ans vnd (prach sufeinem Hergen : Sibes
b baafis dic jenige / nadh dern dich febr baft verlangt/
ufettige dich an jeso nach allemdeinen gefallen: Anff dife
weif EafEeyte er feine Sinnens vind vberande lefflich feime
[endtliche anfechtunger. sitien

Vb ifE bicvauf tlardich absunemmen / wic gewals
U die erjnnering def vnleydenlicher geffancks / weldher
betmenfeblich CSrper wo fich gibenach feinem Tode/ vbers
winde glle fleifchliche Begierdens Auf difer beylfamen erz
IMerune vid Gecrachtung exfolge auch dieverachtung aller
fligEeiters vind eytelfeiten difes Lebens  feythemals
(toie der Apofrel fpriche )alles was inn der YOelt iff/ das iff
Wtweder yoolluff deff Sleifches, oder [uff der Augen/ oder
Boffire befs Lebenrs, YDie ifts miiglich /Daf dev fenis bey
L[?“l stegle die YOolluft def Sleifches / welcher Betmcgtct !
t;‘f fein Leib s ber da avuffgesiegele iff inn den YOollufEbarz

t. Toan! &

e/ ein Speifs (Glle voerden der gifftigren Yiirmen s YOex -

wolee fich jomalen verfTindigen mit ders £ iffen der Anugen;
DOH wann
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- Anbder THell dev vbung '
wanner gedendie/ das dlches vnd alles anders / ws da i)

nes Ean gefeben werden auffErden vnterrvorffer iff dercor. |
ruption ynd serfdrung . Vndwer darff fich erhebenindu
Boffart/ voanm er gedencle Dafi e ervwdile oder ervodileniy l
grelegse miiffe voerden in die Lrden, voelche viter allen anden
elementen Dfe verdchtlichffeift? 2AlfS/ daf Seneca rechtomd
wolfpricht/daf Eein ding B febr belffe cin meffigeit subray
chenin allen dingen, als eben dieerjpmerung der Hirge wh
vngewifbeitdifes Lebens, O armjeliges Lebens @ elon
Raif O exfehidctlicher YOeeq welcher nianales Ean wide
pmb ver[Shnt noch exfFactet werden/ als eberr am Tag da
allgemeiner anfferfEebung/wann cin jeder voire gesrounge
werden widerninb ansuncmmen feirert eignen Corpers vimd
wofern ex mit demfelben vbel angeleat hat fein Leben wirdt |
eralfdanmn fambedemfelben geffirmterden i Oie Bollifdy
Slammen,

. Zin Staineres dere bat der jenitg/ welcher fich dud) |
dieerjnerung faines lefEen endts micht leff Gervegen vndjhi |
nichefilnnimbe fich subefebhren,/ehe vnd benor die Raif feindt
»ngiew:ﬁin walfarth cin ende nimbe: Licher e mir/wi
olte von wegent aller YOollifE difer Yelt bewvilligen cine
mige Stunde langlsuh‘gm in e:‘neni:ﬁlﬁenben Ofen s pderd
ber cit augenblick sufein in einer Gruben darinm vil Arotl
wnd Schlangen feind ¥ Aber dannocht fehen wir/ wio vl
Ylanen fich t-‘isglicb verobligiven vid verbinden 31 der e
gert Peins Och Servs/ vnd der Schlangen i der Aollen v |
svegen der Enrproell vnd roolliifE cines einigen Tags onidll
gur einer eititen Stundt? ¢ Gesauberte Gemiiters G |

eformene Sergen vogrumb gedenche jhr nie an die gefabtl |
darinn jbr tags ond machts ficherlich [ehlaffees ¢ Held
bicher WWenfeh, voie biffus (o gav vertiefft in den dingen def
genvertigen Gecrieglichen Lebens ¥ Betvachtevmb Gotted
willen/ Dapy (wieder beilig Auguftinus fpricht) weil dife O
1o [eby fieien dein derry vinangefehen diefelbige allpie i
vitter dem Hifiiel : vnd verl dife Yelt/ (1welche cin Gefond”
nuf ift ) dermaffen febdn iff) vt wermeinfiu, daf da Befbif
Fert fein werde Das Vacterlande, Die Statt/ ynd berpd[&[firl




dee toabren B ¢ifheir. 104

Weilbermaffen befchaffen feind biedinty welche befizen die
freifiven  voie Berelich vermeinfEn, 03 da fein werden die dingy
welche befigen bie Rinder ¥ YDl die fFerbliche armfelige
Wienfehen auff Oife weif werden er%s:;cin difern gegenmwers
ntgmﬂ.cbem was voerdent dic vnfferbliche vnd felige 11Yens
fchert empfangen fiie einen groffen Lobn# Himveg binwed
mit Der Licb Difer gegenwertiggen Yelt/ darimn Petner roirde
aeboters Der micht fFerbes vind lafE berfiir tretten dic Licb
et subimffeigen YOelt  Darinn jedermann dermafjens wirde
libendics gemache/Daf fic hernacber mimnier werder fferben/
allda fic ein Tribfal jreee/ [onder ein evvige frend vnd jmmers
werendes frolocPertreggiret, Hergegen ob du fchor in difem
Leben noch o lan%febe[f in YOolliffen ( voelches aber/ von
weg)m der groffen Crib(eligteiten, vamaglich ifE ) (o muff
voch lefElich mit groffer gefabyr der verdanimuff/ an den Reys
tnbef Todts/ visd wirft verfluchen deine volnbrachte Lytels
Eeiten voann das Stindtlein Seines Lebens iff supgeloffer/
whe Blches der beilig Geiff hat offen bave durch denProphes

ta fprechende : Tanm ein STenfch lange seit lebet/ . -
bid iff feolich in difens allen dingen/ fo foll ex Doch
gedencfen Der tusncklen seit/Diefo vil Tag hat/dann/
iann fie Eommen/ foerden allevergangnedingals
etelbervicfen erden. Lnd wer woeift niche/ daf der
reichewnd mechtiot A Snigg Dauid fich gar [eichtlich bette Edrs
hen gebrauchen aller wollufFbarbeiten difes Lebensy Aber
miocht /voeil er exfiflle voar mitvoeifbeit/ [ baterolcbes oo o
lesverache, sum Bern gefeuffiae vi gefage: SHein Seel

Yrfet nach dem lebendigen Gote/ wann werd i

binfomumen pud erfcheine vor Sottes Angeficht.
Did b Chuiff verachte ambe difem beiligen A dnig alle ges
Genwertie Eyeelteiten der YOIt / auff daf du (bt jbm
antgehen magef der evoigen Straff/ vind dout genieffelfdic

YOOUGE Qe wabren Dviminens dcf [ehendigen Gottes
DY i welcher
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Ander Theil ber vbung

woelcher alletn baftant vnd fficienciffs bich sufetticen /v
welcher fich lefE geniefien obneallegefabr/ vnd voelcherfid
feligtlich contempliren left obneendt, ‘

Gap. X,

Der Authorseigt an/ sieleichelich dey
Todtden fchivachen STenfchen dare

niber merffe.

A7 bureiggentlich sum grunde Betrachteft vwicldd?

lich vnd mitwas verbognen Rencben der Todefin

: Ambtvertichte vher die [chwacheit der menfchlidk |
LTatur/ (o voirfFu dich vervomdern vnd gleichfamb verfiul
men vimb dap der fferblich Mienfch dermaffen Fecklich o
obne allen [orgeny leben vif fchyweben darffin feinen Sttt
wii Laftern, 03 doch geriff vnd roabriff daf cin cinige T
[1ind jbreabondert von der3ablder lebendigen, © wie vl
beffer werees ihnidaf er mientaln tvere geboren weder dafit
wher ein Eleineseit su einer Speis roirdet deff ervigen Hollidt

Serors. Vb Gotees willen Betradbte einers ob aupch erwd |
inder g]amgcn weiten vnd bresten Yele gefunden voerbe/wil

¢hes fehwerer vnd baufelligger were s als eben das menfdlid
Tebeny LVnddu wirfi bcgrtt'em vafies gans recht vnd ol
wverglichen werde einem Glifnerm gefebiry “nmaffen i

ner_jealiomither Poet gar artlich abmablet vnd fpuchts |

O Fita, vita ne, ma vswo :1,'?:!’.‘;?”.

Nane di wetro in mards cieco evvore. 2 o

Aber noch beffer difcurrirec wnd redetdatuon der helll
Augoftinus vff fpaicht : Die seic Oef Todes iff vnfer jedemnall
Oan wir feind fFerblich vnd geben der grefabr dermaffon "fd}"
(113 wiroanwir ths gcmacgt weren vo Glaff roeniger il
ten wiirden dic begebende fall, Dai ob fchon niches [BWH
cher ftin Ban/ ale eben cin gldfemes Gefchira/ o fehon W
Poch/ vaf daffelbewirde nrgalten viddafes mebrﬂg;;}';
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ber twabrett TBeifiheir. 16§

bencliche seielang / Dann man finde etliche viel glifene
Pecher, die vis hinderlafjen feind von vajernn Vatrer) 2Any
berur wnd Vranbermy/ic. vid 0aff darauf erinclen dic King
ber vnd jhre Rindeskinber. Gefege auch/daff audh cinfols

- des glajernes Gefchivzetwa ein gefabr aufffebet; (S 1fi doch

%rgegm gewiff/ Daf es fich nmidht befdichten tmrff' vo10ent
rer oDer Sieber, Daranf folat, dap wir vil [chwdacher vnd
wifidrlicher feindy yoeder bas Glaf vnnd Blches vmb B wil
efio mebr/ allvoeil wir ¥ ¥enfchen roegen vnferer bawfelligs
Fatons jmmerdar fSichten vymb eines jegtliche %gebmbm
fills oder suftanves willen, Vnd gefent/daf fich tein fols
der fall beggebes vnd D AR die Feit nichedabin Aige vndvaf
ber Tenfch dem [eblag entwifchte ) vermeynfiu daf er ents
lauffedent ende vnd dem Todty Vnd ob er fich fthon biitet
vordenen dingen / diedem Leib begegnen Ednnen enfferlichy
vermeyn fFu 03 ex frey [ey von denen Singen/ dicinjhmwachs
fiimwendig s Dicvnglickfelige sigliche erfarung beseugts
Vafbas Jrgeweide bifrveiln berfir bringe die YO/ vnd
Vapder Leib gabling vid vufiifehens angriffern wnd befians
Ftnmrbwou viterjchidlichen ErancBbeiren, Onb befchlicfs
ihenes praferuire/ bewabves es purgire; es firopire vij fiirfebe
lich ber ¥enfch/ (o vil vnd wolsals er jmmer wolles o bilffts
Wb alles nichts: dann das bobeAlter machet jhm lefklich
vengarauf, @ menfcblicheBoffart © verblendees Gemiits
fag mit/ wo iff in der Yelt ein [thlechtes vnd verdchtlichs
Ving/welches dir micht alle Tag alle Seundt vid 6 garalle
Augenblick Drowe dent Todt ¥ Durchlavffe nur ein weni

allexhande foreen odrr gre deff Giffts/Oeffen e einiger tropfs
fin oder biffel baftant wid gruglamb iff dir sunemmen das
Leberr, YOirlefen /das etlich Giffe ven Wienfchen tdeet s

g Mdtallers yoann mans teinclet / [onderit auch wann mans

nurblaglich Foffet: “Jaroas mebriffman finde biffreiln cin
Giffts welchyes den ATenfchet todtet: wail mannur blofilich
Otan tilechet yoie [olches der Rafis besengt. Defigleichen pfles
Senetliche@iffe die Y Tenfthé sutddeen yoaii man den lfo!:pu'
hurblgflich darmit anviirets als da iff der Schaum, welcher
BB Oem NTun0s cirtes ralenden vid witigen % unos %:ba

- ang




Ander ThHel der vbung }

Damt wann man mic demfelben eines Pienfchen bloffes
Sleifch anriiret/ o yoirdt derfelb aller yitende/ famb were
er vom Hunde [elbff gebiffert roowen. Eelich Gifft wird: |
dermaffens Eianfelich sugericht/onmd ifE & gar [charpff omd |
durchdngendes Daf wann nian nur den Sufiicheniel cines
Tifches oder Seffelff darmit anfireiche es alfdann durdy
drntet die Schuech vno Strimpff vnnd folgents auff bk |'
blofie §if/ vnnd leftlich gar durch die Schyoeifilodher 045 |
Sleifch durchdzinget vnd den gansen Leibt vadibt, D |
B afilifcht eovtet OieH¥enfchen mitdem bloffen anfthamwe
wnd anblafen : Vnd Edvmlich Davuon sureden; iff gewif/

i allen £ 3chern (o vool der PallifF als auch fchlecheen i
fernt offtermabls die Scowpionen; Scblangen vnnd apiffige
Spinmveppen jbre wobnung vnd avffenthalcung babe |
peren etliche defi CTachts anf jren Lochern indie Heth [*#"l" |
fest over aber fich inn den Klaidern verbergen/ oder i bie |
StrimpfF binein fchleicher/ oder it dent Schuern pnd Pt |
toffeln rraffert : Vnd voans fie vom Wienfchen duiiber eawi |
werden tetrettent/ [0 wdhien fic fich/ftechen oder beiffenibnd |
Daf erdtitber fterben mup, ' .

T terauf iff absunemment  voie leichtlich ber Tobdebem
armen enfchen Edme abfchreidens den Sabem feines it
bens/ Vb piche defforoeniger iff er o gar hinliffig vrd 06
Denctt eben [0 wenig andem Tode/ als wereerver Tchertni
maln sufferbert. @ wie wil Wienfchen feind vmbEmmel |
voclche geffen baben vorm warmen Brot/ vimb dafein Sl l
mander etioa diiber geloffen vnd es mit feiner gifftigendth
gendran geleckthat? Oder aber welche getruncion bt |
aufi einei Brunnen oder Ciffern, darin cin Salamander l
fallens LTit yoenigt Hlenfechen feind gefforben-vmb dafll)
getrincken battenvom YOein, darauf etroa ein Schlandit
noz getrunchen; wie dlches der Difcorides besengrt) wii [pre
dafidie Schlangen einen (onderbaren luff haben sum WA |
11D 109 fiederrvegen etwa ein offites Saf finden /0 fauffit

fichinsuond trincFen ond laffen fambtibrem Speichel ¥
Lo Iﬁt drein fallen : Ond o gar pflegen fie biffroeiln i foldat |
Saffern suertrenclen/ynnd dicjenigen sutodren/ m[@;‘b‘i !
[}
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ber toabren Weipheic, 106
wacher baruon trinclen.  Tnmaffen vnlengfE ein gannes
Conuent der Religiofen iff vergifft wotden  vimb Dafi ein fehy
[hwarge Brote gefiallen war i jhre Speifl.

Db woer wolee fich foichten ober vermeynen 1 daffdas

' bloffe lachent vnd freud (welche dem Rranchen Eenftben

fonfeen sugeben pflegen eimen troff vii gefimdthet )jemands
teEonne verurjachen Do TOdE? Y4 leferr/ Daf Dic swoeert
hilofophi Publius Craflus vid Chrilippus geffoibet feind inz
Lm, Der beriimbe Poet Sophocles; Dionilius Ronigin Si-

cilia/biesvoeen g;:ma{u’g& philefophi Chilen pi Dagoras feind

wotlaucer freden geffoiben : Aergegen Bar vis das lachen
wnddic freud den Tode gebiiter/ Danmes ffebet mefchiicben :

lucunditas hac eft vita hominis & thefaurus line defeftione fan- Ecclefzo.

ftitatis , & exulratio viri elt longzuitas, dasiff : Sreud viymuth

| % dernon/ 1fE Defi HTTenfthen Leben /vnnd ein Sdhar der

haligéeic/ aran Ecin gebechen 1ff/ Vnd diefreud def L ans
el Lingerumng feiner Tog, O eyteles vnd verfirifches Les

 bender fFerblichen H¥enfthens webe demy der fich auffeinens

flchen [chlipfrerigem Seain verleffond fich nit demitiget/
werroeguane [einer jcbwoachen vnd bavfelligen $Tatur, Tcb
babetnmitleyden ( (puche Plinius vnangejehen er ein feyd
e Jomd ich [chiame nnich vonwegen defs bawfelliger ans
fﬁngsbaﬁ E¥entfibenswelcher vnter allen Creatuven dey aller
hoffertiagf ifE/ (eychemal fie offtermals mifigeboren werdern
oIt weger Deff ?cli‘nnd‘s cinesaufigeldfchten Lieches : Y17t
Plebert fehenvelichen anfang werden geboten dieTyrantiers
e Y0elt vrin® defftvetten haben fiefdlehe graufame Gomits
tet. Dy der O dich verlaffefE anff die fferck deites Leibs:
Dy der du dich viterfieheffdas Glicksuswingen : Du/der
dudireinbiloeff Daf du mitallein ein Sreund [onder auch ein
Sob iftvef GSliicks : Dusder duauffichwilleff von wege
anes glircklichen vortgans ¢ Duy ﬁt? ich/ vermeinfi/ 0ap b
Gote [elbfE bifE, da Du Doch an [olcben fchlechten dingen
E",ﬂﬁ tetben vimd [ gar noch beue ancinem vil fehlechtern
bmg erben Banft s Dann du EanfE gebiffen werden voneis
neis Hetnen Jabn einer Schlangen; 0der aber by BanfF/ (roie
Racteontes ) erfFicken an dom zsﬁmleﬂi einer Tranbens ogﬁt
Ee aber

T
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Anber Thetl dex vbung

aber D1 EanfE (wie der Rathsber: Fabius )ﬁrmt[gu[iertxvﬁw
‘bencleroerden an einem Saar im vk der Pileh: Vnddey
wcgm odnet Derjenig fein Leben mit der gerecheen YO
welcher jmmerdar gedenchet andic baufelligkeis deff menfs
Lichen Acbens, Surwoar/ Plinius befeblenft fein Red gang
weifilich /vnnd wolte Gote 0af die Y Tenchen s welchefid
beff Chuftlichen YTamens berfimen; geddcheern an jhrebaw
felligbere/vnud mic einer gevecheen YWaag jbr Leben alfoun
fEellecen; wie difer deyd ermabnet die Soffercicen dte Tyran
ner/ Diegeigigen, Die vermefjene vid eycele Yelengen|chen.

Vnd gleich wicich gemelt daf das menfchlich b
ESnnectinendt nemmen durch das vhrige [achen vnd fiolid
feins eben alfo fag ich daf [dlches verurfiachen Egnne dicvbi
ge travorgteit vand [chmergen def Gemiits, Deffen hab
voir ein #Crempel an der heiligen “Jungtfranen Conltant
vo1 deren der beiligg Hilarius [cdheibe; dafs als jhr angeelst
ward; daf veff heiligen Hieronymi Ciper auf C}'Pﬂ"%#! 0
fie wobnte ) cransferire vand gefiibre war worden i Pak:
nam/ {ie alfbald feye nidergefallen vind geftoben, AR/
fie [o gar mit jbremTode hat anseige die groffe Lich die fi
trug gegen difen betligen tann, Dann fic pflegte bifwal
cin gangeLlachtlang beyfeinemn Grab suwache vnd glads
jamb wereer gegenvoerti mitjhm surcden; anff 03 ﬂf"‘ﬂl‘
fiir fiebicten.  YOelcher beilig Tode,/ ob ex glet wol filr it
felbfEnichts anders als lobens werth iff / (3 i dannoch DIkt
onfiirfebener fall alfo befchafFen/0af man fich billichdr?
suentlesen / feythemal darauf erfcheint ; daff det m"i’:‘i’,
Dannocht von wegen einer bofen Jeitung giling vrd MY
[ebens Ednnefferben. 2ber voche derten welcheder effd
von difer Yelt hinoeg geriffert werden i den voerctend
Lodtfnd, in deren 34 é;w;’ﬁh'cbfmesweenﬂ:wtlcbﬂe;P'“
ler gevoef¥/welche am Tag der Vigili der Birelfabre vl
licben Srawen /3u abents / ins YOirtshauf Eanten /ond ool
YOirth begerten /daf er fhren voglle i Liecht vnd Adl
igeben (Dantit fie diefelbe L Tache miteinander mochten [P
ens Vnd ob wol der Yirth fie beﬁmegmﬁmﬁ%ﬂ’;ﬂ;n
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ber twabren CWeifbeie. © 1e

beiligen?:mgﬂ‘mm Marizsuchren/jhremyoillen niche fFate
thuntwolee / 6 gaben fiejbm doch sur antwoit, daf fic Gott

- ond Der Jungbfrawen sutrung [pielen wollen: YOtk fiedann

whlchem ende dem Haufitnecht Gelot gaben; dagderfelb
fiecheimlicher roeiff mic Karten vnd Liecht verfabe vnnd @
gar ibren sum fpielen lenchtete. Yas [geﬁ:bfcbt:’ 2ls diefe
amfelige ¥¥enfchen difer gefEalcein seiclang batten gefpicles
waderr fie Defi morgens five gefunden/ daf fie gleichwol -
nodmit efinander (piclten s aber fie voaren allefaifit todt vnd
dioarss woden s Vind [0 gar bif aunff den bentigen Tag
[imenfieallda vid fpiclen miceimander, vrnd der ein belt die
Barten it Dev SHande/ vnnd der ander seucht das Geldtein
wmd der Karecht fiehet darbey vnd bat das Liecht fainit dene
fherrcEeen @elde in Der hande. Eben difes pfleat auch
bifweilre suvoiderfaren celichen andern vnkenthen Leutens
maffen vnter andern begegnes iffdem Cornelio Gallo vnd
Winto Exerio: Vnd eaglich feben wir daf dergleichen wis
Yetfehre Denens welche die ffumme Sind oder jonffen cinen
Khebasch begeherwdller.  Tfcb gefchyoeitse an jeryo deren /
Widye ctrwa auffeinem Diebfal erveifchts oder voann fie ans
Ytewdller ermaiden / [elbff wmbEommen, Gleich nunwie
bergleichers Leuth i den Todtfiinden fEerben /eben alfd ges
fie cin seichers von fich, daf fie jhre citgpne Seelen verfchiz
1 dieevoige Verdammuff, YOl mandannweift /0af
Tode eirtert (dlchen groffen tervalt bat vber den H¥ens
fthen [ 11 billich niemandet leben in [oldben YercFen in
lchen ev it begieren roiirde suendigen vnd subefchlicffen

It Lebert / fondern vergefFalt foller obmealle Todtfiint

vichten feine Yeeq s wieer leftlich verlangtsus
befehlieffen diefe gefiibrliche
YOulfaveh. '

)

Ee i Gap.




Ander Theil der vhung
Gap. XL

Dafi bicvbermeffige Begird ond Herlan

gennach den Derrfchafften ond hoben digniteren)
pileaen ein vrfach sufein / daf die Menfchen jhrer Seelen eyl in |
foinde fehlagen / vrnddafecit difer Aelein wnglict / in jener We
aber in diedienftbarfeit def Lucifers fallen, Difes Capitedl
fan von den groffen Heren vnd Regenten in
acht genothien fwerden. |

%j‘d’)t obneifts) 0aff vnter allen menfchliche Yerde |
O~

Das Ambe def regirens vnd Berzfchens vber die

cFer: ifi Das aller Bertlichftes Dann es fpaicht der Ap i

fEel) baf Bein groale ey der micht von Gott Bonnie s Vndwd
andere Leut regiret der batetroas Gotelichs anjhmy ok
mal durch das fichtbarliche Regiment erfcheint, daperfi
andere Leut [dai5e an Gottes ftate) welcher ( viangefehnd
felbfEniche vnterlefionfichebarlicher weifauffalle Vol l
sugedencen ) feinen Sirffer pflege die groale su delegiet
denAdnigreichen vnd Landen surrubevnd guteny Wi
folchesibme/ als dem allerhdchffen Monarchen deff ganst |
Vniuerfijin allweet gebiivt vnd suffebet: 2Aber diefoffartst
finnlich /onnd inn jbren Bextlicheieen erlufFigee 1 7enjcher! '
(voelcbe niche gedencPen dafi fic beue oder morgen joren &
miJen voiderumb vherantrworten der Erden s vid denfelbi
przfentiren vorm RichterfFuel defi allerbdchfien Gotted/ IV
fich felbs vn®d fiiv jhre Onrerthonen rechenfchafft sugebat &
fuchen allerhandemittel wnd weeg/ vind bemiben fich m
bochffem fleiff vber andere Leut suberrichen; Dann fievt
nieynen vnd lauben genslichdafi die jenigeny welche Hir!
feind vber vil VSlcFer/ vind hobe digniteten vird Eimbeer b |
dicnen/ felig feyen / feyehemal jhren nichts mengelt nod 4%
gebet darmit fie jhreskacrmen [uff erfiillen vmtbibft!’l" .
it Eurgroetl vind anders fleifchiichen wolluffbartar @
fettigen, Sicfehen bap fie gelegenbeit l)qull‘bcfﬂbi“g:n.
S 3iplenlh §
|
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bex toalren CReifbeit. 108

sulebennsupanchetiven s £lacht ond Tag im fanfisuleben / in
Esftlichen weichen i savten Detben su) chlaffen: alle ffundt
wipiclen/ visd O esjhnen gefelle/ sufpamicren: Sie vers
|2c[|;zu fich mit fchonen Yaffen/ Roffen / Vdglen/ Hunden/

cerny Selbernns Girten vilen Dienern/ [chénen Pallaftens
ffarcten Voffungen / vniiberroindelichen Stitten Golots
Silber; el ggefPain vind fEattlichen Alaidern: Siefehen
wid mereters auch fleiffig anff ob man vot jhnendic Knye
bitgei ob jederman dieAappen fir ficrictes ob man fich voz
ihnenforchees ob nan ficehbrewnd lobe: Siefchaffen; ficbes
felchen fic fErafFen fic erbeben jhre Fauoriten/ vnd vber jbre
$tinde vnd rebellanten vechen fiefichs TJnmittelfE nun dife

anfeligie ¥¥enfchen jhre 2Augen vid verlangen baber auff

Rlehedmngy ifE leichelich sucrachten. vie weit1bre gedancen

* [yenvonibrem leffen Endts welches jhnen villeicht gar nae

dEifF/ jhnen fambedems Leben auch subenenimen dic ges
enbeit; dafific binfiran niches guts Esnnen wircker su v/
lengung deffvsimmels. @ Boffertiger Pienichy O du vers
f erte vi1d verblendee Creatury Diedu(d {ebrverlangefisus
barafehen vber andere Leut/ warnmb tatebmcl:ﬁu niche daf/
{wie der voeife LTann fpucht : ) Inter
hominiad malum, das ifg Dafi ein M ienfch berfthet suseiten
wherden andernyssufeim vnglhich,  Jrnwarbeit/ offeermals
Pllegen dictiTenfchen vber andere Leut subertfchentsu jhrent
Hdgnzn onglick feyemals ( wie Auguitinus [pricht )bas berts
fhenvber andere/ iffein bdfes .E,uﬁew vid 3war Das cr e/ [O
Iemaliin der YOelt gevocft: Dan der erfieTenfch bat wols
Emﬁmiﬂjm vid Eetren andern AYberberm baben, Vnd dife
Siind ver Hoffarerwareimvrfach ond vabinderung/ oafider
Hienfebniche bat Esnmen gelangen sum Binilifchen Cladhts
Mals “Jnmagen (plcbes figuriert iff voo:den durch jenen im
ﬁ:‘“ﬁ"%‘*["“-"“‘ddﬁf r geladen vii beruffer warsu dem Ladbts
1l
W anf;
il Db Botees willen betradte, wie grof da ey die
tnb:!;‘ut oeff Boffertigen YTenfthens welcher aufi lauter
"geiny fich vnterffebec vird bemibet/ vber andere subery
; Fe i [chei

um deminatur homo Eeelef: 8,

erfich mic Deme ent{chuldigee) dafer gebaufft hette Lucz14,




Anbee Thedl der vbung l
feben, Dann voetl an dem heyl vferer Seelen devmaffentd

L]

gelegen iff/Daf ( wicder Apoffel (priche ) voir mic forcht v |
sietern votrcPen mafjen vijere feligEeit/ (9 follen wir E*llhle |

bedencken vnnd betrachten  was filr emen Yeeg derjong
wandere / welcher den gannen Tag vund Clachenichts an
bers thut als dichten wnnd, trachten/ wie er doch mige)
arfebenlichen ssenzjchafften vind digniteten gci.-mgm;aﬁl‘
daf er alfd nit allein defto beffer exfeetigen moge feine ey
liche lafEes fondern auch deffo freyer leben s von jedermang
ebit werdeny vber andere berzfchen vnd felbfE nientand vm|
worffen fein. Die gueevi frorie Regencen vreerlaffenmide)
Gotedem HErm sugeben feinjgeburmdeeb: : Sie difponies
ibrecufferliche Ding dergeftalt) 03 fie beynebens jhr eigen Gt}
verffen nit verbirgen : 'Lgnb ob fiefchon Aern jeind vhervlt!
[0 erbeben fie fich doch nitin der BofFure / fie regiven miteint
oemut vand balten fich vil niehrers filr jhrer Vneerthand|
Bunechte; veder fiir jhre JHerun s Ao, Daff fienie nic fchadut
fonder mitseitlichen vid evviggen g vher andere hersfcheh
YOer aber auff Oife weiff niche gedencFe subersfchen; bel‘ldﬂ_
benfebet gewifilich wber andere mit feiem fchaden: Dant)
vae seitliche Regiment ifE jhym niche allein cin verbindennf
suerlangung def evoigen Bimilifchen Regiments fonderand
o gar mit gegentertiger threr Reetivung befindt erfichobd
Lann jmmerdar 1fF er bleich, melancholifch, betrabrioti ™
allseit forchtet ex fich feines Lebene @ Jur seir Deff B |
forchtet er dasstachftellen feiner Seimbe/ vnd sursecdefifl
Dens forchtet ex fich vor der coniuration yiyd verbindemufE
ser Vnterthanen, vid [0 garvor der verrdtherey ftiner gl
Defreundeen.  Vnd difer vrfacher balben vertrawen XL
i{let'tben syenenjbre gebeimnufien jhren cignen $Eleern midd |

ie laffen fich vmb ringen oder vmbgebers mic Gribern
verfpertent fich in den Schldffern; gleich{amb condemnitél
wnd verureheltest fie fich felbfein ewige gefengbnnf: V1
lafjenfie fich vonden Nienfchen fehei / vodllen nucden
tent nicht conuerfiren, jhre Sp.gji vid Leibguard i et :
verdachtig: Seift difes alles nichevber andere hersfthanlis
jeineim eignen [chadeny  Sebet/wie elendig vid mlr:::‘.m? |

e




der wabren SBeifbeit. 164

emeintlich iffdas Leben aller devenwelche von den fleifchs
ichen tienfcben filr Elig gefcbent werden: Vom Malinifla
Adrig 31 Numidia lefen voir/ af er der Guardi der Yeris
[chen niche travoete s vnd beﬂw%en bewabrte er fein Leben
mit der Guardi Der unden, nid Dionyhus Siracufanus
foxcbteee fich vor ben 2 arthcheren der Yalbirern 1 vnd defis
wegert lie er feine Haar voegbennen mic glienden Roblen:
Vi twer die annales vnd Gefcbiche der Reyfer vnd Ronige
durchlifee / Dervoirde befinden daf wenig Reyfer nicht feyen
ymbEommen entroeder durchs Eyfen/oder Seror/oder Giffe
0B ciner gnbern gewalthitigen artdef Todes : Vi dannoch
wolteffu die iznigim lobenvoelche bertfecben + vind woleeft
gern begeren die clende feligkeit jhres Scandts ¢

Hioeh teffu aber l?t%em dafi es gleichwol gue fey/ vil
ubefizer vnd vber vil Statt vimd Landen suberzfchen ez
themal dergleichen Regenten Ednien wil gute vnd Gotess
foihtige YOerck vcrzic%)tm : Dafi auch duy voarn dudichin
tinem [olchen Stande befiindeft / wolteft fhiffeen vil Spieal/
il Almofert vid andere Gotteligeding O beilige Gedang
O Gotefelige verlangen : aber bt was jener alter vnd
gelehreer Xeno phon [ehzetbt/ v Ywieer Die jenigen ermabney
welchevil Voleker baben suregiren: Lliemande ( fpricheer )
Ban glicElich vnd wol regirent andere Lenth welcher niche
beffer if weder feime Viterthanen : Vnd niemandee (ol man
diemacht vnd gervale geben vber andere subertfcben) deffen
Reben niche beffer vnd heiliger were; weder das Leben andes
reeLeuth, (O vofe feligvoeren dieRdnigreich der Yelt /1005
feren flyre Adnigte vnd Regenten beffer vnd beiliger weren
weber fre Vnterthanen: So examinire derwegen vnd [piegle
dich felbfE in difern Spiegel/ob du beffer (evel? dann deirie
Unterthanen / oder ob diy beiliger bift yweder das Ambe @
Vnd %e{éqt;baﬁ Ou frofii vnd Tugentfa biff vo: der antrcts
tg Deines Reggimertts/ wer weift/ ob dus dich sitetwa hers
hacher wirfEvertebren = Daii es iff je nichts nerves/ds etliche
BRegenten jhre Sitten baben verkehre feichero jhrer anges
bettenen Regirung vad weldhe erseige haben, dafwabr jey/
wis




HAnder Thefl der vbung

was der weift Biantes gefagt/ nemblich : Magifteatum virtus
oftendit, das iffs Das Ambe seigt an/wer Da fey der Liam:
Deffen babenvoirein Lrempel am Adnig Saul; Dann obnwl
Derfelbs vor erlangten B omgtlichem Jepeers devmafjenfict
famb vnd tugentreich war/ daf das Gottliche Oraculumein
gefallen anibm batee/ vnd jhn 3ucinem Bdnig madhte vbir
Das ganse fidijche Volck/o bater dod bald nach erlang/
ter Romigtlicher witrden angefangen Gote [einen HEn
suersitnen mit geis ond vngebotjamb, Defigleichen ale
Ieroboam Salomons £achfolger, erweble warwoibden sues
nem Bénigy hater fich [ambeswslffStammen Jjfracls von
Gottabiteroendt die Gogenansubetten.  Von emnen Hd/
nifchen grapfamen vond [chendtlichen Ronuchen Keyler
Caio Caligula lefen voir/ Daf ey ehevnd benor ex Eommen war
suder Reyferlichen Regirung/Oermaffen fitefamb vnd gitig
gerefts 03 jederman cinroolgefallern vnd freud objbm hatte:
2ber balde bernacher gerieth er inn [olche Gorelofighat/
oafi mennigtlich darfir belt/ daf miemalen ein grapjama
noch vnbarmbergiger Reyfer baberegiere: Difer beftialifd
itd Viebifth Menfch bat genothswengt [fineswe S chwts
fEern /evlieh fie verereiben vnd lefilich gar vmbbaingen. Deff
menfchlichen 2luts ywar er dermafien difiig vnd Feginig
daf er offtermals vber lant feheye vnd fagte: Yolte Gott/
dafoas Romifch Volck nur einen einigen shalff heetes damit
ich inenibre AspffEdnte tn cinent einigen Straich abbawd
laffen. 2ils ev aber lefilich imvierten Jabr feimer Regiri!g
etfchlagen war woden v3 fRinen cignen Soloaten; hatmat
vhiter andern einen geheinten [chen gefimden sweyumdl
aufFoem etnen waran fface Deff Ty tt-:?ﬁ /genale e Dol
vind guff dentanderiein Schyoerdt: Tnwendil {ri Dufen
2uch flunden gefchacben dieLTaman viler Rabthern vitd
edlen Durger; Derert er mit der seit vid allgermach roolteddl
Eebrab machen, ?DcﬁFIzicbcn fande man eimen groffen B
fEens davinn warenvil Ssfferangefillemic allerhandr Gifft
Vinnd als dev Reyfer fein nachfolger befolbern batte/ folds
alles ins I¥Teer suwerffeny hatdie aroffe ansabl ji;w,.-mddﬁ
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ey wakvert Beifhelt. 109
attriptient waren dem albereic deftinirten b fijrbereiteters
Todt, Difes feind die Beraliche Yerck welcheerfolgt feind
vt detters) [o vorjbrerangefangnen Regirung das anfeben

- atten; 0afi fie fromib weren : So gedenck derwegen dafidi

villeiche Dich vbel guuw Eonteff verbaltens vnangefehen i
anjeso [prchfE Dag Ou wolteft vil Almofen au[&geﬂm vid
ol Spitiil auffiicheen,  Vneerlaffe folcbe chryeinige Ges
vanclen /o0 gedencl) daf/ voofern du beut geiig vnd Ear
b;i‘hhi:r wenig bu gleichfals mogen nic wemiger fein Fan

wher wil,

Vberdas/ iff gevoif Daff vil deven s voelche mit hdchs
fiom wirorvenlichem verlangen baben getracht suberrfcbess
vher wil WglcFer/ leftlich genommen baben ein [chendtlichs
whbeffialifches ende: Vnd gefchweigens viler alter/ voil
halleirrerseblen den wnglicFRligen fall defDurchlendbtiz
fn Romifchen §irffens Crefcentij, welcher vnterns [chein
%f Confiulats oder Burgermeifferfchaffefich gebranchee de
nameits etiies Keyfers/ vid vil graufameeiten begiong dus
B ealion s £Tachdem aber Otro tertius erweblt war ywors

- Wnsueinem Romitfchen Keyfers Eam derfelb gen Rony mit
- Semmechtiggen Briegfbert/ vnd namb den Crefcentium ges

fﬂ!ﬁ;m liefs jHinr aufftechen beyde Angter) Tlafen vnd Olher
abfchneiden; suruck auff cinen 212l fegen s sum Schaw|piel
drh bie gangge Statt filhren wund lefilich bencken: Dife
bittete Surche hat Crefcencius gefchepffe vons difem Bauns

ehrgeines.  YDer wolee ervegen nit fagen; dafes oifern
Sinfienwererstblicher genvefEvoann er were verblichen ineis
e fthlechters vid verichelichen Standt/ weber aufifFehern
tien olchert fchendelichen Tobts vrnd dermaffen gemablt
tetden i er Chronic yum Evempel aller generationen wnd
gﬁlﬁdytm 1 9ieda geboen follen werden biff am jingfFen

b Db roer Ean 31 gifgen exseblen diemithes arbeit/vind
Pebwarliche Gedaincken dex Regenten wind vaerz(chetn de
ﬂgic]’s ¥ Jnwarbeit, grof vil vird manmigfaleig [eind dies
,:ﬂ‘!f e/ voanm man fie belt gegender grofien Rube/welde
eIt von den Vnterthonen dicfich contentiren pid
§f beniigen




Anbder Theil der vhung

benugen Lafferr mit jbrem mdugen Seandt/vimd mitihe
Jebdnen gelegenbeit/die fic haben suprocutiven das beyljbu
Secler,  Dijes besengt wirs der gottsforchtig Keyfer The
dofius, Dant wir kefenr/0af e einsmabls vnbelanto g
babe beimg}eﬁ;d;t einrens infidler/ welder anfferbalbd
Statt Conftantinopelin der YOufTen fich auffhielt i dw
engert Sellen / vnd mit demzjelben niche allein fein Gebertrn
richt fonder auch mit jbm H¥alseie gebaleers im 2ot Se
wnd YDgffer. Leftlich aber fprach der Beylersujbm: YWali
auch; werich biny Der Einfidler antwoorte : Liein ichud
nit/voasiby fiivein der: it : Daranff gab er fich suerkeme
vid [prach : Jeb bin Reyfer Theodolus; vird bim vd andadl

wegen bicher Bonmmen: 2Als [olches der Linfidler vernonin’

ficl er vor jbm suff der Lrden mider: Aber der Acyferht)
ibnauffifeben vid [prach : Selig felig feic jhr Einfidler /)
tbenmal jbr ficher v frey f2it vor Den gefcheffern der Wi
ond fiibretein fEilles vind riwigs Leben / vnd michts ana
gedenclet als auffoas heylevorer Seelen/ vnd wicibradis
gen méger3u dem ewigen Leber vnd Biriilifchen Melohnis
welches virs vid ench ifE verbeiffen : Abey ich fage durm
warbeit; 0af ich gleichwol im Reyferlichen Pallaft bing
boten /vnd anjeno im Keyjerchmmb lebes aber dafichu
singfter vnd [digen niemaln effe. t

Haffuverfanden; voas da foy die Seliebeit vid Rl
derenrelche die Yeleregtiven vil vber vil VlcPer henfdit
2Aufveresterseleen Sefchicht baffu absunenimen /Wil

fEalle ein folcher groffer vnd mechtiger Reyfer fir feligh -

gefchent einen armen Linfidler / welcher verfperse lag e
laezr I!:'Ie:‘nsn Scllen vind fich fpeiffe mit Yafjer/2rorui
aln.

. Jent abervogllen voir ferrer fehers vnd ermegten bica®
feligkeiten deren die da Berefchen visd vegivens (Y wit
feind fiean Leuten die jhiven drffer fagen dic roarhatdd®
Oingen / welche da betreffen das gerechte Regiment 107
Dnterehanen  vnd dardurdy fic allen vrath von jhren i
en Ednten abwenden; vid entgehen der fthyveren fraffol’
martes/ Oic Oa fiirbereitet [Rind allen denen Z{egermmﬁ?g;




ber walren CBeifificie. I1e

bt darbietent den Schmieichlern viind Suchfifchrodnlern s
vii aber fich geggent jren anbefoblnen Vnterthanen v gereche
terond binlaffiger weiff verbalten ¥ A5/ das jener licblichex
Orator pnd Redner Demernivs Phalareus ben Eqypeijche B’ds
mgTolomenm Philadelphumyrecht vud wol hat ermabnts
bap et fich [Dlte verfehen mit BSichern vwnd diefelbigen lefen /
[estbemal ex in denfelbens folche Dingt roirde gejchricben find

- denivelche fhne von feisen Fauoriten entvoeder aufi forcht s
ober aufs Jchmeichlerey nicht dg:ffen werden encdecht noch

firgehaleen, Vnd Plato pflegt sufagen daf dic Stiaeefelig
fesen/ wo entvoeder dic Philotophi regriven / odcr aber 100 die

Mgige philofophircen. YO¢lee Gocr/daf die Riegenten der
n Sractynd Landen etlicher maffen einfFellen theten The Lt
i omd Rurgmeil vnd fich deleiceen im lejen der gure Dirchers

o wilrden jhre DOnterchanen gzmt’ﬁ[id} regfiert werdeis mit
fier gerechtigbeit vind fisfichtigkeic: Vnd fie [RlbfE wiirs

i benjbre Seclen vefto befler verjeben auff dem vorftehenden

hgen examine/ welches/ nad jhrem ableben gebaleen I
waden vber jbr auff £rden gefiirtes Regiment vo: demt als

w lahdchffen Richter/ welcher nicht bevorllige, daf man ven

b appellire; noch fich weder durch bt noch durch forches
nodbdurch fchmeichien leff bervegen oder verdnderen : Al[ds
0af der weife LTann von [olcbem ffrengen examine vind

' Datmberniglert/ (o 0a widerfabren wirde allen denen/ die
| emerm demiitigen Standt baben wodllen subringen den

im'ﬂ:_bflés Eurnen Lebens/ alfo rebet ¢ Iudicium dunifsimum

s quiprefunt fier, exiguo enim conceditur mifericordia, po-
| *eﬂt$5 dlitem potenter tormenta patientur, das iff: Den nibern
- 9D Eleterr yoirde giad ﬂgeg&nt; aber die gewaltigen vind

m:’::w;rbm anch grofic gewaltige Straff onmd Dein ers
O vermefferie Gedancens O ehrgeinige Verlangen s
@tp:_e vil Y¥enfchen fEdrmet jby in die ert?;'gc n%;rtet ? (bg:%ie
PEEIE der jenicy P Tenfch auffer jhm felbfE welcber roegers
iy wenig YOinbes der Prafidentz die ex fgerit hette vber die
5 wtfchen fich fzlbfE fenetin die grefaby surocrden cin exviter
e 0ef Hllifchen Sucifersy Dann wer weiff micht s
Sfq oafh
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. dafidei FTenfeh fich cben ouiller martervoirdig machedls | ol
wicvil 1 ienfchen erinfufficienter ond nicht Oer gebiirmady | Le
wid vitfrchtbarer weif hat vegict, vrind eint vi/achiffjbus | b
seitlichenvid evwigen verderbens ¥ Zumaln/yoeil Eein sow § S
feliff  Daein bjer Regenty der feyegleich einvelclicherobr | ad
ein geiflicher micht allein wegen fEirer eignen, [ondernad | ge
vor wedest feiner Vnterthanes Lafter/ie er icht gesiichtigt gl
noch bebelyre hat: fehwerlich [olle werden geffraffe. Jmmal
fen danm s (dlches beseugst fener geiftlicher Regentwelda | L
gleichwol fiir fein Perfon ain frommes Leben aefiire bat | m
aber damoch tefehen ifF vooden O3 cr i Segferor aufiffundt - m
aroffequaal: Vnd als er geftagtoard/ warumberdodh i
febr werbe gepeinige/ antworteer wvid fpradh : Vilmehroen |-
wetters der Sind metner Unterthanen ﬁ','bc ich dife qlm!_ri b
woeder wegens meiner cigren Sinden: Dai meine eigne WL M
fethaten bab ich auffaeldfi durch mein befchebenes offtes &
beichteny difcipliniren; bebarilickem beteer vnd andern Wit i
cfen Der grugebunng : Aber an meiren Vinterehanen habid
diefchuldvige sirchtigqung nicht volunbrache/ Dan ich vt
lieffees aufi forcht: Daff ichy yoeten {hrer voiderfersigbeit/and
mals mdchte verlieren mein Prefidentz; 0Ond derwegen il
mein fthmergen taglich jelenger jegqvofjer; danndie Sl Q
Darinm fierwegen meiiter hinkaffigleic gefallen, redundire?
an jesso vnd fallen alle anffmich. ;
Diferns allem nach pllendicjenigen  welche das
iment befirzer darumb deffo fleiffiger wisffmerchen, dant |
ibrevntergebeire vnd anbefoblne Onrerthanen fi der Ut
tigeit/ voachtbarbeit vind mit g werdes regive/ Jn et
gungDaf fic fRIbfE DTenfchen fyen vind viterwolffol o |
ninuf vnd Y0irmen / allwe fic o wol fi fich [t bff il
auch fir jhze Vnterthanen rechen|chaffe miffen gebenjer™
allerbochffen Beran von deme fob fpriche : Balcheum Regud
Tob:1s, diffoluicDeus, & pracingitfune rencseorim, das ifE: el
auffoer Ldnig Girreel /ond giireele mit eim Seii jre Ao
Dicjeigen aber welche noch sur seienicht beladen fedbie
i{'?“m—‘ml wnd prafidentzen folles LT anmnlich wiberfi¢
¢

it ehraeisigen verlangen yher andere suberfthun/ I*»;!'{:“ ;
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persoahren Weipheit. 11t
pllenvitimehr dabin eherss daf fiefich jhnen difes seitliche
Lebers sz machen it vbunig der wercFen der Duch/ ale
vaifkinsansienyg 0ef Sleifehes) in bewainung der begangnen
Sinbd/ im guugehuong fir die tagliche gebechen/ in vers

- achtung jbrer eIb{E/ Damit ywoann fie beut odor mogen aba

gefordert voerden aufi difens Leben fic alfoan gefunden mds

e werdent i der 3abl der Durgreri vnd Heren def Hinels

ifes foll fein Das Siel/ vind dijes foll fein das Jweck eines
Lebens/ vind auff vifes (ol er firrnenablich verhoffen vnd
mit allem fleiff Darnach verlangen : Viundwamn e [olches
mit allen feiei fEercPens voie jhm gebiire/ wirde haben anges
fangensufischen s Eaner alfdai ferzer betracheens ob jm auch
tinseit vbeig bleibe 31 dominicen ynd andere Lentsuregiven/
doch mit der obligation visd beding, daf er defiregen werde
miffen rechenfebaffe gebeny vitnd fich babe subefoigen; Dap
& werde i1t jenrer YOelt voir wegert joer deiedten/ quffieben
Dieseitliche vid ewige Straff,

Gap, XIL

Dafman duch dicerjricrimng defy Todts

~ gor Leichelich vberwinden fonne diehoffart
pnd erlarmgen dicdemue/ twelchedev vecht Weeq iff
suerhaleen die Decrfchaffeen vnd Ehe
defi Dimmgls,

Ein spoeifel iff Daf die jenigen; welche vher vil V5L

cFer ber:fchent vitd verfehen feind mit hoben Embtern

1o Reichtumben; (dlehe jbre excellentz vid Giter

et vitd genteffen ESimen ohre Sind 1voofer anderfE
ﬁ"-"-#bel't'ge;t mit der hersliche Tugent der Demut )/ aberdoch
well gemeinklich (olche Leut wegen jhrer groffen Guter fich
Ver BofFart exhebent wimd wegen der £Ebr auffgefchyoillen/
Pverachien fic andere Leut vid [egen Ol gange Boffnung
1hves £ebess i dicvberfliffigteit folcher jhrer Gijter : Lnd
i cben
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Ander Theil der vhuitd

b daranf folge, daf fic offtermals jhre Tat vib liched
versehren in der eyeelPeit/mit bochfter gefabr/daf fie nachvi
fem Zeben fallen vwerden in dieewige armust der vaintifth
bing.  YOerstun fichvor (olcher gefabr begere spuerfichemn
ber muf voz allen dingen besvoingen alle vermeffenbeisbu
muth vid BofFare/ vnd anlegen das Rlarve der bedligenu
gent der Demut,  Belner vermeine, daf an difem Llaideh

ar voentg feye gelegen/ dann fein glang ifF dernraffen hay

tchond fchén  daf der beilig Bernardus fich dritber verwiny |
dert vind [priche: Yas Ean reicher vnd ESfilicher (G als .
eben die Demut / micdeven obne allem sweifel erBaufferomt |
bas Himmelreich, vind erlange die goteliche Grad y Jnmal |
fen gefchueben fiehet: Se lig jeind die b arm feind def G j
I‘fcs balber/ dann das Aimmelveich jbriff:  YDer aberlefl L

ich begert ein sHeran suwerden im Aimmel vinb subefign
die Stiel welche verlafien [eind worden von ben BofFertger
ZEngeln; der werffe vnter den §iffen die HofFare/ ex haffedk
verneffenbeit) er verachee allen eyteln Rauch der YDele/ 1
trachte mit allem fleifi nach der heili gen Tugent dex Deimih

_ YDie aber vnd durch was mittel dicfes eble Alamt
ESsne werden erbaufft vind woznm es feye fndirt vidgy |
grinde/ erbldre (dlches der beilig Auguftinus vind [pudit: |
Deinr ganse Demut beffehee i deme, dafi du dich felbff v
Ecrneft) Daf Ou nembitch fFerblich biff dafi vu witervopffit
biff der serfESrung vnd geftanct; vund dafduverbehre witff |
werdent in Roth vnd Lrden: Durch dife erjinmeryng wirfil
Demn vermeffenbeit aligemach vergeffen vid ablegren vid Yk
Demut anncimen / Dann gleidy wic der Boffercig P! |
wann er gelobe wirdes pflegt feirte Sedern gegen der Sonit
anpsubraicen; Damit alfo [cine vicer(ch fcbsl;;' he Sarben defid .
berilicher glangen in den Augen der Iufehern / aber alffbald
er anjchawet [eine [thrvarse vnd Edtige Siicf/ fenat er ani
[ebieyen vid lefEvic [Khoire §edern faller s Eben alfp/wan
er Boffertig viind in den Reichthumben au fieyefchwollend
tken(ch ) gevenclean ine Gerfchaffeen; S cbir vi Giltll |
N0 aber or fich nwendig erbenpite /16 wiide er gar ““?j;fﬁ

perlaffel |
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ber srabven OB Eheits iod

dlaffen fEine vermeffenc gedande. Er vofrde auch ruben auf
dem befendigten Scainder Demut/vi fich Eeins wegs frchy
tei/ Dafi die L<hr vd widige Gieer der VOt jhie encfeen
wittden Der ewoigen Giiter i jeneni Leben,  Auffeben diefe
weif pflegge die beilige Rirchy als ein giirige Fiuccer s3u rufy
fen alle jbre Ainder am erften Tag der fajten, vwann man
henblich jbner auffjireroct ben Afchen ondjagt: Memento
liome, quod ciuis es, & in cinerem reuerteris, Das it Gedencky
O Menfch/ 0af ou cin Afchen biE / vand su Afchen mufE
wideriinb verbehat werden : Dardurch sunerfieben gebendt
vafrrveil der Dienfth roiderumb muf inn £rden verbebrt
werden/ er fich niche dlle laffen verfilbren von derBocheits
noch von dem Ranch der Reichthumb difer YWelt: Sondex
ufer vintermworfen ey dens Todt vind daber auffhde vons
findigen auch Buf vnd Yerck dex peenitentz thie/ chewnd
benor 1bm die seit/ fich bct‘gren renvoiderbanglicher weiff
genommen yoerde auf den Henderr.  Vnd der wetfetTann
wervonndert fich vber die CTarnijche Boffart deff jrdifchers

atfchens vif [pricht: Quid fuperbis rerra & ciuis? gls wolte
erfiager s O Tenich: voeil D1 nur bift ein lauter Afchen vnd
50/ (5 ehufku je LTarfch vnd wireches Daf du Dich cyteler
Wb erbebefiond fEolgireff.

Detrachte fever diewnflitigleit aller ding aufFLrdens
Y wir(E befinden/ daf nichts vifldtigers fey/als cin todtes
Chiper  der feye gleich in feinem Lebei (o fehdn/ sare vind
Yeich %macff voie ct jmnrer yoglle, Vimd difer Corperiff cben
bertelb  velcher s obyite alles anders binder fich gederrclert/
ESfilich hae geffen /fich [cheinbatlich beblaidt) mut ciner gra-
Utet ynd grandeza geritten; von menmigtlichen gechrt; ges
B0fE b hofiert iff roordens/ anjesso aber ligt er 0a/ wnd
Plenciree menmigtlichen einten wnleydenlichen geffanchond
Waufames Spectacl: So betrachte derroegen, ob du vis
lich babeft dich wegen deiner Reichthumby, Gerfchaffeers
Hromd YO lli3fF in Der BofFart suerbeben feytemal fie dich
WS voets ESrmen exvettert vom Todt/ vo den YPirmen;
W om Geftanck &
¢




Anber Theil der vhung

o femse dich derwegen nider vind prane in deiner Beralicly
beit/ als vil du voilff/ du voirfE aber verachtlich gelegt werden
s Grab : PancFetire anch vnd lebe ESfElich, vimd cs widt
dein Leib werben cin Speiff der Yhenen : 2Aber felig/vnd
eaufent mabl felig iff dev jemig Tenfch /welcber fich felbf
oid fein armfcligbert erfennet vind Derwegen jmmerdard
forchten ffebet : vnd fich nichterbebe; onder allseicdemiity
it/ vnangefehener ein noch (o groffer sherziffz YDer aberli
fer geffalefich nicht femet auffoem fichern Stain der Denl
derfelb ift gleich einem 2 linden  welcher alle Seunbefellon
[ebyoere Siind vind lefilich 1y b1z graufame HexfchafftLu
cifers, Vi daber bandlen dicjenigen %Iﬂg yoeifilich weldy
vernittelft Der flectten erfincrung Oef Todts / hertfchen vbet
vicEhr vind Ranch 0ifes Lebens / damit fie nichevonjhnd

werden beberfthets 2Allermafien fener Patriarch Alexandt
nus gethan, von demewir lefein daf er jhm beyseicen babe |
Bearabnuf suricheen laffen  aber niemanls gar vollenbat
£y befalch auch feimen Dienert; dafwann ex fich et
fiinde i der folennitet deff Pontificas, fie alfdann mitfdl |
- 3uibm f&%m foleen: vhery dein Grabiff noch nit gar aupd |
macht: Durch Oife exjnnerung voard difer heilig Pralat bt
wegdt/sugeben in das Jimmer [eines Geniits / vrnd er et
oifes fur Jcharpffe Spowens die jhr nicht lieffen [chlaffen ]
rube/ 11och fich vberbeben wettert der ebr vi reuerentz/ dt i
erwiefen ward von den geiftlicher vnd welclichen Lewteh |
Vnd niche allein haben die beilige FTanmer gefundd
eirt [dlches heralichs autidotum oder Argney roiberdas o |
liche Giffe ver BofFart / ondet wir lefen auch von dem A
nijchen Adnig in Macedonia Philippo; daff er [eirrens Bari |
ling befolben, Dap derfelb alle morten/ wann erin [Eirtliw“ !
mer giesss; mufEesu ibm fagen : £ Phulippe) dus bifteld
Wienfd). Durch difes mittel bat difer fromb A i e
emiie beffettigen vnd erbalten vodllen inder Dempt ™
ches Gemistdurch dic A gnigtliche Miayeftit, Reichthu!
ond Ebr fich leichelich bette ESnmen erbebers inn BOff -
Vilers Chriften 3u ciner confufion ynd fchandes m!da;:;ﬂ '
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wegenibrer Serefchaffeen vnd Reichtbumb jhret IbfE vers
geljen Diehelfameerjmnerung jhres leffer endes verbafien
wnd daber/ woain der TodeFombt/ vnfinfehens [cheiden auf
vifer Welel famb beeten fie allseit gefchlaffen, oder suml ges
wadbt i den Eytelbeiten difes gegmmrti enn Lebens obne
Ifo/0ab 'cl'ic anfi difen wols

nond digniteten paffiren 1 Die erwige marter vii [chande
dersydllens, Darvinen fies ohne alle Boffinung der exldfimg jms
merdat [chieyen vi fﬁzcd}m; Nos nati contmno definimus efle,
&yirtutis quidem nullum fignum valuimus oftendere, in malig-
nitte autem noftra confumpri fumus: @ wiewil 1 ¥enfthen
Eﬂtgemn denTobdesnsthen sulicen vnnd exff alBoann suers
e Die eytele Seligleit difer Yelt : viund alfoan jbren
Standesufchenden/ wann jhre eigne Tag fich verroende has
bert it die Llache? 2Auff dife weifs iffs gangen dem Magoni

O Siirfent Hannibals von Carthago Xruderi : vonn deie

Jirus Liuis [cheeibe/ Daf e/ als er in der nfel Corlica t5dts
lihEranck Lacy/ in beyfein feines 2>ruders) babe gered nachz

Dewse: Ach/ was filr et endet nimbe das Glijck ¢ Notabend,

Owiceins thoechtes ding iffs/ daff einer fich frevoet incinem
boben vind lajlftpfrerf et 91t Der Standt der mechtigen
iftvntervooiffen vilem Dngevoitter, deffer ende gefibelich iff:
Idhsitterendeshocheit der Ebren ach droffinung dex Betriety
nETenfchen / ach eytele Glon) die du gefthmire vnd ans
gﬂbtdxn biff mit falfchem licbEofen : ¢ vnbeffendiges Les
i vote biffus vnterwo:ffen (5 vilen dngffeny Yas bilffts
Mt artjer3o: Daf ich verbenen hab laﬂ'egn o vil aufer vnd
dtungensserfbore (6 vil Sedet/vnd betribe o vil HTenfche 2
ilfFts mir @ mein allerlichfFer Bruder /03 ich etbaroe
b“bﬁ‘!ﬂ Pallaft vid fic gesiecremit Goldt) Silber vif Mars
Melftain feyternal ich an jerso fHirb vnterm blawen Aimmel #
; Wievil dings difponiren vii fangen an/dieignoranten jhres
liteen endeg s Sibe ich fabr dabit/ vnd ich weiff/ dafidu
Wi voirfE folgert :
iceaufs follen die fleilchliche enfché lernen jbr Enbde

i beyseiten inobache sunemieny vid subetrachteny was fic el

werden, nachbvem jhre Seel entbloff wird haben den Ctpes
(G aller
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aller lebendigen Sterct vnd vwas geffalleallejbre fchonbhey
Pomp, Prachts vnd Bevalicheit fich verfebren wirde in e
Rauch/ vnd das Eein cinigs ding difes Lebens vberblebn
Yoirdt 31 jbrex fauor, als ebent Die gute YercF,  Gedendi
follen fie/daf ob fchon fie noch (o reich edel vind mechig

feind; fic dannoche von Llaturen cben 0 wol vitervoofl
{eind den armfeligteiten Difes Lebens/als etroa andere: Dif
audy; als vil dicGnad beerifft) fie eben (o nottirfftig ih'm}
Oef Tauffas vnd/ was die andere gottliche Sacramenten bu |
Tangt, als cben ein anbderer arnrer nd werschelicher Menfi:

Sic feind auch darumb defto armfeliger /vmb vose vil wblit
fiegebraucht vnd verroendt haben dicjhnen verlichene ot
liche Gaben; vnd Gott den HiErm wndancEbarer wef |
siient haben nitjbrem Gottlofen wandel,  YOSllen dernd
e voir nrit einem vechten ernff vntertrucken dic Boffart
anbere £ affer/ auch erlangen dic Edffliche Gnad der Demdt
{0 Laff vns offtermals gederrcien daf wir frerblich vnd fchu
o {eind/ von dem Tag an/ anwelchemwiv find gebosi
viijern Leib voiderumb 3uitberantworten der Erden: Mff
dife yoeiff roirde vns gedunchen/ daf aller Pompy 1Bl
YOollisfEdifes Lebens, feyen eir eyecleicvnd lauterbennd |

Vimd chen difes beylfime remedinm hae Gott ¥l
Fienfthen wdllen anseigen s als er vomeiten dem Moylibd
folben s sumachen ein E3{tichs Rlaide fiir dem Aohenps
frer/ von vnterjchiedlichen §arben/ mit Golor Seyoen vl |
Edftlichen Geftainen gesiert : 2Auff dafi aber der HOEY
fEer wegren Difes EdfElichen Geroandts fich nit erhebte ﬁ*ﬁf
frolmites o befalch Gotedem Moyh, daf ervten amSH|
me def Rocks (olee hencken etliche wie Granatpffel i
swifchen denfelben guldine Schellen: Dardurdh dam ¥
B Den i Tenfthen bat wdllen ermabneits 0af et folte g
blltlil:?qn ant (ein leffezendt s Vnd damiter folche Gedandil
niche lcevergeffen) (6 bater auch befolben barbw&llf‘fgg
etlichevil Scbellen:  Vndinwarbeit, dex fiblafferige i
gﬁll dedefi NTenfchebedarffsu seiten Oef Elangs piler S

1/ 0amnt er anffgervets werde fich felbs suctennen ”’“’ﬁ

- g g
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eritintertt 7 Daf er jmmerdar vnterrooffen Gy bem Lode,
Die Granatdpffel voeldbevriten am Sanm def Klaides swis
fehen ven Glocklein biengen, geben vans suuerfichen daf
sweyerley art Deff Todes verbanven ey Deveins der Gerechs
ten welche bedeutet werden durch die fufje Granatdpfel
Tid der anber der Gottlojens welche bedeut ywerden durch

| bie bittere Granacdpifels Vnd daf wir daber vnjer Leben

alfd anftellen oy dijer Yele,damie voir lefilich geratben i
bicabl ver Gerechter vird mit der Gocelofen,  Selig feinty
denwegen alledie jersigen /welche jmmerdar vor Augen bas
ben 1br leftes Enoe s vnd; alflang fic indijem Leben [2ind )

' fich forchten/ vor SSimben biiten/ den Rauch der Yelt vers

achtens vnnd jhrens vermiceel fE der Chuftlichen Yercl' pros
airiren Denr Lodt der Gerechtens wnd bey jhren sufein ind
fhver Gefellichaffes allda fie in alle eroigbeir genieffen verden
diewabre Ehr/ vnnd obnealle forcht Der confulion pnd obne
allet verdeuf Boffen die wabre YOollG{E/ vind obne allen
eyt befigen dicwabre Reichtbumb,

Gap. XIIL

Dafs dic Furee Jeit defi menfchlichen Lo
bens dem S¥Tenfchen folle ein Stachel fein/

jumwachen in der Rainigleit veff Ge
wiffing.

Ofern der [chroache vnd bavofellig NTenfch cigents

lich betrachtete voic Eurss Da fey Die Raiff [Cines Les

bens/ vnd wievil i abgehe grug suthuen der ot

lidhen Gerecheiggbeic/ von wegen feiner vorigen / jesigen vnd
3ubinfFrigen Sind, (o were nichesusweiflen daf er alfbald
vndobneeingeftelle verachten wiirde allenPomp ond eytele
Sedanceder Wele: £rwoiirde auch abfagen allem licbtofer
B Sleifthes; vind mic allem fleiff mercFen auff [in Gemie
&g i 1o
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oid fich verRhent ‘anff (einem leffen ende : 2Aber/ leyder gu
mieintlich [tblagen wir Wienfcben folche ding im YDimndy |
wir fehent i patmerdar auff die gegenvoertige Jeit/ all vifa '|

verlangens Herg) Sinny Luch vnd JHendt begeren fichsu |

feetigent titn Dert eyteln dingen Oifes Lebens. ¢ gotelidy [
Thicr; vote biffu (O geneigt3u dent jrdifchen dingenst O niv’
vifcher SWTen|chy woie lang vermeinfn 0af du geduloet ollgl
werden auff Oifer Lideny YDarumb betracheeffis nicheds
wnficherbeic vnd Eivme deties Leben i

2Als offeich gedencFe an dicvnficherheit vird Eirpedd|
menfchlichen Lebens / [0 erjuncreich mich was der Pbilol)

bus fchieibt vou einem Eleinen §ifch / welcher vmb dafal

enger ticht lebt als einen einigen Taglang; auff Griedifd|
wir{gencnrlt Ephimero, d4s :[‘tg einTaglang. O du armidl
ges Lhierlein/ wicarmfeligif dein Stande/ [eychensal buat |
ebertdem Tag/ daran ou haft empfangen das Lebenmif
fterben 2Aber O vote vil vnglickeliger biffn nrmcrmcnh
feythemal dein Leben dermaffen Euve iff 0af du nicht (ol
?zmuntfmzbmem Ephimero (Das iff/der nureinen Engfﬂﬂﬂ 4
ebt) roiedifer Elein §ifch/fonder vilnehy ein Horarius festht
51 es fich baldt begibe; 0s du frerbest mufF 51 cben bexfelbat
mdt; darinn du biff geboren ¥ Alfd/daf Pindarus red
vii wol geredt vid %ef&gt bat/ 3 der ¥Venfch feye ber Tram
eines Schattens : Ond noch beffer vergleiche Homerus b
men(thlich £eben den Sroeiten, Deren efliche vom YDty
worfert werbert auff die £Exden; andere aber roidermmbat |
Fangen grinsuwerdent, Dann gleich roie niches Eaneyteldi
feint als ein Schatten ywelcber gleichwol alle m'? figuriert
aber anjbm ClbfE nichts iff : Vnd aleich wie der Trapmof
ond dar Schatten 5er%mg£’lidn‘ / ebert alfd auch iff ol
Leben eyeel/ feythemal daffelbe wegen der gefchromdigh
feines LanfFe Betnen einigert augenblict kan fhillfFehen. O
gliickfeligkeitder menfehlichen condition, @ armifligtaittd
menfiblichen Lebens ¥ Vnd dannocht fehen wir/0f
Wen[ch cber das fenigre Thier ifF welches cinen folchen s
mule machet) welches o il Rrieg ervvesket/ yid oefﬁﬂmil
i ganme I0el soil suwenig o Sopl
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ber twalkiven 2eiffeie. 11§
& 8ophocles b;%glefd;fale ven Henfiben genennt cis
ot | e Schatten vird YOmde Dann gleich wie dey Schatten

il | wiches) ond der YOimdt eptel if/ eben alfo iff das Leben deff
e Wienfchen nichts vnd gebet balde fiirdber, Marcus Varo bes
lide ! trachtet bie Eijrese defi menftblichen Lebenss vnnd nenset fie
ninl  einYDafferblaf welcbe i eiens augenblick fonbt wvnd alfs
el baldeverfchwinde, Vind swoar billich vnd recht hat ers vers
i %lied;eu cirrer Yafferblafen s Dann gleich wie dergleichen

- Dlafen theils gejchroindt widersmb vergehen, andere aber
¥ einwenig Lenger voehren vnd aber waii andere folgen/gleich
Wt fals verfchroimdenseben alfd gebets mic demLeber er Tene
af0 fthen/deren etliche alfibalde ferben/andere aber vber ein Eleis
il mescitlang beracher, ond alfd foldents das eine Gefehlecht
e ach benr andern:  Auff 0ife vid andere tcrgleid;:en wef
lllilﬂ! ifEdie Eifrae Def menfchlichen Lebens befthuicben vooiden i

! bcrbzf!:’%g;: Schuifft vnd von den beiligers WTdnnerns damit
i aldber E¥enfch febe vnd erbertite ben Burmen Standt feines
i - Tigond niche misffi i:g geber [onder jhm felbs die Jeit 31 nug
gt maches bie jhm von Goteiff bewillige worden su feimens Beyl,
it | Yiewne davan haterjmmern vodllz der beilig Job fprechende;

W D SRenfch vom TBeib gebosen lebe ein Furtiejeit
gn . OUNDSOIEDE exfAIlE it vilen betrBbnuffen er gehet
4 auffsoteein Bl / onnd fele ab/ ond feudhe Dabin

. leein Schatten/ond bleibt nitfier in cinem fande.
Inwwelchen vooutent Job erfHlich bervaint dic Straff, welche

Iob:14,

=

jmr{ cben ift Dem YT Tenfchen / Dente Die Jeit feintes Lebens iff
,ﬁd[ vatint aber dicmiibefeligbeiten erlengert worden: A ans
ft demvoeilder Shenfch onangefehen or gern Lang wolte lebeny
fel ¥ it Deffo roertitter Gesronngen wirdt das Lebert ehiffens
o Sumerlaffen, o rpm%t Oer Prophet noch feriers 03 dex ITenfch
0 Pacife vid vergehes wie ein Dluny dann ob or wol in dex
00 rtheit beﬁjleffgbw beelich febeint vid glanget; (o wire ex
T b nach (Ginens tode /3 lauter Afchen, Zwar, nicht obrie
'ulﬁ't Wfﬁdalwg;zicbt “Job den Menfchen einer Blmmen, Danm

- Wae[eind Ofe e YWl gebome i Tenfihen anberfes als cts
br Sy Liche




Anbder Thell der vbung

Ve Ylumen dieherfii brechen im Seldty Vnd wasiffdas
B eben im menfchliche Sletjeh anderft/als cin2Slum imsdeony
YDie dann [olches derPropbet Dauid besenge/ [prechendes

Homo ficut feenum dies eius, ranquam flos agri fic efflorebit.

En warbeit/Der N¥enfch blisbet wicein Dlum im Kelot; Daii

cimlicher weeiff auff cinem verbowgnen o:cEombeer berfits |

witd [efE fich fehen vnd beimlicher weiff wirt ex vom Todew
viffent anfi Oer Yclein das gebeime 016 0eff Grabs, Vuowel
ver AYenfch gesrormgen wire alle sugenblick nabender sum
Todt sugehen[d wirc recht vnd ol gefagts dafi er flichewi
ein Schatten vind niemalen fillfiehe ir einerley Standt
Vid gleichwic der Schatten defi menfiblichen Leibsven
felben an allen oxten yoobin er gebet/ nachfolget / eben alfd
folget derTode dem Pienfeben suallen seiten vd an allen
otten weo derfelb conuerfirer.

So bat derwegen der beilig TJob fn difens fll recht

wnd ol geredt/ Aber Doch bat such der heilig Bablius aufdie |

thotbeit vnfers Gemiits nicht vrivecht gerede; dacr witfer e
ber/ von wegen derfelben %gl‘cbw:‘arbs‘ggtcit; vergleicheamnct
Yafferflufs fprechende : Vnfer Leben iff ein Yaffer fluf!
woelcher immerdar flenft Danm gleich wie derfelb fein Raif
werzichtet mit vdlligen Yellen /vnd dic eire Her anderm obié

wnterlaf nachfolaens audh theils verloffen iff/ theils aber |

soch lauffts andd ein theil Def Yaffers anfi dem Lrmnet
allbereit it berauf geloffer ond cheils noch herauf lavffid
joll/ #Eben alfd lavffen ywirfTenfchen allefambt 3udemné
gemeinem I Teer defs Todts/ wnd nicht defFo eniger frevtl
wir vis/ Wwann wir auf der Rindesbeic gerathen i i puet
riam/ vnd auff Der pueritia fir die Jugent wind alfd we tetl
glc:'cbﬁ:mb erlangeen voir dardurch ecrvas mebrers/ v
aleens fiir gt/ voann ein Rnab ifF worden sp anem AN
onnd Dafi et aufi dem Wiannlichen alter gelange sumhobel
alter: Aber voir hetrachten beynebens nicht) daf wireben ¥
pil verlobren baben von wnferm Leben /als wielang wik
lebe: YO empfinden auch niche;daff vnfer Lebeht fich
sehres vnangelehen voir die Jabren sehlen vid meffendiedk

watabend, bevete [ein®d firiber geloffen; Vilweniger ( wzld)csbﬁ*"!g

Ezt)cilﬁ




ber wahren QBeiffele. r2é

teheimfEe vitnd firnemfte iff) Pcbznd’eu Yol / yoie vil Jeit
sum lauffen vits verleyben wolle der fenig/ welcher vis 3u

t L tider [olchen Raif bat deftinice vnd verodnee; noch wann

ok eiens jedern/ der da lauffe’ auffthuen werde die Thilr sum
dngang/ Vnd daf ein noteurfft fey/daf wir vns alle Tag
beraicery von binnen spierratfen; vind daf wir mic offien
dugen voarten auff 0as seichen Def S Eun Jnmalfen ders
[owis Defivosgen ermrabnt (prechende: Sinclumbi veftri pra- .
tindti, & lucernz ardentes in manibus veltris : 8 vos fimiles ho-
minibus expeftantibus Dominum (uum, quando reuertatur 3
nuptijs,8 cum venerit & pulfauerit,céfeftimaperiantei, das iffs

Eivze Lenden follen fein pmbgirtet/ ond brennende
Yeehter inemern Denden/ Bud folt gleich fein den
Wenfchen/dieda warten auffjbren Derm/mann ex
auffbrechen ivfet von der Hodseit/ auffoaf wann

trfombt ond antlopfiet/ fie jhm baldt auffthuen.
Selig (eind wir/ rooferim wir erfennen vnfer vngewifies vnd
Birges Leben/ vnd 0ie X310 Der Sitnden ablegen / vynd mit
biimtenden Liechtorit der YOrde der Lich allseie beraic vnd
Befaft R0 suerroareen dic subunff def Wrentigams; damie
aliowir iny winfernt leflen endt miche allein willig feyen 1bm
ifsuthien / [ondern auch jbn suvmbfisben mut ficherbeit

Lucz iz,

D freuden: Tn duderbarer envoegung daf die Verdamb

niner Sollen fich vber Betn ding {0 febr beblagent s als Daff

Ibr Lebeit versebhre baben t'mﬂ%i':ﬂfﬁﬁtmg vi1d Stinder;
daberdan fic immerdar [thieyen vind mit webeklagen fpies

n: Infanabilis fraftura mea, pelsima plaga mea, dasift: .
Dein Schad (fF vbeylbar/ vand deine Yunbden fehr bof, Hiere: 32,
Unbieylhar feind vrsfere Yunden / feychemal dic im Mofiig,
dng verlobrne Jeit vis nicht leffruben s Vnd b iff vnfer

Daden feythemal der [ehmersen jmmerwebrende ift vnd

Boffirmg verhanden einestEndes,

as thueft aber bu feifchlicher ¥ienfch ¥ YOatumb

el nidye auch awff vcin Sehans swsrrcien & Vnnd
warmub




Ander Thell der shung

YOarnmb wirffy nicdermaln einiffers nuit andever Leut [chy t
derwinig ¥ YOarnmb bebebrftu deirs Leben nicht beyseitn? |
YOarumb bleibffu in Simden ffecken; vnnd beveiteft dichiin
deinem tode sufein ein Ranb deff leidigen Sathansy D |
£ ebent Lanffe Dabin vnd die Jeit paffivee nicht allein fondan |
fleucht dabin ond nic defforweniger bletbffu ligen in Luda
wnd fibeff it auffoein Schans? Vndwogitn dis [chomnod |
Gooo, Jar lebeft/was wintde es i leftlich helffen /wofint
duficin Siindenversebrteff ¥ Gedenct daf ob fthonAdi
noch beutigs Tags lebte vind heue ftirbe, daf jhm folds |
langes Leben tns wenigffen nichts wirde firtragen Gl
denck/daf/ yoann oy (honnoch (6 lanyg gelebt hecteff indy
fer YOelt/ co dir in detnem lefFerr ende gedumncken widedk
etteffu Eaum ein balbe Stundegelebr. Judemyes feyonlt
Leben (o lang{ esimmerwdlle/ (o1 doch daffelbe nichtsan |
ders) als einEleiner Punce s von deme eir vr[prig nimbed &
Lint veff subinffrigen Lebens/ welches ob cs fchon avif
wnd hertlich iff Dannocht in difen Eyrmenund sergengtisd
Zeben entrocder wirterlange oder aber anff ewig verlown |
: O Berzlichere def menfcblichen Gemiits; alle E'stgjlh"
ben bie ﬂ'kr;l' chert/ vnd dielcbendigen gebent jren Das gl |
sum Grab, fiebalten t)imm dic exequias/ vird nit defForvenis
werbeiffen fie jhien felbfE einlanges Leben : Ond et
fpriche: Tycb il mich beffern; damit s mit mit morgen g
wic difemy bemeich habaccompagnirt vind das glnibtgﬂfﬂ”'
@ fanler vud binlaffiger ¥¥enfth) der du an jeo fo wgﬂf‘ A
legenbeit hafEdich subeffern vnd das cyvig Lebern subatiit
Lud der duymit bochffer gefabr derer %cc[m; allscie e
bem Raben [prichfE: Cras, cras: Yorgens mouten/ o
ourch verleur(f voas duinden 6:nber£¢ﬁs vort wegen ¥
- eyteln Boffimmig s jenigre suerlangen/ welches du nemi.
3u deitom beyl feben vwirdeff. YDache dermaln cimiffatalll
wache auff] vind weil jedein Lebert obne fEill fFehen!
sum allgemeinen teer bef Todts woie eirs flichender S
ten/ vnd verfchroindet/vote einr eyteler Txanm  vnd onbeffe!
big iffrvieein Y0a(fferblafi/ 10 feye félgﬁlt':__"gf nitin Iﬁ“',h'ﬂ. '
pfle

ver Sindert/weldhe dem ervigen Tedt pflegen 31!5‘1;.:;#
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ber aabren MBeifhete. 16

ol L nbder invbiti der guten YercFen wnd Chiftliche andache:
% L Vb mache dei rechnungy als vwannmach difem gegeners
Hilt | tigen Lebeny das Schiff deff Todes dich auff crvig witrde
Do | pinfithren an ein voiffes, [andiges vud vifiuchtbares o:t/
o - allba der ;’e:ti&ﬁdy firr felig fchemen Ednte welcher anfi difern
05 Reben [0 vil Spetf beeee mit fich genommen / daf er gnug
nod) Ew.u‘n alleewigtert: Aber hergegen wiirde der jenig armfes
fetl | liggiug fein / voelcher fich am ot Der vberfliifTigPeit nic bette
\di#t | wodllen prouiandiren wnd mit Speiff verfeher / vnd dertoeaen
i | i folcher YOG fFen fEerben midffe def evvigten Gungers/ obne
_Gﬁf baf cr jemaln fein begangm binliffigteie eevos EdnteerfEats
il e id widerumb hereinbringen. . So befleiffe vich derves
e/ols gen miie hochfer (orgfelcigieic/ feytemal du villeicht numebr
wrfi an ke seie haft/ l%lcbc YWercl suuolbringen /damic duals
s s it jenrens Leben ESnnefE genieffen dic Girters diedu mit dex
L Beimigbeit deff Lebens vind gottsfichtigen YercFen baft
el procuriere in difens Leben im fuffen 2lut Def gebencdeyten
lid¥ - Sobns TJE s Chiffivntrs HErm i,
il :
o Gap. X1V,
gt _ ‘
ol DerAuthor jeigt dicvrfach an/ warumb
oo DeveinS¥Tenfch [enger [ebe/ Dann der ander/
ﬂi‘ #nbd baf imialich fen/ die jeit befbeffimbren
I Fodig sucrlenaern,
L
mﬂz S Elterfchiedliche vrfachen werben von den Gelehreen
) eingefijre,/ warpmb dev ein ETenfch lenger lebes dann
il @S dergnder, Daii die fientizpvelche menjeblicher weif
:EE'S feind exfunders woider / ;Eeﬂegzu {olche ding suatcribuiren
1 D s sucignen der vngleicheis der alpecten der Planeten
s U0 Geftins onter deflen verdnbdermtien ein jeber Henfth
fiul g’mgcffo:ertnub feiit Leben paffivet, Vnd defirvegen fprche
ot H‘I’ ilofopbus/ daf das Leben vid die Jeit eimes jeden
el *henfchens geneffen werde von dem Periodo def dimmels/
L »h vae




Ander Theil bee vbung

Bas iff von dem bewegen def Himmels/ Daber damy m!%'
der 70bn wil ehender einen Lauff verrichtet wederdase
turnus pnd lupiter; yud dieconiundtion Touis pyd Saturnily
ger webrecweder der Wiobn/ daber folgts daf die din el
cbe generirt der geboren werden viter den alpedt deff o
w10 Saturnis lenger roehren yoeder die Ding /(o geboren we
Dent wiiter bem alpodt lonis vid defi 1 Tobns. Obs gleidm!
such nicht obneifi) Daf die afpecten der Planeten nichealls
Eonmen lenger vid weniger voebren aufi vefachen jhrer b
Gen vid Eurgen coniundtion; (drder auf vifachen jhrerg
fern vnd wenigern Eraffe ¢ Al 0aph auf folchen vrfide
Oer eint H¥enfch lenger Ean leben roeder der ander/nade!
legenbeit def alpeds eines jeden Planetens darunter erai
rert l{lf'ff nlli‘l’%btﬁin coniunction gy lengffen roehret odem
chftent '
Yioch e andere Vifach g{cben bie Mediciy inﬁnbtr@lﬁl'
aberder Auicenna; welche b4 1fF dievnglerchbeit ctnesidd
complexion. Daii rleich wie vier Elementen jeind  cben
baben wir vier complexiones welche jbren namen vor jhi
babenals ba iff die complexio colericamelche bie gt
nenmewirdtvom Seror: “jtem ie Sanguineawelche genet!
wirde Aérea vom Lufft: “jtem die phlechmatica; we de g
Net it aquatica voms Eleiment deff Yaflers : Vi jhk
lich die Melancholica) welche genent voirde cerrea poméEk.
ment der Lrden: Onter allen difer complexionen feben M,
Colerici am aller Bivezeffen; Danmn voeil fievon der £Tatmdi
Sevors &ind/ 16 baber fie ein fdlche groffe imvoenbige i
daf fiegar leichelich i Eurner 3eit versehre das humidum
dicale/ durch welches man lebt. Die Sanguinei feind ik
!l’rﬂBﬂﬁ Lebens weder alle anbdere complexiones/ ﬁ‘f(‘-[)im""i_
ibvecomplexion am nechffert ifF demm walyren temperane®
der qualiteten; die dem Hienjchen von nothen [2ind bdlﬂal'
erlengerlebe,  (bs aleichwol anch nit obe iff/ oafi
{ vole Ptholomeus fpuicht) eit weifer hers|chen mwerdewber i
Geftirn die Colerici das Regiment jhres Lebers dermafld
Ednitent reguliren vird anfFellen vnmnd vermiteelfF ibreﬂﬁ’f‘ﬁl'-
YWillens / abfichen vonnven khidlichen b;‘ngenmutiﬂ: .
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dersabiven ABeifheit. 11y
mit den ¥iedicinalifchen remedijs belffert/ vud lche Speis

| fon branchen; diejbrer complexion fiiglich feind/daf fie noch
- anfebrlangeseie Ednmen leben. Hergegen Einen dieSangui-
- nei ein Furie seitlang leben vonm wegen der vOONUNGEe

diefie vmb dag fie fich verlaffen auff die giite jbhrer comple-

- xioneny wolbringen in regulitung jhres Corpers,

Aber vitangefehen aller difer Philofopbifchen wnd naz
tirlichen Vrfachen die man ESndee einfirren vorrwegen def
lengern over Eirern menfeblichen Lebens/ (o merd /voas
darwon fcheeibt der beilig Bafilius / welcher febr erfaren ges

- wefiftin Den natdrlichen vnd gdtelichen ientijs: Gedencl

(fpichter ) Daf Gottrwelcher die Secl bat exfchaffers vnd

- veliehen / ciner jeden Seeleit babe qegeben cin fonderbare

cuerlation Deff lebens / diefie haben folle i difer Wele: Vnd
dlichen bat ev geodnet vireer|chidliche aredeff Todts, Vnd
baberEmbts/Daf er der cimen hat dererminire vid veroids
het 03 fie lenger folleverbletben m Cdzper; vid den anderny
bafficchender (Bllen erldfE werden anfi der Gefengtnuf dex
lest s vird [dlches vermisg dervnavffprechlichen vrfache
und bedencFen (Giner YOeifbeit vnd Gerechtigtere. Al 7
Vafs gleich wie vitter denen; welche in der Gefengtnuf vers
Ipenefeind /s etliche wil lenger an den Becten gebunden ligens
andere aber balde erldfE vind herauf gelaffen werden /ebers
8lfo auch virfeven Seelent begteamee, daf jbre etliche in dis
fem Leben voerden lenger enthiltes/toeder andeve/ vermiig
Yer praportion der eiggnen dignitet efnes jedert, 2Alfo/ daf v
[t allechydch fFer R chopffer alle ding weifilich vid dermafs
RnticfFordnet Dag bef N Tenfchen verftande nichebaftanc iffy
Pldyes gnugfamb suergrinben oder suergreiffen. Aufdis
ﬁfbeilfgertgcbr ifE leichtlich absuneniert ) was doch bie filrs
nemfie vid warbaffeigfte Vrfach ey, daf der ein Wienfih
lnger lebeals der ander, Vnd dafidie cigentlich Vrfach defi
fnniche {eyen die alpecten der Plancten; noch dic vnter(chids
e qualiteren der Elementert/ [onder die allevheiligffe vers
bougerre Yho geheyme ordination vid verownung Gottes/
Hb i Dams




Sap: 4.

Ander Theilder vounag |'

Dann weil er die primacaula oder erfevefadh iff (o gebray &
cheter fich/3u verlengers ober abirmung deff menfcblichn
B ebenss der Plancten) Oeff Geffirns, vnd der Elementenals |
caufarum fecundariarum; vind welche da obleruiren yndin |
acht netizen feine voort viud seichen; vidroas jbren befolh |
wirt suexequiren vber [eine Creaturen; Y1 bann auch Gott |
bifroeiln Das Leben eclicher ETenfchen; fir fich felbff wim |
feines eignen gefallens ) pflege suerlengern wnd absubige
pidimwenigiien nit3ugebiauchen der Bialff der caufe fecun:
darie. Vnbdvernig difes vnterfchiedts ( [paicht Antoninis)
foll verfEanden werben der Spruch Deff weifen L Tanns b
Derfelb redet von denms vnseitigen Todt cines Gerechtes)
welcher Todt nit erfolge (ecundum curfum caufe fecundanz) |
fonder fecundum caufam propriam & immediatam ordinater
nem diuinam;feimer Creatir 3 guten : Vi lautet dey Spud
defiweifen O Tanns alfo : Raprus eft ne militia im mutarecintd
le@um eius, aut ne fittio deciperet animam illius : i folgents!
Placitaerat Deo anima illius, & ideo properanit educere illu
demedioiniquitatum, das iff : L iff [cbnell hingesucFtwi
deny daf die Do fbeit feinen Verffandt niche verandert/ M
fein Seeldurch beuchlerey nicht betrogen roerdes Damtfan
Seel woar Gote gefelligy Darumb bat er jhn eylendt vondad |
béfen genommen.  Defigleichen ifFvoiderfisren dem Ezechis
Boonigeinliiagl weldber) ob er ol lecundum caufam fecit
dariam; welche D4 faben auffdie difpofition jé{ies Leibsvid
roeggen feiner BofFare vnd vidancbarteit; damals hettel i
len fEerbeny als jhmdurch den Propheten gefage roard 1
rieris, tu, & non viues, das iff/ Dy ﬁ:-'iz fEerben ynd nic lebet:
Eie deffo weniger: weil jhm hernadher bewillige rward no@ ¢
15 Jar lengern Lebens, feind dardurch die @3 deeliche decsd
vud verodntungen nicht allein nicht woden verdndert/ o
anch {fEder Prophet/vnangefehen diferm R dmig it iugt%:‘.'
tevoas Derfelb i hatte verBitnde sum Lugner worder:
bm}n folches der beilig Gregorius gar berdlich erBlaret wid
fpuche : Die Gyetliche decreta feind nicht woiden yerndit!
ob [thon dem Ezechia die fiinffizehen Jabr lengern Lebi
e wowen bawillist: Dannafranp aottlicher libﬂﬂ';.':




ber thabren SBetfheir. 118

o i dic Jabe feines Lebens fich baber [ollen vermehren  iff (ol
hot | ches von anfang bero alf® geoidnet geweft: s war auch
s | Elzias Bein Lugner/ ob er fchon dam BRonig vertiindt batte/
vin | Daf er fich [olte gefafE machen feythenal ex mife fferber,
het | Damn er hat jhm verEinde die seic/ indern ex billich verdient
ot - bettesufferben; 210/ Da fich nicht verandert hat yweber die
o | gottliche verodnung feytemal diefelbe vnfelbar: vnd viuers
an | anderlich ifE/ noch auch bat derPropbet gelogen; feytemal
- ademitTenfchen Das jenige bat angeseitt twas er verfchulde
w) | batedurch feine Sind vid durch Dic 9dnung cauflarum fe-
¢! cundarum, Daber dannrecht vid wol gefagt wirt/ daf das’
| Lebendef N Tenfthen nit Ean yoerden verlengert/ [onder daf
x| agerungen werde daffelbe sunerlaffen wann s von Gote
o ifFverodnet; “frnmaffen daii fich mit difer vogrbeit vergleiche
o | derhetlig “foby fprechende : Confituifti terminos eius, qui pr- Tob; 14,
wle - Rririnon poterunt, 036 i : Du baft fein Siel gefents Das et/
s et fie it wbergeher. Vid der Heydnifch Poit Virgilius iff
m - WIDer Ofe voarbert nit geweft Da e [pricht :

0 | Star ﬁm c‘mg;, Dies.

feit b auch [chon deff Wlenfchen Leben nit Ban werden
bt | verlenggere/ [© fagen voir och it Daf [dlcbes ein Yerdk fey
his | beo Medici/por Deme der beilig Geift gefagt hat: Honora Me-
yi- | dicum propeer necefitatem, etenim illum creauit altifsimus , Ecclef: 38
pnd - DasifE: Ehreden Arme Daf dujbn habeff in der noth, dann
folr - der2llerbochfE hac jbn gefcbaffen: fondern voir fagen/ Oaf
g ﬁl_lf. medicinz praferuatiuz, oder purgatiuz/ odey conleruatiuay
ot - Die Reggel der Speifensdas Regiment deff Lebens, die giite
o Wﬁﬂtgﬁw v Die berwabrunt anderer ding, welcbe da ers
wi | lngen Ener Das Leben /s nichte anderm helffen/ als daf
of - fieden Y ¥enfchen binbringen s dex jenigen seit/ diejnen vers
g? oditet ifE von ber Gottlichen weifibeit. s geben gleichs
(- woldie Medici 313 jhren bebelff fiir/ 0af ob fchon die medicin
i | Wicht Edie erlengrerny oder exfivecen Dei periodum ober Das
atl - Sieldefmenfeblichen Lebens/als vil die complexion betriffes
s - lieesdoch exlengern ESnnen; als vil die (peciem humanam bes
wi N8 welches { wie Auerroés {puche ) voann fic fumbt ins
ol b i mitlere
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snielere wnd suder perfection deff Lebens /memblich ine fif |

ond OzeyffigfFe Jabr, lenger nichr suleben beete als bif ins
fibengigfic Jabr/ vnnd dap vannocbe ecliche/dte fichwil
uberniren/erzaichen das achoigfte vid [0 gar das hunbdfi

abr: 2ber dem fey wie b wolle/ o fage ich doch/df

Das jenige/ was die Medici Edrtnen ordiniren/ prind wasdi
Aftrologi Edntnen prauidiren vnd fiivfehen / in voarbeit Feie
andern Tlamen Ednnen baben/ als: ein 17ittel : durchwd:

ches @ott bat geodnet/ daf der ETenfth gelangesu (e -

beffimbeen Endes Seythemal fein gotcliche 1 Tayeffie (b |
welche einem jeden bat [ein sicl vrd endt beffimbe ) [0 g#
anch geordnet bat diet1Tictel durch vind mit yoelchanda
ienich Olle folche beffimbe seit vnd siel erzaicher/ vnil

cfeben e/ obne Pleben ETitteln, Das Leben cines jeden

vecken vnd ervveitern Ban3u [einein eigrert ende : “Jromaffen
¢t Dann offtermals gethban bat mit feimen deyligen/ v
noch anjeno thut in ven YOercken viferer Seligbert; Dant
ob er wol vus [eligmachen ESnne obne bem WTictel wifid
YOercF (wic er thut mieden jungen Kindern voelche da fiabi
baldt nach der Tauff ) 15 wil crdodh/ daff wir, diewirww
cFort Ednmen / procediren fdllen durch die gute Yerc weld?
von 1bm go:bnet feind/ als LTiceel dardurch yoir evlangit |
bic eroigge Seligteit,

So dann ver Tenfth niche weiff woas jhim Gott hibt
fiir eintert Termin ond Jiel feiites Lebens gefergt Yndabad
weiff/ baf Gott baben wdlle; daf man das Leben bewalh |
o allebing meyde; die dem Leben Edndeen fechadlid [t |
auch alles ehire/ 13 30 befiirderung deffelben gerverchen mal !
1o foll man Eeins roers verachtest die medicin noch b
remedia vid mittel/ [Ondern man (ol fich derfelben gebtal
cho als 117ittel, Oie von der alleshdchften Q1 Tayefhic G
tes Darsy feind verownet, Dodh daf nian beynebens et
braucbeemige [uperfiiciones; Aberglanben; Byefchroermn
oder Jaubereyen, noch fechies anders welches da et il
ber diegsteliche Gebott vird verodnmmgen der Carbolifibd!
Birchert vnangefehen mandirch (dlches 1 iecel entrinitt
Eondte Dem Tove Dann fonffen wirde man glca'%ﬁcwgégg

rhlid¥
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ber toabren QO HHeic 114

flarblichen Cotper geben das Leber/ abet der Seelen voilide
sutheil werdent Der eroig Todt, Vindwvon dem [chaden dex
Sieclen redet der heilig Auguftinus vnd fpricht: Yoferm ein
einige Seel verlohren voirde/ o Ean dex Todrviler vnsebligen
Comper [Dlchen fchaben nicht woerden verglichen / [onder wer
fein Seel begert i obacht sunerien der foll in femer Aranchs
butsuwiderlangung der Sefimdtheit Deff Leibs voelcher in
allweg Ferber muf niche brawchen [oldhe remedia vnd mits
el Dieda verbotees feind von der Chriftlichen Religion obet
Vot féiiter profeliion: dergegen [Oll der Wlenfth fich eirts
wegs verlaffen anffoie remedia; bie feven o qut/ Eraffrig vnd
bawebre/ wie fic frmer vodllen/jbm das Leben sunerlengerns
[ondern weil er weiff ©af [ein Leben nicht exfereckt werden
Fan vber Das @ dreliche ftarurum wnd verodnun o/ vnnd weil
erniche weiflt voann er (olcben beffimbten Terminwerde ers
raichen /15 thue er ganm weifilich) wann erjmmerdar index
buraitfebafft ffehet; dburdy die roabre contricion ; volkorine
confefsion; vind mit volirdiger fatisfation suantrooiten dent
allerbdchften Richter /wani jhre derfelb/ nach feien vtz
uerdnderlichen vind gebeimen willen vnd decret/wirde abs
[ondernt auf difem Leben.  Vind roannber Wienfch flches
Wut/ o roirde er (riederProphitfpricht) lachen in feinem
lefeens ende ) vrind an fFatedef armfe itten betriibten Lebens/
ﬂ'ﬁ']!f‘ang-zn Oas andere felige im Himmel welches dermaf
eneroigiffs als voieevoig daiff der aller fiffeff vnd mechs
BglERSnig/ demielben feye von allen (eines
Creatwrer preifi/ vnd danck ges
[agein alleerigteis,
L] %
L]
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Anber Theil ber vbung
Gap. X V.

IBas der Todt fene/ vnd waes geflallin

pber Denterfien SHenfchen habe angefane
gen puberafcent.

S > CTter andern Jrithumben s baben bie alee Aeybnifd
prifere Vofabur exdicht dafi der Tode feyeein Todie
oefi Erebiwelcher cin Sluf 1t derdaollen b B TTadi
Villeicht darumb / allweil er vor dem gemeinen LTy
balten voirt fii erfchrecElich vnd finfler: o/ was mehrva
argerift/ fic haben den Todt geferst in dic 3abl der G
10 jhi angebettet. Dife eytele exdicheung hat dermald
[EarcE beyfbien cingerourselt) Daf nan (o gav 16ch hentd!
Tags das nantfthe Vol nicht perfuadiren 110¢h vheniehd
Eart, 04 der Todt micht feye ein fubicftum effentiale pngerdd
andern er(chafFiren Creaturen Jrmaffen jeser Pot [P
In fcopulis mors fzua fedec:  Aber/in voarbeit/ der Todt
{woic Plutarchus besengst ) nichts anders/ als efn fepaitt’
abfonderung vii sertbeilung der Secleir vom Seib: 1V
dannt Dermaffen wabr iff 0af auch vnfire beilige Dode
eben Der meynung [ind. Vnd vnter andern fprichtdes el
Auguftinus: Dexr Todtift das endtdef Lebens/ ynd ngmmtl
Secl/ welche jhmgab das Leben/ifE vonjbmgei‘cblcbimf?
wirt er wider surErden / von devrt ex iff worden genommf"
Dnd durdh difes mittel verleure er feine Sinmen /DY
ibm felbfEnie batee, Vnd gleidh wie die Sor das Liedtd
e Tag/eben alfd gibe die Seel dem Leib das Lebutly
ficsuibm Eoriit/ bergegen verurfachet fieibm ben Todt: v
fiefich von b [cheidet, dieranf ift Elarlich sufehen™
Der Todt Eein fubiectum eflentiale iff/ fonder nur et p"““k
wid abonderung deff Lebens vom Leib/welcher Cb,'-"ﬂ'&
exhalten ward durd) die Frafft der Seelen /el "“”F,
yarvereinige, Seffer Fan man nicht evbennen was i
der Todt/als durch fein contrarium ynd wibcrpartmié‘ﬁ
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f -bafﬁbas.ﬁcbmmllemmﬂ%n die SinfFanuffen garieichelich

- Bommeit hat dic nacarliche Ghjters die

atennt werden durch die eigen(chafft deff Lieches/ welches
spoider 1fE der Sinfternuf.

Yetl voir dann Eovglich vernommeon /was der Tobde
eigentlich fey/ o wollen voir fexter erwegen / vas effalle er
i anfang der Y0ele habe beheryfchet dery etften¥ienfchen s
Sroar aufy sroeyeriey weegs bater den Menfehzin fein gewalt
busche/memlich Durch den weegt der eignen LTaturond feimer
Sind: Durch das mitcel ver eignen Latus it der Nien(ch
vinterroliv{fig vooden dem Todt/ (eythemal Oer erft ienfith
burch dicEraift feiner erfehepfFung nit iff erfchaffen worder
wifferblichs jonbern fFerblich / als eimer s welcher formire if
Wworden wo1 dert principijs contrarijs/als da [eind die qualirates
berelementen; vimd alle ding/ welche ( wiederPhilofdpbus

- [piisht) companire féind vorr den contrarifs der eigrert vind
- vwrdeblichen Clatur: Dannt/ wofern der Hienfch erfchaffen

werevnfEerblichy fo tm‘irbczrmmnqel’ebm er gefTindige bees
tenie gefiatlen foin i Den Tode def Leibg, fonder allerma|ien
der giicigp Goee ven TenfFeln / ob fiefcbon baben geftindigts
(wieBlches der betlig Dionifius Areopagita beseugt) nicht ges
%e n dererfchepffimeg
battenempFangen; eben alfd wiirde der Hers aisch denit ey
1 gelaifen baben dievifterblicheit bc{i Leibs/ woferm ex
1e90n Llatuven bette erfcbaffen vifFerblich : Vnd(woifeder
§ Thomas fpriche ) vonndthen yoares; daf der Mien fcb
UL Wiirde wor principijs contrasijs/ Dann es war vor nds
thent/Daf defs ienfchen Leib were eirt bequemes inftrument
s/ def Taffens vnd anderer empfindelichen vid beg
k‘!&[fd)cn potentien; vitnd confequenter war efi noteurffe s
Dafs dex Cotper eiin mitel voeve viiter de vingen/ welche bes
Queis [Eind, suempfindens voeleches micht betee fein ESnnen s
crner it hette gehabe diecompotition Dep principioruny
SOntrariorym,
b Aber voie dem allem /(> betrachte dady bie fiffigteis
!Bgsfttlllf-bmG’eun‘it&.@amt obwol Gort den menfibliche
ther ( inmaffen es dic nothwendigkeit feier maters erfors
te) exfehaffen bas fFerblich 1o bat cr Dodhy als ver allers
i meebritgfE




Ander Thell der vbung
mecbﬁi%:ig Rinftler/fulpendircond anffaehebe die ferblidy
bett 0eh

wnd [0 lang der Wienfth fich wiirde erhaleen haben in b
sErbaerechtigbeit vnd reinigbeits Darin er jhn herelicher wol

enfche( allermaffen ein Schnide pfegedem Ly |
fen subeneriien fein cigenfchafft dafi es nit roffig werde) bif

batte erfchaffen : Aber nachbem der ¥enfch olche feim Eild |

gerechtigheit vnd reinigeit verlowen hatte durch die S
10 1fE er vntervorirffig rwoiden dem Todt durch fein eignelly |
tuts als einer voeiten vrfachen : vnd durch die Siind/als e |
naben vnd cigren vrjachen  mitdern er fich felbs vmwidy |
gemacht hat der beywilligter Gnad der vnfferblicheit, &
¥oar Derwea? der Hienfeh/vot begangrer Sindunfablid
nit vermittelff Der materi von dern er war componiert/[ona
allein vermictelft der Gnad def Allerhdchiten, weldberinfis |
nerverffendelichen Seclen batte gegofjen cin vbernatirlid: |
macht; durch ie er fie jhn hette praferuiren pnnd bewahin
Esnnenvoim Todt,

Daravf dann gang beralich erfcheint dic herslichegnr
dezawnd hocheitdef Gotelichen vaths Dai gleich roieatd |
materi deff menfchlichen Cdtpers geggeben hatte einen Jou
als da i dicvnfferbliche Seel/ roelche vbertriffe diepropt™
tion [dlcher materi/ eben alfd bat er jhm belicben Laffon ¥
Seelert sugeben cin [dlche Tugent, durch die fic/ vber b
Elaturserbaleen Ednte den Chiper vorm verderben, aberd
mit Deit beding Daf fie vnterthania bette ma{fen fein
gotelichen Liayeftst, Vind eben bifes iff die fchgne otmutl
welche Gott gemacht batte 0aff nemblich/alflang dieS%
were gebotfamb blicben feinem beiliggen YOullen/ [ g4r ?"I
potentiz inferiores der Seelen/jbm gebog[&mb betten eitt| [
tent micdern gangen Leibs Aber weil dieverffendtliche SH -
vermiteelfE der Siind; rebellirt vid fich widerfent hat i
Erfchdpifer/ (> haben fich gleichfals gegen fbr qefeat®
potentiz inferiores deff Leibs. Darauf dann arfoldt! t'i!
wneinigEeit swoifches ders finnlichen appetiten voider T
fchong der Seelen: Vud im Coiper haben fich folded” o
sztes erhebt, voelche der YOobnung der Seelen suvider ‘{Eil*::f‘: #
lfo: 03 fie geswungen wire lefilich auf e LeibswvEly
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ellermaffen ein Ser: aufi einer Seate voiches ymb 83 feine Vs
terthonen wider jbi batten rebellire. Vnd sudifens propofito
fprcht der 55, Bernardus : §inrvoar) das Leben der Seelen iff
Gottvnd die Secl 1ff das Leben defi Corpers / welche Seel)
gleich voie fie; voaii fie muchwilligrer voeiff [indiget / auf jrent
- ugnem willen verlenredas Leben/ eben alfd iff billich, ds fie
valicredas geben des Leben : Yell fiemuewilliger weif bat
ﬂbl?e['cblagm das Leben, als fie nichtleben batwgllen, o1
billich /03 [ie es nicht geben Ednne, vweme/ vind voann fievoil s
DieSeel hat nit willen regiere ywerden v5 Gote/ o iff billichy
daffienitregire den Corper.  So wardervoegen billich vnd
recht; Daf die Secl verlive das Berefchen; vnddas geben dea
- Lebens dem Corpers als jhren Vnterthonen / feytemal fie i
- batwéllen gebozfamen Goct jhrem Obetberan,

Aupdifem allem erfecheint lanter vid Elardaf der Tode
nicht {eye gemacht roo:den von Gote/ [ondern von crffers
Wenfchen von roegert feimrer Siind: Danse ( woieder 7, Am-
brofius feiche ) grleich voie/ yoann ein Medicus den Rranchen
Watnet vou woas fiir Spetfen ex fich olleentbalten vnd aber
berBranck (olches nit achtet, alfdann der Medicus it fchuly
- DigifE andem tode defRrancFeny fonder er felbfE/ cben alfd
bacder allerbeff Medicus Gortder 2 Derm Adam verbots
i3 effers von demes woas fhm febadlich wat/ fprechendt s

Wfolt effen von alferley Bdumim Paradeifi/ a-
bet bon e Batsi dex erfentnufi gutes ond bofes)

fml_l nit fﬁt . Aber weil derNTenfth dife adttlichewars
“ﬁﬂ%ovcmdjtct; ([0 ifE er billich von jnt abgefall in dic fFraff
defTodts/als eint gevechre fFraff wegen feiner [iind, SonfFern
tber EderTobe( :‘?[sm‘lber]‘élb certum malum iff der menfehs
ben atur (5 von derSiind berriret) nit gemacht woiber
SnGott dan e fEebet aefchuiebert : Deus mortem non fecit,
WS HfE ot hae den Todenie gemacht : Aber gemacht bat et
ibmiats viler iff ein fondetbare gerechte fEraffroegen der flind:
(s fen ein Richeer thut/welcher den Verbrecher gleichs
ol fhatite vnd Dannoch die vfach nit ff bie gerecheigkeit
BRiters (B ber perdienft bef begangnenverbiechens:
Ji g Ot
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Vud eben dabin Bl verffanden werden ferter Spruch b k
bei[iﬁcn Schufft: Bona, & mala, mors; & vita, paupertas & hio-
neftas, 4 Deo funt, das iff: Gut vnd b Das Lebern vid b |
Lodts Armut vnd Reichtbumb /iff alles vor dem i |
:&c!?tfbwic cin 2Author def bofens [onder vole ein Besableda |
Bno. |
Sudemy iff gleichwol nit ohes daff der Yienfchnitfir
fich felbs / fonder durch den Lleyde deff Sachans gefallenif
in die fchuldigkeit Deff Todts, Dann es fiebet gefchuichet
Inuidia Diaboli mors introiuitin orbem terrarum: Xnddiet |
fach/ warumb der bof Seind bewegt iff voorden sum Liadt
war die erige Seligbeit/ welche verbeiffen roar dem Qo
fcben; als derfelb gefemt ward im Paradeif der YOolliff onb
yoeil aber der boffertig Engel nit hatwollen bebalten diein |
Himmel empfangne Guad, (0 1fF e dem WTenfchen nedi
voordent/ vimb daf Derfelb voar erfchaffer von der £rden v
ervochlesueiem Barger vnd Tnwobiter def dimmels unt
defroegen bat er die befiirder:vnd erhobhung def Uen|dit
nitEdmnen erdulden vnd betrachtete bey jhm felbs /wasgh
fEallter were erfchaffen vor der allerberzlichfFen Fatur s |
Dafier dannoche gefallen feyein dic Jradijthe ding : Gergeged
Dap der tienfch einer nidrigern wnd fchlechtern Llatm(d
ond dannocht boffenach dem ewigen dingen, Solte i
}' fpach der YOntiger ) vocleber vocniger iff / dann ich bin/@
angenwasich nichab Esnmen bebalten s Soleedam difil
woelcher erfchaffen 1ff von dev Erdern, Eonmen im Himim '!
Daraufich bin gefallens NTicdifem voitigen LTeydthardd
Satban angefangen superfirchen den vierfarmen vid am |
ﬁ.lugcn 2Adam; durch das mittel Deff YWeibs/ vndin _tem"'i
lpn at bervegt sufallen in den vagehoifamb, bat e sl
i?b%ghglrt Vitd verbunben 3u der angedigweten fraff M
Aberdodh roanmn du die excellentz vid Gerlicheit¥
eracheeft/ Darinn fich Der crff befinides als er verfirht Wﬁ%
[0 rool auch i exwvige Seerck defi Satbans / ool
werwindern, voarmn doch der Hien(ch, weldyer gesiert P70
mieder Lrbgevechtiskeits vid Dbeggabe nnt fo yilen mlsd;; _
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nen Tugentert) fich dbermafien livalich babe mogen lsffern
vhertoinde vl demt Sathanwelcher danals nichts battes
noch an jeo bac cimiae macht; fonder nur ein bloffe liffigtele
yins suserficchen. &350 war derweden die erfie vifich defi
Tobesy Die LTatur vitd die Siand def Mienfthens : Die ans
bere woar Der LTeyde deff Sathans: Vnd die leffewar Gotts
Dann cs gebiiree fichnicht, Daf der ATenfch wercerfihaffers
wad nuie einer [plcben Y Tayeffat gefent woiden ins jr:01fche
Paradeif/obne vorgehender alsignirung efes Gebotts Das
it alioer exbennte 0af er hatte cinen Oberbern/ vnd dafer
niche feye exfchaffen von jbm felbs / vnd daf er derrvvegen ang
ﬁellggugcbmud)m feine henrlicheTugonten diejhm waren
verliclyen,
Wischteaber einer fprechen s YOcuil Gott je dem Hiens
[l};)m batauffaeben willen cin Gebott/[d bette ers doch bils
ich mit einer [dlchen befcheidenbeit thun (dllen, damit der
Whenfth niche betee Esnren fiindigen/vnangefehen er gers
fewdle hette? 2Aber bieranfFantroorter der balig Bafilius vib
[piiche: Gleich vore dir mit lieh vnd angeneni feind it dic ges
bundene Anecht [onder weiche frey eind vnnd gar gern vnd
willig verschtert woas jien jfE anbefolben: eber alfd iff Gott
Dem aeran Dex jeni nit anderemb / welcher etwas guts thut
aufswangy jorder welcher es thut anf lauter Tugent : Vnd
bieTugent entfpringt nit auf donswang/ onder auf dens
freven willen; welcher invns beftehet rcftgl;emal wir beggabe
feind mit der Gnad def freyen willens, Yer derwegen ders
allrbdchfFen BinfEler Fraffets vmb daf derfelb jbmmit vor
Baturen dergeffalle hat erfchaffen/ap ex nit Ednne fiindigen,
derfelb thut nichts anders /als daf er die viiverfenbdtliche
eatir preponiret vyd firsencht der verflendtlichen; vnnd
die vibervegliche wid vngeibte den verdienfElichen. Vid
ber fpricht der beilig Auguftinus : LTaren [eind die jenisery
cheda fagens dafi Gottnicht bette dllen bewilligen) dap
< Wen (e [indigee : Dann fie becvacheen nicht, baf Gott
h: gemache habe eirs Stainerene ober alnene Seulen s,
fonder er bat erjehaffen einenTenftben, der voltoriien war
Y90 e freyen eiginen willen batte; ynd Daff denegen
Fit Jiig durfeld




Ander Theil der vhung

derfelb folte betrachten s was er fiir Giiter [Blle uerhnﬂen i
vind was filr Gliter verwerffen: Vimd er bette fich foller
fowcbten fiir das jenigte/ was 1bm Gote hatte gedowet /v [
verachten/was jbm der Sachan batte pecluadiertvitd bty [
redt, Dann weil jbm flrgefent war die vnfferbliche Xeloly
nung, (O bette er suderfelben [ollen fein Herg verwendenvmd ‘
balten das Gebott feines Erfchdpffers: Yeil aber deref
WMenfch bievaufF nicht bat gefeben noch folches in gebiray
deobachtgenomen [ondern dem begeren defi bifen Seindts |
liverlicher weiff fFact gethan/ vnnd Den goeelichen Hefeld
vberfthutten /[0 E er gefallen in die ffraff oeff Todes Vnd |
nicht allein fich RIbME/ fonder alle fRine LTachEsmlingen hat
er Dardurch geftirtin cin [olches verderben : Yie vndiwas |
geffalt auchjolcbes exfolae eye oLl in nachfolgenden Cy
pittel angesagt voerden, i

Gap, XVI

Det AuthHo? continuirer dife maceri Him

selgt ferzer an/ wicdag Leben Adams im Paraddf
fene befchaffen aewweft/ Bnnd wae aefallt wegen feiner begangnth
Siind/ alle ynd jede Menfeyen fchuldig vnd verbunden fand
iufferben/ vnangefehen fic nicmaln peclent ober
befchadiat mgnri;m anfbrem
ﬂ L]

Ulter anbern dingen / weldye erfordert werben 16
baleungeintes langen Lebens / feind difes die fimman/
> ften; nemblich die Stevck der complexion, Hie gt
Speifen die reutiggbeit deff Luffts vimd daf man guffelid |
nicht werde befchadige: YVt allen difen dingen war t&nzr."‘Ii k
Efenfchroerfeben von dem AllerhdchiFen; auff daff enid |
alleirt Lang) fondern evigklich folee leben; Vndy (wofen
nicht bette ge[lindige ) den Tode nicht fchmecken / vird (il
feimen YTachfolgern wansferict voerden in das ﬁ;‘u‘ih‘[’dﬂ‘-‘%’
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£rhatibm eben die allerbeffe complexion7end feiner Sees
len hater ?cbm eirt [olche vbernatarlicheTugent 0af er mic
verfelben leichtlich becte Ednnen den Leib bevwvabren voun
verderbens  Jur Speiff hat er jhie Geber die D5um bef fris
bifchen Paradeifes/ vnnd fitrnemlich dic Srucht deff Daums
0ifi Lebens /welche il remer vnd Erafftiger warer / roeder
Beincinigge ave deff Gevoirn: Steroaren Braffeig su repariren
08 humidum radicale; vid 3uuerhindern das Alrer. Erbas
b ECIErsc ins jrdifche Paradeifirwelches daift cin Heralichs
Eftlicbs out) eines temperirten; (Tibtilen vnd reinen Luffes:
Difes Paradeif war jmmerdar betlaide micvnsergengtliche
Blumen vnd Pflangen. Vid voard darinn nicht verfpire
tinvbrige Jig oder Keltes welche vilenr H¥enfcben pflegen
baldt den garauf sumachen. Dann es Funde difes Inffige
0it vitter ber Zona Lquinoltiales vind defivoegen war dafelbjE
ber Tag vid die Lladht allseit gleich. icht weit wiche
die Sonn won dannen / vud blich auch niche sulang vnter
tinerley difpolicion. €5 Eondee anch der erff Wenfchin fols
tham Seandt niche verropnde yoerden vor etwa einem enfs
eichen Ding/ Dann Leirte Schlangen noch andere [thids
lishe Thier wobneten in Pavadeiff ver YOollifF: Sudem/
weren alle Thier gebofamb vnd vneerthdnig gevefE dens
chzi 1 vooferun er bette yodllen vterthinig ond gebow
amb fem feinem Gott vnd Erfchdpffer, Vnnd befchlichs
ichen/voie/ voo vid vor weme bette bzrlimigmeﬂf'cb tons
enwerben befthisdige vid getodret/ welcher ein volborne
_lrhnmuﬁ battedef Lauffs Deff Himmels/ vnd ywuffe/was
1hm fize ding nunlich oder [chadlich voeren; Vnd/was mebr
b iwelcher auff feiner feiten batte die Gottliche favor? 2y
“ach dem ber armifelig Y ¥enfch gefallen war indie Sind
o vngebo:[amber ifE er vertriebert vooiden auf dem Paras
45 Der YD IIifE in Das o2t der winnerniinfFeigen Thyer s Er
beraube voorden der Frafft vnd fFerck feinen Coiper suers
halterr in ter vifferblicheits v iff vatervoirffig gemachs
190rDert den Schlangen vnd wilden Beffien : fgr!{)at fich
angefan 1 sufdrcheen dafer fFerben mifje vonn eines jes
o auflalichen sufalle/ ynnd jmmerlichen defeds we e ﬁ
v
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Fnder THeil der vbung [
i andd bintven deiage roorden sufischen [dlche Epeifid
Tiabrungroelche gemens [eind dem vuuernim{ftigen Died
wid wekdbe it/ ( WiedieSpeifen deff jrdifchen Pavadeifis)
Ereffei gnug feindy englich surepariren Has humidum rd
cale; Darindann hcﬂgebel; dietraffeoef menfcblichen Lebon
Vnd dabyer haben fic auch nichevertreiben Egnnen das Al
fambe Dem ende Oefi Todte. Ald, 0ap der Len|th von alla}
oteniff woden angefochten vamd gesromngen woorbon i
Lich sufterben/Jumafientann auch wegern (einer begang |
Siind, alle vid jede [eitte FlachEdmlingesn demifelben vl
worffer feind bifi sur seit def pungffen Gerichts/ wie folehu!
der Apofiel beseugt vnd fprche: Durch cisen enfchenif
DicSiind Foriven i die Yelt/ vnd durch die Stind derTod
ornd ifE alfo der Todtvber alle enfthen durchanf gangd
int roelchem fic alle gefimdigt babes, |

Soiff btrweg.z:n eirt jeder Dermaffen Khulbig/subd |
fen Dic [chulde der TTatur vund dem Tode sureichen
Tribut/ Daf ob ex [chon niemaln wisrde verlent; er dannd l
nothwendigklich muifte fferbens Damy weildbem Langend
bert mengelt das humidum radicale; vnd voeit die By Def 5
mens fich lenger nit Ean erquicken [ exfiickt fic [idh felbfe

wid confequenter muf der ATenfch fferben, Daffabadd

humidum radicale abnimbe vnd weniger wirbe, erfolgtel
theils daber/ allweil die natirliche visz allseit vorver bl
wirctes vind jbn lefflich anffirift vud allerdings persthlt
allermaffen das Liccht in der Ampel versehren tgut bm&'ﬁ“{
witnd roann daffclbe versehrt iff / lefchet fich das Liecht Akt
Andes theils aber exfolae [olches durch die fehoadbet v
tis nutriuz/ ywelche nit fuificientnody ffarck gnug iﬂijwmﬂ
telff Der Speife vid Trancs/ das jenige sureftauriren o
suerfiateen/voas fich vor dem humido radicale hat verlobd
Dann ob ool im anfang vnfers Lebens, die Sterek a;:m-ﬂ";:-
fen arofift ) vaf fienit allein fufficienciff das jexige U
gen; YWas von dem humido radicale yoirde verlohren /(O &I]‘
guch (ufficientift ;sumachen s daff der Leib wachfje. ¥ bﬁ%
Deffo weniger/ weil fplche SteercE je lengerjemehr abiii
1o nimbe auch confequenter Hae Leben jelenger je m;g; "
ot}

it
bra
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wirangefehen der Eienfch niemalis cinige befchadigung odex
trancEbeit hetteerliceen, Vnd gleich wiervann i eln ywenig
Waffers thufE im YOein /alfdann der Yein peat folches
YWaffer sunertebren in feinen gejchbmacfen/ aber vwann du
offtermals wolteft Das YWaffer sm Yein gieffen/ 10 winide
ber Yeint lefElich Devmafien YOG erich 1 vafi er alle feine Ty
gentvnd EBraffe allerdings verlive : 4€berein olche meynung
bats micvynjern nuttimento vid humido radicale, Daiti ans

- fangswircoifes humidumbureh dasn utrimentum erfEgttet/

aber herntacher nimbt es (vnangefebeon es [2in nutrimentum
anpfengt ) von der einen seit 3ur andern je lenger je mebr aby
vidversehre fich,  Sudem muf das erg wegen [einer Hin
haberrein fete evquickung: vid wofern derwegen diec Lunty
(welche ein X Lafbalg iftefiHergens ) auffboiet sunernichs
tenfein Ambey (o muf das Herg nothroendig erfiicken vnnd

L [be alio der Yienfch galing. 0nd difes Ean verurfacht
- waden nit allein durch etvou einen suffeclichen vnd inwens
- Dgen sufsll ( Jrmaflen denen befchidhe / welche da fferbent

m Waffer /oder im Fevve / oder am Strick / ober wegen ciner
iﬁlingzn forcht; voelche nit Ednmen Athmen / onndrvann die
ung deits sherent nimmer Eann ertheilen [@in gewdbnliche

exquickune/ onnd it derten die Lung iff verderbes oder dburch

a8 Sieber vid flnffige humorn yerhindert wirde fein Ambe

1 uvenicheen ) fonder auch durch das Alter vnd lengge der Jeits

W denen die Lungerhsireet voire, Daiiin denre dienatirliche
AIB immerdar arbeitet woider das humidum radicale; fo wers
deniimmieeelF die partes interiotes, vif wiiter andern die Ly
drisctier vid hare: Vnd wann ex alfd drucken vi erbartet iff/
o Ean er fich nimmer fthwingen nodb den Lufft empfang
gent Daber danm wann e demshergen niche qibt fein ges
whnliche erquicEung/ deren es /1vegen feiner vimaffigen
5is/ boch(E bediffeig ifE/ (@ erfFickees lefilich allgemach i
leiter efggnen shizg  witd fFirbe alfo der Mienfth /wicwir fehen
nden war aleen Yenfthe welcheobneeinige andere Eranchs
bett/gemeintlich leiblicher weiff und obne alle befchwerd/jbr
Aeben befechlieffen. Vnd iff alfd bierauf Elsriich absuneriien;
DB ver enfeh; viangefeberter niemaln Branck gervefE oder

AE verlent
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verlest worden s geswungen werde sufferben /nach berby
gangnen Siind Avams; welcher alle 11¥en{then obliginyh
verbimbden hat s ffraff vefTodts,

YDas geffalt aber die Siind Adanrs; vud conlequents
ber Todt/ habe Ednnen paffiven o ?ctr anffonns feine Clady
Eomlingen er[cheint [olches nit allein aup demvorberie
Spuuch def Apoffels/ [onder es legts auch der v, Auguflin |
gar [chdn aufs wnd [pricht: Yeil 2dam hat gefundiae/foif |
mit allein er [elbfE obligirevij vntervoirffig vworden dem Tod |
fonderer hat anch fein ganges Gefchleche/welches er it i
ter Simd batte beflecke/ glerchfamb gesroungen sur St |
Ocf Tobts. Eben difes bat jederseit geglaubedie heiligeCa |
tholifche Rirch/daf nemlich die Siind vnfers erften Vattas |
paffirein allen dingen s welche vermietelft der Y Tenchlichen
generation feind feme Llachbormlingen. Vnd gleich wiz i
wircFlicheSind sugemeffen wire denGlidern deff 1 Ten(dé
viangefehen dlche Siind originalicer beffebet im YOillent |
Lben alfd paffiret dic Erb[iind indiec LTadb B lingen/dlé
Glider 2Adams, welcher gefiindige hat mitwiller. 2Alfo/bif
weil bie Erbfiind auff vnns iff Eommen roie ein Vittarlichs
Lrbgut: 6 ifF auch billich/ 5af anff vns vnnd auff alle b §
welche von Wiannlichen Samen geboren werdert fn difi
Zebens Fomme die Straffoef Todrs, <

Vnd gleich wie einem Sanbtman gefechende roiidedd
Statt fir fich v [eine nachtdmligen; doch mit dem beding
03 er Dem Ko folee Getrerw vud gervehfant fein/ Yam
aber bernacher trevolo§und meineydig vorirde an feinem 28
nig /[0 vwirdenit alleimer vnd ﬁﬁter‘{nd)‘é&lﬁl:'n%cn entfiat|
voerden folcher Seact/fond es wirde auch ein (dlche [
majen paffivert auffibre vid fein ganmes Gefchlecht =8 8
alfo (fpache der gelehit Egidius Romanus ) 1ff bie £Erbger
tigtet ereheilt voorven derm Adamy nitsals voere er eirt [O108 :
bare Perfon firrfich felbfE (on3 als cimen Saube allerdent |
welche o5 jbm woiirden herkoriien vid empfangé die e
liche Platur: Aber voeil er bat gef

|

i ali |
: Hnoige/1o i'fhu‘tn!lcnuri-‘h
cher Zrbgerecheigbeitenticgtivoden fonderer h-_.tz.a_ud!”: '
&bl binverlaffen g Libenfamicve fivaff Dii#z"gp
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Boift bemnach verboffentlich sugniigen verfEanden ds die
vifachwarumb die menftbliche CTatur vntervoorffen iff dens
Lodt/jeyeent|prngen quf der Trevo,welchenit gebalten bat
der erfE DTenfch vrifer shaubt [eincm Adnig dem lebendigen
Goce, feyeemal (n difer Trevw 1fE beffanden Die gaab dev Lrby

- gaechtigberc vnd die gnad devwnfierblicheit.

S0 dbann difem allem vivorverfprechlich alfo vnd nit
anders ifE, 0af nemlich duetnsmabls, woann dues nic weifls
miffefE fEerben, (o gedendt doch vinb Gotteswillen; ob/ vind
was du fir Jeit habeft suuervoenden in den wolliften vnd eys
teléeiten difer Yeler @ fleifchlicher 1Tenfch/difes iff nit das
aitdef E;mwetlens : vitnd difes ifE nic das ot Def lachens/
frenelns wii frolocens/ feyternal du caglich mic deien Augen
[ihefEDann difen dann jeren sur $Erden Beffetten : Onder das

-~ OedervoollisfE yoar das jrdifch Paradeify darguf Adanm vii

it felnd verjagt vii verwicfen yoorden in difes Thal def jams
mers; it aufmeymng, 03 er im felben (olee Fnrgroed tretbens
order Daviin er vote i einem vodiffest ott, [olte Buf thuen vber
[¢ine Si3rr0, visangejeben dicfelbige nur ein ein(::'gef nemlichy
vil taufent
auffdich ligen haft cracheeftnach allerbande Enrgweil ynd
vermeinE aisfi Der YO fFen 0ifes Lebens sumachen einParas
deifi¥ YDir [efen/ 03 2Adant wind Eua nach dem fallsein lange
saeGitterlich bevoemie habert jbre Stind, alfd b3 fic dardur
{efilich verdient haben in dem subinffeigen TodeChuffivers
stshung suerlangen, Aber du betrachtevnd gebe in Oir [elbfE
-:_ob;rnfts vid worevil bu Saber babeft fallen lafferrmit von wes
fen ener eintgren / [Onder [0 viler detrrer Sihid balben/ dic dis
billeicht beganaen hafE bif aufoen beytigen Tag: Gedendk
#ichy Daf/ roofern durch die g3b der groffen contition; deine
Sind vid jhre Steraff ote nie feind woden vergeben; daf dus
nigiatt vouft habensuleyden viisuweinen injenem Lebert,
i Gote iff gerechtr vitnd weil er gerecht ifF/ 10 erfordert ex
Y01 Den Stindern ein wiirdige vud gruglame Huf. Dann
m“.itflj |eter Tuftici pit Fan derogiren noch abbzechenfo folets
Sei jeder injener¥elt besale/mach vermig 1Ein¢rn¢rbz=cgf.
;’“’eﬁﬂl [ wircFe duy ebie vnd beuo: dir ber Todt ben roee(s
et yind dir bernacher das wircken w;‘tbwerbotwn;?fm
AEi Bafteye
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Rafteve dich dafelbfF mit faffen dilcipliniren vind anbeta}  te
fErengen 2uff/die du everagen Fanft 3oy fatisfattion bl T
Siind s damit dunicht beut oder morgert/ yoann du febedn ) g
mufEauf difem TJammerthals geswungen werdeft suledal
it jenem Leben die firaffder s53!len oder Seaferves fondm| b
damitdn ficherobne alle fchulde fliegen mogefE/ nicmswl o
bifche Paradeif/ Darauf du wedernt der Soind Adamsbil  m
vertrieben woden; fonder in die Bimlijfthe Stiel /surodalll ¥
sung derer du ambe andern Nenfchen biff erfchaffen rﬂ} u
veni allerhoch ffen vrd mechtigften Gote ic. | 3¢l

e

Gap. XVIL | b
Der Authos fraffet dicalten/ fehiwachu

jungen vnd alleandere Narvten/ welcheauffeld =
Tanges Leben hoffen vnnd immicee[f dashenlbe '
Seclen auff bic vherehiir fenen,

7~ je Bitterbeit vnd armifeligheit difes gegernwertih] E':
L2 P8 ebens verfiires vnd bechdiee vil Chaiffedermaffol s b
vapl ob fie [chonerfirlle eind mit vilen Tyaren yitbt f‘ﬂzi

laden mit hobem 2Alter; fiedoch fich [&IL{F vherseden: 0afidts b
Todt fie nusr vor weitem anfthawe wnd es mercken dodh it ?"‘
Larien beynebens nicht) daf die affeétion vid lieby diefilf
inen [elbfE cragen / jbnen verbunden babe dic Aueen 0ef 08 fir
miits; vndnit bevoilligt; Daf fie judiciren ybder cr;nen‘fﬂ."'? E?
nen dicwabreding. Daber Fombts, daf man fage Oalit
mandefd gar ale oder Eraffelof eyes daf ernit verhoffe/ e z
ein Jabrlang suleberr 1 V0o difer Getrng iff e vifad 09 b
etliche alte WiTenjthen gefimden yoerden mit demen man B8 a
Lich foltecin mitleyden eragen ) ond in denenvmb vl ML o
taglich wechff der affectvnd Begivd mebrere (5:‘itcr5uﬁtm1ﬂ' b5
vinb e vilwenigere seit fie haben subefinen was I'IE"m'i' |
vere haben erwotben: Vnd alfoan feind fic am allerforfE ¢

tigiten fich subeladen mie grofferm Gevoinm roamn fied rr:; |
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veit mitbem einent §uf im Giab ffeben. O wundabarliche
Thetbeit ¥ Vnangefeben jbr Verftandt meiffen theils hat
abgertommert /[0 fangen fiedoch an/mitjungen Xiagdlen
widerymb subeyraten nerwe Haujer subawenmewe Rechts:
bandlsuerroecken ond fich vmb allerhbandt wichtige handel
ansunemnien. Eeliche baben gleichwol Eeinen cimgen 3abn
mehr im £ Tl vnnd Ednnen die Speiff weder Fewent noch
verdervers/ ond dannoch [ehen wir /03 fie newe Iinf machen
aufFaehen Jabrlang / ond vbereden fich [elbfE, daf fienodh
stheit Jabrlang werden leben / vnangefeben menfcblicher
weifi sureden; jhnen vnmiglich i Esumein einigs Jarlang
lenger suleben : Dann gleich wie die jungen bald mufjen fers
bensebert alid ESnnen diealten miclang leben.

Wigchte aber einer mir begegirer vnd fprechen; d3 man
dentTiffigaang als e vifich viles bojens/ follemeydens
wnd daf mar fchuldig fey, oie Binder vid Llachonmlingen
suerforgen vnd subederclens Daber g der Heydnifch Ora-
wrTullius gefage hat: Yann cin {chr aleer Daurfmann ges
fragt vorre/ voarus ex vil Daum pflange dadocher mientiln
wittgerrieffen jhre Stichees (o gibeer alfoamn sur antrwou:
Jib pflanze fie dert vnFerblichen Gdetern / voelche mit allein
bewoilligte haben /3 i fieempfangen bab von meinen Vot
abren; fonder auch 03 ich fie binderlaffen foll meinen tiach;
Eitilingen s Tfcb fitr mein Perfon aber lobe den Hiffigs
?ﬁng nicht; vnangefchen man niche jagen ¥ans dafi der jemt
sheim N Tiffigaand, der [in beyl in acbe bat, [dndern ich
I'f[afﬁ den wnerfectlichen atfed vivBeaird eclicher aleen Geins
bl welche in voenicfEen niche in ache baben das beyl jbrer
Seelen welche gleicgﬁm;b nyit et balben Leib allbereit
i Brab {Fecken vind dannoche nicht vermercen /daf ver
I'ﬂlfc[ fie mit dergleichen seitlichen forger vid gefcheffeeny
Hinle wind dabyin bringe, daf fie beynebens vergefjen sup:0/
curiens die gerffliche,” So (oll Derwegen ein betagter alter

Henfih betrachten daf/ wann die falbeAaar feind weiffe
e voorden, fie anders michts roerden herfirbringen als
den Todt, daber danm ex hobe seit bat/fichDer YOcitlichen
banbl swentfehlagen/ wnd fich vor tagen su tagen sureinigen
RE W it
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mit Sfftern betchten  wnd fich suuerfeben mit il cuten W
cfers/Damit ex alfd das jenigges voas er in der Jugenthacgy
fiindige, retitige Surch die Duf vid anderve gocefelige Wed
ehevnd betrozer vhereylt wirdt von der ﬁnl%crn Eiachtronm
ibm benotiien werdeder Tag siwoirclen, .

Vil weniger [dllen dicjunge vnd andere tefindevnn
fEarcfe Perfonen verboffens noch lang suleben) [eythemalii

tagliche erfinrung suerBenien gibe/ daf fie cben {3 lefchli
i febwere BrancEbeiten fallen vnd daf fie jnmerbalb wong )
Tagen expediercywerdert auf difern Leben feythemal dicya

faulte humores {in jhrem Leib gnugfame mareri finden i

dern fie fich ESnmen fpeifen vrnd jbren lefflich diecormptio)
wnd den Todtvernrfachen. Abergefent daf ein jungerfh )
te das Alter erzaichen / niche Seffo voeniger iff ( (puchedusd
Hieronymus ) ber fen:‘g felig vnd wirbig der Seligtere/ defft '\
2(leer occupibre iff in Chfto /ond btfﬁ?n leffer Tag feines Lt

bens fich befindtinder militia Chrifti: Dann ein [olchermin

nitsufchanden / wann er in feinem leffen endereden yoird mi |
feinen feindern, O armielige Boffnung defi lengern Lebii
wie vil Wenfcben baftu vnfiirfebens beglattet i den T
derAdllen : Sibe/der H'Imf[-:bf welcber gang fidlich !ebmt
feirten YOolliffen / vnd ibm fheninges vil [achen suucrichin

wirt vnfiirfehens vberfallen von Todt/ er muf verlaﬂ@“t'_‘"'r
Zeib/ vind mitdemfelben wanderss/ weifF [RlbfE e/ wohit]
® wicvil junge Lappen verboffen noch ein langeseitsuldd
wnnd injbrent alter Guf vnd poenitens suthun m.:[d,)snbﬂ;-
vom Todtvberevlc vind gesroungien voerden 31 palsiven s
surwanderitin jenes Leben/ vnd allda subevvcisen jhre ol s

Thotbeit? O twicvil alte vid Eranche GdcEen befindetl@

vnfiirfehens betrogen von dergleiche BofFinmng, voelchevi®:
s ficoffrermals Erandt/ vnd bald widerniis gelimbdewoRd
nichts nach dem Todt fragten/biff vi [d Lang fie lefilich 7
netici woiden/ oder die Sprach verlozen ond)in der vnbufil |
tigkeit jbrer Stinben dabin gefabien Jerer Jringlingt’
xander magnus verhoffte noch vil Jarlang suleben/ et Eontt §

i

auch fich niterfettigen  vnangefeben er taglich neyve BIFE

Fech vitestoiffig mache femem Reich  1r pacce
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Jarlang vegtire/ fihes es Eam der Todt vudverbarg jhi viter
ie Erden. Vnnd was [dllich [agen von jenem graufamen
Griechifchen Adnige Antiocho E Derfelb vergaf feine cigne
fhreacheit/ vid vnterfEunde fich sufagen; dy er fich begeben
wolle gers Terufalem, vind alldg die Seate 3u cinem Grab der
Juden machen : 2Aber vnfiirfehens voard er von dem gerechté
Goce gefecblagen mit ciner vnfichtbam plag/ die miemaydt
beylen mochte) dann es vberfiel jhn ein grofjer fchmermen ins
wendig in et jrinern Glidern feines Leibs/ond ein gran(ait
Fritimen der Darnen; daribey er lefilich / obrie bewilligung
tmiger andern Feit der Dufl/ gesrwungen ward difes gegens
wertigeLeben sunervoechfilen mit dbem em;‘igcn shollifchen.
Doz difer eyeelen Boffinmglengern Lebens abers voars

netder weife FYann alle Siinder vnd fpriche: Ne tardes con- Eeclel f

u!::::' ad Dominum, & ne differas de die in diem, {ubité enim ve-
miet ira illius, 8¢ in tempore vindiétz difperdet te, das ifF: Vers

| Suchs it dich sum S8 subekebren, ond [pars nit von ei¢

nmTag an den andern/ dann RinSomwire fehnell Eormiens

- W0Dich am Tag ber Raach verderben, Seytemal dann der

lenig nicht verbeiffen hat den mozgiten Cag/noch ein ganse

- b balbe Stunde/ voelcher dir verbeiffens hat den e dix

uerseyben woofern by bgji thuft/ {6 biffujeein groffer Liary
Va6 du dich verlaffeft anff vie vgervifibeit def Lebens /ond

*aufden benden Fallen Leffeff was o gcmiﬁ baft neiilich die

Seltdiedir von den giraden Gotees ifeverlichen, nit aufnreys

- Mung die Sitnd suncrmelyen, [onder Bufisuchun oid gotts
: hﬁ::?t Werck superricheer,  Vnd roofern du je cin o grof

ingen baft Lang sulebeny 5 wirdet Gott folchen definens
%m wil ehender fEatt thimy weder wan ductrvas bifes
kD, werwolte it ven jenicien Antecht baleen fiiveis
Bt atien, der 04 das Gelde feines vHert vbel anlegte / ond
noch verh offert woltes O3 er jm vertravoen vwirde vber cin
Mibrersy Der giveies Gote fehencFe den Wienfchen den BofEs
1 Schag der Fett/ vooferam aber fie diefelbe vbel anlegeny

X R”ﬂrbofﬁn fie vergeblich/ ®afl jbre Jabr werbent wachijen

i fich verimehzen / [eytemal fie die vouge Jeie angelegehas
P er iniuc Gotees v 1hrer eitgnien Yerdanug, Rei
_ cirt
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Hein swoeifel iff/ 0af Gottdenen / welche bie Jeit jhres
£ ebens wol anlegenpflege suerlengern i dani 3u febeniff
an vilen vaeyligen; dern Lebens yoegen jhrer groffen Tugent
vid guter Lebi febr nunlich gewefE iff der Chuftlichen fe
ligion : Vnd Daber lefen vouy dafber [)Cl'lfg Ambrofius, Hiero:
nymaus , Antonius , Hilarius, &c. vnangefehen fie ¢t rauchis
wind hartes Leben gefiibres geffoiben feind in bobem Aleet:
Vnnd Nicepharus von etlichen bedigen £ ifidlern redendl
fprichtal(p : Alle dife( fpucht ev ) haben lang gelebt/ vermio
telfE der Goetlichen ditpolition; auff 03 durch e folchelange
ond volnkoriine o:0nung def Lebens  vermebre wiiide i
Chuftliche religion; inmafjen dann wircFlich gefcheban iffs
Damt durch die beiligkeit jhres Lebers) feind gcso%n o
bewegtwoden suenfent Glauben) nicht allein die glefer
in Syria; fondet anch die Perfianer; pil Sarracener/ynd nicwe

nig Griechen. Difeeilige LTanmer (agich) waren wirdig |

vafjbr Leben [olte'roerden lenger erfirecfe/ feyternal fiedal
felbernuslich brauchten vnd anlegeen: Aber et (alehefiofi
nung Eonnen dic jenigen haben /welchejbre Taagg subringit
in Der exsirnung vnd vingnad Gottes) Dann ob fchor folde
£ eut/anf Gottlicher Garmbermigheit/lang leben vid D3t
L [hien sirvoareet ob fie fich ecvoa wolten bekebren/ it 4
deffo weniger, wofer fic fich nit befehren, getel chet w0
veyet fhiren (dlches alles sudefto grofferer ﬁi‘aﬁ,*nlicrnyniﬁ“ i
¢s dent beiligen F¥enfchen gereichet 3udeffo mehrerm et
verdienft: Vind roas wirdt an geiftlicher oder weltlt

F¥entch anderft fagen Edmmen/wann e/ vmb daf & "",”ﬂ \

Tabrlang dermaffen vaninlich hat pc.[l":rt;wrbmubtm':.”
3 ex aollen / als cben: 2Achs ich armer Elender/ yochemit
webe mir:bab ich nicht lang gny gelebe auff Lroen heb
ich nit Lange seit vnd ot gebabe allda ich ablegen btf“ff"':
ier metne Sund vrind guts thun s 2Aber; leyder leyde/ v
abermal leyber/ ich babs niche gethan, vnnd pefirvegentl
ichjed billich verdambein alle ewigteit. Al

j;rt‘m:e sabloifer verfinfferten vnd rcrbnm[atcmfhm
auch alle die jenigen; voclche jhnen [elbfE ein langes ‘1[1-
verbeiffer b fagen: Y0ai ich werbefiey fein anf DI 1

min
habe
Han
Eebe
Dinr
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wati ich miv difen fehweren Stelin toeide hinroets Beranmbe
habert von meinem Sherment / vid waiin ich difen oder jenes
Handelwerde haben richtiy genadbt /wil ich alfdann mein
Sebentallerdings beffern vnd Buf thuen: O [chendlicher
Verdther depner eigen Sseelen/ was voeiffu drumb/ob dus
auch 6 lang werdeft leben ¥ Sagmiywann wirffudermaln
anffens frey fein aller dngffen vand néehertin difent deinem
wehrendens Leberr# YeifFu ity 01 Llary daff voie 8 Saat/
dieeine Gefchaffefaben dieanderes vid dafidiccine Sind
nach fich siehe dic anderes swofern dit jhnen nitbeyseiten nic
be Buf beuor Eomft YWebe denis der da wartet quff die
Einffeigse Jeic; vnd immittelEverlenve die gegemwertige s Jjn
allen anderr bingen mag dex FTen(ch fich wol bedenclen
b fiirfichtigElich auch mit gnuiﬁzmen vorbedacht proce-
direnyid handlent / aber was dic bebehr: vnd befferung [eie
s eiggen Lebens belange, (oller alfdai fitreylen / feytemal
man it eier Eleinert Stunde wnd (0 gar in einem einigen Ans
genblicE Ban verlieren vien®d erlangen/ voas Lwig iff, Y
bet dich , D fauler vnd narifcher P¥Tenfch: redet der heilig
Augultinus ynd (pricht : YOan Gott mit [einrer gednle dir vers
sehets [0 bernffee wnd ladeter dich sur Suf/ vnnd dannode
[pichfr : YOolan bie hentigeTagraif nimbecin endt/ vnnd
mougen voil ich leben Dann der jungft Tag voirt moden nic
[éin: Ond eben difes fagffis am duiccon Tag JnmiteeljE aber
Eumbe vnfiirfehens fein Soim vber dich: ~ Briider/ (fpriche
Wifer beilig “¥Tanrt ferset ) versichet noch wartet lenger niche/

3 a2 subekebren dann es feind etliche/Dje bereis

* tinfich gleichroolsu der Yuffs aber baldt hernacher verfchies

fices/ vrnd defiwegen fiehet jhnen gat wol an die Stini
Raber : Cras, cras: Aber jhr (dlletvoiffers Daf gleich yore
BRab /welcher aufi der Arch ﬂoc[ln s iemalit iff widerbomy
fens eben alfD fischet Gote nit die dilation oderdei versng ire
tStiffi defi Rabens, [onder die Heicht firchet erin § Stint
Tanben /voelche binanf gefchicke ward / aber widberumb

. Eam, Vndylicher/fag mir/ roreiang wilffu fpreche; Cras, cras:

mowger; mesggen+ Y0eiftu niche, Daf/ ( wie fener fpriche) pet
tWM cras cras, teritux omnis xas, das 1ff durch daswvilfels
: b L | fige




Anber Tpeil der vbung
eige cras, cras, erpoifehedich leftlich der Sachanas.  YPiliy
aber folgen meinem Rath/ 10 betrachee den aller leffen Hioy
gen/ feythemal du jenicht roer(F/ voer derfelb lefE 1 Tougen i
werde? Lafidich benigen & Sinder/ dafi ou gelebehif

bif auffhentigen Tag/ Laf fabien diceytele Bo fFmumeg dagdy
1noch lenger werdeft leben vid lefElich das jenige thum Esmi
o3 sur remiguing deiner Siind vidsu erdienung def i
ouenfilich ift; Danny biffu bene nit tanglich dlches suthue
[o woirftu moigen noch vilweniter gefchicke davsi fein/ feyw
sl die groffe meng deiner Sinden, die groffe Sterck oef |
Ceufels/ dic beraubung der Gocelichen hiilffr vrnd diebdi
gewonbeit (welche fich [chwerlich vertreiben leff auf D
seinen ) dich von der einen Jeic sur andern vind jelengap |
fchrodcher vind matclofer machen, !

Gap. XVIII.

Bonder armfeligen fcheidung der Coll
vom Leib: Lnd merden in difern Eapittel alledi
senigen eenfiiieh geffraffe/meldye ang forcht/ Daf fie eowa midy
ten extranclens enterlaflen Buf juthun
toeqen ihrer Sind.

Lr Lobnwelchen vnfer erfler Vateer Adam batow |

dient wegert [eines vigebofambs ifEdifer/daf nf_"ﬁ?'

lich; gleich wie er feinen Geiff auffaeben hat i
[einem Exfchepffer gefiel eben alfd derfelb Geiff im cobefid |
abgefondert bat vom Leib/mise fchmermen/dngften vi widd
feinen voillen, YDelche Straff weil fie, voie ein Dieterlidh |
Lrbgut/auch Eommen ift aufFons, (5 folgt/daf der Wianfd
pichecines [0 gar leichten vnd geringen Todts Esnme bt
D3 es it miteevoa cier violentz, swang oder gevoalt sugehi
Daii ob [chon einer fFirbt vo: [auter frenber, wic Chilon Wil
cher indem Glimpifchen Spiel vmbfiend feinén Sieghaff t
tent Sobm: oder aber von wegen der emplamngren Ehy W
Clidemus vg Athen, als er vor wegs feiner excellencz gebifl
Ward mic Golot: oder mit [ehlisffen, roie Plato : awr;mlﬂﬁ |

i
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wie Publicus Craffus: o iff doch der Todt ( wie Tertullianus
fpuicht )wmb 5 il bcljiom:gzﬁt‘ilﬁar vii befchrerlicher/ vmb
wievil groffer daiffdie commodicerynd gelegenbeit/su deren
adie Seel veiff auff dem Leiby vnnd er vz tienfchen stoinge
wufferben; “fnmafen gefcbiche sur seie der freuden der ebyr/der
twhedef lachens/ vnd gutert muths. Vnnd gleich wie es ein
violentz ond svwang ifE warnn ein Schiffi nachdem es paffirt
vivbervounden bat o vil Selfen, o vil graufane YWellen defi
1601 [0 il Seurtiivoindt, vnd aber/rwani cs mit gutem
Windt vii fiillen Yellerr exzeichet hat der Pore wnd fich fanic
detandern Schifleuten freuce/ lefilich vnfiirfehens wegen
swaeines verborgnon mengels verfinclet vnd sugrunde ges
hetin der by SchiFe feiner ficherbeits Eben (olcbe S chiffbaich
begeggiten dem menfehlichen Leben, gleichfamb dureh einer
tnwvigen tode: Aber doch ifF wenig dran gelegen daff surseit
ffferbens: Das Schifvef Leibs gans oder aberserbiochi
unnd sexfebmettereiff/ voofern nur dic Secl beynebens wers
nehtet jbre Schiffabre. Vind veetl sween Yandersgefellen /
welcheeclich Taglang miteinander baber geroandert/vnans
gelehert fic cinander sunot mienraly baben gebenit/micwolvonr
dnader [eheiden £5nnen obne empfindung eines leidts oder
dawnigkeit deff vhermens) mie vermeinftu dann, dafi die Seel
fichwerde Ediien [cheiben vom Leib one fcbmergen vii eraros
o/ feyeemal fie in deiner Y Tutter Leib batangefangen (o vil
atlang miedir birond wider suerreifen vnd suroandern
Der &5, Cirillus [chreibt in einer Epiffel dem beilias Vatter
Avguitine, Dafieiner ey durch dicverdienft defi 5, Hieronymi
Widerurit w3 dein Todter anfferrveckt worden Vid als er tges
eward, wicer fich empfundé vib ws er geliceert habe, als
U SSeel qefabyrert aufi dem Leib ¥ gab ersuy antroort : ein
%l hat meineCorper velaffen mit folchi en@ften vii [thimers
Boti 03 es Eeirs men|cblichs Gemit gnugfar tan au fprechi
D ergreiffen; auficenoriien ich  der ich es i wer bab ers
faren, Vo filvvoar/es Eanje nitwol anderfE feinsals wic difer
gﬂ'ebt bat.Daii wann dn betrachteftdie geffalt vii armfelige
Thaffenbeit cines frerbenden Penfcheis /o wirftu befins
M Dlehe graufiame seicheny die crvon fich aibt/ jeniches

: = Ll andcrs
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~anbers suerferinten geben als (dlche angfE vnd fcbmernm)

welche nicht verfircht feind/ inoch verfiscbe vwerder in bifi
Lebent/ s [y dann daf er gelange su cinem [Dlchem leffa
diuortiovnd abfehiedt, Metrachre erfilich/was gefialh
ETenfch { welcher fonfen ein Eleine Yelt woirde genennt 38
seit feines abfferbens, allermaffen wic die groffe Yelt( dat

mittere region aller dire vadverbiennt iffs allweil bicSm}

fic anfcharoet per diametrumy her etgertjhre Ay ffexrfte region

ang Ealt f2ind, feytemal lieh:‘efé[%igen nit anriven mitjhi
Stralen) micten brinnts neitlich im dergen/ aber indaman
bern ffuctenBaleiff:  Serner betrachtes voas gefEalt dienot
fificales; welcbesvoifchen der Seelen wnd dem Leib feind/fid
aufldfenwie fich die Llernenymit denen 3 Corper voivehtei
trennen/yoie die Augenbram fich niriter beroegen voiedich
gen erfEarien/wiedas Sleifch von wegen der erfromenAon

erbaltet/ wie Der Leib fchwige/sum seichen daf diekTan
ift vberrounden s welche ninmer bat Ednnen ein voiderfhant)
thun jbrem YOiwerfacher, Evgrinde ferner die difpoi
deff vaermens inyoelchem das Leben figets vund voirfibifil
Den/dafi e von [einens teinen refpitiren oder Aehmen Al
mach exfficket; feythemal es nimmer empfenge der gewihl
lichen Tribut defs frifchen Luffts vonder vcr!apr‘g[neuﬁﬂﬂ!’ ]
O armfelige eparation; @ clende condition deff Eenfebét |
Sudenyy wiffent voiry 0af sur folchen seic der Copad
nen fdlchen vblen gerudh von fich gibe; daf alfoanndied
ben vid andere Vigel /welche fich plegen von den 00
Corpernt sufpeifen; von [dlchem geftanct bevvegt voerdutsl
Eortien vnd fich sufenen au:fbm Tiichern vefi 3auf'£§ﬂ!ﬁr‘ !
der fferbendr Hien(ch liges fie ftbieven auch alfoai eyt s
fie gernim shanfevoeren auff jbn supecfen, Vnd wber O
les/iffes exfchd chlich ansnfeben; was geftalein folcher f,‘ﬁ'”
Stundtder Crper s welcher vonn weden der virendtl
fchmermen nicht mcbr bey jbin (elbfE iff niche allein ith!
reden noch bdten woas man vberlant su jhm fage/Onda e
Ean anch fchwerlich crfennen; ob ernoch lcbenbigi ober '”; !
feys biff leftlich die beangfligee Seel mit einem Eleinet V-
bictern uffer vrlaub nimbe ynn®d fich dens Leib %l:ri::m
1wl
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widerunb fehen lef bif amjingFenTatt. Lach dem nun

die Seel ift aufiaefiabren onnd der befilich vnd verdchtiich
Corper allda lige/ wie geben [eine nechife Eltern/ Sreunde
pid Verroandeers miit jhm vmb # Baldeveroronen fic/ daf
matt jhrt anfi dens Hanfe treibe/ begrabe viand mit Lrden
vherfchiitte; Darinm er ein Speiff woire der YO Grmen; Kroter/
Schlangen vnd iduf.

Sibes @) flindiger Wienfch/ difes ifF der Coiperwels
dhen dur dermiaffen confortiry geftercPe vnd gelabt baft mit
lieblichen Gernchenelchendu vbzrsogcn haft mit ubtilen
sefiidern; velchen du verdrge haft imic EsfElichen Alaidern/
welchen b gesareele hafE in sarten vind weichen Dethen/
welchen bus exlufFige baft mit fpiclen; fingen vud muficaliz
[hen Jrffrumenten damit er nicht etroa vinterdickt wirde
vonder melancholey. Difer ift dev fenigg Corper/ welchen du

- eiehre hafit mic fovillerbandt wolgeid)macﬁgen_egaeiﬁm

welchers dur niche baft willen befcbweren (o garmicEeinens
:mfa;n faften feyehemal du dich fichtef daf er dardurdh
te abnemimen vid etvea fthwach werden. Vnd wer
wirdein (ol chen clenden Stande nitvoiinfchen vnd begerens
Daf ex ftin ganrzes Lebenlang bette gefiaffer mic Yaffer vnd
ot Daf er were beklaide gervefE miteinem Sack) Daf er ges
[eblafFen bette anff vent shero vnnd daf er die ganne Flacht
weriehre hette int Gebeet O saveer Eenfchy Der du dich
anjeno laffeft vberzeden vom bdfen Seind, baf du eins wegs
[ollefE fafFens noch etvoa etn andere Bufi thuen; feythemal i

- Db mgchreff errancien vnd [0 gar fterber : Du fole wiffeny

Daf dlches nur eyeele faule §ifch feind / vnd 03 dlche aufired
Vet Stich gar it hele/dann gewiflich wirdeder menfehlich
Chipernicht o leichtlich Eranck: Gedenck cin wenig an jene

- onglickfelige N Tenfthen el che verurtele feind auff ven Gas

leen welcheeben [0 wol e¥enfeben feind als duond villeicht
titer vil (chrosgchers wnd sartern cigenfchaffe dann du vind
gl'i)t defto voeniger wirfEu befindens wicvil anfiftchen Ednne
w‘:}’b"::ﬂlcblicb leifch obne daf es abnimbt oder soeniges

Detrachtes voje da befchaffen feydas Weth devens die
L1 auff
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auff den Galeren condemnuire find : Villeicht feinb i
Madragen weich/jbre Leylacher fubtil/jbre Decken Lihlidy
wnd die Siirheng vd fchoner Seyden gemaches' Reins wegy
fonder die Ruder muf der arm Sclave siehen vid fich bedy
sten mit einer [aufigen DecFen : YDieif jre Tafel befchaffens
Villeiche ifE fie erfirlle mut allerbande angenemen Spefin
Sucter; confet vnd EdfElichen YDein e, fonder der il |
Bott/weldber jnen gereicht wire/nadh dem Gevoich vnd o |
termals erfiille 1ff mie YOdrmen : Vnd YOaffer welches bift |
voetln dermaffen vbel febmecte, daf man muf die STafiniw |
balten ehe mans erincfe: Difes iff hre Speif difes iff fhrge E
tranck, YDas brauchen fic fiir EsfEliche, Erdfftige vimd ol
febmecFenbe YOaffer » Generst werden fie von dem gefalnt |
nen Y0afjer vind Ealeen Yellen defithieers : Yas habenli
fir Emegweil Jichenmiiffen fic die [chrvere Rudet, weldt
accompagnirt werdert mit groben injurien vij greulichi Piiegy
lert.Ond difem allen virangefehen/feind vil vaeer jrrenveldi |
U1 elremt [olchen pijervochrendem tode befehlieffen diegangt
seejhres lebens ¢ Aber Durwann du dich nur ein einiags mabl |
vnd stvar [chlecbtlichy difciplinireft; oder ein elnigge Stundt
Lang betteft o8 cinen einigen Taglang fafteft (o vermeinfs
ou muffeff alfbalde fterbens vinangejehen duvilleiche folde |
fchwere Simd auffoir ligen baft/ Dafs wofers fie werenal |
Cagsliecht Eormien: du von der luftici verireelt wereft sueb |
dergleichen vnd villeiche grofferm Seraff.

Fein meynung iff gleichrwool it daf uy weil dugdt
o1 fehwach biffs folleftemn dlcbe febroere Yuf ehyuen 0300
Oob mafjeft créranclen oder fEerben / feytemal piomandtid
laubeift/ fich felbfEvmbsubtngen, voeber irt einer Eyprnind
langertpert: Aberdoch ob dut fchon it der peenitentz et 0
nerexcels begiengefF/ [0 weredoch dlches Fein Siind /6
mal dudurch dergleichen peenitentz miche pretendireltn?
[ischefE dein Lebert sumerkrireesnt oder dich absubalten vil
YWercF welcbes du pflichthalben febuloigs biff suthuen oM
aber etvoa eimen anbern mercFlichen fehaden sutbuen
die vberfcheeitung der 11Taf i der Buf / woie folches lmﬂﬂ:;
Gerlon yid der Cardinal Caictanus besengen: 0nd m#i'“w“m ;
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twirt eirtern erlaubt, im Krieq susichens darinn mmgmeim
Hich vmbEoritt » YOarumb feet cin Schifiman fein Leber irp

SEEsEEES=m=T R EgE s

efabriond febrt vbey Das bobe A Teer aufeinem Feine olgs

1o wie yerden die jenigen /welche fich vben im jagen
Schlange fangen/ Drufien graben / grob Gefthitg abfchiefz
fem ond in andern geﬁ‘:brlt‘c%eu fillen/ entfcbuldigt vnd von
Siinden ledig gefprochen als eben weil jby fisrnemftes intent
o meynung nic ifE fich felbff vmbs Leben subzingen, [ons
deribrerlanbtes shandererck sutreibeny So daii oIfe Leu
fhr Leberin gefabr feen vonwegen deff seitlichen gewinns,
onb ledigs gefProchen werden v5 Siindes; waritii relpedirelt
dartdu deirtert Leib (o hoch  vnd vberzedefEdich b3 dudich
vaflindigen rofirdefE wofern du etvoa einen excefls begicncngi
I der peenitentz/ O Doch dus vermittelF Blcher seitlichen

| Staff] Ednteft absalen vnd gnugebun fiir die wol verdiente

@t evige/ vnd erlangen die jriierwebrende Giiter/ deren du dich
dt | bergubt haft durch deine verbiecheny  Vnd dirmein B
i8¢ - Ve der du dich vom bofen Seind dermaffen Liderlich vberres
bl L dunlaffef® Eeine werck ber Duf sutbun vmb daf on fchwach
o biftond daber leichtlich EdneefF exrancFen oder vmbs Leben
i | Eoriten; Lieber fag miybaffu dich niemaln verfiindice mic den
de | werclien deronschts vrangefehen du dermafen [chwadh vif
at b MebifFam Leib  YDollaw, weil dann du dich nit verbiitet
o b bafEfiie folche roercE, in bedencPung deiner fthroacheit) wars

uinb bigischefE 1 dad ar jerso ein [0lche difererion fy applici-
it L Tingder Araney der Seclen + §affes @ Aeifchlicher Wenfch )
W Fafeervii siichtige by jes dein §leifch einvoenig vber mache, vid
@5 awirhim das szm s allermaffen du voegen jeiner jthwadbeit
@ ImpiocurivefEdentode vidverdanufi, Daiiweil 6 billich
@E - ndreche ifF) b3 der NTenfth worn ween etvwa eitrer fonderbas
e forfachen; erwas woeniger effes web er [OnfEen thin wisdes
b !ltcntﬂielpﬁgctwn etrrer ErancBheit, [0 ifF je noch vil billichery
e Ysesbefehehessuentflichig der geifElichen RrancPheit als da
DS b vind jie fFrafl) suerlangung der Bimilifche Giiter.
! sarter Chaift, ¢ wollaftiger Y ienich der dis bich gevochnt
1t ﬁﬂﬁnm!mrbnr subeftidigen deinem Bauch, du biff obne als
’I'; i‘ 1 protifelin dem collegio derem/von deners der Apoftel [age :

|
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@uorum Deus venterelt, dasiff : Deven Gott jhr Dandhift
Vb der beiligg Clemens hat dich recht vnd wol verglicd
dem Sifchy mc?d)cr anfF Lateinifch wire Afinus genennt u
welcher ( woie Ariftoreles beseugt ) mebr als alle andereThin
vas Hers im Bauch bat: Dann dein ganwes dHerrg/ Tt
Sinnvnd Gebanchen fichet nur dabin, 0ap dumogeftwal
Den deinen 2audh vind jhn balten obue alle Elag : 2Abet 4

etrdfF ond faffe cin gutes dhersy es wirde Eonmmen dic ld

tunds deines Lebens, diefelbe wiirbe den Kebrab madi
allen deinen Liften s 2(1F0ai virfiu Auchen deinem Had |
wird allen gutchaten dicdujbm exwicfen als du noch bttt
Esnnen ver[Shmen deinen Gott/ vind guug chuen filr dan ]
Sind; aber baffnit gerodls,  SoEomme dervegen derbi
tern Jeit Deff Todts beuor vermittelft der wbung der
derabftinentz; meffigeit vid andern Bufifertigen Yerdin
damitdunit auf dijem erfienTodt, (welcher die Seelwidd |
ibrenrvillen tretbt auffdem Corper ) paffirefE i Den andal
welcher (vore Auguﬂinus beseuge ) voire Die arme Seel peries)
2za vnd mit gevwalt bebalten in feirtem Corper; damitalfodd
felb fambe jhy leyde eviatlich, allermaffen er fambt jbmfid
bat fallest Laffen in Simden noch in mbrcnbcmbiﬁn!“|
best, YDofern nun du e [dlches arm(eliges Endesu Gemit
fiirefE: (o volrffu obn sweiffel vergeffen vnd cirtfFellen Dot}
fraf/ [chwelgerey vnd vbige freud , du wirfE beyseiten %)
YOunden detmrer Sumd beylert mitder Armney der Huf/
wind beuo: fic dir todten dic Seel fambe dems Leib i il

eroigbet,
Gap, XIX.

IWasgefealt der Nenfch fein LebenFontl

oD folle beffern bey jeiten vnd fich pben indal
QWerefen der Buef/damir er nit ynfilefchensverindt |
1ogede anf difer SMBele/ vnbd 8 alfdann \
nit jufpade feye. i
z[:mi'!ﬁﬁ i
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il &N Amfelig wud vnglicklich ifF die fenitre Seel s welches
choy alflang ficinvifom leben vereinige if mitdem Coiper;
fich frenetim Lafterbafftigen wandel vnd ein tgefaller
DIt biob ey ffee Dafficmic den Siindentersiirnen mgge jbren
uly Lrfchepffer /welcher da [2in woirdet ibr Richeer/ [6ythemal
Y (wicoben gemele ) fieniche allein g;swungen wirbt werberty
L michschftem febmerrgens suverlaiien Dert Leib / (onder auchy
- unseit der allgemeinen aufferffehung dermaffen verbambe
B (ollwerbess iy DicBollifche V¥arcer/[Gmbe jhrem Leib / dafy
wh | o [cbor fie fich gern wolte von jhm [ebeiden/ damit fiefols
0| ey whleydenlichen fchnerszen nicht empfiinde, nicht defto
. weniger fie voider jren voillen wirt ntiiffens beyjm verbleibery
'Wt niche auffmeynung / jhm sugeben das Leben, (inmeaffen fie
’“d, cthan bat in difem Leben ) fonder damie fiefamt 1bm leydes
fut l Fqunml fizfich liarﬁtibm bat er!uﬁ:(‘gt. Vndifi bier_auﬁ abyg
Pt Juteminest Ofe grofie gerechtigkeit OLtes vorder Die feniggery
9 wicheibreersdrmen mit ibren Siinden: Dann nit alleirs ing
L b welchen er gemeintlich in difem Leben mibe weger der
tg KibfTnd, [dnder airch im todt/welchen er gibe dent Verbaris
f:,.b, - fatinjencim Zeben wegen jrer begangnen wircdtliche Sindy
’ il Prlege der Seelen allog sube gnen was da iff wider jbren
vl millenvyd verlanger, Dur Otfe Betrachtung letite b dich
'w biitert daf dus Gote mitersirnefE: Vo, wofern du jbu je baff
| e 1o befleiffe dich, b beyseitert suuerfShuen ehevnd
:E beupry firgeftelle wivfE vor fer netm Richterffuel/ ansubden
| Vés Vrtheil nach deinern verdienffent. “firoarbeit; wann die
tifchert an [oldhe ding tieff wolten gedenclert/ (3 wiifte
i miche ) voas jhien doch firr einr Seit wirde vberbleibeny
fich den gansen Taglang gebranchen sulaffen in (pieler /
PancFetiven ; Domimiren  vinb andern dergleichen Liffers,
m.; ' CYOaIDIL [Cind Defi erysen wainens vnd Elagens,
Vnd voofern di mir 3ut antwnegibfly dafi o aleichy
0ol an (dlche ding gedencreft, aber Oafi du dannoche feir

fechte jnmerliche compunttion empfindeft ¥ So aib ich dir
% b.‘““!*ﬁ'sumnmom Oafi dievrfach deflen ifi die falfthe ima-
Blhation yyyfy einbliloung; diedu haff) Dafi nerilich der Tode

il "D von dir fey s wicdanm vor einer folchennanifchen
' Mim Imagi-




Anbee Theil ber vbung
negination der Philo fophus alfo priche: Die ienfchen wiff
fen/ 03 fie nifjen fierben / aber yweil fie vernieirien b3 Der Tod
sodh nidbt feye ibr CTachbar/ o fragen fie nichtsnad b,
$iirroar; dife thorechte imagination 1fE einfiucter aller Laf
fEer wii alles Y Tuchillens welche obne alle forcht der gl
chen Raach in der Yelt Fegangen roerdes von den Gopbaffi
tiger vnd gotelofen Wenfchen. Vind su Digfen propofiio
fpuicht der beilig Gregorius: Das Gemiie der fofbafftige
begebet vil dings ottlofer weify/ (eychemal fie verboffen
difern Leben noch lengersuleberr.  © verfinftercer P ¥onfd
@ verfFocFres ersy/ wer hat Dich verfichert/ Dafi dus fran dife
YOelt verbleiben voerdeft eines einigen Taglang: Odahat
villeicht Gott dirs offenbart, vaf du (o lang werdeft leben?
Schwerlichwicfu [olches Ednnen Beffettigen/ feythemalde
Todt vrgerif 1ff/ vnd fevthemal @Gote Die Feit Deff Todts
s feiner reyligen pflegte suoffenbaren : Vndob cvsfchon
anch biffweilen bat den gotelofen offenbart/ 0 iffvod Pl
ches arumb befcheben / danmicfic olren anffldeen vom (il
~ bittent vind beyseiten Duf thuen. S0 Betrachte Derwegelt
miienit geringen fleifi/ Daf du gar bald miffeft [cheiden vt
Leib / ond Oaf du roirff verdndern die Yelt/ ond crfchamnett
wor Den gerechten vnd gefErengert Richeerfiuel Gotres Alds
dic Teufel dich vmbgeben v antlagen werden vegen $1
Deinter Siind vud [0 gar biff auffoen allergerimgfien Heoa
cFen den D1 gebabt haff wider das gottliche Gefen Yath
nun du (dldes su dermen fiivefE/ o wirffu obre syoetfel ved
Eebren Deinte Sittesn/ vnd anfangen, dieJeit difes £ebenssV
uersebrert/ nit i1 den Laffern vnd wolltiffen (ondertt wbu
ber YOercE ber fatisfaction, Deffert baber it ein ZxuD
amt Bdnia su Niniue) welcher / nach dem ex vom Prophete!
Iong 3. Tona verftanden daff dife Statt foltes nach ombganguies
benTa u;uergebenmlﬁbq[btiff.-zuff'gcﬁcmbcawonIE”T""
B onigkliche Stuel: hat abgelege fein Purpestlaidd wnd
beklade mit cinem Sack/ auch er [ambt den gansel i
angefangen suiibendie Yerck der Dufi/ ond fuin l]]litbt';‘
fafterss, mit befelch/ daf man (o gar dem Viech michtefo

et suejeit 1 . . it
ver sueffeis noch sutrinclen gebest; Vi wegen Igel;runi
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Eehrumg wid YOercFen der 2uf / bat Gott inennachigeleher
viverdiente firaffr Scbetivijes ({Edie Edftliche §ruche voels
the ba bunge dic Sorche defi Todts : Vinnd dubaft avf difer
frrengen X ufi absunermien; toas dir oblige suthun; feythemal
bu nnit deireny Sanden dermaifen offt baft cystivnt deinen
Gote: Vnd dafi du teins mc%a oich verlaffon folleft anfFein
lengers Leben, feythemal der Todt vil nibender bey Oir fein
Fan/ voeder D1z vermeinieft.

Aber gefests Daf der Tenfch noch 5 lang folte lebert ¢
(welches ex glesebwoolimicyweifE) (o foll er doch beyiebens wifz
[en/ 03 ex edglich jelanger je vutanglicher (éin werde uf 31s
thum fiir feine Shind/ eheils wel vie fterch def Leibs jHierdar
dbnertien;theils aber weil dieCenfel allen denen eimen groffen
widerffande thun/ voelche jnen ent seiclang feind gebofamb
gmel’f vind im wenigifen auff dieBufl nit baben gedachty

i v vermetien 0te Teurfel 05 fie dlche Leut allbereit ees
fingen baben injbren L7es vud vaterworffen jhrem Reich ¢
Solgenes; wofern du etroa i deinen Sinde fHirbeft (o oz
deftnomb (5 vil cinen souigervnd granfamern Richter fins
denwinb wicwvil lenger e Dt hat sugewartet 03 0w Hleeft Guf
thinyaber D nic gevodle hafk. Vermein i nit/ds es ein groffe
Bnrmbergigglﬂeix fey D3 Gotcwartes auff etires jeden Dufbif
Jutleffen ftunde Def Lebens ¢ Tn warbeits Eein folche Barmy
bamigteit hat Got teiibt am Lucifervii [einen Gejellen, fons
dernachdem fie gefundigebater fiealpbald entfent ihier vers
wehenen gnaders vid fie anfewig vertricben aufi dem Himels
0as Bollifche Serve: Aber Dannoch bat der gueig Gott eir
[onderbares micleydess mit dem A Yenfchenvelchen ererfthafs

thatee auff einein Erdentloff vrd fchrwadben Llatur i vnd

Ear it micden Engeln vaangefehen er diefelbigé erfchaffen

atte aufi einer o hnletblichg S¥acury anf einer reinen fubftaczy
nd confequenteryil beffendiger. Vnnd eben difer vefachern
l}ntbeln foll derfTenfch rwelcher v binnen [theidet vid von
Botthichen Richtexftul erfchemet micTodtfimden, fich forchs
;cm 3 et nit allein von derfelben wetsen; folle [chwerlich wets

‘“IB"fI trafft) [onder atrch von voegen (tirer hinlsffigkeicond
eritockten vndanctbarkeit/ vimb dafi e jbmnit bat wollen
WIE machen die gnad def wartens ciner (5 langen Beit :

Him g Ond




Ander Theilder vbuna

Vi swarnievnbillich danny vosi voirs eigentlichundsum

tunde erwegen / rweidon wir befinden dap ein verffocktn
Jundiger Wenfeh arger vib vil pndancfbarer iff/ yoeber bl
Teufel [elbfE. Dannnachdeim fie s etnnrabl battes defim
pige/ feind fie alfbaldt worden verdambe obre alle andes
Botfiung / da doch fies veofern jbnrest folcbe jbre begdngie
Sind were woiden vergeben wind jhiren angedioyet ol
Den Die ewige verdaminuf/ villeiche binfiiran nimmet il
den baben gefimbige/ fondern mit béchfferm lob vnd pand

%epzie]iu Gottden vy woegen [olcher ertvicfenen Grale
10 ift bierauf leichelich suerachten/ wic grofida feir roerds
diePein einer verdambeen Seelen auff dieman 1o lang bt |
gerogrtet/ onnd dery man vberfebhen bat (9 vil £ affers vnmd

yoelche mit [0 vilen Stirfien Den gnaden dex ermahnun

der infpirationen ynd eribulationen iff follicitiert vnd il
woiden surXduf,

@ vidancEbate Creaturvwic magfu dich [ wndand)
barlich verbalten gegen deinem £r[thepifer ¥ YOas thuffv- |
roas machffu? feblaffeff oder wadbeftu Thue anffoiedi |

o1t Deines Gemits § Sibe vnd beraite dich anff dan e
ot : Dbedidh irr tuten Yercken auff Daf du die Raip¥ |
feo 2ebens befchlicffeft im fichern fEandeder Sclighelt L

ber fag mir/wer bat dich verfichert /Daf du inDente? Ieffﬁlr .

enbe roerdeft vber deine Stind/thuen Ednnern eint recht|ail, |
me vnd deiner Seclen erfprieflichedufiy Weiftu nl'd??"{‘.fi
die Tenfel in Rlchem gefiibrlichen Pafi def Todes dirfat
fauber prafentiren vii fizrlegen werden [dlcbe groffevn i
re Pindelder Siinden, 03 dudir fbwerlich Toirdeff geetd”
on ficabsuzab len ober absudienenst Jur {olchen bittern
voirftu fprechen: Masversvoeiflen iff mirverbotten/berdt
ift Nt‘-ﬁ@[ﬁumg viiifonft: Jeb vocifijenitrvas ich thun[?
73cb wolte gern AMero vnd Layd haber vher meineS: "'_ -
aber/ alswilichwerfpiire/ [0 hatdife Revoniche Das al T
daf fie entfpringe aufi der indtlichen vnd beiligcniﬂl‘?s h
fonber auf Der Rnechtlichers) Vid yer inder companitel
Gefellchafft derfelben  fchervet anfp diefen #bert /bt o
buingt ein seichen bey Schigeie micfich, 0n0 obﬂmlhﬂ
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beftemittel if, Daf manin Blcher gefabr den Hi&rm anruffe
wnnd bittes Dafi er auf [auter Barmbergigteit alfoann wolle
vetleyhen dic beilige §o:cbt vnd wabre Bufifo fcind doch die
impedimenta; verhindenmgern viud ErancPheiten deff Leibs /
die anfechtungen der Yelt vind defi Tenfels /dermaffen bes
[affers Dag fie nit bevoilligen noch sulafiens daff man Gots
Vent 5582 mic andachtigem Gemuit Ednme bitten vnd ans
ruffer. 2015, Dafder jenigy voelcher sut seit der gefimdeheits
niche begere subeffern fein Leben /modh 2uf suthun fiir feine
Sind; fuch [elbfE femet i bochffe gefabr/ Dafin feinem leffen
e Die Siind werdent jhie verlaffens vnnd niter dic Sinds
Lrwire anch ein onfelbares Eennseichen von fich geben/ daf
& gerathers werde in diesabl derens weldhes vnangefehen fie
verdambe feind in der Hillens dannod gern voolten; wofern
fienur Enec fiindigen. Von folchen armfeligen redet dex
balig Augnitinus nachfolgende erfchrectliche wo:e : Yofern
([prichter) jemandein eimer SufferfFen RrancEheit begere 3us
umpfarngen die poenitens /vnd balde mach derreconciliation
s ver|ohrung von binen feheidet/ 19 fag ich nit/ daf wir
Ibm abfechlagenroas er begerts aber doch ©:ffen wirvis nis
onterfleben sufagens daf er auf dijfem Leben feye [eligklich
eftbiedert: Yelcher Chuiff aber frsiilich lebt/ devfelb fhirbs
iberlich s YOelcher bald nach der TaufffFirbtderfelb fFirbe
fiherlich : YOer 231 thuet vind fich mic Gotever/Shne hat
3urieit der gefimbrheits vnd hernacher frdiiilich lebet/derfelb
fitbeficherlich + Aber ver 111 dem Leften nothEnopfT feines
Lebents Yuf chuer wid fich verfShmnets birsich nitverficherts
dafiderfelb ficher fierbe: Yo ichs verfichert bin/da fage iche
Mnd i ihm verfichermng : Aber wo ich nitwerfichere biny
Yakan ich aleichwol ( Ipricht Augultinus ) die Buf aufFaebens
e Leint ficherbheit, @Y vore vnjelig iff dervoegen der jerig
buft welcher feimer [EIbFE vergifE/ vind fich vom Todt ers
Yifehen LofF i Den S Indens vind nichat willon Bup thuens
Wt gelegenen Seit der gefimdehet.
Der beiligg Abt Ammon Hateinem Sinder cinen fthds
o ¥ath seben vii gefagt: Gebe him ([prche ex Jond gedencl
HSRz jemiggen thuens welcheryon irres verbiechens weggen/
HRETRY | W dex




Anbder Theil bev vbung

i der Seferngbing ligen/ vind was aefEalt fiejmmerdat fiw
et Yo Doch Der Richeer fey/ vnd wann er Eomnren werde!
ic gedenclen offterals an jhr begangnes verbaechen/vnd
was fiedem Richeryodllen ancwoenwann derfjelb fie i
eraminivert vnd Befprachen : Vnnd im webrendem folchem
sarten  Beroainen [olche armfelige Y¥enfcben jhre Sund/
woelche cin vrfach iff jhres [chmerens : Kben alfo foll audh
thun ein jeder Sinder alflang erifEin der Gefengbnufdifes
£ cbens/ vnnd (ollyoarten daf er heut oder morgen durchbat
Tobdt prafentiertynnd firgeffelle |Slle werden vor dem allers
hochffen Richters eramimrt suroerden vnd suempfabern ek
soeber Das Leben oder denTode, So merche derrvegen O
Sitinver/ fleiffig auff dein Schan vimd [prich sudir felbss
Tjch armer elender/was thueich worauffvoarteich ! war/
umb [chavoeich nicsi meimen [achen # yoie fpendireich dod
bie Zeit meines Lebens * wic thueich Gote grisg wegen M
ner Sndy b fibe edglich (o wil W ¥enfebe frerbenyweldi/
woofern fieerlangen beeten Edfiert Die grisad woiberuis gefunds
suvvetden/geroiflich gar ?erlt wiirdes jhr Leben beffern
5ufithun; Vnd aber ich lebe/ vnd bin gefundt/ vnd l'clg;fﬁif
michte: Tcb lafmeine Javen dermafjen on frnchtbarlich 04/
binftreichen in Siindern : Vndwas werde ich fagen Edimen
wann ich/auf gevechtem vrehel Gottes i etnem {olcber find
frernt Leben / durch etwa einent gdben Tobe [theiden miifie
aufi Difer Yelt ¥ YDas mifee ich fir ein gnugfane et
digung fiirwender in Beyfein cines [olchen weifen vnd ob
Germs: Taglich gibter mivsuuerffehen ds ich folle Wa o
feythemal ich nichtweifi den Tag noch dic Stunde feiner3
Eunfft. Seytemal derwegedu alfidai vo: falchem ex(chied”
lichen Gericht Eein gnugfame noch erbebliche ent
gung pn'rbe]"f wiffen fitrsubungen/ bergegen aber Der 0
o110 Die Straffl welcbe alfivai extheilevoive evi ift s (o vt
wende/ O Stmder; dein Jeit invbung (dlchar Y epct S DU
wnd Gottsforcht dic dich ersfFen Ednmen in den anglien ot
nes Todes/ wnd dir leftlich Befcheren einon gnedigen Richiet
i jenens exfehadeblichen examine welches ¢ in deineit le

bt halten wirt wber alledeine Yoerdh: @

|d)ulniu .
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Cap. XX

OerAuthorvedet vom Troft/ welchen dre

Gerechen offtermals ampfinden in jrer lefien
binfabre: Bndeon dem evfelyeclichen Ende/ meleyes
ba nemmen die qorelofe Chriften ang
ifem deben.

Reich wic dic fromme Cheiffen tiglich der YDelt ab:

fEerbent/ormd in jhrem Seifch era et Den Tode def ges
: crengigten saeri _jefis damic allo i jnen [Ferben alle
IbreSind vid empfindeliche affecen; ehen alfo werden fie
Offtermeals in jhrens lefFen ende geersft auffos fieden fehmer:
Ben-der abfonderung der Seelen vom Leib nit empfinden
Jnmafien wir von vilen Aeyligen lefen, welche in jrem lefFers
dt gebdee haben die Biilifche Gefiing ond gefehen vil fros
libe wd erSftliche Gefichrer /vnd alfo felict vnd mit frenden
vaifthicoen feind anf Oifer Melt. Lnd wiiter andern erseblt
Yty Gregorius) Daf ein beiliger Prieffers namens Vrfinus; iz

-[ewmeny Leffen ende gefehon bab die sreen felige 2ApofFeln Pe-

Mimynd Paulum. Dndvom v, Prabo fehretbt et/ dafiderfeld
tlehen bab je sween HTareyrer Touenalem vid Eleuterium,
ndervs, Galla fagt er/ 03 fiein jhren tode habe lehensuibe
Boiient dent eiligren Petrum : Seruulus dey gichtbaichig vnbd
Romula habg gebout etliche febdne Wieloveyen oer Bumlijché
Gefing: Der Tarhllaiff erfchienen der Aer: Jefus Chiiffus :
M der Muf if} erfechienen die ’j‘ur?Eﬁ'aw Maria/ yoelche fie
Wffte berau sugeber su der Bislijchen Hochscit. Difes als
fEvwiderfaren den Gerechten auffos fie niterfthrecke (ols
Envberden fchmerglichen fententz def eiggren todes fonders
poeme fhrem Gemiit fiirgeseige wirt die Gefellfchaffe der
ibebaren Breer, 5 neiiven fie vilaub vor ibrem Leiby
b AP findung bef (hbmergens vid obe fcbrecFen, Vnd
s epfinden die Getecheen Eeinen [bmergen in jhremm
0 i Ende, feythemal fie fich [EIbfF haben Eaffeyt mit den
N aden der Byl ond cibt in der gottlichen Lieh /vnnd
e gelome hapen ﬁdg niche sufsicheen vor bem Eﬁ?;.
of




HAndee Thell der vbung

Alfor Daf fies fo gar in wehrendem jhrem Copery empfaﬂgtn
jbren Lobn vom gitigen A, der jnen den Tode fufimy
chety vnandgelehen deejelb allen E1Tenfchen von Tlaturen bit
eer vnd erfcbedcflichiff, @ wicein berlicher Gerotiiy O wie
ein licbliche Gnad iffsmoanm man ¢b dem Todenit er[chudt
nodh fich beklaget vber (tinenfchmergen fonder vosmmmin
venfelben anmimbe kieblich vnd mit freuden / als ein enbtdif
jammrers difes Lcben/on® ein anfiang der glow veff anden:

icht aufisuipreches iffs/ wie groff va [y die Gnaddoal §

woelche retn von Sinden vnd reich an guten Yerckety pafv
ren auf vifer YOelt / voelche Gnad (obs [chon nichts anders
were als 0af man fHirbe obne [thmergen; welcher fchmersil
gemeintlich pflegt 3maccompagniren dert Todt ) ermaffet

grof vnd herlich 1ff /0af vns Eeint frend/ Feinr wolluft/ “P‘b
tein troft difes Lebens (0 lich fein folee / daf i fie nid
wil lieber s folchenm endt wolten vermenden, Und oib o
il Ocffo mebr aber foll man alle(chadliche YO ol fE meydit
vmb wie vil mch: der getrerve Gott allen frommen verha[joh
batvas Leben Defishimmels (ambt [einen cyvigen ynda
reinteffens vnd licblich{Een YOollifFen.

 Bein [olebe meynung noch geffalle bats mit deret
woelches wiedas vruerniiffeig Viedy paffiren auf difen 4 |
bert injbren Stinden vnd Laftern fondern jhr elende frlf
gremeinlich an /i jrer leffen binfart; Daii es bevoillige GO
crftlich; vaff der Todt wider fie brauche feir Ambe/ ondjid
sufiige allerbandt [chmergen pein vnd (chrdckens Vnd &l
fEate ver trdftlichen Gefichter vid Biilijchen Gefing/ wd
che befcheben [eind den Gerechter vnd Yinwobnern defPA
radeifes/ machet er/daf jhner erftheimen dic Tenfelmitd
fchedctlidhen Giefichtern vnd vingebenren geftalten /W Lo
;ﬂbg;n ibre Sl mit gewalcreiffen auf jhrem vnglic g

: Difes feind bicerfFeverehrimgen vd lichEofing/ Pt

Licbbabern der YDelt befcheben :'Ecjbrem todE: ﬁiﬁbﬁ""‘g !
Eennen [olche vnghickfelige MTenfihejre graufame Pt 1
i sherten/ denen fie in ;ﬁ o]

lerbandt Stinden baben gt

w0 hofiert in difems Leberr: Jnmaffendaruon bcré-i’i;ﬁ:j




Ber toahren eilfiele. 158
Rinus ei erfchrectlichs Erempel erseble von einem Chuiffen
welcher geffoiben ;? in Egypeer vind von einemn beiligen
iann der im Geiff versuckewar tefeben iff woiden, Difer
ienfch (fpricht Auguftinus ) war i Jeinctiz Aeben eines ges
fimden Letbs/ veich an seitlichen Giiternt/ abet bofibafftia
wnd gottlof auffein ende : Als er aber exfrancPt wnbd i dews
leffen Sigen Lag / ward fein Seel aller erfchiocPen vid angfes
baffict wid forchreete fich auf det Leib sufabren: Daniter
fabe vo: jhim fEehen die Tenfel welche viter eitander muraes
ten wid fprachen : YOarumb wartct er o lang #voas iff die
wiach ¥ Y0aruymb expediecet man ibn nichts Laff vis ges
[hwinde darsu thumny damit voir nit etvos vertrieber werders
vorm Michael vnd feinent Gefellen vnd 0ardurch verloen wers
bedic Seel/ welche woir allbereit vor o vil Jabren gebunders
baben an vifern Stricken, Da antwortet eier vrter den

- Tenfeln ond fprach: Sdrcbtet ench niche, Darmn dife Seel iff

vifer ich weifs jhre YOercE, Dann ich bin allseit Defs tags ynb

- Ufinachts bey by geweft. 2Als bife armfelige Seel [olches

8 zacg&:te; fienss fie an subeslen vid fprach: Ach warumb
binich gebozen oder exfchaffen » Yche miromb daf ich eing
angen bin in difen Coiper: Yebe mir) 0af ich i einer jols
i fchendelichen Gefengnuf difes Chrpers bin effechts
Wehedir, dur elender Corpers vmb daf du gefFoblen gaﬁ das
Geloteines andern: Dir haff gefamletdas Gut ber Armeny
vid jbre Giiter i deinem vhaufe: Dis baftvich erfeetige mie
reen Speian/ ond mich hungerte nach vnfer beyder Beylz
Dutrancreft den EsfElichen YOein, mich aber diirfFete nsch
bem Brunten def Lebens: Du baff dich gestert mit fFatts
lcher Alatvern/ vnndich war nackende an Cugenter : Dig
areft feifF/ ich aber mager: Dy roth ich aber bleich s Dig
filichy ich aber eraweies D LachefE/ich aber wainte: Dis
fiolocket ich aber feufFate :Du baff jederset mir suroider tes
dlet/ wid de vegen biffu anjeno ein Speif der YOGrme/
Staub vnd fiulnufder Erden: i seitlang wirffu vy
M Ut der Erders/ aber bald bernacher wirffu fambe iy ges
Teroekdert i die ALl auff daf du fambemir leydeff die
Quaal, TTach dem die Seel dife wout geredt batte s

Cin ﬁeng
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fleng der Leib i sufchrwinen vii den geiff anffsugebo Jiy
mittelff aber tratt berfir Der Engel dep Sathans/ nambin
w110 [prach : Gefchioinde nemmec ein Drey[piigs Lyfmn
ftechets jhm in die Augen [eytemal er alles gefeber batus
erbegreres Stechet jhms in dem Wundes eycemal er gelfar
getrimclen vid gerede hat alles was jhm gefiel, vind wan
Deff gerechten moch vngercchten miemalenn bat verfthons:
Stechet jhm das [chmergbaffrige vnd faliche Hern/fe

mal er mic demjelbent toeder ein nutleyden noch Savmbersifh
teie noch lieh erseige batfeinem Fiechffen : Durchftechiepf

anch feine Raubertfche Hendt) weldie burtig vif gefchwin
%Ch*ﬂﬁ sum raubeny fieblen/ wuychern vnb béfen Yerekun:
Defigleichen thuet feuten Siffer/ weldbe [ehnell geroefEfun
auffallen béfen YOeegen : nd nach dem fie dijearnmes
dergefFalt an allen outen batten bedangftige fiiveen fie

Binveg aufFibren fcbroargen finffern vnd Eledermnfift
Shigeln; vnd trugen ficinn diesaoll: Vind als fiequff v
YWeegt waren[ahe dife Seel cinen groffen glansond fpud
0o ifEdtfer glang » Da antworten die Lenfel: Iﬁeuﬂﬁ_m’j?
das Vatterlande daranf du biff Eommeny Du haft an
lang abgefage vferm Pomp, ynd durch den Truff vnd
chen Dep Creuges haftu vims von dir vertvichen, D il
verftanden dic Propbeten vnd Apofieln : Dubaft hods

Pricffer vid deite Pharzers welche nicht virerkieffen o
YDceq der Seligbeit sunerfianben vind suloben den bt

beines Seligmachers : aber deint vaers war gar weitvdlle
Sebr: 2Anjeno paffireffu vordeinemt Vatrerlande firitd
aber niemalen wirffu es wider fehen: Du woirft houn M

icfl |

dyeer Dey ﬁr:gclm aber nicht 31 deinem eroff [onder 3008

ewigten Becriibnufi: DuyoirfE(ehen den glang der 66‘9[}9“
aber du voirfE denfelbert eben [0 wenig genieffen a_[agﬂ“-;';
wir vertricben feind rwoden anfi dem Paradelf/ I'P";’g; /
yoie Yoix i Der werdaninuf feind, eben alfo voirftu all .M!
vns fein: 2if dato biffu geweft anffoer Yalfubrt/ah) rﬁi
aber wirffu bey vis wolen it der verdarinufy alldawE
Gefellenhabenvoerder,  Alfoann fleng dije axme Saefz}
wit [Chmergen ynd groffens benlen suveden : Y0ebe/ “’“‘;ﬁ“
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J0 1\ weehes i armen warumb bin ich doch exfehaffen wibd ges
O} bozeny/ vid gefense i difem elenben Coper: YWehe mir/dann
WL (b bin verdambe vind bab verlozen das evoig Licche: 2An
i Ega fibeich den braiten YDeeq welcher da fishret § 8 Vatters
i E {anoe, aber ich werde denjelbern nic pajfiven : AufFoijeweif
L Hagte: heulee vnd wairee fies bif fie leftlich vor den Seinben
1 etragen ward woe dieThitder verdarinuf/ alloader Tens
UL felberait fFunde fie s eimpfan ?‘cn wieein Diachavelcher aufs
B fbertte feinen graufamen Rachen/vi rerf'd}!s:ug ie/ folgents
e teer ficxroiderumb aunfidin ein bigigs o1t deff Serves/allon
ff"“": sllefeins gleichen ervareen das jmngfte Gericht.
i Aup vifem Erempel iff absunernten  vwicdabefthaf
R fot feve Der Tooe der gottlofin /welcbe verachten das EofEs
Sl he it el Chaiffi vnnd fich ehtechter weif begeben i
r’df‘ fllerhande Laffer : Aber es vworrde Eoriien die leffe Jeit/ wann
10 e vermefjeitheit vnd Boffare Pl werden darnider gerooufs
W“I ! o omnd jiyre YOOl fE verbebre werden in ein Bitteres Giffer
A oy hre Begrangine Sind werben eirt vejach fein, daf fic
1idt ben eines biceern Todts, AlfD ) daff der beilig Bernardus
Iy Rchtond wol (prcht s baf ber Todt der Gottlojen feyes mala,
V&L peior, pefsinia, Das 1T 2568/ bdfer; vnd der srgift. 506 iff err
;b“ﬁ dannes werlaffen dic Sinder bie YOIt / vitd Econen fich von
BUE derfelben niche ab fondern ohne [ehmergen ¢ Erger iff der
rit OOt Der Gotclofen 111 Der feparation ynd abfenderung vef
ot Sleifthes 1 auf welchem die Tenffel mit geroale reiffer die
WL Seel: Vb (eblichlich ifF der Tode deraller &raj{'fmon rwes
Lt er A llens Daarinn die Seel vid der Carper follen geoids
B T werden sum emitren Sewr, Yer dervvegen nach feiens
Akl Tode begert feligblich suruben inmn Chifto, der muffich sue
L 3t fRines seitlichen Lebens nicht abjondern von Cheiftoy
:n'_isl weldber vie hschffe Boffnung iff der Glaubigen, Dann nici
i!ﬂﬂ mali wirde der icm‘rg werdert e Rnteche defi Tenffels) wels
, shev i difer el fich entduffert hat iner dienfEbars
L!’ﬂt Eeit/ ynd veracht fein Obmblafer ynd
?!I"I' todtlichs lichEo (e,
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Oer Author vedet Don dem gravfasm
oud erfhrdclichen Sericht/welches gehale

ten wirde vber einen jeben Menfelen in fois
nemdeffen Endr,

Leichwoie et Gefanger auffdef Richeers erfordum

vid begeren/ gesvoungen yoirt fich 3u prafentiren v

suftellen vor feinem RichterfEuel damit man nad g
baltenem examine deff procefles; wiffes ob ex voirdig fey levig
gelaffen ober aber condemnire vnd verurtelt surverden: b
alfo gebets cinens jeden H¥enfchen s voelcher inn dic Geforgh
nufs difes Lebens iffi vero:diet; vid, nach vollendem Laif
feittes Lebens; g:swungjen wirde suer[theinen i der g‘c(gw
roertigbeit def allerbochffen Richters vnd lebendigen oy
tes/ allda gar cigentlich examiniert Ol yoerben fein ganme
ebert/ antf 03 erempfangedic Straff ober der Lobn i
YOerck/ die et begangen hat in der Gefengtnuf difer Wik
Vot folchem Geriche warnet vimts der Apoffel fprechmdt:
Statutum eft hominibus femel mori, poftautem judicinm,
wolte exfatger : %6 bat der AllerbSHE verordnet, dafanly
er ETenfeh eins mabls flerbe / vind daf er nadh feinem 1
aufifiche das fonderbare Gericht) anff dag alfo cin jeverdd
lobnt roerde nach gelegenbeit [Ciner gueen o5 bofen beganl
nen Yerck. @ wie fehr voirde die fiindige Seel exfebroc
ondfich entfegen; voann 3i jhr wirde gefagt werden: L0
hocaudio dete? Redde rationem villicationis tuz, iam enim i
poteris villicare;548 iff: YOie hére ich Das von dir :'Ibutﬂ‘{’.:
nung von deinem baufbhalten, dann du LanfF meinem Aol
nichemebroorfichen. Du baff die Giiter; dic ich dIrgdet
wersebre in eytelBeiten) du bafE vein Jeic verrende prnd gl

dige tn meirter ersiiriung : Dus baft dein Reichehumb gl
legt s exfitllung deinser fchendetlichen Xegirdonnd hallod |
ourch beflockt Detmen Leib ynd Seel, YDie/ was lﬁé”:ﬁi !-
II
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ber wabren WBeifhelr. d
Haffudergeffale diedir verlichene Jeit vermoende snmeinens
bienft Yarumb bafindie Guter Dex Armen angelet sum
tiug deines Leibs vnd micht meiner £bry! So gib dermegen
rechnung von deinem Leben/welches du bifiber b befejjin
gutssuvoircEen; viund aber dir hinfilran inerigtetnit mehr
verliehen (Sl werdent: “Jnrwarbeit grof wirde atﬁbmm [t
ber [chmersien der Seelen /wanitsi by inibrem leffen cnwe

- g:rcbtﬁal!m roerden Dife vooit/ vnd wann rechnungvon jby

gert (ol voerden von voegen aller jheer gedancen ot vind

- warcken; vnnd vwoan fie binfiiran Eeine verdienfEliche Yercf

:ubr wirde Edinen vertidhten sucrlangung def ewigen Les

EHSD
@ bafidife woit defi HErm su Gemirt gefiirt wiirden
wnben Siindern/ (O woiirden fie gervifilich die Jeit jhres Les
bens riche alfo liderlich versehen 1t den eytelfeiten vid gdces
ersiiermmgen; voic fie pflegen suthuen, Yetrachte die
nublofer Sinder  voie febr du dich [themen werdeff /roann
inder geggenwoertigheit def Binmilifchen vnd Bollifthen Heers/
birvor deirrern Angefiche gelegt [Ollen verden deine Sind/
damit dus alfD Durrch dic Prob werdefE vberrviefen  vnd duvch
bicerbennenuf derfelben erfirlle mic fchamb/ fchand vii fpotts
miaffer vothin gefage iff roorden durch den beiligt Geiff:
tuelabo pudenda tua in facie tua, das iffs Job voil Dir deinre
Sthimbre viter dein Angeficht avffoecten. Wetrachte,
want ein “Jungtfiaw ceroa anf [thivadbeit gefallen were in
SertiEhebiach wid aber/weil DifeSind iy derffill vil gebein
ﬂ'bdlmmirtfﬁec;nmmeg als ders andern injbren vougen
thian verbliche: Defigleichen voanmein ehrlicher ian ets
Wabegangen hetee eins [chwere fleifchliche Siind, w3 es jien
ireli arofie fcbande fein voide/ woferin fievon anderm ans
Ehentichen Derfonen besiegen roiirden foldbes Laffers in beis
It oisd gegenwertigeit deren/ die fie suuoz gebaleen bhats
it flix esbar ond gevecht: Abers @ wie vil groffer woirdeda
ji e confiafion wnd fchande/ wwelde begegneit wirde ber
ﬁjW:Em Seslens wann jhr alle vnd jegkliche Siind werden
d;:g haltess voerden 3ur seit Deff (onderbaren Gerichts  wels
befibehen soide/roanit fie volbracht wirdt haben den
Lin i Lanfi

Nahumes




Anber Teil ber vhung

L anff ibrer Tagreif/ vand (O gar sur seit def allsemeineh baf
jting(ten Geriches, in gegenertigeit der EngelnderWlens | jyr
fcbeit ond der Tenffeln s Der

 [ebt nun Dijeconfufion wnd fchande Bedngfiigen |y
werbe DAS Herg befi N Tenfthen sur seit folches Gerichtsond :
examinis/ hat vits Deffen em nachricdhtung geben cin Religio- ﬂg'g
fus in Den alten Jeicen: Dai vonjbm lefen wirin dem Leben
der Vittern dafi e im anfang [einer Bekelrung / habe wils
ler anlegen e (T TicbsEncten ; Yeil jhmis aber Bie HTuet i

verwebren wolte, (Prach ersuibr/ Oaf er begere fein Seel s h
erbalten; vnd 0af fieibn daran niche [olee verhindern. Wal | bint
Dami fie das intencjbres Sobns nidht Eondee verhindern/ o b
batfieleftlich drin Gevoillige. 2Als nun der Sobmmitgroffim | B
vmwillen dertiTucter, ywoar aufi dem Hanfe gangen / wadd y
ein Religiofus/aber er verbicle fich it feimein Oroen gemei fd
fondern ex versehuee (ein Jeie inder binlsTighert, Jmmiceel | o
JEarb fein Hucters vand er felbfE fiel i ein fchwere Rrand! Wo
beit ¢ T webrender (plcber RrancEbeit ward er imGeiff | Ta
* wersucke vnd geffelle vo:m gotelichen Gerichts alldaer fige
ter andern 30 dex Suaffvernreelten Perfonen auch fandefet | W
riueter. Yas gefchiche s Als dietlTucces [ahe jhren Sobn | Wk
erfchract fie/ verwief jhm fein hinldffigtest ond (prach:Ad | Wife
Sobi/wasiffvasy biftdann duauch Eommen andifomelt | g
ber Verdaminuf ¢ Sag mir, wo feind deine wort dictd | Py
gerebe baft bap du in allweq wllefE cin Religiofuswerden/ | dan
auff dafi duerrecten Edumeft dein Seel » Auffvife Redwatd ﬂlﬁc-
Der Sobu aller [thamroth, vnnd wufte nicht/ was ex e it
Wluteer folec firr cin antwore geben: i difens exfchre %ﬁﬂ
ond [chamb Eam er widerunisi jhim RILMF warbvermittil
gotclicher Graden widerumb gefimde: £ fchlug abad
vifion icht im YOindt, [ondern weil ex erbennee, dafi hm s
cbes, obe allem sweiffel were vorderfabren auf fonbdetbant :‘5‘
gotelichen Gnad /(5 (pertte er fich felbs eitt/ wrnd namb e lrd
allem fleiff bas beyl 2iner Seelen in obache, ex bewainte i on
eeslich alle die ding die er suuor binliffiger weif hatte b fer
gangen / vind verbrachee ein hartes /ranches ynd Suffe bouf
tiges Leben/ Vnd dermaffen exnfilich Eaffeyteer feinen E-;‘:é i
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bafs brt etliche feine A1¥ittbrider Gaten feiner fRIGFE etlicher
maffen sunericbonen: Aber ex voolee fich nie dran tebren/ore
dergleichfamb i som gab e jbnen sur anarwort wnd jprach:
Walich nicht bab Ednnen leyden denvertoeifi wlchen mic
sgeben bat meun ElTuteer ) vote Edndee ich dann am jingfien
gaufiffehen die confufion Chriffivnd feimer Engeln 2

O rote boch suvoinfchen were e/ 9af difes Erempel
mercke vid becvachter wiirde von allen Chauffen; fiirnenis
ith aber won ben Religiolis) welche jhre Binflifthe profefsion
bindan fezen / wnnd im Orden vil qrger vnd gocelofer wers
ben weder fie sunor ywaren i Der Yele, Glaub mir, mein
Bruder; glaub miv, 0af sur [tloen et/ wam vnfer Leben
g{lumlt [oll voerdert in gegemverticgbeit deff erfchroctlichen
ihters Chriffi/ berfiir trettens voirde vufer YOierfacher/
Bnddap alfdann recitiert ynd abgelefen follen werden die
Yot der verbeiffing (0 befchehen iff im Sacrament deff
Laffs/alloa wir verbeiffen vnd verfpechen/ daf wir ab;
fitten der Yele vi1d feinem Pomp / dem Tenffel vnd fZinen
Wercken ¢ Den Religiofis wirde auch) vber das; fiirgelefen
Betden der cenorvnd mbale jhrer profelsion: Solgents wind
bfer Yiderfacher vins minutim wud eigenelich antlagen
egent aller wird jeders wnferer begangnen verbechert/ Ond
Dgst den Tag /die Stunide vid das o2t wIrdE er nenmert/
wiwir folche Siind verbracht, Llicheweniger wirdter
Afdanm mit h$chFen freuder vnd fiolocken in egrentoertigs
Oef aller gerechteffen Gottes vis flirrpffen; die vweifer
bftalle viud e vore yoir [olche Siinven baben verbracht &
D et voidE ( voie dani folches der beilig Vatter Augultinus
Mtbetrachtet ) anfangen sureden vudsufprechen : Geredhs
i Richter) vrtheile vimd erbermes ob niche difer mein feye
egens feier Simd / feythemal ex micht bat dein féin wollons
ihdie Brad, Deutiff ey durch dieLTatur mein aber if
@dutch die miferi : Deint iff ex durch ders palsion aber hreit
¢ durch bie fuggeltion vd vberredung: Dir iff erviges
Datamb geweft/ mir aber gebo:famb: Dnd vorn dir bitt

Hemprangen die Stol ober Das Alaidt der wifFerblicheit s
»or

Aurigite
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lIglOEo




Yuder Theil der vbung

won miv aber hat eeempfangen ein Aleidet vic du e dafibeft:
£y hat verloten dein Rlarde nric meinem BKlaidt aber tfi
erfchienen, Aber gerechter Richrer/wail dein Stuel gesiertife
mit desn Rlaide der Gevechtigbeies vind def Gerichts/ jo w
theilevn®d erfenne duy Daf difer mein [Eyes vnd fambemir folle
verdambe fein. 2lles was ich allbic bab mit mir bradt/
das bekenne ich Daff es mein feyes Ond voetl Diann diferbat
mein fei vodllen (o begere ich voas meinift: Sudeny/ {olloer
jenig billich fambr mir werben geffraffes voelcheromangefts
Hen oujbne eréauffe bafl mit cimem [olchen hoben Werth!
dannocht auf freyem willen fich mir bat wollen obligien
vnd verbinden.

YOer voolte fich micht entfegen vher dife rwort eines (o
then verfluchten Gllifchen Procuratoris vynd Phifici? Yurb
yoer wird dermaffen fromb fein/ daf niche difer bofibafftige
YOioerfacher etwas yoider 1hn findes Zunraln/ weil derfeld
mit gerechten ond falfchen antlagen fich vieerfiehet suhe
{chenvbercn jegtliche Secl.

Teannes Climacus fthzeibt von eimem £infidler namee
Stephanus; weldher 40, Jarlang batte sugebracht im Gt
lichen dienfE/ mit roaingit vud guten YercFen/ vid mitantt
folchen reimigteit beff Gemiits s dafer (o gar zinen,ﬂ.ch__
fpeiffe mit feinen eignen Henden : Leftlich aber als er ge bt
Lich Eranck lag vii vnter deffen versucke voarvobeninm gl
fabeeretliche fteben suder reebten vii sur lincten beim 2eth!
die foderten vou jhm rechenfchafft feines Lebens: Denfe
ben gab ersur antywort: Tjeb bebenn daf ich in difem hab I
findige) aber ich babs gebeicht/ vnd (6 lang darfir gefaffdt:
Aber fie fprachen : DensifE it alfdser leuge er hats memal

etharn : 1Onnd als fie b noch etwas anders firhilter!
fprach er s Tja bem ifE alfos aber ich habs bervaint b G
dem S abgebetten : Leftlich aber als fiejbm noch il
oFer sufemtens (prach er: Tas demiff alfo/vnd bictal wilf
ich nitsuantworten; aber doch iff Gott Farmbarnig: il
mit sweiffelbafftigen woten gab ex feinen geift anfl: O7C
ber gottlichen Vreheil) wie wirts dann dem anmen St

gebert welcher taglhich o gar vil Rindel mﬁct&ecbe;’%:;:g
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[inben wind imyoenigfen Eeiner Xouf nidbes nachygefiage/
weil difer beiliger vnd reimer Dann iff anf difer Yelt des
[icdert mit eimen [olcbes sweiffelbatfrigen judicio? Yber
gbwir [chon in allvweg darfine balecn Ednnens af ex/ vermies
ulfEver gdtelichen BavmbergigteitdaraufFer gebofft/babe
tlangeden Hinmel/ (O Eonnen Doch roit viuolnFomie vnd
febrechliche Siinder aufi difem Ecempel leriten, wie grofie
ulach wir haben, sufd:cbten Das Gericht/ weldhes vber vns
ghenwirdt tirvnjerm leffenende. Yehe vus armen Siins
bermy Die wir ins woenigften nit gederclen an difem erfchidcks
ident examine. Dann; roofern wir brm&gcbcrbtem [ ity
Yewir nie dermafien ficherlich lebent nach vnfern finnlicheis
Bt wnd appeticen [ordern mit allem fletf roiirden wir viis
biten vor Siinder ; viind vns jmmerdar bereit vid gefaft
machen mit fafterss Baffeyens betteny ond Alnofen subesalen
fiir vt fere begnuﬁfne Sind / damit der YOerfacher nichts
et vits hette [m"subu'ngcn i onferm leflen endt. Vnd
Wervrfachen halben [dllen wirvns voiver vnfere flefchlichs
tgleichfamb ersijrnerts vns felbft Eaffeyen; virs 2o mit
sugieffung der Zidher antlagen / vind als lang wir indifem
gti‘lth feind /voider daffelbes vermitelft der 5:ilfFoef erny
et/ ond fedne bofe neigungen vherminden; damit; wans
Mt vher vnfer Leben wirdt su Gericht figen; wir alfdann
et vitfere Bofbafftige AnklEger sum giitigen vnd gerechs
I Richter tecklich vid mit vnerfchiockiem Gemie fagen
Ei%ﬂﬂm t Fecijudicium, & jultitiam , no;;afda_s%e ug;m;é::l-
Sme, b iffi: Ycb hab geiibt Geriche vnd Gerechtigleit - .
¥oergib nrich ﬂcgmr?; big:tir gewalcond varecht thuen, Rl

Gap. NXIIL

Biebefchaffen fep der Stande devarsten

Berdambtenin der Hillen/ Hergegen des
v i Paradeif.
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Anber Theil ber vhung |
@mfﬂa wie/ob [chon bas ganmefTeer ein lauterDiny |

ond das gange Lrdereich lanter Pappier were/eo v
mdglich if sugmigen subefchieiben, wie Berlich vl
licblich ba JeyDas Leben / welches da befigen die Seligenin
Bimlifchen Vateerlande/ feythemal darsu gefchiviegen by
ben der Prophet Efaias vid der Apofiel Paulus; voelche beytll
gt D& miemalen Bein Aug gefehen, Bein Obr gehdie/Hod

un Eeirtes ¥1Ten|chen derm nic Eomnien feyen die Ding / voidde |

Gott firbereitet bat feinen Sreunden: Eben al (b ifts vrmiy
lich/Daf ein Jung ESnne aufifprechens oder daf ¢s el il
ergreiffe; wie grof 0a feye das elendes der jammner vndpal
ver vnglicteligen Jnnwobnern def Bollifthen Dabylons:
Sonver allein die jernigen wiffens, wie da befchaffen feyeds
Zeben befi Paradeifes) welche es befigert: Vnnd diejenigel

allefn wiffen wie da befchaffen feye die HAIL visd jhrePat
welche allbereit [tind verdambe: Vund noch beffer waddl
fie es wiffen vnd exfaren nach dem jﬁngﬁﬂen Tag voamdi |
Corper [ambe den Seclen ehetlbaffeig ollen voerden allity

ver armfeligrEeicen vnd jatiiers: 2Abervotedem, [0 ift doch |
wif/ dafi gleich wie der Seligheit der Heyliggen niches Wik
abgeben ander freud, frolocken vind jubiliren eben alfowit
nichts el welches den Verdambeen niche gereichen wed
sum f[chmerggens jammer vind webeklagn  Damic alfo b
vnglict(eligEeit an allen oiten exfislle vid volnFonienfet

Vnd erfilich gerieffen die [elige Geiffer im ainmnt
Bottes jbres HErut; welcher ein Vriich if alles quiod
aller {chénbeits volnEommenbeits vweifhzity allmachtivid
giitigbeit. Deffen aber (ind die Verdambeen beraubt/di
esfpriche der heilig Geift durch den Propheeen: Tollauri® §
pius, ne videar gloriam Dei. b billich roerden die Verddt
ten Gottes deff A Ern ervitklich beraube  feythemal !MW
wngebofamb feind geweff 11 dicjens Lebenyvnnd gelicbrt
Creatur; aber ihrem iErfchSpffer den Rucken feseie abet
Gleichwol fragen die Got:lojen rwenignach [olcher Sﬂ;ﬂ :
@ytbzmgi fie verftock't feind in dem Gefchmacken oo i
{cben Liiften dijer Y0elt s Aber wann fie binauh fﬂm“’:;‘i
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b nichte mebr findert voerden s welches fie fremen Edndte

alfdann verdeit fie/ wie ein arnies Ainde weldes verlaffers
iffwoorden aufFeinem gefabrlichen boben vnfiudhtbarn Sels
fensempfinden was es fiir ein Pein feye daf man beraubeiE
eff Goctlichen Angefichts.  Sene anff der cinert Seiten
%pfd)t Toannes Chrylaftomus ) eaniznt vy dllen s und tanfent
reer / [0 iff doch folches alles nichts gegen deamnes daff
man verjagt wirde von der Glox dafmantifim Baf Sots
ks vitd das man anbde die woutt Ire maledicti, trehet his
brVerfuchtess, Difewort allein verurfachen dem Sinder
vber alle maf groffe marters virangefehen er [onffen Beine ans
bere dufferliche peir empfinde Dann fievbertreffen alleans
berepein Der 55 8ller.
Dic Seligen im Simmel frenen fich wunberbailicher
weiff jhrer Yerck die fic begangen haben in Difer Yelt/ fic 5
Wobest Ders Kra ) Dex thren die Gnad verlichen bat folches
suthnen s Jum seichen defjen ffebet gefchucben dafijenc24,
LufFen/ welche betlatdewaren inveiffen Aladern ond ges
Brdne mit guldenen Broner mit grofjen freuden frolockeny
prifens vid jubilivens haben jbre Bronen geworffen fiir den
Stuel Gottes: Eines olchen Trofts aber [&ind beraubt bie
Gottlofen feythemal fie erfiille mic bdfen YOercFen; sur 5 dls
binab fibrens vnnd an jfatt Der fieud vud crofts empfing
den Dert jrsnier nagender YOurn: (bres eignen Gewiffenss
vonwelchens Y urin ber Efaias {pricht ; Vermis eorum no mo-
HE.!LII‘,&: ignis corum nunquam extinguetur, das iff: Jr YOums
wirdeniemali fferbes noch jhr Serve auflefcben. Vndwas
IfEdifer YOuvim der Verdariiten anderfEals einwiitiges Leyd
b bittere Revw, roelches die Verdamten baben wegen jhrex
begangnen Sind * LTitvarmiy weil fienit demfelbigen ers
limebaben Gott den Birm ; ondern weil fie von derfelben
Wegten fich felbfE beranbe eines folcben grofjen Guts/ als da
it die Gteliche anfchavoung: Sie sexteiffen vnd sernagen
e versweifelte Sermen wann fie gedertcken an jre began
Siind vnd an die Beriliche gelegenbeit di fie gebabt za e
Difem Leben Buff suthuen vii suerlangen das exig Lebert,
Qencké fie an 03 vergangne/ (6 haleen fie allesvos fic leyDés
: Qo fise
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Ynder Theil ber vbuna

fiir einers Auggenblick: Vnd gedenclen fic auff das subinf
tige./ [ (ehen fie baf ewig Ecin endt nemmen werde, Sie
werden fich elbfE fchemen s vmb 3 fic wegen Def refpedsdef
Corpers (voelcher in allweg bat fein miffen ein Spaff der
YOurnien ) vnterlaffen baben suforgen fir jre Seelen) welde
erfchaffern feind fir diec Bimlifche Jellen: 17ic vergicffun

der Jaber werden fie bewainen die YOollifF vid Ryrpwa
diefieverbrache haben in difer YOelt / vrd voerden sum body
fEenempfinden denvnfleif vnd binlffigEeit/voelchen fic ver
bracht baben ineiner [0 wichtigen fachen als daiffs by man
entiehbeder Hollens vnd erwerbe den Himmel, o

Solgents wirde die privation vid beraubung der i/
I.![HJE Glot voelche genenit toirt peenadamniyacco mpagnirt/
it dey peena fenfus/welche gglin infich begreifft allen ander
l‘d)mcrgm vnd guffecliche iarter dic jemaln von menfths

ichent GemiitEdnten woerden imaginire wnd erfiinnen, Dany
ggleich woie die Gerechten im Himmel obne alle forche defbis
fensy geniefjen alles gutens/(Dannes fprcht Auguftinus/ 04
alles was gueift/alld s werde gefinden; vnd alles ws bifi
alldanit fey verbanden) cben al(d ifE inder Hollen alles bl
wndnichts guts. Vnd billich hats die adecliche Gerechy
Eeit alfd geordnet/ Daf die Verdambeen geffrafft werdenmit
willerbanoe fchmergen i jenem Leben / feythental fieindiv
fem Leben fich abgefondert haben von der Licb jhres cigien
Bere ond fich exgeben ber Lich der Creaturen vnd eycelfed
ten Der YOele,

Vud viter andern Peinen / welche die Verbariten e/
pfinden im enfu oder im Sinnyfeind(wie Auguftinus fpricht)
ife die filrnemfEen; nemblich dic wvnleydenliche Kalte v
daswnleydenliche Seror welches niemali aufigelefche wirdh

Matth:13. Danses [f:iﬁbt der A : Uiic erit flecus & ftridordentum

Tob: 24,

dasift: Alldoe voirde feint heulen vnd Jden Elappern: Dant
das heulen vnd yoainen der Augen entfprngt auf Der

vitd Das Elappern der Jiien erfolise anfder Balee s Difes it
Fisegefehen dev belig Job Ibtct%:lmbt: Ad nimium calore®
tranfeatab aquis nimium, das iff: Von Schineeroaffen W“E:
er¥oriien 31 febr groffes Bz i (el Siind bleibsin %ﬁ‘%ﬂ




der toabren TReiffeit. 14¢

W¢!d>e35611ircbfgcmz obes fthonvon naturen fcheinlich i
bimende it/ [0 ifE es Doch auf gotelicher verbengBnuf ( wie
Balilius fpriche ) beraubt eines eignen glanges,/ vrnd bebels
nirdic bloffe B2afft Ocf beplichen finfiern vnd fchwefelifchen
biennens : Ond obs fchon etwas wenigs glanpet/ [0 gereicht
jnendoch folcbes nit sum trofE; (onder s einer defto groffern
pein vind mareer, Dann gleich e diec Seligen im Himmel
tnen grofjen troft empfinden; wann flebey jbren in der gloni
bie jeniggert feben woelche fie) vermittelfE jbrer beylfamen ey
mabnungen vnderempeln; gefiive baben auf der finffernuf
bet Siinden 31 der [iiffen dienftbarkeit ChufE cben alfo wire
Vs Seror eelicher maffen glangen in der Bollen/nicht sum
oftder Verdambten [onder damitjhrePein [eye deffo beffs
h&a wind graufmer/ wann wemblich fic durch den Slamen
wlicher maffen erleuchtet fehen werden bey jhnen figen die
Iﬂgflgm.fweld)c fie mit gottlofen {thendtlichen yworten wnd
bfeniErempeln gefEirne vid gefelle baben in Sinden,
Judem,tonnen vie Verdambeen; durch folcbesEleines
Recht/feben in der HSllen die graufame Tenfel/ denen fichas
benwgllen gehorfamb fein indifer Yelts die Stirf def [ebests
digen Gotres vind feinen Rath verrerffende: Daberdanny
wel fiefich verfchueben baben inn jhrer armfeligen dienfEs
barteits (& gebranchen fich alfdann dieTenfel jhres Rechts/
W0 ftellen fich febr granfimb voider fie/ vnd erftlich erfehids
dl‘“lfﬂ fie mit jbrer graufamen gefEaile/ wic Job fpuche: Va-
dent de venient {upereum horribiles, as iff: Die Scheckliche Iob: ae.
Werdent hingehen vid Eorifent vber jhn. Solgents werben fic
|bﬂm mulcipliciren vnd vermehret jhre peinvnd nareer) nit
alleinmitderonendelicheit [drder anch micder vncer(chicd;
thlF der forten yid geffaltder graufambteit, YVichichf
begirig aber wirby yolitig b:’zitmﬁ:l alfbann fein werden sur
Aufambeeit, vin® voie mechetig fie fein rerdenalle die jernis
Snsumareern, voclche inn die Holtfabren jhnen i [Hlcher mi-
i gefell{chafft sulciffen; befchabefolches der weife Afanm
nachfolgenben woeni worten: Sunt (piritus, qui ad vindi- Eeelefiyg,
4 crean fune, 8 in furore fuo confirmaverunt rormenta fiia:
fmpore confumationis effundent virrurem & furorem eiuss

o i qui




Matth:zs.

Anber Thetlder vbung

wuifecicillos, Das ifE : o feind Geifl die 3ur Raach gefhal
?‘m feind / und durch jbren Jom vnd wiitende Gemiit habu

ficibreftraff Gefeffigt : Sur seicbefi endewerden fiejhrekrafit |

aufigicffen/ vnd den 3o def/ der fie gefehaffen hat/ mith)

fern willen auBriches. Ebenmeffig mengieln in dev Holleteine |

erfchiectliche Sréfch/ vnd (o gar graufame Vi, Schia
e wnd Deachen/ welche dajelbiE inn der faulnuf vnd allw
chendelichffen vnleydenliches corrupriony ( voie die Sifthim
YOuffer) allenthalben berumb fthrouiten / ywoie jolcbes derd
Bafilius besengt {prechende : e lebtin ber éllen ein onde
bare art ber YOrmen/ welche niches anders thuen als dsft
@ifft aufipeyen/den Cozper grinnmigelich serbeiffen wndsw
lm%gnmud) niemaln fact werdes ; durch welches nagen v
betffen fie der armen verdambten Copern sufiigen cmnenvi
leydenlichen vnd jammerlichen [chmergen,
- 2Aber alleanderejbre Pein vbertrifft vnd iff difedieal
fet bitterfFe vid vleydenlichfFesdaf nenilich,dije armflige

Yerdambtenwiffen/ daf jbre Pein chben o exvig vnd i |

Lich feyens als evorgg vnd vnendtlich Gote ifF/ welcher fieded
31 batverdambe, Damy woferzn nur dife armfelige Crigt
ven voiiFen/Dafi vber bundert taufent Jaren/jbre Pein windé
ein endt haben/ [0 wirden fie dannoche voam fiedaran §¢
bencensetroa einen trofF fehepfFen: Aber/leyder vid aberh

leyber/ fiewiffen/dag gleichwol nodh owil Hundere taufent
“faren Ednren palsiren vd repalicen; aber b3 fic cinen wWd
als den andern fich befinden werden inn densfelben o1t
Qusal Daii es Eart je der dert felbfE nic Liegen voelcher gejagh

Ibunt in (upplicium aternum, julti autem in vitam xtema; |

dasift: Dife rwerden gebert i die evvigge Peint / dieGerechtd
aberin das ewig Leben. Vi folches rwierfehre jen billid!
Dann gleich wie fie mit {hren Siinden erstipnt haben O
en dermwelcber evig ifE/ eben alfo iff auch billich ( Dafit
flvafFeroig feyes Damit al{o das verbiechen correlpondire ¥
vbereinfiinmemit der fFraff

So betvachte num bey dir felbff ob bu fiir alles @t
der gangen Yele/ ond fitr alle Yo lliifE dicdu haben Eone
s tanent Javen/begerveft nur einiereclffundelang 511!2?;;:
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ber twabren ABWelfhett. 143
thiog eitrern ferorigen ot ¥ YDie biff dann duderriraffen doll
wid thirecht) dafi Du von wegen der YollifE difes Furnen

4§ \ Acbens, dich verobligiveff vind verbindeft sum Sew: vnd ans

Dernrewigen Pein der Héllen ¥ Oderverlaffeffu vich villeiche
branff/ Dafi du habeft den glauben, vind 03 du mit Almofen
uid Wercken der Barmbergigteit Eoftfrey bifi# O Chuffs
QChuft) heilig 1fF dein Glaubyvnd nit bg [@ind die YercF
b Darmbernigleit die du vbefF s aber woferm du dich nit
bitte[t vo: Den Lodrfiindern/ [O oirftu nicht entgeber diefer
twigent vid Gollifchen Gluet. Dann was den Glanbern ans
lange ) Bles wiffert; daff die Tenffel eben (3 wol glauben :
Wasdie YercF der Barmbergigteit berifft/ pﬂ;gm biefels
bigens ebent 10 wol begangen suroerden von den Onglanbis
Honnd dannocht gereichts jbnen alles sur verdamnufi :
awas mebrond erfchrecklich iff/ die Pein vid ¥areer déx
dfen Cheiffen feind vil gréffer vnd [chroerer/ voeder der Vi
ghaubigen tm Der Hellen/ Y0ie folcbes offenbareiff woorben
Yantbetliggen Maccarios von deme voir lefen) baf er einsmable
[eregangten in Der YO Fers ond d3 er anfoer Erden gefunden
abeeinen deirten Kopffeines Mienfchen : Ond als er denfels
benmitdens StocF bin vid roider welgtes gedunceejbm/ds
Yatfelb rede; vind defiroegen frageeer jbmwer er fey ¥ Darauff
BEwotet der Ropif vnd fprach : Tch woar ein Siirft der Abs
gottifchen Priefter woelche an difem oit voobnten, Serner bate
Itrlbn; O3 ¢r fm Doch fager welte, w3 er fisr pein i der Hollen
tde. Der RopfFantroortet vnd fprach: 2Als weit der shiritel
ftvonder Brden; chen {0 boch iff Das SerozDarin wir ligen:
it Plches der 3, Macearius verfFanden fieng er an bitterlich
dwatnen wid fprach: Verflischt fey der Tag/an roclchem der
11ch vigeh o ifF worden dem goteliche Gebott. Aber
ferner fragee der 5, Maccarius dijen Ropff ob auch ans
~everhanden feyen/voclche noch grofiere pein aufiftinden ¢
#ptach biferseyonifch Prieffer moch andere feind verbans
el vil midaigter v tieffer lictgers voeber iy Dani
it vng, Diewirdicerbenntnuf vef wabien Gottes nicht tes
ben/ voirde dannocht etwas wenig ein mitleyden ges
bt/ aber lenerwelcheibn habeas exbennt ynd mrla?gﬁw
Aicld




Anbder Thell ver vhunig

( allermaffen die bofe ChuifEen thuen/ welche/ ob fie l’d}ﬁn_;
Chriftum beFennert mit dem ETunde/ jhn doch verlangna § wr

it Oen YercFen ) werden vater vis vil beffeiger graujama |
wii [chroerlicher gepeinigt/ woeder wir. Derroegens O Chilfi |

begerftusuentflichen folcber Straffivnd sucslangendensi §

mel/ {& accompagnire wnd beglaite deinert Glayben vidue
YDercF ver Sarmbergigteit/suglerch mit einen veimen Lebou
obneoelchemy weder der Glaub, noch die liberalicer oF fiey
gebigteit dir im wenigffen niches voirt fiirevagen suentfiy
bung dex Hollen vnderlangung def crvicgen Lebens/ 16

Gap. XXIIL |

Daf; die geivonfieit defy fimdigens/ ond

piewbrige boffnung auff dic barmberiget
Goteed / vil Menfcen fibren in die State bef
hélifdyen SBabilong.

As auffhdent vom findigen: dic BofFun auff b
Barmbernigteit Gotees nach begangrner Sind/

' vbung in den Chuftlichen Yercren vnd das folg

ber Gefellfchafft der frommen / feind def L Tenfchen alla gl

trevveffe Geferten / Oie Raifsum Biriilifchen Paradeif glidi |

felig sunertichten. dergegen dic gervonbeit deff (TmdIget
dievrmeffige Boffirung auff die tgﬁo"rtlid‘)e Bavmbern
dic faulbeit vnd binldfjigkeit fromsumwerden/ ond dit efell
fehafft dex gotelofen prlegen febr wil Wienfechen suftind
ins evoige verderben. YOann dervoegen wir allberest g
Baben von der Bollifchen State, (o ift billichy bagsoirad
den Chiffen roarnen/ daf er fich biite vorden Gefertendht
beglaits tYinnern; dic den vibedachelanen YOandeem
Oa]elbft bin fiirer. W |
2Als vil das erfte belangt iff smviffer /daf( Wl*’f“’m
Auvguftinus fprche ) sweverley Lich babergcmad;tswﬂ“‘ gl
Seeet, Die eigneLieh vid verachtung Gotees hat b
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biejredifthe Statt ; Viidie Lieb Goctes vnd fiin felbfE cigprte
wrachtung bat erbawt dic Bimlifche Stace, Lnd ift auf

- difenworters absunenien / Dag e dije andere, drider Dic evfie
Rie s einvrfiach ift/ woarumb der enfih fich Balffarnger

weifys gewehne s fundigen, vnd daf; gleich wie fiecrbart
hatdiejridifche Statts eben aljo fiemache die Steate der Hols
lichen 23abylon daxinn fic vil {¥Tenftbesn fiiret su jhrem eyols
Gnverderben / [eytemal der Siinder fich felbfE mit cinem [ols
denzarten pud viowenlichen atfeét licbet/ 0af er Dardurch
felle it Den Jowm Gotees vnd [eines Gcfé?ta.f Dann roanner
nur genieffen mag [eine fchendeliche Yol fE/ {0 fragt er wes
tigdarnach, ob er [thon Gote [einen Erfchepffer s in einereis
mgen Steunde taufentmabl exsiirnee, Vnd difer Gefert vnd
Begleitsnran seucht dentien|chen miteiner [dlchen macht
mit jhm auff dem Yeeq der Verdarminuf/ 0af webe demy
berfich vor 1om al(d lefEverfiirenond nicht bey seiten suruck
E}bmmb auffbdict vom fundigen; fich [lbfE vnd [Gine fins

deappetiten verachtec vnd fen Lich jmmerdar su Gott ere
hebet, Dann( wic der Philolophus fpricht ) fehweriffs/ dex
dllbercic cingefiibreen oder eimgervnrmelten gerwonbeit siris
darffreben, feytemal fie diclelbe gleichfdimig machet der Llas
tor. Vnd gleich voices [chwer ifE daf man nic folge der ciggs
wen Llatur) (danm es [2ind die natirliche ding aleichfanm vis
ueinderlich ) eben alfo Ean ein {¥Tenfchy roeleher fich ein Lang

- Hesatgewebne batsum (iindigen  fich fiir fich elbEdaruon

abereherr; Daber fpucht der viEr durch den Propheten:
IMmutare potelt Atiops pellem fuam, aut Pardus varierates fuas,
Vs poteris benefacere, cim didicsritis malum,das ift Nag
an Yobt feine Shantverdndern, vyund cin Partherthicr
[eine fpreckelen » fo mdcbe auch 1br die b gelernt babt/guts
thuen, Eben anff dife weifi Ean der jenig woelcher fich ges
feehnt bat sum bofen; fich deffen nicheallein fcbwerlich enes
alter fonder er helt auch feirre fchendeliche Laffer je lenger

;‘m‘-‘br fiir geringer : A1(o/0afver Stinder; auf anffiffeun
b‘_ﬁﬁu&lex]o!d}e feine Sand wenig [themet vnd inm fttcll%
buemﬁla.cr Bollifchen YOO bnung wandert, Vind daber
REder hellig Auguttinus reche vnd wol sefage, b3 dic Simdy
Pp ob fie

Hier: 13.




Anber Theil bey vbung

#b fle [thon nodh 6 groff vnd erfchrectlich fein® / wanmmfied
i Die gevoonbett binetn gerathens alfoan roerden entwotta §

fiar gar Elein oder fir michts gefchent/ Al[o/ daf die Simde
alfdann nit allein nit vermeinen, Daf fiefolcbe jhre fchwm
Siind [oleen verbcr?ert oer viterdrrcken belfFen, [onberll
miebr daf man fie [Slee [oben; publiciren vid verkanden Ju
maffen gefchaeben ffebet : Laudatur peccator in defiderijsa:
mz fux,& iniquus benedicitur, das tff : Der Gottlof wirdtgl
viimein Liffen feiner Seclens vnd der vngerecht wirde gelobt
Die bje gervonbeit yvoire in H.Schufft recht vid ol denent
cir gefcheys Dannes ffebet gefchrieben : Clamor Sodomorna
8c Gomorreorum multiplicatus eft, ba iff) 1Ein Gefchrey ifis
Sodomvnd Gomoria, das iff aroff / vind jhre Sind fund
fchwersze, Dann it allein vourden vnter jhnen die Laffornt
geffraffe/ons fic wudenvic ein sulefligs vind gerodhnlids
oing/bevoillige : AnfFeben difen fehlag gebets denen anm
tten XTenfches welches weil ficein Langge seic ligen in Deryid
nigeitjrer et"%mn@ﬁnbmnb Bie vacffen baleen fiir einenlids
lichen Geruchonnd die Goctlofiteit filr ein Tugent,
aber einen [Olchen verflucheen Geferten vind Meglaitsmant
voil babinder Laffen/ Ocr muf fich befleiffer daff ermoafi
chebdfen gebranch befi [undigens,fich ein lc:ngcse:‘:gemllﬂ'
vnd vbein dert guten Yercken / Dann es iff gevoifi/ o3 cinfeld
viifaubers Rlewenit weiff gemacht wcrbégcm iy cier Eardh
seit noch mit geringer mithe Aber weil deren wenig gefundd
werden voelche jrencignen vnd sum béfen gevoehnten Sind
begeren groalt ansulege (o crfolgts 03 die geroonbeit def i
Ditgens e gang bequeme vnd gelegerre Gefertin iff il
{cben su fitven inofevaoll: Aber ob {chonein weifer ﬁ:hbl”.d.’
dielange gewonbeit befind i den Sindenvanner aberdi
gef'abz thet/ darin er ftecke; (o foller alfdai, voie einer VT
ery wngeffimien Hieer [chiffet/fich mit allem fleiff benilé!
drauf sutommen vid den Port sucrzeichen.  Aber ob [EX

auch wabrift/ ds die gevvonbeit; inclination vid neigmd!

den vnverflendtlichs Creaturen veranderlich iff ( Jnmdl i
sufeben iff an cinem Stain /weldyer vou naturen Ld’m;:g I
v ober [chon noch o offt wire gevorffent indie bpbe:"’# f




ber toahren CBcifheds

pchtimmerdar wideruiii binabwern sur Erden fellt )niche
| ffo wentigter Bart man die gervonbeit tn den moralifthe wirs
Fungen ( welche cigentlich den verftendlichen Creaturen su2
E:hm}ltid)tlt'd) verdndern vij verkehien : TOie i Daij t3gs

ith feben bsnilgocc!ﬁli vijliberliche Zeut fich bebebenond
wnmictel [F Der goctlichen hilffoi gnaden/Gerechteroerdert.
Der ander Tenfelifch Weglatesman fiir demefich ein

iider Chyuff fleiffi subiteny iff 03 man fich vnmeffiger weifp
turleft auffoie Barmbergigbeit Gotces ond nit defforoeniger
fiberluftigee in allexhanor Laffern vnd fchenbdtlichen Yolz
lufebarEeiten, @ voie vil ¥ Tenfchen rwerder dunch [Olches ey
vnd vermeffenes vererawen gefiire in dieewige verdans

B2 O wiewil FTenfcbenverlajien fich dranff) 03 fie Garmy

hemigteit erlangen werden bey Gote dem dhertimoclche aber
kftlich veruvtels voerden von einer gerechtigbeicy Dannob
[thonnit obye ifEdaf dic Barmbergigteit dep Heren grof ifEs
Riftvodh bergegen vnlangbar) ds e gerechtigbeit nit Elein
ﬁ*vcrmﬁvg derert et die gerechten belobmet vnddie gotelofern
firaffee, Vnd eswere jeein vitgereimbeer banbdl/ wann Gote
Hitauch ein gerecheigieit anjhm bette/ Dawaswelteman
baleenvd etnemReyferwelcher dermaffen barmbergig weres
Damitder Gerechtigheit nic gesiere voere? el ¢ derwes
Benein fehr groffer derect ynd mangel voere) wani an einens
Weltlichen Regenters Eein gerechtigbeit gefisnden ywilrde/ [0
arimb wolee nsan fich Vann nicfdichten vo: Der Geredhs
tigkeit /voelche Gott an b bat/ der da eflentiliter glle Tus
genten wid voltonmmenbeiten befigt? Soiff derwegen der
l‘“,gﬂ:f}tt'ﬂ ein [ehz groffer Yary welcher fich ffeiffond fichs
el verleft auff die Barmbergigbeit Gottes /onnd diceine
Sind bianffet mit der andern [prechende : AlFlang ich frifch
U gefinde bin/wil ich wol lebers vnd cinen gueen muth

- Dabelrs wnd wann ich alr oder ErancE werde/ wilich alfdann

W thun wber meine Siind, dann Goeeift barmbergig vnd
irtmit [eichytlich nieine miffechbaten nachlaffen : @ duvers
'E:fﬁlm'nnb eyeeler YTenith/ wer bat dir geber diefe fchone

b2/ D30 nesilich folleft [chlampampen vndwolleben bif

Sein leftes ende bineiny feyehemal Gote bnrmbzrg:‘%lf !
Pp 4 Villeicht




Ecclef: 5,

- Demfelben obn forcht oud fo1gfofi [cbew/ Daf dud

Ander Theil dey vbuna
Villeicht bafties vom Epicuro ? oder aber von einem reid

Sreffery m:‘r}hmbcr [olcber Schuel folgen/ 1o fey verfichuy |
angen werdeft das Paradeifi/ (onder fabrent |
vef Teufels Lo barinn du fambe difen deinen Schulind |

Daff du it er

[Fern voirdefE muffen evoigElich bainnen wvind braten, i
was der weile Nlann faat : &p er Dir (fpricht ) b

Stndversenhet/ ond dich begnadet/ foltu nita

Sand auffdicander hauffen tooltefi: Bnd fagnll
feiner exbArmbO i vil/ er toire die vile meiner fin
nadhlaffen. Dann wie er baldt barmberpig i/l
gefet doch audh der Som baldt von jhm auf /ol |

fein Som fibet auffvic Sander. Lriealdmein o
nic alfo/ fonder fere deraleichen gefiibrlichs vereraro auf
Die [Eiten vid [puch beydir felbs : YOeil dann mein Gordel
maffen Barmbergig iff/ fo wilich jhn deffo mebr lieben v |
mich biiten; damit ich jbi mit meinen Siinden nic belaidifh
Dann voie Eanftu fleifchlicher ATen(ch verboffen / baf G
mit dir voerde ein Barmbernigieit vben, da doch duy witdt
wnfletigs Viech dich allenthalben vmbroelmeffiim Kothd &
Siindens Fares iffwar/0af Gott Barmbernig iff Bfm‘ '
denen/ Die ein Rew vnd Leyd tm?m vimb daf fic jhnhi
exstirtt/ aber nit gegen denen; welche fich vermeffentlich o
Laffen aufffein Barmbermigteic vnnd jbne in aller fichbs
mit jbren Sinden vnd Laffern ersiirmen vind belad!
Durchlanffe vi durchblettere ein wenig die heilige Sl
10 witffu befinder/ voie offrermabls Gote genenew
ﬁagmbm;iger wid gerechter / wie offt er wider die S e
geu bt babe (éin gevechtigheit in demeer fienerilich E*ﬁ."'ﬂ(
atmitDem Sindefluf voiesur seit Noz : mic Servy/ Wit
seie Loths : it Peffilenty voiesur eit Dauids : ie Gefelds
mufiwieurseit leremiz vid Daniels. ¢ ndefcher 6“":& I
der du dermaffenim paufch vnd fanf binein [andigeff/ v
Oieb beynebens devmaffen fFeiff verlaffeff auff ore 541";?;
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 gigteit Gottes bedend b3 dirs eben alfd auch exgehen vers

bes wofern dutit aufFhden werdeft von [Tindigen vnd dich
o %m vermeffenlich anff der adtclichen X armbernigteit s
perlaffen. ©der aber vermeinjin villeiche/daf Gote i detner
geburt babe verkebre fein eigenfchafft/ vnnd dap er anjeno
ne alletn Barmbergig ond nicbe mebr gevecht jeye? O du
dender 1Tenfch webe dir/ weofern du dich nit beyseiten bes

 Febreff ond webe dir wofern du von binnen fchetdeft in eiy

nereinigen Todtfiinde Dann dut wirfE gleichwol bewainen
dein offung vnd eytelevermefjenpeie die du gehabe baftin
deinen Sitndor auff die goctliche Darmbergigleit: aber ol
thes wainen voirde dir alpdann niche belffen, Sogebeders
wegen mifjig eines olchen gefibrlichen Deglaitemanns/
ber dich firbret sur Verdaminuf vnnd gedenck allseit/ Dags
leich roie Gote ‘%ﬁa‘giﬁ' ond nichts gutes wnbelobne leff/
alld er gerecht eye vnd nichts bofes vngeftraffe laffe.
Durch bife beylfime Getrachtung vind erinnerung; wirftn
taglich je lenger je mebr geretrse v:i1d bervege rwerden absuffes
hent vort deinen bifen Yeegen. Defiglerchen babe jederseit
v Augren Den leffens Tag deines Lebens, vimd wann dudef
mogens vom Beth aufffteheft o verlaffe dich niche drauff7
Dafidu erzaicher roereft Den 2bent : Vud wann du dich def
abents inns Yeth niderlegfF sumfchlaffen o verboffeniche/
0af dus Deff morgtens widerumb voerdeft auffifeben. Dann
durh difes miteel woirftu dermaffen leichelich beswin'%m eis
tien Leib ; daf duniche falleff in diegewdbnliche Lafter vnd
fleifebliche Begirlicheiten, Selig femd alle die jermgen; welks
shermiteiner [olchen fisrfichtigbeit paffiven aufi difern Leben
swifchen der Boffrnung vnd der fo:cht. Dann voeil fie hoffers
i die gdetliche Warmbergigbeit/ vnd viangefehen fiefich
Meilweeg verfimdige /(o fisller fie doch niche in die cieffe dex
versweifluig : Vnd weil fiefich nicablondern von der heyls
[Bmen forche 19 bervabren vnd biicen fie fich voun (Gndigen
b Gottsuersimen, So laf demnadh fabren dein eytele
Olftung vnd vertrawen / welcbes dich vberwedet ficherlich
SHundigen; [onvem vollende vilmebr dein Raiff swifchen
Vet Boftnung vid forchty pimd ardurch wirftu dich allges
Pp i madh
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mach gewehnen surandernt auff der Straf derXucf wh |
remigtec ver Seclenywelcbes dann die aller ficherffe Straff |
fen fend suentfliehung der Sollen  vnnd sugelangen inde
swwige YOollift vep sHummels,

Gap. XXIIIL

Der Authos cocinuiree fein popaben Hid

redet vonnod swenen andern Seferten end
DBeglaiesmanncens dburch weelche vil Menfdyen
aefiice toerden tn den ereigen Tobr,

7 Jerley humores ber elementen feind verbanden: durd
derert vsieiniglert viv nitsufamenfiimung der menfiy
lich Corper absunemen pflegt ander gejundebheit v |

sucrgreiffen dieErancibeit/ auch die Seel gesroungenwidt' |
vaf fie muf verlaffen jhren Leab, Vier Lrienfchen pfleget
auch genm’nfitcb ben al]:jt_wﬁo:bnzn Corper sutragen vl
dasErotreich sulegen. Vnd viererley ding feind verhandi
welche die vrfelige Seel deff Stinders fubren in dies
Ond weil ich allbereic im vorigen Capittel geredt hab 1
sween (dleben dingen oder Yeglaitamannern (o wil il
difem Capittel gletchfals von denvbrigen syoeyen ecwas® &
migs bandleny "Derein Meglaitaman ift die §aulteic vndd
mian nit il anfangen guts svoircEen s YWelche fanlteitabd
vernrfiache wirt auff der difficulter; 004 gemeinklich gtﬁ""
benwirt un anfian o Der Xuf vnd geiftliché Lebens, él“‘?“ﬁ,
entfpaungt apch btile wunderbarliche Vrfiach daff nembid
ob man [chen tiaglich nerve Biicher vnd Tractit [effnuﬁﬂ’-:
ben jond i allen Rirchen das gotelich Yort Elingen/ 0
nocht b gar wenig Leut gefinder werden  welche abfitd
vonjren Lafern vnd fich begeben anff der rechten Stidll?
dievns fiiret sunt ervigen Leben,

Matth: 7. O wicrechernd wol bat der A Er: geredt: ArQaclt

que ducit ad vitam, Eng iff der YDeeq) oelcher da ﬁ“;rc:jrii'f 5
Zcben s Aber nuy denen iff er eng vnd [chwer 3uwm:§:[ ch;
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welcheibn nitbegeren surwandernvmb dser et anfants ety
was [chwer farEumbe : Hergegen ifE er denen nit fthywer/ roels
defbn mic einen muntern ond freywilligen Gemie begerers
supaffiren, Dann dje erfarung qibe suerbennen dafi/ob [chon
o WercE anfengtlich noch [o fchvoer vii mitbefamb i{f/Dans
noche folche mitbe nur blofilich beftehe im anfangy laut deff
Spuichs : Omne principium grane, Gleich wiees eftrem jui
gen Schuler anfangs fchwer anborics d3 er muff die Grama-
ricam viyd longicam [erneny aber/ wann er olches tudium bes
harlich vnd obne verdinf continuirer; glfdann der vorigen
difficuleet allerdings vergiff vnd anfenge ein licblicheit suemys
plindert in Dener dingen/dicjm anfangs [tbwerond hartsus
[ein gedumnct'es : Gleich auch wiccinembandovercisgefcllen
e erlernung feines sAandowercts anfangs [chwer ankorit/
witd die Aends §iF vnd Kopff waidlich muf dran fireckeny
aber imaxch demr evs lefElich evgriffers wnd erlerntbats alfdann
Plehes Aandewerck vbet vind brauchet fingende/ lachende;
[iverende vid gleichfamb obne alle miber Lben alfos fag
ith/obvnns (thondie verdnderung def gotelofen Lebens in
tintngent/ames vnd gotesforchtiges, nicht leichtlich fonder
[brer antormie 2 ifE doch geroiff Daf wofen der ienfch im
Anfang nur eny wenig walts anlege feinen Sinnlicheiten; ex
alfdan gor leichtlich finden Ean den Yeeq) welcber sum Les
benfiiree. Dervoeren; @ fauler vieerlaf it/ ansnran ernein
newes Lebensufiiren) vid suffrefeen voioer deine alte Laffer/
Dartst b voirfEs vermiteelF der gtelichen gnad/gar leichelich
alle [ehroere nifie wit arbeit vberroinden vnd weden dir hers
nacher bie Yeeq der Tugenten vif guten YOcrcl gar licblich
9D [ qedunclen/A11o D3 du/von Eeimes weltlichen A dnigy
"'fld__)smcgzi:; mitwerdeff begeren roiderumb sutehren indie
8efiabrliche SinfEernuffen demmes votigen Lebens, Vnd difes
# !wwigtb-frmibctﬂttm omchdiebel igwburtg i1 Demt weg
Def @'%mw difer fuffen Lieh Chuiffi vnijirs HLrm swelchery
ober fehon von dent fanlen viy binleffigen redet; 03 der Yeeg/
telcher yum ebé firet ring fey /it deffo weniger bernacher
bﬁstugct et/ 05 allen denenwelche allbereit angefangen babe

ifen en %n}meg suwandern/ as Yo feincs tﬁeaaw [iif
VIO it Dixd gering feyert. EToche
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Ander Thheil der vbuig
T chteffu aber fprechen b3 du gleichbwol difen YWy

germywolteffwanderns aber d3er dich gedunche feh: hartom
rauchsufeiny Aber bierauffantwortet dir der 55, Augulting |

ond [priche: Chuiftus hat difen Yeeq pajficrt/ vnd dannod
geduncfterdich haresufein s Das Gauptbhats paffiet; v
Oie Glider wolten fich deffen verwodern s Vnd ob dufdo
noch ferzer fprechen woleeft : Chaiffus war Gote i Henfiy
ich aber binein bloffer Henjth Antrwort: So vil tanfut
ETaveyrery ond (o vil Anabel vid L175a0! haben paffict bk
Seraf diedu [0 fehr flacheeft : So pafjire Deryvegen auch
Otfen E:’D;eg;nnb wirfE ficher fein. Vnd wie iffs miglichva
Dir difex !
nig Dic Augen deines Gemiits verrendeft aufvie vnenthi
curs Der ollen Dabin der weite vnd breite YWeeg derwdld
ichen YOollifE binfibree alle fleifthliche W Ten chen s Dt
(wielfidorus fpuicht ) wil leichtlicher werden vbertragen b

geringe ding )/ voofevir man fich evjrmert der [thyweren/alsk
Jeind Die [chivere Pein jenes Lebens, “jndifern flirfichtigih |

examine roar abgericht jenter beiliger Einfidler; weldor @
lich vil "Jarlang subrache batte inder YO Fen (nememral
chen battert vnd viiggebenren ot in hochffer meffigeit vl
geiftlichen vbungen : Vnd als er cinsmabls von celichend®
Dern Driidern heimgefiche ward ond fie fich veryoundatd!
vmb Daf er dermafien beharlich verbleiben Eondte anant®
folchen rauchen vi diren 61t antyworte er fren vhd [pRé:
2Alle mabe difer Jeits dic ich lebes begreifft o gar Fein unla'
Stundt der ewigen arter der Hollen s Ein noteurffelk
(fprach ex ferner ?

pers 3amen/auffds wir finden dic ewige Rubein ders
tigien Yele. Jnroarbeit, ein weile antrwort war dife/ sl
lig feind alle die jemigen /relche difes betrachren / vndli :
vermiteelfE der gurten YercF vnd reien Lebens; beflil
beftendigtlich suwandern nt;?cm fichern Y0eeq Chufit™
feines Gefees : Yer aber noch urseitniche angefangen’
Difen Yeeg surandern, der (ol lenger niche roareen [O1V
noch beute mlfangcrp Dann alflang du noch biff "%&t

cegt gedunicle bart sufein; woferin du nur et |

0af voir in der Furgen Jest difes Lebenit |
was leyden/ vnd dicinclinationen vid neigincen vifers u& .
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Wele/ het bich der giicig Breutigam, vind er hat dir die
Thiir noch nit verfperzt; wie jenen finff thorechten Junges
fawen : 0nd defiroegen Eanftu nods bene dein fachen dars.
nach vichten vrnd DI elbfE gewale anlegert  vid deire Armz
pelnanfitlien mitdem ol der guten YWerct vird mitdem Sevor
Yrdufi: YOufEu aber in diefem fall faul vid binldffig ers
leheintert (o Banich dich verfichern; DaB du/ mit Detnem eviz
genfthadenwerdefFvon dem gerechten Sreutigam anbdren
miffen dievoout, welche er grercdt bt 3uden fimt thorechten

ugEfearen : Amen dico vobis, neftio vos, Dasiff: YWatlich
185 1¢h euchy ich Eertn ensch niche,

Serner werden die ndrzifche lenfchen verfiibret in die
wige Seraff durch noch einen andern Surer vnd Bealaiess
matn; voelcher genenne vonde die verfluchte compania goex
Yfellfcbaffeder Gotelofen. Damn voetl der Nenfch von nas

trert vil mebrers geneigge iff sum bofen; weber sum guteny
| ﬁpﬂcgterﬁd)gaﬁe?mg{ >

chelich subetlaiden mitden bofen Sies
¥ deveny/ mit Denert er vmbgebet. Vnd difer vifachen hals
bes bt vits der beilig Paulus ermabne suflichen die conuer-

fision der Gottlofen; va cr picht: Corrumpuntbonos mores g, Corn:

@loguia mala, das ifF %fe Gejchwer verderben gute Sies
;n. Y01 were cs mi} lich/ daf ciner sehle alle die Jenigen
n

ingling voelcbe vefs etrings vid gefabe der Yelt viierfiahs

A T End/ und daber vou bdjer Gefellfchafft verfiirt werden
- 2 Galgen vird vor danmen sur deller 1[5 dafi ficin

WiBerseic verlicren den Leib [3mbt der Seelen/Feiner andern
”“ﬂéﬂn'bnlbemalﬁ wel fie mit ablaffen babenwdllervon

¢ ;‘f efellichaffe etlicher Jrzenden; vermeffenen vand laffers

Ben NTenfchen) Al dafwabr iffs was dozt der beilig

) Etl'ﬁgmt_ut bat [prechende : Qui tetigeric picem, inquinabicur

155

4, & qui comunicauerit fuperbo, induet fuperbiam, dasiff: Eccler 13,

; %ﬁimd) angreiffe, der roirde befirdele daruon : Vnd der 1

tigen ge mewfchaffe bat/ der wirde BofFave lermen.
te bofe @Gefellichafft iff dem Lufte sunergleichen

it ?k':gt‘: Wit/ durd) das atbmen/an viis steber, Daber danny
bl fthie
Vil

1eder bofe £ uffe/ voan wirjbndurd) das beharzdiche
"t vnns sichen; den Corper Pfleat 313 corrumpiren ;

q . eben




Prois.

: Anbee Theil dervbung

sben alfd pflegedicbebarliche couerfation vid gemeinfehif
ver Gotlofen alfdann sutddten die Seel [ambe den Leib:

2Alfo, 03 der Wienfch, welcher da begeret el veines Lebensw ]

fitren vnd fich absufondern von dem YWeeg der verdanimufi
wil mebr flichen muf dic (Fetegefellfthaffoer Gottlofen /1wy
der Den inficierten Lufft oder dic gifi'c:'qt Schlangen / foy
temal bife mebrers nicht thun Ednnen als daf fic verdeabi
den Leibs abernicht die Seel : Hierfir bat vns trevolidh gu
warnt derweife iai (prechende: Fili mi, neambules cumeis
prohibe pedem tuum 3 {emitis eorum : pedes enim eorum ad
malum curaunt, das iff : Pein Bindt/ roandel den Yeeg i
mit fjf@nm syoebr deitent Sufi von jbrem PFade, dan jre §if
LaufFer sum bofen. 0nd difer vrfachen balben (18 enfd
wc-lm:@ibem mit weme er pradtifire/ mit voas fir Lenten &

emeinfchafFe babe, vimd voann ex vermercht/dafi die Gefill

thaffe bagifE [oll ex fich alfdan mit glimpfFalgemadjbrer
entenflern/ vnmd fich su fdlcben Leuten [chlagen; voelche it

jrem beiligen Leben poliven vnd erfeen Ednmen feinewmiel |

Eonenbeiter/ vnd jbn fisren auffdem YWeeg def En_mbnﬁsu'
“Jrnmaffen vns [olches rathet der ander voerfe Han firtechivt:

Ecclef:17. Cum viro fanéto afsiduus elto,quemcung; cognoueris abferuan:

tem timorem Dei, das iff : Yeyeinem frosien gotesforhuge
ann fisch fleiffig rath, denduerbeamef dafier gottsfoidy
tig fEve/ vd nit bey einent vermefjeneny somiggen/geylen [P
ler vrd Gofbaffrigen Wienfchen : " erregung 0af et
beffers ift als D3 etmer fromb/ riwig vnd fridefamb if 1 Dant
eins folcher iff allseit in feinem dermen content,frdlich vndal
neilich : Er wire auch geliebt von Gote gefxchtecvond
Teufeln/ vnd geebre von den Lienfben : Hergegen poirbt el
gc»ttlofér Wlenfch mnange&bm er / voegen femncr w[ﬂﬂﬁ{w
it/ gf&@m voirt vort vilen, leflich wrder feinen wwillentsh
Anechtvnd Sclaue eben o vieler Teufeln als it i
Eafferner beladenift. ;
2.6 dich auch nichts Eiffiern; dafroofern dudiched!
ber gefellfchaffe mitdern du pflegft gemeinfehaffesubatd!
abfonderfE fiedir [olches f':irubd%at: fonderi ( woieent

ligevnd finfidptige Jungtfigr Catharina yon Sencs 'Pgm;:i ,
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| Euterlaﬂ'c #it/su profequiren dein angefingenes gutes vorbas

et/ D woir [2ind geboendem Erfchepffer vnnd nit dem

- Gefehepff suvotlfaren. YOeiftu it daf in vnferm leffenendt
vorvem allerbodhfte Richeer niemandt anderer wirt filr vis
antroort geben/ als allein Duovnd deine Werdl ¥ Vnd defirves

genlafi Dich Eeins roegs verfiiren von der affedtion odervony
wlpedts welchen du hafkdie bofe gefellfchaffe suncrlaffen vns
angefebert es fo gar §oeffen vnd sherzen roerern / [onder mit et
tem boben Gentiie inn Deitem shergen mit dem Apoftel fins
gendt; Siadhuc hominibus placerem, Chrifti feruus non eflem,
bas ifE : Yaii ich den tienfchen noch wolgefieles [ were ich
niter Anecht Chuffi: §liche aufi den BHenden deren/ [0 mit
fhien béfen Sitter dich fiiren su der Hollifchen marter, Dann
Eklcb wie groffe gemeinfchaffe der frommen bifweiln pflegt

iegottlofen fromb sumachen/ eben alfd pflegt die gemeins

 [haffe der %Ott[ofm gemeinktlich auf fionren bdfesumachen

wd fich lefelich suffirrgen in dicewige verdamnuf.

Gap. XXV.

Qafidag dfftere beichten Hif comuniciren

feneetn farereflichs remediumy dag man left
fich nit foechre den febrecten bef Todegs ond biman
Letehelichy entqehen Eonne dbex Hollen.

Jcbts iffwelches eintem E¥¥enfchen der fich befinde in
[einen leften Tagen/mebrers fich fo:chte machet vo:m
Todt vnd vorder Hollen / als dicerjnnerung feiner bes
gﬂﬂgmn Siind/ vnd daf er Ver Bufvnd peenitentz nit habe
in“d’ﬂfﬁﬂgt 3ur seit [eimer gefindbeit. Difes besengt der 15,
a?.““‘ Cln:n_acus fprechende: Die forche Deff Todte tff eint nas
mr ite pafsion; welche entfprin taufi dervbertrectung de
& Elbmﬁtmm Adanis/ aber die fSrcht vorm Tode iffein seis
l:;'hfimr nitgethanen 25uf fiir die Sind. Daii als der heild
i Heius einen BranceReligiofim beimfirchte vi vernterchs
. B desfelo wngern bhtte reben vom fEerben, (brachersuime
Qg4 Yas

Gal: 1,
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YVas bebeut das/ mein Sobn  biffu dann nit gefaff suf
ben vndein fb[cbel{a%ﬁ sunertichté ¢ Tjcb fibe vnd verfpiw
Dafi dein eigen Gevoifjen dich anklagt von wegen deimer
fibten faulbeic ond binlifligeit ¢+ Daravffantrootet derke
ligiofus: ~ja/ Vattersich bebenns / aberich bicte dich/duwil
leff GoteTir mich bittens daf er mir noch odlle cin Euresd
verleyben/mein Leben subeffern: Der 2Abe antrwortet; n
jeso begerfiu Jeit/ Duf suthuen /0a 00och Die Seit beines Lo
bens numebr cinendthaty Yarumb baftu nit deine Y
ven beyseiten verbunden/ ond fienjerdar mitnewen Yout
den vermelyt s Aber weil difer Branck Religiofusnit machli
denAbte subitten o fprach er lefilich 3u jhm: YOofernd
binfiiran das béfe nicht bauffen wilff mie bofenm o wilid
Gote fiiv dich bitten, auffoaf weiler giitig vnd gedillti iff
er birnoch ein Eleine Zeit wdlleverleyben 2uf suthuen: Und

nadh dens der bt fein Gebett verriche batte/ [prach er s ¢

Religiofo : Sibes der vhers hat dir nur diey Jarlang bevwillige
it Detiens Dus von Hermen Buf thun mag(f. Darauffradud
jbm dieHandt vid hebte jbn Ec]‘unbt anf dem Deth, Vb
nach dem difer Religiofus dife bevvilligee diey Jabr geenvigt
batte in den YercPen der Duef bater; obnealle forcht e
Todts noch der Hollen, gleichfamb fcblaffenots genomm
ain feligs Endt,

& oie wil Chiffen f2ind verbanden, voelche vnfiirfeher
fallers indifen fehiddien/ dadoch fies sur seit jrev aefimdha!
Leichtlich hetten Egiien 2uf thun wber jre Sindwnd famlc
cinen Scbag der guten Yercken/ [dndernweldhe fich drav
verlaffen baben /0af fie es thun wollen sur seit jbrer le
Erancbheit/ voann von roegen der vilen fchmergen vidaly
fEen vefi Leibs {6 gar die fromie anb&d)::[ige Chyiffen wil N
fich feets geibt baben in de beligen YOercken: ban il
etwoas gues Eonnen dedencken s XDie woltenn danm blgﬁ"‘”’
[ofens vnmo welche fich gevechnt haben jminerdar boﬁ".
elyuirts alf0amt etiwas Kutes gedertclen? YDeil diegaffie

enfchen surseicdef Codes,fich entfemen vor dem vek
ien Vrthel Gottes vber jhre Siind/ yoelche bie wend fl
[Eind / voic werders dams die jonigen ficher fein P ;ﬁ-; ;
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der wabhren ABeifhelt, ifo

mit fchroeren Sinden evfitlle f2ind bif vberdie Angens Tn
warbeit/ nicht allein ein gefabrlicher [ondern anch ein nani
feber anvel iffs; daf/ wann die Jeit verbanden iff die Ses

{ ver allbereit verrichten Yuef sufamen sulegens vnnd das

ncker Der BofFirung fEeiff suvoerfferr im Pozt der gdtelichen
Barmbergigleits man alfvai erft fich vneerflehen voil fichers
lich sufchiffen im ¥eer Der Xuef mit dem serfchmetterten
Schif veff armfeligen vnd durch dicbrandheit abyesehreen
Chpers/ vnnd dap man alfoai crftwil aufibraiten die Ses
gel Der heylfamen propofitorum oder fiirfin widerowil wiz
denwertige YOindt vid vngeffinme Teufelifche anfechtuns
gen, O wicroeiflich handlen die jenigens welche fich micht
toncentiren [affer mit deme; 03 fienur anmabl su Offerliche
stiter/ ond 3ur seit Deff Todes/ beichten vnd communiciren /
fonder offeermals vnd (3 gar alle tTonac: Dann niche allein
tlangen fic durch difes mictel ein eiggentlich erbenmenuf jhrer
gﬂc&em oid thun wegen derfelben Buef [onder das heilige
Sicramentder communion felbft/ ift auch jhre Duef, Dann
glmb wic daffelbe iff ein medicina praferuativa fijr oresubinf:
tige verbiechen ebent alid iff es aud) ein medicina purgatiua
Veren allbereit begangnen. Vind vinb wievil andachtiger
iman difes Beilige Sacramentdef Alears frequentirer; vinib [&
vilmehiers weroen die Sind taglich abgejchnitten. Onnd
daberhaben [olche Lent in jhrem leffen ende roerig sufdichs
Eett/ dann fie feind mic v[verlistbm mitSimden/vnnd Ednnen
kichtlich Hoffen auff verr Barmbersigen Gote/dap derfelb
fie nit allein befreyen werdevon er fEraffoer sHollen/ fonder
suchdef Segfeross.

Sudemy weil Gottrobne alle verdienft der Perfonen
fonder auf Lauter Barmbergigteit; sur 3eic Def Todts/ bilffe
witrdfEer eeliche grofie Simder vnd jnen verleyhec cin wabze

s vnd leyde vher jbre Sind vmb wie vil mebr wondter
Yamn helffen vnd eroffen diejernigen welche jhn lisben/ vnnd
;“llibtm frequentiren fenser beiliggen Sacramenten; haben vers
[ﬁttge:baﬁ ervoolle jhr erreinigen von Siindeny Vnddis
eerfachen halben hat der heilig Vacter Auguftinus rechton
Wol geantwort jerein s dex fich gar febr foichte vouuggi:lg:

pe 8]
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Ander Thetl der vbung

85:chteff ond erfchrick i vomm fFerbens (0 Liche daes Leben
Dann das Leben 1t Gott: dein Leben iff Chuffus, dunle
ber iff der V5. Geift; denen duy/ wann du bofes thuff nittan
gefallen/ Dann exrwobnet nit in cinem barofelligen Tempels
vind er gebetin Eeinen vnflecigen oit: Seuffize aber suihm:
daf e reinigen wolle fein o2t : Seuffesujbmy daper bawen
wolle Den Eempel /voclchen du balt sexftdet / daf er wille
repariren was du hafFverderbe/ vnd b3 errodlle was du haff
Darnider geriffen/widerumb auffrichten,

YOer derwegien begert feliglich sufferben vnd fidhnit
suckfthiecke vorm Todt/Der mup vor allen dingeny sursat|e
ner gefimdebeit/ licben @ott den HiEemy welcher da ifE das
wabre Leben s er muf offtermals reinigen den Tempel femet
Seelen durch das Sacrament der Yeicht vii comunion; er mufi
nit warten biff avff Offern oder biff der Todedaber Eombe
dann {onffen biuffen fich die Sind dermaffen 03 man heré
nacher in der Beiche der sal dexfelben (welche 3al in alweg
auf gelnge {olee vwoerben ) nit Ban aufifprechen vilweniger die
gebirende circumitantias vif vmbffende derfelbenvon soegen
Der Biire der seit/anseigen. Tjch gefchrocige anjeso/0ab bl
weiln Oer enfferlich begangnen Sind dermaffen vil eind/ 0
man auf Ol nnerlich begangne, als da feind die bofe gedar?
cFens B acbrung gibe/ da dod) man ein jegliche bawl
gung in dieTodejiinde (vnangefehe du fienit baft s wut
gericbeet) subeichten fd)utbigtﬂ. Vi das aller drgefieifl
Dafvilmals diejenigens welcbe in [0 [anger seie nit bet
Ecin rechte contrition noch laidtrvefen empfinden nod av

begeren suempfinden; 0adoch obne [olcher contrition/Dies
folution omb onfE iffs Dan fieempfangen nit allein nicht b
Brafft ber abfolution wnangelehen diefelbe jrsen von den vnb¥
fchetdenen Pricftern voire ereheiles [onder fe beichten audi
Sind mit finden; vnbd tragen noch eirr andere bauon O o
nentwirt ein Sacrilegium o8 Rirchen Diebffal/ jwmmd[ﬂ“
ich mtterﬁanbem st Sacrament Dex Buﬁ 31;gzbcm obne W
nige velbomnenodh vnuplEemne conurition. ae
£in gleiche geffalt hat mit Denp defelt def cxgmlmsb!
eignen Gewiffens) welches i allweg befthehen '°“§%‘,-£:“.
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Beicht, damit nit auff vergeffenbeits etros ein Todefind das
binbert blicbe. Sirwar welche 6 lang warten mitd Beichts
bie pflegen feleen jr Gerviffen sunor grugfam suecaminivens
Dannvon wegen jhrervilen begangnen Sandversagesn fier

- Osfiefich derfelben aller Egnnen evpnmern, 2100 roeil ficin

der Beicht ceroa ein Siind wrgc&)]ém alfvann fiejhre Beicht
bardurch vermichten und wnfruchtbar machen : Y0elche ver-
meffenbeit aber (voie der 7. Bernardus fpaicht ) fie nicht allein
mie ent/chuldiget fonder vilmeb: befchuldiget; Bann dergleis
chen mutbhroilligge vermeffenbeit entfprnge nit quff derbldy
digEeit der gedechtnufy Onder anf der binlafligkeit vmb b3
man nit mit fleif batwollen eraminiven fein Leben,
Lener (Olchen fibtilen praparation wnd examinis bes
bixffen die jenigen welche alle 15, oder 8, Taten sur Beiche
ben/ Damn fie Ednnen fich alfdann gar leichtlich erjnnern
ogar jrer laplichen Siind; die fie in [d Eurger seit begangen /
b Defiroegen baben fie fich in jhrem leffen ende nit 3uforch;
ten: Aber die jestbemelte vii obnandichtige Chiiffer forchs
ten fich i1 jbrer ErancFbeit billich voim Todt vind vo: der
Bollen; Dann voetl fie in jhrefn gangen leben micdergleichen
ojtelem beichten, mit Gott baben gefpiele/ o empfangen fie
billich derr lobn, welches der gerechr Gott pflegtt allen denen
3geben / (o niemaln haben willen rechtfehaffie Yuf thunm.
__Darroegen; O ChefF bereite dich) vnnd feye jrmerdar
gefafEmitderMeicht vd YercFen der gnugeh g weil big
noch gefimde biff voilfEir anderfE sur seie 0ef Todts dich nit
Sichten vor ffyris vnd ve: der v ollen/ vrd dich felbfE fegen in
oehffe cgef'nt;ub; du alfivan erfirlle voirfE fein mic S Rneches
hefordhtvnd beraube werden difes gegemvertigen aviger
Lebens, Vi wer woleesur seit defi Todes nie allenn it gerrs
afehuicFens fonder villteber frolich fein ob baltcvarfi bs
€5 ¢t jeber gern thete/ aber leyder/ wenid [eind deren; voeldhe
alfd leben vore fie gern yoolten fierber. i dem woollifFigen
Leben freuen fic fichan bdie werct der 2uB willen fie nit ond
Sannoch wolter fiesurseit Def todts mit gern empfinden bg
Obts vi Der A 0l1E, Sie weren gernt i da el aber den Pa
WXuf wosllen fienit paffiven noch jresarte SG§ o neﬁm :
“‘F
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Andee Theil der vbung
Abermein Chiff es Ean nic (e / Dai dein voriges Leben har
nichewerdient el {@[cbc Gnad; Vnd ( wicBernardus [padht)
o fole wiffens daf memandt den Todt frdlich annemme s

fey Dann Daf er fich infeiem Leben Darsu bereitet babevey |

uritcelft der guten YWerck,

Selig feind dicjenigert / welche jrer [elbfE nit vergeffen
vind fich befleiffen: fich durch (olche mittel 31 prepariren guff
ein folche groffe och vnd gefaby dann gleich voie fie fichent:
balten baben aller [chadlichen YOolliftr vnnd fich geibt
den YOercEFen ber Xufi vnd der Lich/ond offtermales gebeidht
vid communicierts eben aljd werden fie in jhrem lejten endt
wenig forchten den Todt vnd die HSll vilweniger roerdenfic
alfdann beraubt fein deff Gdtelichen troffs vnd bilff: Ken
folche meynung aber bats mit denen / welche da flichen wor
DenSacramenten der betligen Birchen / als von einem i
welches fieabbele von dem braiten Yeeg der weltliche A
pnnd welche fich freuen /Das fic die Summag der begangnot
Sand noch mit andern Sinden mégen bauffen vnd v
mebren: Ao Daf fie/ reiedie phrenerici; diejenigen belachin
ond auffpoteen; (o die Deiche vnd beilige comunion freques
tiren v fich 3u den YercPen der 2ufi ond 2armbersighat
freywoilligklich verbinderr. Solchen Leuten aber voirde it
Clacbt vberfallenehe der Abent Eombe, dann érfchrickenvnd
forchten voerden fie fich; ehe v bene: fie versucFewerdendl
der 3abl der lebendigen/ welches dann dic rechte prafagh!
Voboteen vnd Verkinder feind deff exvigren YWebe, weldis
fie leyden oerden miiffen i der evvigen Tlache der Shollen
atint den Teufelifchen geiffern vnd andern verdambten St

it Ond wann ficdajelbfE binEonmen werden fiealfiost
imwerck erfaren/wievil befferes bren gerveftwere/ vafifi
die jenigen nit heteen verfpottet fonder gefolge, weldhefi
mit allem fleif bemiibee baben jhr Gerorffen rein vnd vive
flecEt suerhaltenvermiteelft der Yeicht vnd beiligen comm™
nion. Dy berme?c 1/ Der duyy vermiteelff ber goeeliche @}’udbf
er;;)cbzrr bift dergleichen heiligen exexcitijs/ feye beffendigh
bebare auff [dlcbem Yeeg) vind laf die Yele reden Wi fie
wil; Dann difes iff Dervecht vid allerbeff vnd ﬁcberﬁm‘b;%
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den Todt obnealle fordbe ansunammen bie Verbambeen in
jhrevevoiggen Sevaff ligensulaffen vind von hinen sufcheis

L den indicewiggeBiilijche YOobiungy e,

Gap. XXNVI-

Snivg groffer gefabr dev SKenfch fich feise/
elcher die Duf vnd berforgung feines Siee-
[ett fparet bif infein (¢ffcs ende.

Tt einer [0 grofjen gefabr feiner Seligleit verfchiebet

oer Chift oife Beicht vind Buf biffin dic leffe et feis

nes Lebens daff der beilig Vateer Auguftinus dran

hat gesvocifelt vid gefprochen : Villeiche vermeinfFu/ daf ich
Ewbgﬁ ver Jenia verdambe werde s welcher diec X uff vers
icbet bif 1 feint lefes endes Lein ich fge [Olcbes nichts
aberdoch fage ich auch niches 0af er der verdamnug [Sliebes
fiestvoerden : “jeb prafumire; vermute noch verbeiffe dir ves
Derdas eine woch das andere/dann ich weif cs eigrentlich nies
Wilfiu aber dich befreyen auf allem sweiffel; vand begerfte
suentflichen derms vngewiffen/ o thue Duef immittelfE dis
mochgefindebiff: Sicher biffualfoanmny [eytemal b Yuch
cthan baft als durnod Eondeeff l‘ﬁnbi%m : YOolteffu aber
uef thun voann dumimmer [iindigen EanfE/ (o rwerden die
Siind dich verlafferss aber dus mic fie, Aufdtfen sweiffelhaffs
gﬂ[fﬂ wosten iff absunertion; vwie gefibrlich es fey/ voann der
Henfeh (e Duef verfchicbet bip ins endt [eines Lebens/
[estemal [olces ein anseig iff dafers alfdan ehuefilfchlich,
WEswoang vnd ohnealle frucht der Seligheit sumalny weil
sueiner voahren vid besliamen Yuc erfordert voire Dafider
Wenfeh it allein Gott forchte als einen Richeer fonderndy
b auch liche  als einen gerechter; Vnd mit farcheen foll
@ 1bn vonvoegen der Straffl fondens licben foll er jbn vor
vegen der Glo: Dergleicher Yuef aber widerfebre denjez
mgen (elten welche fie evfE alfOmn thuen wann fieverlaffere
Re mipffert
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maiffert difes Lebent) Dann fic bebebren fich alfoan it
Darumb /03 ficlicben den gerechten Gote/ [onder veil fie fid
forchten vor dem erfebiecklichen bersunabendem Todt v
versaollen : Sie bebebren fich andh nit fiirmenylich darymb
Daf fie suggenieffer begeren die Glo / fonder suentflichenda
Straffl dieda fiirbeitet iff allen Verdambreen,
~ Zubent iff auch bey dicfem fall subedencFent/ baf bt
enfch sur seit der Eranchheic vnd groffen webetumbsdif
2 ¢ibs alfdanm alienicrt wnd verkebrt iff tr Gemiit, vundi
1o garwol befinet den gebrauchdef freven willens / weldit
dermafien nothwendig erfordert roiresur wabren Wuef vbit
bie Siind, Dannroann der 1 ¥enfch fich beladen befindent
der Erancthert) Ban er alfoann fchwerlich auff etyvwas andus
gedenchen als aufffeine [chmersen : Vnd das Gemiit pfligk
gemeinklich fich finden sulaffen andem oxt, wo ¢s denweli
tumb empfindec ock fchmernens. :
Vnd voieiffs dertvegen rool miglich,ds eirmer el
angefochten wirde niche von eineny [ondern (O wilen fdhmt

sen/ Ednne mit gebirlichen vnd Gott bem A K anganet §

nien vmbftenden gedencen Duch sutbuen Jn warbutl
eirt febr groffe Gnad erweiff der B Demjenigen ienjebé
deme er swifchen [0 vilen jebmermen (6 vil guad gibe/ dafe
veiflich vnd sugnigen Betrachten vid gedernrcken Ban andil
beyl [einer Seelen: §orchten follman %d) wilmehy sur oI
Lawdigen leffen seit) Daf an jbm nicht wabr gemacht wit
was derva, Auguftinus fpacht; daf nerilich die Siind bl

in [Cinem fFerben feiner felbs vergeffes feythemalev i feindt
leber vergeffen bat feinen Gott. Dann es iff je der lgl{f";b”‘-
niches gemeffers; als ds derjenia welcher nit hat wollen i
thunodh fich exjnnern feines Erfchepffers als exs unit
Der gefimbdebeie garrool thun Fondee, (dlches nit thun
v02 lauter fchmermen wann ers hernacher inn feinens
ende gern thun wolte,

< —
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Von Plcben faulen; binlffigen wnd narifchen
ffert befchueibe der beilig ﬁugu ﬁfnﬁgm erfehrdcklichs iﬁf’;ﬁ _
pelynd [priche: £s war cin edler vid reicher Jimgling i f
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m felb voar allerdings ergeben der eyeelbelt vud gevlbeits Aber
iy | Danoch bate er Gotre ven & alle 1l Torgen  daferdoch
o | e [gcmﬂ!;gen roleeds er ffirbe obnevorgehende warmung;
o dastft Dap er jhm doch sunorvwodlle feinen Todrentdectear:
s | Dndals er eins mabls difes Gebett batte verncht s erfchient
i ein Engel vid fagtesu jbm Daf Gote babe fein Gebete
. ahire: YDerl derwegen oifer Jingling der ge’EEn[t verfichert
M mardy 19 fieng exevft amifich in allerbanodt Laffer subegeben ¢
%RE Dber ein Elerne seie hernacher empfande er eiten rebecumb
WL i RopfF vnd defiroegen blich er damabls im Saufe Ond
ha 6b wol feine M:ider wid Spichaefelen fhne baten /daff ex
bu mitibnen folee binauf fpanieren aebent /(o wolte er doch bas
e Hinge bewlliggen: TTach dem Ropffivebe folgteein Sicber:
WL Rrlegee fich miver ins Beceh : Seine Eleernt vi3 Befreimdeen
g | sabncen jhir s Berche : Cleiny ]Pmd;- ersiejbnern) vnuons
DOT wthen iffs wegen etner [olchen feblecheg Eranchheit subeichs

tnrich voil balot wider gefinde werdert, Das Ficberwoard
hit |e[anen Ie befFeiger vind feise Eltern ermabnten b abers
it | mabls sur Xeiche: #Er antwortet vind fprach : Jasich wils
o b thun aber ichwilvarten bifi bas Sieberein wenig batnachs
atl | Selaffen ¢ YOaul aber fein Branclhett je lenger je mebr 3us
i L Bambvnnd Rine Eltern jhn miteiner vngefEammigteit sur
fiit ticht ermabnten / [prach ex su jbnen: cby ich by [ gar
il | et/ dag ich niche welf was ich fagen miffe : c:%ﬂ'
i | toann mein Kranchbeit gelindert oder aar bin [2in 1oirde
a¥ | ilichs alBoann vervichten, Leftlich Bam der Todt dabers
b § 988D es erfchien jlyn der Engel vnd fprach : Auffr auffies
jit £ NEseit daf dein Seel verlaffe den Leib / dartn dein Endeift
g; betbey Eommen : Der Yiingling fieng an  fich 5ubcEIFm

i) mbos b Gott hatte betvogen / feytemal er ibmverbeifjen;
3t o mit fferben folee obne vorgebende verwarnung : 2bex
b Ve Lagel anevooucet vind [prach s D biff offtermabls ges
fict mm:qubm. Dann als dich die Aranckheie vberfiel/ yway
Plehes by etffe verbindigngdef Todts: 2ls duermabne

b :‘-“g"tﬁ von deirten Llrern vind Sreunden/war folches ein
bE Tewarnung: el aber 01 (olches niche bafE wdllen

i noch auch [dlches in obache nemmen /(o [olen wiffens
Brg daf
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0af Oir Fein lengere seit exlaubeift, [onderi dumulfF fferbon
2Auff dife weif jFarb der Jingling obne Xeicht / ynd wand
getragert von den Teufeln in Abgrundeder Hollen,
Difer janpmerlicher Sall (O billich allen 21 Tenfchen i
Eet’oaruuug fein Daff fie 0ie Yueff vnd Beicht nit wer[chichin
if i jbrem lefFen endty Dannnicht allein iffs von voegen bt
ErancEheit vnd febmergen deff Leibs gefabrlich, dafersalfy
Dann micht thun Ednne/ [onder ob ers [chon thuet/ fo iftdod
fcbroerlich suglauberns Daf ciner/voelcher fich suvilen Sin
oert hat gevwehnt, Ednne et Xuch thuny dieniche fiirnelilid
angefehen feve vor vetgen der forche der ¢ Sllen/ fondem auf
ein Laidroefen vimb 0af er ersiunt batte [einen Lxfchopffe
vrvd wegen bef verlangens suerlangen die Gl def Par
Deifes. Dann gleich wie er sur seit der gefimdtheit/ an Oy
tleichen requilica/fo suder wabren 2 uff gebdien nicmalnge
Dacht/ fondern nur pmmerdar dabin gecrachtet/ voie er e
fchendelichen Yegirlicheiten mchte ein gnibegen thun /aud
dern gefeben better Daf Fein Gote gefisnden woirde/nod) b
Bein Birch verbanden were  damit er alfd obye allevernh/
vung; fich erfectigen bette ESnmen in fGinen Laffern; £bon
o befinde fich dek Stinderin feinens leffen endt beraubeals
Goeelichending/ond Ean fich fchyerlich accom modirenyn
feinen voillen dabin bringen; daf er gebiirlicher veif beichi |
v feine Siinb beverve: [onderres 1F vilmebyr su prafupt®
niren wrd gennlich suuernnuthen daf er/ vofern ex andd
wou folcher Brancihert befreye were Pein fonvderbares Lal
wejen D:0b wirde tragen; allermaffen ev fie spnoniemid
vechtfchaffenberervet hatte, Vnd exftbeint alfo bieravfi™
?ﬁfﬂbﬂil:b Da [eydie Buf welche gefpare wire biff o
eftens iwotbEnopff voari es srerflig 1ff/ ob mian der vergebtid
e Sinden widig feye sumalnveil Gott dem Bk
aggmcmb ift voas man bm aufi swang prefentirer v ¥
ehret.

R

2AnfF eben dife weiff voar dem HENN nid)r.:ngemmz ]
die Puef deff Griechijchen RAdnigs Antiochisvon deméd |
fehricben fEchet daf ex gleichwol fehy: habe gcwm’utm!t"’;': t
wergiefliang derTraber gebeicht O wil bofes zwelcbg;lzﬁ ol
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angen batte wider das Judifche Vol vnd wiber benbeis
igen Tempel su Jevufalens Jeem dap er verbeiffen babe vil
auts suthuny nur damie er mochte befreyt werdet vormTodey
aber nit allein hat er die verseybung feiner Siundniterlanges
forider er i1t ver/chlundei woden vonder Hollen. Vndwas
hat[dlcbes anvders verurfacht als eben fein vnowenliche vnd
wseitliche 25uf » Dann auf dem groffen fhmergeits welchd
erlitees vnd gar nit auf der Lieh vnd freyroilligen intentiony
fiind [dlche Triaber vud fEatliche verbeiffungen bergefloffen
£ben Diefes widerfebre offtermabls deneny weldbe mic der
Beichtwarternn bif in hen leffen Ziigen. Dannobman fchon
fiealfoan fibet beichtenroeinen vad [euffzens [ baben doch
[lebe Triaber vnd Seuffmer jhiest vrfpaung nic auf der wabz
e ond licblichen 25uef/ {onder auff dem fchmergen vii [4ids
wefen/ weldbes fie babens vmb vaf fie verlaffenr mitffen dic
dings dic fie licbens als da iff Das Geldt vnd Gut vind die
Steunde : wie auch auf dexforcher daf fie verdambemddys
tavoerden sur evoigen Straff. Vnd feytemal ficfich nur als
kingefachtet baben mit der Mnechelichen forcht/ vnd nicht
mitdey Aindtlicheny o 1ff billich vid reches Daf jhnen eben
dasjemige begegnes was fic haben gefd:chtets Vnd Edmen
fiealgdan reche vrd wol (rgen was gefchuiben febet : Timor
quem timebam , euenic mihi, & quod verebar accidit,basiff:
Wasich mich gefd:cbt haby daf ifF vhermich Eomnien  vnd
Vasich [oiget/ gatmicb troffen. :

Difes alles gibe dic vnglicfelige tagliche erfabrong
ﬁiﬁismr!ennem Daii ob febon auf Gorlicher Barmbernigs
Eeit folchen Siindern dic gitad der vougen gefindeheit voirg
Vet oiderumb werliches /o feind fic 0o¢ch Eanm vom Deth
sufFaefFanden; 0af fic nicalfbald wivernmb Eebrensujbren
ougen Laffern/ Dardurch éumg:&mb am tag gicbenbtf wie
falich da feyers geweft 0ie Lraber die fie fallen Lieffen 1 dev
Befabr def ferbens ond moieliderlich 0agerofFieyen jbre pro-
Pelita bie fie battenniimmermebr voiverunib sufebren su den
?ﬁli?m Sinbden; Dans su einerrechtichaffnen Yuef wirde
Wallweg exfordert; dafiver ienfch cin feiffen fiir/om babes

w | fichmicalloms miglichen fleif subficen vo: e Siinden/ dai

i
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sbne olchem firrfany iE die Dduch niches werth/ vnnd died
folution iff eytel. - Devgleichen falfche Dufifercigen Ednnet
g;:r fein werglichen werden den Schiflenten; welche ein gref

ngewitter aufifichen anffoom ieer. Dann gleich wiefi
auf forchtbe verfanffens, freywilligblich glle jhre YDaami
vnd Giiter ing icer werffen/ aber nach dem das Ongowiy
ter nachgelaffon/alles was fic l:-:'nme%; gewworffers, mt fluf
voiderfamlen : eben alld pflegen vife E1¥enfthen /5o seitda
Aranchheit; allejbre vergiffte verbiechen binauf spwerffu
vind oarourch suuerffeben sugeben; daf fie/ weil fie jedife
Leben lenger niche Ednmen befigen begeren ins Paradefii
@eben wan aber jnen bernacher voiderut erelyetle (ff rordi
die gefimdebeit/ 10 fragen fic weder dem Paradeifi nod) Got
dem e voeiter mebt nach / Vnd weil fie derwegen vhd
Lebeny [ fterben ficauch lefilich vbel,

YOer berwengen Chriftlich begert sufferben der befleff
fich frdmlich sulebens Vnd woofern er immiteel(F auf menjdy
liches fchwacheit/ in etwa cin Siind fiele/ (D (oll er alfbal
Yuef thuent Vnd verlaffe er nur fich niche drauff, dafit
ibm gerathen werde/ wic dem einen Schecher der nebtd
Chrfro dem HEnN gecrenmige ward/ vind i feinem lfid
ende 25uef gethan vimd erlangt bat die verseybung i
Sind fanit dem Paradeifi: Dann das Prinilegium; welds
nur einem alletn ifF vooden verlichen ; machet Fein gemet
Befers oder Reggel/ 0af nemblich alle gotelofe f'mlfc%ubrﬂ
leftlich foleen felig roerdert/ fonder dife Gnad iff difem S
cher verlichen worden anf ciner fonderbaren Fauor dergith
lichen Danmbersigtere/ velche gleichool Feimen andentt
eeile [ollwerden / jeythemal Goteniche gebunden iff an
einige Perfon dann er bondee (o gar alle X enfchen wr{“’."'
men aufi gevechtigPeits dern aber eretliche auf laneey guAl
Feit vid Garmbermigteit [elig machet die jhyns eyefiallen vl
fo gav iitjbhrem leffen ende/ vrangefehen fie noch 49
Sonder gewefEweren,

Wetldann ( wie der heilig Hieronymus besenst ot L
bundert tanfent Wienfcher / welche ein gottlofes Mbﬁlﬂ i

|
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fabrts Eaum e einiger it Ginem lefFerr ende erlanget Hic vers
seybung feiner Sand/ (5 (0l der Chuft mit allem feaf feim
Seel beawabren vor Simden: Vndroerl er weifF/ dag deren
wenig [eind / welche tm jhrem leffen ende, wabre vid reches
fbafimeXuch thun Esumen, o ol ery als lang er gefomdeifts
00b feiny Dannt er fein Gevoiffen reinige von allen Stindens
A oafl er alfo ficherlich flerbe in ChafFo, woann er von jhns
abgefordere wikde anf difem Leben 16,

Cap. XXVIL

it ivas five ciner grofye forgfeltigkeit
vnnd veclangen/der SHenfh/in feiner

Kreanctheit / anffellen folle die Beiclje
weaen feiner Siinbd.

% ol ber bof Selnd/ ( wieder Apoffel Petrus fpriche)
@ allseit vinb vrns bergebet wie ein brillender £dvo
wnd fuchee vis sunerfehblingen/ erseigeer doch fein
Srimmiggert vil mebrers it leffert endt feines Lebens, wann
tememblich fich evjnmert; Daf er nurein Eleine seit vbri o babe
b su procuriren die evoige Verdatiinuf Vnd defiroeqen bes
Mithet er {fch an allen ostens jhne subetauben def Birfilifthen
Stucls: Vird weil er dervoegen weiff/ was das Sacrament
bt Buef fiir ein ficherer Schilt iff wider feine todegifftige
Sden; o verfirche er allerhande mittel ynd weet/ den Rrans
i 3unerbindern dap er feine Siind nicht beichte Dann

- duxch i Obmblafen vii anderer Leut Gefthroer vhercdet
- ibns daf Gott feye Garmbergig /ond daf derfelb ein gutes
- Wilfen babe wmb feinen Schmermen, den er leydet (it feiner

Branchheits dag auch voenig dran gelegen ey ob er fchon it

bietsueiner Blchen Ererlichen viy [chmerghaffeideseie:
Ervbers




Ander Theil ver vbung
#p vheriedet b auch ) baf fein Eranctbeit wenig habe subes

Deuten; vnnd daf er vbervoenigTagen rocrdeEdnnen inndie §

Airchen geben vad dafelbff beicheer. YD oferin aberjed
Aranck in [olchen leffenndthen nach dem POrieffer [chidi
o verurfichetjbmdoch der boji Seind sudefielben antunff
etroscinen [Farcbon (thlaffy oder er machet jhit fchwirgen/od
ervernehret jhie jonffarDen fchmergen auff daff manal
Dent Prieffer woiderinnb heim{chicke vnd jhn auff Den abene
oder mogen beiffe worderumb tommen: jmm’:tclihberifi
er Der hoffnume Da dem RrancFen entroeder auffaefhwd
fens werde die Sung oder dafi erverlicren werde die Spiady
ober dafi er fallenroerde i ein YOabnfircht vnd flntafeyodd
wol gar verliere den Verfrande. Bifvociln pflege audh dift
Scindt fich sunerffellen in enmen Engel deff Lieches, auff Vb
er alfd denRrancFen deffo ehender vid beffer vherede M4
verfelb derBeiche nichts nachfrage.

Difer %cfa!;r fiirsuboriien  haben viifere gottfeligeale
Vieeer ver Catholifthben Rivchers/ im Confilio Lateranenfé/
ernftlich befolben/daf die Medicivoamn fic erfordert wirdal
cinen Rrancien subeylen; jbn alfbald (lten dabin bewegd!
daf er feine Siind beichte damit/ roann die Secl curiercift
oic Cubr vid gefimdtheit deff Leibs deffe glicklicher yid
beffervon ffatten ?rt'cngc; TFnnraffen Dann ebern difesder it

bat wéllen suuerfiehen geben/ als er sum Gichtbuidigh
EPE ffee .
Toan: §. [Prach Vade, & amplius noli peccare, ne dederius aliqu

contingat, bas iff : Gebe biny vrd (Tindige nimmer) damitdl
nit etyvoas argers begegne, Vnd difes decrerum iff confirmi®
vnd beffettige wo:den von dem PabfE Pio Quinto Anno 15
wie [Dlches der gelehre Frater Bartholomeus Angelus besendt
WD jages 03 die jenigen Medici nit befreye [eind von dex Lo
{Tindt /voelche difes wiffert vird aber esnit obleruiren ol
acht nemmen beyjbren patienten, Vb iff stoar bifes d‘f‘:
daruii defto ﬂotbmmbtg;r allens Glaubigen; allwellel

Rrancben dermaffen befchaffen feind/ daf roanmibiel T
Dent Medicis gefage wirdet / Dafi fie das beyl jbrer Seclen| o

fens difponiren vind anoronen / fie alfdamn allefo lii!E;‘:L,
el verlicren /i die gefaby deryersweifliung fallen wfﬁﬁi

idant §




der wabren MWeighelr. 15§

i | fillewerdert mit dent fihrecten DefTobts / 1ind daber deffo
bie | thender expediert vird abgefertigt werden auf difens Leben,
il Sowiifte ich derrvegen eimem ReancFers Feinen beffern
fr © tathsugebens ale 03 er fallen Laffe die falithe Boffnig def lens
rfﬁ} genLebens ond fich alles fleiffes gefaft mische smm fterbent
b | vemiteelfE ciner andachtigen Meiche der Siinder. Dann ob
0p | albonwiderumb folee encfen (welcbes aber ein hochfE ges
e | fabrliche mgcw;‘#beic HE) [0 ifE doch die befehebene Retnis
iff | Qung feiner Sinden ein febr groffer gewinn vnnd im Yoenigs
b I niicfchadlich : D:‘lwem‘%zr werdeit fie darumb ( wicees
dy | e CTanen vermeinen ) deffo ehenver ferben midffen / [Ous
o | Derwofern anderfEdie gefimdeheit def Leibs jbuen fiirerdgs
die | lih R voixdesum beglder Seelen/ (o Ednnen fic diefe b“,j‘ it
i | befferexlanggen von dem [Gifen B Jefiy der ein AEr ifE
bif | B Lebens vd def Todes, als cber wann fie gereinigtt feind
Woident vom Siinden welche Sind aber fein goecliche tias
alte tderma(fen bdcblich ersiivnen; da von derfelben oegds
ikl | SigefimdePerfonen erbrancben vnd (o dar Ferber, Derrves
ol | B/ gleich voie/ wann bingenomnten iff worden die vrfach/
ol dlfdant feleen suerfolggen pflegt devetfect ebent alfo foll ber
g benfch, voann er empfinde 03 er von Gote J;cﬁ:blagen Yoirt
oid | Mt Branckheies gedencton vind bey fich felbs betrachter /
i | Rasdoch dicvrfich fein m ogre folcher ArancEhert, vnnd wie
gt | Dabelthaffen feye gewefE das £ ebenrelches ex b i Dabin ges
S Fﬁm Vnddarauff mag er alfbald trachten nadh ciners geiffz
ot | liben Argeen, welcherdurch die Era[_ﬁ:ber beilige ablolution;
it | eire wnd heyle fein Seel vnd dievr ach der Rranclheit beff
iih b8 verhindere vid auffbebe. YOann dlches befcheber s
uf b Mager alfdann fich mit einens remi%fmimbfgzm vitd demiis
o s Sergen remittiren vmd ergeben in dic Barmbermige
b: &??;ﬁgﬁ énzrfzr{;lfI an ::F:E wﬁhzr ¢ brm:'; fbrnt; m?_c::imttpri (3
o 19 aefellies : Alfor daf ermit (5 febr feher (Bll aufFoic
de | 8efindebert def Ecibs;{ welcber doch leftlich muf fFerben )
ot E’E fFdas heyl der Seelen; welche erfchafFen ift nachdem
fil mbmbtmmﬁ Lt ond wil ESfElicher iff weder der Leiby
ol S Gemadbt iff von der Erden,
yall = So PUdemmach ver A¥enfih in {einer ErancEbeit fiir:
ity Sr nerfilich
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Hnder ThHeil ber bung

neslich fein Aug baben anff die Seel/ vnd anffrachfolges/
dewoeiff mitjbn felbs xeden: YOollany ich weif 0af ich von
naturen vntervoorffen bin dem Todt,/ weldher mirvmb Ol
ntabender iff vmb wie vil vbler ich mich befinde am Leb/
was [oll ich derregen thun > Tjcb weifi/ daf difer Coipar
nach [0 vilem yropiren; purgiren; pflaftern vind fhmirat
Leftlich gesroungen oidt/ widernmb 3urrden smverden)
vid dafi Dife jenige mein RrancFbeit deffen Ean cin vifadh
fein: Tycb betracbte auch/ daf ich mit allerdifer Houmft det
medicin nicht (o vil erhalten werde Ednnen; dafi ich mchtents
reder direh dife oer ein andere Rranclheit leftlich verlioren
werdemiffen das Leben difes Cirpers, So il ich derrwe/
gren deob fein/ Damit mein Seel geretnigt werde von Sins
Den/ vermiteelfF der beiligen Xeiches damit voan fic fefhes
ven muf auf difer Yele) fic rein v allen Siinden prafeatier
mege werden vor dem erfthrectlichen RichterfFuel Gottes!
i DafelbfE an fEate difer sergenallichen Leiblichen ol
nung; befigen vid genteffen das Vatrerlande deff shimels!
Darsuy Dann ficift exfchaffen. 1
Zu dergleichen fiirfichtigert vid heiligen prouifion b
fiir[oag bat der beilig Augullinus ermabnt einers Raanckais
ibm fprechende : YOiffe/Dafi b/ wie ein lebendiger Stain/
gefent [dlleff werden in dic WWiaur der allerhdchien Statt/
it eren Yavo nicempfimbden wire ein getiimel noch Hamd’
feblag/Daii allbic anffErden muf man leyben das gctmm[:
allbic muf man mit dens Hatier fcblagen auff dem Seain!
allbicmuf man alles/voas grobiff daruen boblen vnd ng’
bawen; damit er viereckicht werde. Das geeimmel( ‘
Auguliinus ferzer) (Ol 01t cin erjnnerisng fein Deiner Srndert!
wg'bie;uhfge foll Elingen die demiitige Yeichtin den OO
efs Prieffers Jnmafjen der Apofel fpriche : Confidemitis
terutrum peccataveftra, das iff : Yebenme cier bem andet ﬁ:
ne Siind, Der danmer (oll fein die Bernliche Rew widO
fcblagen auffoie rufE : Vnd eben dife bemﬁtiﬁﬁﬁﬂd"w

- Bergliche Rew follen dermaffen in dir ordinire fein /daffict

der compolition def gdttlichen Yarvs efpricflich feyen:

lang derroegen di in difemLeben fEarck biff/[o féy m’tm"“gﬁ '
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ber wabret CAeifheit. (€

fonder befleiffe dich mit aller misglicheit/bein Seel supoliren;
- juboblen vid sureinigen von allen §lecFen) damit, wann je
ber bawfellig 2ar Deines Cpers serfEsie iff woiden/ du
tlidann wirdig fein mogef? gelegt suroerden inn demBerelis
then Baw def atmmnels,

Ond auf difem allem iff absunemmen; warnmb ein
Buancker nit vnterlaffen folle/ alfbalde feine Sind subeichs
tnronnd nicht geffaccen; Daf der leydig Sachan jhn vbherwede
Rldes suunceriaffens subochfRer gefabr feiner eroigen Vers
daiinns. Vnd 3u dicjem propofito ersehlt der Ebrrotdig
Beda ety denchroirdige Gefehichts die fich begeben bat mit
Y Bonigs Edonardi in Lrigellande Soldaten einen, voels
dher a#}!ei wol gang gefchwinde vnd erfabren roar in den
Waffen; aber bofbafftig vnd gottloff im Lebers, Vid ob e
fchon sur sei feimer Gefundtheitetlich mabl ward gerarnty
loverachtete erdoch alle Straff: Als er aber leftlich beimges
icht war worder mit einem t;-eﬁlsgcu Sieber vilicierte thig

Bdnig Edouardus it feirer ErancEheit; vind ertirabntejbn
WherBeicht Aber der Solvat chlues fdlche gnediffe ers
NG I yoinde, vid gab dem B onig sur antwort, daf
Wlees Beichten das anfeben haben wirde; als thete ers auf
Gichtwnd Eleinbeit defi Gemiits) vnd nit aufi andache: Als
dberersaye su feirens ende gelange/vnd aberntals vomids
MBemant voard su der Meicht/gab er jm nachfolgende oot
Wrantwost : ¢ allergnedig Fer Romig vii Hery es HfE 31 [pady
baitich bin allbereit verurtelt/ vif ich Ean mitiper Beichten noch
thehuen vber nreine Stind : Dann Burvrs vo: deiner antunffe

lefeind sroeen fchdne Jingling Eomimen in difem Havfe/

bk ase O ferste fich suden §ij{ien vnd Der andersum Hanbe
eseths viy [brachen : Difer ift albereit verureele sum ffers
/19t v aber feben; o b it etvod eitt vifach findensu feis
:.““‘F““ﬂf- Derein “Junaling s0be auf feinem Buefen ein fehe
W Jrieg Duch,abet es war gar Elein gefchuben mit guldinen
al be. Vi als ich daiin Lafe fandeich darin gefchaiben
W ‘F‘f’*.\?ﬂemg ieiner guten Yercl' dieich begangen battein
ﬁt-“"“_luﬁcm; ehevnd benorich angefangs die Todtfiind 317
B8 eb erfrenete mich gleschwolim anfcharoen deffelbe

- Srg abey




1 Anbee Thieil bervbung

aber fibes vnfirfebens Eamen daber sween graufamewnde |
fchreckliche Teufel/ dicfelbiger trugen in jhrert Hendendy
Yuech / woeldbes voll gefthieben war mit beflichen van |
fehwarmen Duchffaben; davin fabe ich gefchaicben allemd |
ie begangne Laffervnd Sofibeiten. Vnd bdife srocen Tufd |
fprachen 3u dert sween [chonen Janglingen : Yas mad
jbr das jbr babe nit vrfach, ench alibiesufehensulaffon avt
uech gile nichts dasvnfereaber iff giltig. Jbr baberedy
(antvooten fic) vnd giengen bimvoed: Vnd difer vrfachin
balben; O gnedigffer Rsmgy martern vnd peinigen michdi
fesween allbie blichene Tenfel. Vnd nachdem er [olches hat
te aufigeredt/gab et RinevnglicFelige Secl auff.  Owicsl
Chuffen findot man/welche anfFeben dife roeif fich fifrenla
fen3um €obt/ obievogebende Deicht/ vimd daber vondit
Tenfeln beglaitee vwerben in das exwige Servr da doch/we
fern fie geboanmb voeren gewveff der Kircheny visnd alfbaldt
im anfang jbrer RrancEbeit/gebeichtet betten jhre Simdfi
obne allerr sweifel gefaren weren imSimmel, Von e Ne-
gotianten ynd shandelflenten fzat man/ dafidic Wc!mlu:ﬁ?
Filr Dicembigentond ﬁ:gfe[tigen : eben alfo folew Chufi né
wnfleiffig feinin ciner [ hochwichtigen Sachen/ feytemalit
derfelben tractirevii gehandlet wirt; wie man encgehen N
der evvigen Sevaff der Héllens vnd erlangen die avige
der feligen YOohmumg deff Himmels. -

Gap. XX VIIL

Der Anthor fcBreibe allen Kranchen

Tomm fite / mie fie fich verhalten folleninde
Beiche/ damit fic auf difer Wele fickyeelic paffives
i bern Srandt der feligheits

Vr allein dic jenigen s voelche offtermals Pﬁfﬂmﬂ
beichteitrempfinden im roerct voic lieblich v b
O famb da ey cin folches heiligs exercitum prib b

Dannman fibetvods geffale fic i Enrzer 5eitver&nb§g'!’|£
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der malren Weiffelr. 177

Sitten/ pndablegen jbre Lafter darinn fieburch diebdfe ges
wonbert waren gefallen: Vnd gleich wie fie die Todefimd
sunor wenig feheen, [0 fangen fgt bernacber any (vermiteelft
ver gitelichen Bnab welchedie Hermen der glaubigen pflege
sureinigten ) es boch sufcherten 03 fieetvoa e Lifliche Siind
begehe. Judeny/gleich wie fie fich durch das dfftere beicheeny
surseit der trefimdeheit exhalten in remigteic von Sindern;
eoen alfoifEjbnen cin notturffes dag fie surseit der brancEhert
et g1offe preparation wid firbereitung machen surPeicht
feseemal en Enrge vnd andichtige reconciliation wid vefShz
nung alfdai fficiencynd c%nugmmb 1fE. Bein olche geftale
bats mitdem jenigen  voelcher 3urseit Der gefimdebeit warn
Vere Den breiten YOceq der bewiligeen fieybeit daf er miche
[buldigs noch verburnden fein wil tfter subeichtz alslnur ein
anigs mablim Jabr. £Lin plcher, fagich /bedarfF in feiner
francPheit einer Eroﬂ'éu vii fleiffiegen preparation; vechefthaf’
fervnd beylfamblich subeichten; Sunsaln weil eint Arancher
darumb defto ﬂeiﬁ'i‘F;r ond tinie wabrer Revo vnd [thmergen

sber feine Siind (oll beicheen, allvoeil fhm villeicht vber ein

- Burgeseit bernacher Beine gelegenbeit noch seit mebr bewils

lige vorrdt voerden [olches suthms : YWeldbe Revoond [chmers
enaber nicht entfpringen (D1l auf dem Hermen vef Cheiffen
firneriilich vom wegen der forcht deff Todts oderder Hlleny
Vannein dergleichen Anechtliche forcht ifE der ewigen Ses
igbeit mit vorird ig ) [onder es wirt erfoderts ds der Aranchers
wann er beichtet einen Schmergens Revo vid 2 aidwefen
babe vber feine Siind mic vor weten der Stiaff) fonder fiirs
nemilich vmb daf erersient bateinen gritigen Lrfcbdpffer,
Welcher jbn hat erfehaffen als ernoch nichesrvar, vnd swary
MEsw einern Stain 2 aunoder vruerninffeigen Thicy, fons
dererbatipn erfchaffen Benlich gleichfimb vwie efien Lneel

210 ber beggabe afE mie verfEande vid freyem willer, vind der

febig ift eimen Gott su Igcm’eﬁ%m Ebenmeffig Ol der Eranck
uft alfvar ein Bermliche Rerw undLaidrocfen empfindens
Dafier mit (einten Sinden ersiine hat den allerfufjeffen

o0 lieblichEer v3irm Jefum Chuffum/ welcher jhit ders
Maffen [€br geliche bat/Saf e/ von feiner erlgfimg wegen/
Sl fich




: Hnber Eheil bey vbung

fich felbfEdermaffen fepwillighlich Hatdargeber in den alle
febnieblichfen Todt deff Creunes. Berner (oll er von gan
Bem sheren tramien vnd waiten; vinb vaff erbeladigehat
mit {einen Siinden cinen (Olchen gitigen Vatter/we chen
witangefehe duibn dermaffen vilfeltiglich haft ersimt; dans
nocht nichtvneerleft, dich im leben suerbalten /nue nottirfi
eiger viterbaltung suuerfeben / vnd pich biff dabinvnter o

Lebendigert hatverbleiben laffen/ ba doch ex dich eben [0 offt

bette Eommen verdasien suder Hollen allermaffen er ander
beinen Gefellen vrind Sreunder gethan /wegen ¢rra cine
fiblechtern Sand diefie begang:ear. 171t difer vnd derglets
chent Setrachung foll Der Beancher feine Siand berevoer/ond
woferu et jedritber nicht hette ein contrition ( welcheeinwlt
Eomner [chmeren ift) (o wirter doch sunwenigfien empfin
Ben cirt artrition swelche it alweg erfordert wirt i der Dl
ggbbabm beresy mientandt exlangen Ean vergebung el
ind.
So folldemmac ein Reancler feine newe propofita i
Firfde dafiernit widerumb fallen vodlle in dic voruge S o
accompagniren vij beglatten mit dex contrition/ober suwm e
migffen mitderatcrition; allermaffen ein YOudberer gengli
worhabens iffals lang e lebe/den YOucher nitsutreiben: o0t
eininiuriester fich nicsurechen : vnd cin wnkenfcher bein ot

Beit mebr3utreibert: vnd ein Dieb nic mebrsuficlen. Vot

allein foll er einens fFeiffen fiirfan baben avfjsubduen von etk
andern Sindens fonder et muf auch voz allen dingen hall
bas vergangie Leben  vnd fich difponiren vij befleiffens b
/ fiivan e reires wid vnbefleckees Leben sufiiren St
Der derz durch feinen Prophetert fpaiche : Proijcired yobis 0
nesiniquitates veftras, in quibus prauaricati eftis, & facitevobl
cor nouum & (piritum nouum, das iff : YOerffc binwweg ot
ench alle evore Siind) damit jr vbereretten habe/ vno i
einch el newoes thers vid einen newen Geiff, Soaccomi
nire w0 beglaite derroegen deinen [chmergen vi [arperoild
wber Deine Simd mit der Goffnung s fie ot (ollen vagdy
damitdunitetwa fierbeflin der verswoeiflungy voie Cain ¥ d
Der falfch Jinger Tudas, voelche vmb b3 fieversweiflee G

adict |
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Bottdem Herm D armbermigrere suerlangen s gefiallen fino
i bie emigcvnr&mﬂum}i Swoar ein jebr groffe hoffimumeg (611
e Beancier jegen in ot gottliche Danmbersigteits 03 jbim
nemblich vergeben (ollen werden fenre Sund, viiangefehent
derfelbigen mehr weren weder der Sande am LiTecy) Jrers
wegung 0afl (wie Aughftinus fpriche ) allein ein vubufifertis
#eB o1 verswelfeites vherm der verseybung nic febig ift,
Clachdem nun der Raancler difer geftalcrire geoidinive
vitbangeftetlc baben den [thmergen vii rew vher Eime VO
begangne Sind/ o mag er folgents fich difponiren ey vols
Boine Xetche suthuen / vnnd fich in allwen hitcen/ damit ers
wel aufi forche noch auf fthamy etvwa ein Sind binderbalte
feiiem Sermen ) dann fonfEenvoere jm folche Beiche nic als
et michts nusslich / fond fievofrde jns awch wann er inpmits
wlft (dlee [cheiden auf dijem E’.eben,;:%creicbcn 31r verdaiis
Mg, Ehevnd beuoz auch der Kaanck leff den Beichevatter
bolen ol ex cin fleiffigs examen halten mit feiner £ ebery) a7
ﬂ‘gnbcit viterlaffe einTodtfind subelens
wen: Dy voeil man dermaifen feiffis vnd embfig iff in den
Welelichen dingen, warumb woltemandann nit 2ucyarols
fen flei§ anselyien suentflichen dem eyoigi Todr vid suerians
8e10as erigre Leben » YDer denvegen dafjelbe ewvige Lebern
bigm sugenteffen; der [oll jhm Beins wegs verdrcflen laffin
RebfelbfEmit allom Aeif succamitivers ond fich cirjnmern, mit
Weineer habe tra@iert conuerfiert vid gelﬂtfﬁﬁbﬂfﬁ tebabt.
Jnreehrender Beicht aber (Dl Der Pienfth fich Eeins
etts witerfFeben; fEirre Siind ettoa suentfchuldigen/mit vers
Melden; dafi er wenitger nit wol babe thun Ednnen als in dife
80er jenre Sind sufallen Dai difer gefEalle roirde er den £
Iehepifer felb k filfeblich antlagen  [amb beeee jbm derfelb
#nntﬁ(g[fd)e ving subalten anbefolben. Yie man dann et
liche efellen finde/welche i der Pefcht fagerr/ baf fie qes
flache baben vonwegen ber arbeit/ Jeen daf fic jren Hcgw
" verhafE baben vmb d3jbent vou denfelben iff ein fchad
¢ miuri begegnet: LToch anch Ol man dieTeufel vififals
idie (thuloe werffen dan ob [chor ficden Hienfchen tons
etverfischen /o haben fie boch die mache niche dagfiefbn
svingen




Ander TMeil vex vbung

stoimgen ESnmen daf erin Siinden falle : Vilwoeniger follber
¥ienith bic [chulde [einer Sind legen auff feiem L Tech (i
welcher weniger vernzag, roeder der Teufel / [drder demiitity
elich (oll er fich [elbfE anthagen Damit er voirdiger feye bt
griad derabiolution) welcheder allerbochff gar gern erchellee
Den demiitigen vitfie ncrwchﬂ.‘rt ven Boffereigen; welcbefid
felbfEnarifcher warff entfchuldigen/ ond jhrer Sind balben
anderc Leut beseyben.

Nian findeauch ctliche D Tenfchenwelchein jhrenge
neral ynd algemeinen beicheen fich felbfE anklagen nit allit
wcgtcn Dern Simden die fic begangen, [onder auch die fientes
naln begangen. Yeraber begere rechtfthaffen subetchen

oer foll mche mit [dlchen general beichten hindureh rumplen
fonder [oll craminiten [Eimeigen Gerviffen vnd fich erjrment
feiner eigen hﬁgang}nen Siind ; damit alfo der Prieffer el
eigentliche wifjenfchaffe haben Ednne einer verbiechen) wid
darauffappliciren dic gebiliche Argney. Yer auch el guté
wnd auffrichtige Beicht betgere sutbun der folL fich buiten
ernicht s allen Sinden eint langehiftori ersebles yoieet ol
Siind habe verzicht, [onders ¢6 HE griugy daf er die eignec™
cumftantias vij vitbfEende melde / welche [Hlche Sind agg™
uiren/ v vocldbe nothroendig gemele yoerden miffen i
Beicht. \
Dic gebiitliche vmbffendt abet, voelche erfordert el
der su ciner rechefthaffien Meicht/ feind dic Perfomen; O
o1t; Dieseit/vnd dicsabl: Vnd erftlich/ was die Per/on
triffes ifF suervoegens obder H¥enfch habe eflucht Gotedill
SEva/ voelches dann ein vil groffere Sundift als wamd
geflucht bette dem Vateer oder WTutter; oder feinem Pr
ten ober dherzir. Attt andern was das ot belanges wanm
entfrembdt oder geffolen betteetroa ein Rirchen gue/wet
nit g Daf er bebennte Daf er geffolen habeein Vg il
oderfenen werths / [ondent es iff vondthens daf er be e
bﬁﬁefﬁrgﬁﬁi)blm abe auf der Kivchen welches dan M
allein iffein Diebftal/ (onder auch ein Sacrilegium. Dt E
was Die scit angebet; als voiejener/ welcher mfebl'fm““’ﬂﬁ
an cinem Seyreag verferst hat ein anzabl Xaun wn::fm
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ber walhren Weifibeir. 1{9

duch batdifer miche allein gehandeleroiber das Verbott def
fieblens fonver auch wider das Gebott daf man folleden
Sabbath beiligen : 2efchlieflichen; iff auch die 3abl in acht
suneiren; Dann es ifE je ein groffer viter|chied Daf man i
derSeicht [prche: Tfcb bab gefluche, ich bab gefcbroozen
(welches nur auffFem eimgs mabl verfFandern werden Ednte )
viddsman (prche: b bab fiunfFmabl geflucht vnd falfch
Feidmwo:em Ao, vaf i allweg ein noceurffe iffs der eigents
ichen sal [Slcber begangnen Sund gedenclen : Vndverfiing
digen fich in difem lhz[l ctlichePeichevateer mewenigvelde
leDeachtbinder folcber sal halber nit fragen. mofgrm aber
wner/ wber allen fiirgerenten fleif/ fich deveigentlichen sabl
lemeEsndee erjnnern, ( welches dann denen leichtlich voiders
febrt; (5 dat eleen beichten ) fo foller doch sumwenigffen cin
sthbnennen als viljm vngefibrlich geduncke: ls verbigra-
tases erjnert fich einer nicht cigentlich, voie offt er babe tes
uthts alioai aber foll er melden/wie offtermals er vermeine
Vaffes mochte befcheber fein: Vnd damiter an einemfoldhe
iligers 016 it [regre / 19 (oLl ex allseit dran bencFen diewort:
Jebr ober vocniger, Dait wofern er Dije cantelam vid filr[Ous
niche brauchee/ vnd aber er fich bernacher evjnnerte 0ag er
vber die allbereit benente ansabl noch offeets fich bette mit
ﬂ“dﬂmvermnbigt,- ffter alfoam fchuldigyfolche vbige yvnd
Mebrere amabl hernacher auffs nevo suberchten.
- Sertters/woeil das Sacrament der Yucf getheilt iffiin die
sontrition; confefiion vid fatisfadion; o mup der ArancEerfs
ihbaben ein wabre contrition oder s soenigffen i attri-
“onvber (2ine Siind/ vnnd einen fFeiffen firfan/fich vo: dens
toen binflivan subiitens in genlicher boffiurne daf fiejhn
S vergeben, 2Am andern/mnfier [fin Gevorffen suuor fleif
IBeraminiven; danric erein vechefehaffie volforiine Yoeicht
He vnnd fich nicht vnterffebe fesne Siind 3u excufiren yud
iecEliglen: Die Lange Haftorien vit Gefchverrober nents
ich feine vorge Siind feyert entfprofjin /ol er vncermwegen
Aler) vind atlein blgflich die vmbifende anseigen voelcbe
S DeSind eevoa baben aggrauiert/ode: aber die fpeciem ders
ldben verdudere ; Yie dann aucher | chuldig iff subenennen
A die3abl
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bicsabl feiner begangnen TodtfTind, Vnd lefElichen mufa
willig vnd bereit [t/ sugebotfamen [einem Deichtvatte
als vil die refticution vii yordererfFateung der Giiter/ der Ehy
ober bef Lebens vef Lenfchen betrifft.

gebteftu aber [prechens Dafavanm du fo gar (e
lich Erandk bift; es Dir feb [chywer antorfie auff oie jegt firgy
fecbzicbene weif vand mit (O vilen vmbfEenden vnd sablsw
beichten: Tycb glanbs vnd du redeft gleichrool reche, wal
aber difer Aandel dermaffen gefibrlich vnd nothwendigifi
fo [oleeftudir ervochlen subceichzen nicht etlich mablim Jjarl
fonderetlich mablim YJonat/ oder aber woferm du dich ¢
nit woleeff su eier [olcben beylfizmen Raif aftringiren vnd
verbinder [0 (olteffn dich Doch sum voenigffen Feins wegd
vbereden laffen/jelches suuerfchieben bif in Dein leffes endt!
yoann du viterdrucke voirft von der [threre der Rrandht
wnnd fchier nic weift ob du noch lebendig oder todt fegeff
Sonver beichee alfbalot im anfang deiner Eranchheit /dan

fonfEen wirftu gefabr anfiffeben miffen0af dein Beidewd |

Oerangenommen noch sugelaffen (olle werden voi dem gotts
Lichen wibunal ynd Richrer{Euel,

Gap. XXIX.

Bag man i Pricfter bravichen folle ju
seit Der dufierfien Kranctheit/ Bnbd wic diee

felbigen fich sunerhaleen haben in anfénma
der Beicht der Krancten,

' € menfehlich Cérper iff dermaffers componirt 317
@gzmadm vafi/ nach der Siand def erfie i Ten f‘L’h‘E'“
O ob fchon alle menfchliche wiffen|chafft nicht tjﬂo,:
vnd die gange Yele fich darroiber fegte/eo boch v miigli
ifF Dafi nicder WTenfch leftlich verfebt werde tn Stayb v

2Afchen; Ond nie deffo wemiger feben wir / 1vas geffalle mat |

surseit devindifpofinion vij ErancFheir/ srachres nach Ng z‘;’!ﬂs‘;
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der realiven Weifbeits 1o
beftert viy erfarneften 2Armten s Yeil aber mehrevs gelegen ift

- an der geifElichen RrancEheit vnd vnreinigheit der Seelen/

&n‘fb[l der Brancl tracheen nach einem gelebzten geiftlichen
meen/ woelcher mit feimer Lebz vnd giive corrigire feie virs
uolEoritenbeitent , vrind jbn eigentlich exjnnere [einer SSiind s
wndibn bewege diefelbigen miteinen folchen [chmermen sus
bereroen Daf er dardurch wirdig werde sucrlangen diewabre
veseybung, Reinsweifel ift/0ap dem U ienfthensur foldben
lefeenond gefisbrlichen seit/ nach deren Eein andere seit mebr
vahanden fich feligilich subererven bochnothroendig fey/
dafier beichte einer [olchen Perfon / dic vinb die nmmf%: feis
her Seelen wiffes dex noteurfft nach firsubaleen/ vnd jbmin
[olchenm gefabrlichen vnd angfEbafftigem Standt fein Ges
wiffen rechtfchaffen suduchgriblen; vnd fhin feiné [chroes
tenanfecheungen def Tenfels suerdfien vnd sufbercFen Vnd/
woferz es miglich weve, dafi er/sur [olchern bitternseit den
helige Ambrofium Esnee haben su einem Deichtvatter : Daii
obJchon alle Prieffer / suv leffen Stundedefi Lebens /gleiche
mache baben, (o ift 0o ch vil dran gelegendaf der Beichtvats
B su folchen lefEen seiten feye gestere mit der fKiencz vnd exs
emplaifchem £eben, Danit weil fietdglich vonjhren cigren
sfechtungen vi ferupeln vrterwiefen werden, (¢ Ednnen fie/
wegen jhrer cientz vind geiftlichen Lebens, vil beffer trdffeny
cFervi wirtertver (e voeder jene armfelige Priefferrelche
allerfeientz bergube wid nur bISElich befimer denDriefterlis
Den Hamen, Judifer wabl der Prieffern exnant dich derv3,
Augultinus v fpriche : Gleich voie der ein Stern vriter[chids
HEvom anderrs im Liccht/eben alfd iff der ein Prieffer vins
“ffﬁil‘blidg VO Ander i Oer conuerfation, Dann vilen roire
Bieichrool bie difpenfation derPricrfEerfchafft vertrawt vnd
anbefolhen / aber it alle bebienen das Ambe der anbefoblne
Hpenfation anffgleicheroeife, Dannverein pflege mic auffs
[pecstem Funve sufichen l‘éirrzn(:gcgenmctt;gm cigners
I/ onnd niche suleben auff Dem Gevoinn TJ4E i Chriffis

D6 ander aber wirde verbindere etwi auf nachlSffigteics

e wirde daruon abgebalten durch den §rafis Ond
Folede iff evcrunclon in Der ignorantz yndymwiffenbeits
Tt 0 : ergegert
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Herggeten pflegen andere fleiffig subetrachten dds out/vnbd
Die et/ 31 deren fie jhr anbefoblnes Ambe [Ollen vertichtey
wnd es correfpondiret jr Leben 131t jrem anunertraroten Amb
Vnter difen aber olleffu in folcher hdchfEen vit leffen notha
ervoehlen die aller gelebreeften fleiffigften vnd geiftlichffer
Pricfier /damit du von denfelbigen vo: den Tenfelifchendn
fecheungé Ednneft woerben auiliers gevoarnt, getroft/gefedt
vid witericlen; Y4 dann in foldben hochvoichtigen felloy
viter andern Gelehreen vnd frotfien Religiofis vij Getflidhn
gemeintlich die Ftbene‘beytz Patres dex Societet Telu fijrereflid
jeind / feythermal fie numebr ein langeseit berd mut der Lel
wind Reinigleicjbres Lebens/ fich befleiffen onnd Demhet!
widernmb suervoecFen den feligen Standt der Ecclefiz prims
tiuz oder erffen Birchen welche (wie der beilig Lucas melde)
befEendig war in der Apofteln Lebrond i der gemein(dff
der brechung defi Xrots/ond im Gebett.

YDir wgllen aber weiter deben vndden Beichtvitt
cint exjnnerung gebeit/ voie fie fich verbaleen ollen geiinw
Aranchen als vil das Sacrament der Muef betviffe: Erfilii
vnd vor allen dingen nuiffen fie d20b (ein/Damit fie den Kl

cFen bevegen suder gebmlichen Rero jeimer Siindy foumdvf

lich aber vmb b3 dexfelb ersdrne bat feinen ga’:rigcuﬂEr{'d)@ff
fers Vatter, Lrldfer vnd Seligmacher.  Solgents (ol ermidk
thuen /wie etliche faule vind vibefthedene Yeichewittl

welche/ vwam man jbnen die Stind alle hat gebeicht vndd

seble; alfbaldes obne alles ferner fragen /mit der abfolui®
verfaren. Yelches fich aber nichegebiire [ondern einred!
fchaffer Beichtoatter (01l feinem DeichtEindt helffer

fragen/ sumaly voann die penicentes ety ignoranten fuf,
obcr fortfFerrvon den fchmergen fhrer RrancFheits gleich
vrterdapcle fein® woden. Vnd nach demder Reanckwid
baber gebeicht/ (Bl alfdai der Beichtvacter den Kaandit
welcher in Tobdts ndthen lige, exfElich abloluiren yonn i
cenfury vnd folgents vonallen fchroeren Siindeny jumdffﬂ
Danndeffercin jeder Priefters sur seit tm-fé«z:rl::-am|f&fjer'¢l|9=f"”‘1

macht hat/ rwofern anderft der Arancher Eein Reger/Schi® &

ticus oder Mt Der hdchffen excommunieation i.::rcc|:|fl"||1|nicu:ni |
1

i b

|
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with et Eeint anderer verbanden ywere Der jhbn dauon Eonte
abfoluiren. i damit fich Der Weichevatter dififals mit eeros
felbft ingefabr fenes O Pllerfichs (wofersn anderft o vil seic
verhanden; 03 er Ednnesum fuperiore flichen ) nicunterfichen
derabloblution Dey cafitumreleruatorumy sumalin Bullaceenz
Domini; Dan [ostften doiffteer eben indiefelbe cenfur fallen,
£rfoll auch nicnmandte devin Vife o8 anderecenfur gefallens
abfoluiren von einiges interefle yegen; woferin derfelb mit 515
uorgnug thuct, ¢s were gleich mic e PRande oder 5010
fibatFes ‘ooer ( woofersmer arm (ff ) mit einer fecuritate juratoria
g suthuen s ober dafier gnug thunwille alfbaldees nuy
Immer muglich (Gin voirdet.

Vnd ob fchon der Baanck nit gebunden weremit etroa
citter cenfir o (oll Do ch der firrfichtig Yeichtvatter nit vnters
laffenibre spaboluiren mit § cautel gller centin vii mit wacdhs
bejchriebner caurelirten abiolution 7 sumalen in den ubileis:
§ tenerisaliquo vinculo excommunicationis maioris velmino-
s, fufpenfionis vel interdi&i, & quibus tepofsim abfoluere, ab-
foluote: Mifereatur tui omnipotens Deus, &c. Indulgentiam,
abfolutionem, 8¢, Dominus nofter Iefus Chriftus te abfoluar,
& ego authoritate ipfius, qua fungor, abfoluo te ab omnibus

- Peccatis tuis in nomine Parris, 8¢, Pafsio Domini noftri Tefit

Chrifti, & merico beata Marizx {femper Virginis & omnium San-
Gorum » & quicquid beni feceris, vel mali fultinueris, finctibiin
Icmiﬁi<$11cm peccatorum tuorum,inaugmentum gratiz & pra-
Mium vite zterna, Amen,

Lnd woferin der Vufifertiger gewifilich gefallen were
fljthmt i etn cenfury [0 foll Der Deteffer jln abloluiren nyit dey
tfnenablolution der cenfurpnd jbm beyiebens aufferlabeny
baji /wanmer yeideriit gefimde noodeny fich prafentiren wnd
eigten [olle feinem Superiori; dbemevon rechts wegen dicab-
bolution [pleher cenfuren gebiree: 11Tie dem auficricklichen
vermelden s woferm er fich mity nach widererlangeer gefimdes

cwbm? fuperiore erseigeti er alfdann anffs nero f'.:ﬁc:‘n Dies
ccenfur,

Defigleichi mag der Priefler einem derbifin den Todt
VerwundEvoere oder fonften cines galingen suffandts halben

: Tew tobts




Anber Theil der vbung
tadtlich ErancE wiitdes alfbaldenachfolgenbe ab olution g i
ben; Sitenerisaliquo vinculo excommunicationisa quote pok 5,
fim abfoluere, abfoluo te, innoming Patyis, 8cc. Irem, Egoabr 5
{foluote abomnibus p:c:‘.atis tuis in nomine Parris, 8¢, bk &
roofern der fEerbende nitsuuo: bat Edinen feine Siindbeidy v

ten, (& (ol man jhm Eeins wegs die ablolution geber/¢s fty
Darn Dsererseigt heete etrva ein seichen der concrition; Dan
fonfEen voiirde der Pricfter ein Todefind begehens voan e jm/ L
obne sunor angebditer Xeicht/ dieablolution ereheilte : Abar bi
yoann er et seichen Der contrition erseigt/ als Da iff Oaff exdi n
wend gen Aifel auffrectet s andieXruft Elopffec/ oder etwa te
ein Eurmes Gebete fpricht/ mag man jbm alfvann nicallat | 4l
ertheilen bie abfolution gller cenfuren; vnd aller Shnd/fow | W
dern auch Das hochwirdig Sacrament def Alears vnd lefien fe

g,

? Solgents mag marn cinemjedery derdabat dicBullm | D
confefsionalem B ¢ andere poteftatem indulgentiz plenanz i
vlg; ad finem victz, als dba [eind die L Titbrider Der corpers [e
Chrifti, deff Rofarij, der Trinitet, oDer andeyn dergleichenpi- k
uilegierten; ertheilen dieindulgentiam plenariam mit nadfol bl
genden wouten ; Authoritate Domini noftri Iefu Ch[i[lj&_h"ﬂ‘
torum Apoftolorum Petri 8 Pauli, tibi copcella, & mihi comilly th
concedo tibi omnem indulgentiam peccatorum tyorum ,quint o
poflum concedere virtute tuarum Bullarum confelsionalivmy li
aliorum priuilegiorum, i tamen hac vice morieris , alis ribi pré fi

aliavice referuo: In nomine Patris, &c. 1Dnd eben Oife induk tel
gentia plenaria yoirde bifivoeilit von etlichen binlaffigen 0 | g
vngelehickts Priefern vaterlaffer mit bochffem [chadend i
armen Baancten : Alfo, 03 etliche vil limnd’eumnmtgt:ﬁbg
fic mic folchen Edftlichen priuilegien verfehen [eind /Danid fol
vonwegen jrer Siind, miffen aufiffehen die bittere Pein O i
Seaferois. 2Aber die frorme Prieffer (dller micvnterlaffon ¥
Laanchen sufragen ob fie auch mitdergleichen priuilegien o T
g1ad [eyen/ vnnd alfoann magen fic es jhnen auffoievd: : ¥e
nelte wc'r_igl extheilen. Vnd dieKrancken felbfE follenficr? b
per Priefern mit allem fleif begeren, “Jnmaffen Dicbti® | G
Jungfiaw Catharina yon Senis geehan welcbe vnangie
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fle in jbrem leffer ende empFanden wnd genoffeir batee qlle
Sacramenta Yer Kirchens Dannodbt begerc bat daf manjbe
wolle mittheilens Die indulgencias plenarias; 3 da bewilligt
waren worden vonden helligenPibfien) Gregorio vadecimoy
b Vibano [exto,

Yinnd Befchlicflichen (B der Prieffer bem RrancFeny
nach angebdieer XMeiches aufferladen ds er wivernmb erffatee
bie L Dente ex [ie genommien (O [oll ver Raanck heimlich jes
iandee vero:dnen 03 €6 an fein fFatt vertidbte, Yas die Gtz
ter belange; joll der Prieffer Dem Kranclen aufferladen b3 er
glles was jhm eigenclich vnd gesiflich nie sugeboit/ vwiders
umb 3uftellen vii vherancworten [affe deme s sugehdet : wos
fendicjelbige Per{dnen aber niiier verbanden jonder abaes
ftoiben weven / (Sl mans alfoan dero Erben laffen suborien.
Dievngewiffe Giater aber (ol man den armen Cheiffe verods
ne. Ond bat fich in difem fall eineichtvatter wol fiirsin
feben D er niche vnterlaffe dem Rranclen dierefticurion bes
fagter maffen auffsuladen  damit micht er [elbf verbunden
bleibedie Schulven veff Aranclen su relticuiren,

£y Bllauch dem Rranchens voelcher in den Todbts nds
then beicheets Eein [chrvere 2uef auflegen : Aber doch mag
aibmwol anseigen vid suuerfFeben gebenvoaservngefabrs
lich fiie ein Xuef ool verdient bette, Er mag b auch fein
freundelich sufprechen vgefib:lich mie nachrolgenden oo
ten N %ein Sobyn wofermon woere(t gejindt gevefE/ [0 bets
teffdifes vnd jenes thuert miffen sur Duefi aber voeil esein
andere geleggenbeit mitdir bat/ [0 wil ich dir ein olcbe Bueh
niche gufladen : Aber vornn duwiderumb gefimdE wirdeft
[olleftires i1y allweg thuen : Tfn allweg aber/wofern je dein
acFheit fich verniebren Olee/ [0 vérowne/vo: deimens leffé
vt/ etvos ean Almofen/ an fEatejolcher Buch s oder aber laff
e leern oder §reunde oder andere (0 vil Gebett fisr dich
Jenichten /damitdu ald 7 nach dem du gefchicden biff au
Yiftm Janterthal, defio chender gelangen mogeft im Hiiie
Gottden i1 gllva suloben,

Besgegen wofern der Prieffer permcrcl’t.rﬁs_bcrlkmgg




Nnber Thell ber vbung

fich febr betriibet; wegen feiner begangnen Sund / foller i
alfoann fein licblich trdften vnd ermabnen; s er Peins wegs
versagen wolle ander Gottliche Barmbermigbeit/ welde v
bunbderttanfent mabl gréffer vii mebrer it woeder dic Sind
Vind dafierderwegen feffigtlich vawe difem Barmbersign
Sy weldbervoillig vii geneige iff/ansunemmen die Rew
Oef vhermens  sumaln deren/ welche roegen jrer Leibs(chwi
cheit/ ein mebrers niche thuert noch erseigen Edmmen / feythe
mal gelfb:icbcn ffebet; Quacung; hora ingemiuerit peccaton
vitaviuet, & non morietur.

Vnd obs fchon nitobme iffs daf ( wieder 55, Gregorits
fpricht ) der YVenfth in feinem lefEe endt mebres werdean
gefochten von der versweiflungy rocber von der prafumption
wid vermeffenbeit/ o (ol Do ch Der Prieffer nicht vieerlaffer
ven Baanchen ( sumaln diejenigen Brande/ weldeen geiff
lichs £cben qefirt baben ) suermabnen/ 03 fic jhr vertrawd
nicht [een voollen injbre gute Yerck/ [eytemal diefelbiges
voa vericht (¢ind rooden mit canfenterley vhuolEonienhety
fonder 3 fie fich allerdings verlaffen auffoic ficherevnd
wiffe verdien(t Chuif vep allerbdchfte Erldfers defimen
lichen Gefebleches. Vnd endelich /ol er jhi exjumern vid
ermabnen; daf er wdlle fEeiff vud beffendig werbleiben in
@Glanben der Cathelifthen Kirchen Vnd foller jhmysufl
chenende ecliche Y Ticeel vnd Yaffen in Oic Handt geb!
it Denert er vherwoinden Ednne alle geneine anfechrungdt
von denen dic Aranclen in jhrem leften ende pflegen verfy v
suwerden/oie (olches anviterfchidlichE o:cen dijes Triack
mitmebrern sunernenien,

Gap, NXNX.

Der Auhior eemabne die Kranchon/ )

fiein jrem lefhen endefich ni¢follen ufebr anfedtd
faifen pon den acirigen vnd neidigen Gedancten der Giteer/ W
audh von der verfuchuna def {aidts/ pmbdafp fie vev
(affers miffen allejbre Jreundg ond 1
Beriwandeen, i
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N Lyverl Ser bof SeindvermercEe) daf ers mit allen feinen
8 Adinften vnd gelegten verbinderungen/ es nit hat Edns
tien Dabin bringen) Daf der Baanet viterlaffon bectes
feine Siind mat waber Rerw ved Laidrvefensubeichten vnd
vigablolution derfelben suctlangen/ [0 leff erdody noch nicht
nach; [ouderns mit eineims giffugen Jous vberfelle er jhn mic
tweverley (orten Der anfechtungens vid fent don Rrancen
bermafjen su 0af er ber Gottlichen bilff gewifilich wolbes
darff: Vnd [olcbeverfuchungen feinddie geinige Gedande
anffdie Giiteer / vnd die vnodenlicheatfeltion vnd saree lich
E:gm feiren Sreunden vit Venwandeen weldyeer wegen deff
theyirabenen Todts mup verlaffen: Aber voeil nrandem
lift vii Betrug difes Seindes [chrverlich entgeben Ean/wofern
mar fie wit suno Eennet/ Vnd damit denwegen der N enfdh
folche feine Strick erbenne /10 i surviffens Daf ver bof §end
alfdann pflege das menichlich Genmie suberegen dafies
uffese vnd gedenche auff feine Giiter) wann es dielelbigen
nimmer Ean gernieffen oder abereraffligirtvid bebdert alfz
amn den 1 ienchen vimb daf derfelb o wenig Giiter verlefE
gegen 6 vilen Schulven die er besablen [olee, vd gegen (o
vilen Erben dic er ver|drgen folte. £ left jhm auch alfdann
fehen Die Kinder welche voun Beth fichen vnd wainen/ vid
48 YDeib vnd andere §reunde welche da beulenvnd Elagei s
Dnd bifes thut dijer arg Seinde niche darumby auffoal der
nfeh bardurch féin Lich allgenach erbebe suGott/ [ons
bar Dser Blche Lieb von Gotemige abwendig machen vnd
A0 die Creatyr vervoenden : Jjeom damit alfo der Rranck/
Wider fein dem PriefFer ctethane sufag die fremde Giiter ent;
weder miche reftiruire noch evffatees oder aber weniger/ weder
tsuthun fehuloig were / feythomal villeicht) durch (Slcbe re-
ftution, fefyre Kinder mdcheen noth vii mengel leyden, Dan
gmfﬁ difer bofibaffrig Seinde garwol/ daf dic Argney der
h e ond eicht im wonigftennichts bilffe/ wofert man
e vitvecht ervoorbene Gcer niche reltituirer yoarin man anz
an,
Vnd rooferm der Teufel dem Rrancren bifis nicht Ban
,”E"‘mbm /9 wnterftebeter fich) Das Herg def W ienfthen suz
: Yu uerftocken
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Ander Theil der vhung

perffocFen vd suerbirten/ daf es fferbe niit bofbaffuig
vitd neydigen Gedandlen vmb daf etwa andere Leut vey
sebren vnd genieffen werden feinen Schyveiff viind Arbet:
Jtemer bewegejbns daf er fich roider feine vndanckbarey
benersitene vnd nen gebsffig werde/damit alfd er in Bl
som vnterlafle em Teffamencsummacheny Rythemal jeiney
bei alfbaldedas Teffament gemacheift wodeny fich frine
ferzernichts wiirden achten: ©der aber ober fchon ey
ffament machee/ o procurire boch der Vv erfacher, dafius
thut miteinem 3omroidervillen vnd £50tlichem Baf damit
Das jenige/ voas er verlafE fir fein Seels jhm niche gereichesy
absablung der verdienten Sevaff der Siinden,  Llad) gy
madbtern Ceffament aber/ 15fF der YOiderfacher den Bran
clert Dureh feine Sreundeimportuniren; d3 ers verdnderevid
vitterfchiedliche codicillen mache, dann fiir 0tfen s damn fit
tenrenn, 2Alfos daf der Tenfel vor weger [olcher vertefficrtn
Gter) die fErben/ in beyfein vnd gegenvwertigleit defiiran
Fen vij abfFerbendeny sur vieiniaberes iniurien;yauffenfch
gen/wirgen vid tddten berveget.
Oder abers voofer difer Seind je irichts anders thin
Ban/ ﬁl' [thicket ex feine Commillarios; mbgc;&ﬂbtg vitd C[Cdl"
tores hin/ wind Lifk dens fFerbenden das vaauf (policren/BY
vnd Tenben anffbrechen; dic Klaider vnd was darinifil
beraufinemmien vnnd o Gar das Beth vnterm Leib b’
sieben/ vnnangefehen der atm Nenfch etvoa i (Ginen kf
Sugen lige aberdoch noch nie (6 gar Sinnlof iffdafer midt
Eonbdte febers ynd bdwen wie erbirmlich man mit jhm w
feinen Girtern vmbgebet 1 Vnnd difes alles thuet der virl
[cbagen §eind Feiner andern vrfachen balben /als damitd
dem armen RrancFers aufi dem Hergen reiffe alle Lich omb
Dafderfelb mimmer gedencPean Gott noch an dem Hegl
ner Seelen, Dannes weift der Seindt garwols dafige chti
ben flebet) dafiobne der Lich niemande Ednne felig werdill
vnd; daf der Wienfch rooferm ex obne der Girrlifchen L1
von bimen [cheidet mit der Jrrdifchen lieb wnd affedion!
simmermebr ESrne erlangen die Glod/ fonbern jmmer vid
ewiglich mi{fe verdambe feir. Yo
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ber tabren Ceifibeit 164

YOer Berwetien roider fdlcbe gefibrliche anfechtung
begere fFarcF sufein sur felben bittern Jeit/ Der muf sur seit dex
Gefimothedit memandee anderen lermen lieben / als TjEfinm
Cheffum den gecreusigten, feyehemal derfelb ifF alle vnfere
Weifibeit vnd vnférhochffes Gut: Vnd glle andeve Gritery
Ainder/ wnd Yeltliche ding (ol er anderer geffalle niche lies
bems als i Ty (i Cheiffos nrit Cheiffo, vind durch Cheiffuny
bamit, wann er [lches alles bernacher muf verlaffen s cx
alfdann die Boffnung habe Chaiffum sugenicffens vnd nicht
vildariach frages ob er [chon der Y0elt verlsff roas der YOele
ift: Durch diefes UTiteel wirde der Rranck ein verlangen
befonmen balde sufferben wnnd Chuffum JEmsugenicf?
fen: Ervoirde anch verlachen alle Serick ot jhm der bof
Seinde batte gelege: “fnmaffen dann von diefer BTateri in
et nachfolgenden Capiteelis etwwas mehrers vind gufifisrs
liher DI werden gerede.

Gap. XXXI

Dafi der SRenfeh in feinem lefien Ende
fidh niche befdmmern foll/ o5 fchon andere

Seue befinen toerben feine Giiter /oder ob fehonce
fitnen Sindeen vnd Erben foes
fitg pecldff,

& Lrmaflen granfzinb vnd gefisbrlich i die geigiae
affection der YOeleliche dingy dafi/ voofern 8 tien
; fich nicht befleift/ diefelbige aufi feinem Aermen 312
iKifitn beyseiter /fie 1hm gewifilich 3u groffem fchaden ges
Reichen werde i feinens leffen Endt. Dann, voanst e it
eicis affe@tionirren wiyd Dent seitliche Giitern ergebnem aers
E?*}.{f}l’bw iE folches ein scichen Daf er befigent werde die
é‘"-h he vitnd evoigge Ding s sumaln, voeil der Wienfch inn
e Demfelben Sreandt vonn Gott ol werden geutheles

ih s Yo Darin
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Anber el dev vhung

darin fein Seeliff gefabren auf bem Chper, Vb werwif

niche/ daf der grofje Geig vud affedtion 31 Den Yelelichin
dingen feye deff Cenfels allerbeffes wnd fuglichftes “infhw
ment/bofes suthnen Difes Fnifrument brauchet der T
fel bif i Deff Y¥ienfchen Sterbffunde vrmd werden [hrul
armijelige E1Tenfthen dardurdh verfithbres Dann die taglicy
erfarung beweift; 03 etliche vil 1 ¥enfiben; i jrem lefFen enby
begeren Die Schliifl s den Truben vid den Peutl mit Gely

Ond wannfices Eaum baben empfangen vnd anibreXnfi |

welege s [0 febretjbre Seel binanfi; Gote voeiff wobin,
2Abernoch eigentlicher von difern Tenfelifchen Jnftm
mentespredensifE sumerclen/0af vt bog Seindmiteben bem)
felben bat prouociert vnd bevvegt dert Caing vmbsubrif,
feinen leiblichen Xmber Abel : sEr war chen Der jenignvelds
den Abfolon angereint hat/vmbsubzindgen feinen eignen Vit
ter: Die Adnigin Ataliam dafi fie todtenlief den R onigtlici
Stammen: Den Achabdaf er erfchlagen licf den wnfchuls
Digrert Nabot; damit er genteffers mochee [einer YOeingarte
Vb Gottes willenserinnert enchavas gefalter bewegthat
den vnglickieligen Herodem daf derfelb vimbbiingen litf
oent Sobn Gottes. Dann yeil er feinen verfluchten vwillen
woider denfelben micht onte exequiren; [d hat er den Heroden
beweges dafi verfelbs auf forcht das Ronigreich suuerliven
niche allein t50ten Lief 5 vil vrfcbuldige Zindlei/fomda
Aanch vneer denfelbigen fEiner eigren Sobn, Daber dant
Heyfer Auguftus; als er folches vernotmiens vernrfache ward
wber Dife deff Herodis Thotheit sulachen vnd sufiger : Lied
wolte ich Heff Herodis Schvein feinroeder fein Sobit.
HTiedifem TYnfirument def Geirges fGind anch provo:
ciert wiid bewegt woden dic sween Aeyfer Domitianus v
Velpalianus; daf ficein arofi X5lutbadt baben anvichtindr
@efeblecht Dauids/auf [anter forche s quff demflbemods
eboen werden der Mehias vrangefehen derfelb albereiewd
onumen; gefforbern anfferffanden vnd gen el gefabret
Allermaffennoch bentigs tags diewngliubie vnd patile
Juder redens glanben; hoffen vijwarten. Vnbdwober [l
10 il Siieftens Romifche Reyfer vnd Adnige bewegt W*’g‘"
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ver wabren Beifbelt. 1€

das Ehiiftlich Volck dermaffen granfamblich sunerfolgen:
als eben won difem Geift def Geges ¥ Dann(voieder heilig
Philefophus vnd Hiartyrer Iultinus bescugt ) fiefdrchecten
fich es mochten die Chaiffen dermalin einfiien das Regiment
inibreHend beforrien, O wievil Sttt/ voicvil Seffungeny
wifd wie vil vniberroindeliche Schlgfer f2ind geratben in
dic shende Der Selnden dDurch den Geigy YOir fehen Dafivon
wegert Deff Gelts vnd Gutsder it Dwmber den andern vimbs
bingt; daf dic Ainder fich auflainen widerjbre Eltern vnd
verlangen nach jbrem Todt : YDir [ehent/ dafi vonweden beff
Geirges die YO0 erfiille Eind mit Ranbern, das i¥eer mie
%rcybeutcmr vind die Sedet mit Tyramen, O wievil arme
eelen ligen an jerso in der Hllen welche fonfien im Hinel
{Einwirden  voofers fie fich nicht betten verfiiven laffen von
dem @eiftoch Geiges: Aber leyders jhre §irflentbumbond
Rénigreich babes cinende genoriten; jhre YOOIl E feind vers
fangein s ond jbre Reichtummb [eind Foren in frembder Leut
$end fic aber ligger i Der B dllen vnd evwigen Verdasiinuf,
Derroetten (Oll fich ein jeder ChrifE bicran [pieglen vudjbm
anderer et fchaden ein oarmung fein laffen/ auff dap er
vermafen nic erachtenach TJridifchen dingeny 03 ex dardmdh
fich {elbfE nit mache sueinen Sclauen defi Tenfels/ in Oeffer
Reich alle dic jenigen gehdzen/ welche fich durc) den YWeey
er Jredifchen Gegirdert vou jhm laffen betviegen. Vnd bers
ner anderit vrjachen balben hat vnfer H%Er vnd seylande
Jefus Cheiftus wdllen arm werden geboen; avm lebert vd
nackent fEerben am Crensy als Damit er quf dems Hergen oep
Wenfehen reiffen méchte dife verfluddte Yurgel alles vbels
nemblich dent G3eig.  Sudem woeil difer vifer gebencdeyter
HiEn ol wufte 0afoerbof Seind villerhande Strick braws
Det vns durch i tootliche verfiichung sufeller/ 0 bater
uns alle trevolich Darfisr geroarnet vnd gefage: Videte & ca-
uete ab omni auaritia, das iff/ Seherond hintet cuch vo2 allem
Gein, roieein beiligerrath & wie Siilifchewarnung iff
Vfes ¥ YDolee Gotts Dap dic Chriffen derfelben folgten vind
otfambten; {0 woiirden gevoifilich nit fo vil Seelen tiglich
allen in die Hend der Icz;ﬁln. , .
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Anbder Theil ber vbung

Y®ir haben etliche vil Lent getennt/ voelche [onfenen
fronies Leben fiivten 1 aberdoch beynebens von Tenffel vy
firt vnd vherzedt rourden) daf s ein seichen der furfichey
Eeit feye Daf man vil Reichtumb erverbe vind fie fein feiffiy
bewabze auff das Alter, Branciheit oder andere begebendt
notbfell; aber als es sudente Eans, 0af fie [cheiben [dleen anb
Difern Lebens da faben fie vnd befanden im werd voie filljdy
lich fiefich betten [affen vom Teuffel einnemmen D ann mit
meinen Augen bab ichs gefeben vid mit mcinen Obies hab
ichs gebéie) was geftaleficin foldrem leffen0af nachmdy
te anderms [euffzten/ als nad) Gelde, vnd daf fie von Feinem
andern ding redetert vud fantifiveen, als von GelotAladal
Renten; Fauffern vnd verfanffen : Ao, 0ap fic in vochrendbon
[olchen reden vnd lamentiren; sugleich die Sprad verluren
:;nb vaf ficobneverndbter 2eicht/quffaaben jhae grnme Se

en,

 ndsubdifem endeersehlt der beilig Antoninus dafel
%mcmar Geigbalf feye DI inn den Tods Erancl wootban
b als jbn feine Srennde ermabnten O3 ex [olee feiie Simd
beichten; fprach er : Tycb Ean niche, ich Eanniche, danm i)
bab mein Herg niche bey mir. Der heilig Antoninus Giewsd
tet b : Xiftn Claviich, ober was (agjfu 2 wieEdntefiv le
ben obne sheins * £r aber fprach : Ty bin niche Cidmfhi
{onbern voae b geredt bab/dasifEwabr: Vind damit i
wiffen Ednnet Dap wabr €y was ich geredt, o gebet bin it
mcinen Baffens darinn mein Gelde lige, dafelbft bin habid
allmein Boffinmg gelegt, vid jbr werdets alfd finden: Vil
in difer versweiflung paflivee er aufi difern Leben. Solaenté
giengen fie 3u mlia?fem {perzten Denfelben quff) vnd fandd
Matth; 6, Das saerg mitten tim Gelde ligen : 2015, daf erfiille woivt Wil

! Der HEregeredt bat/ neimilich : Vbi eltchefaurus tuus, ibi elt
cortuum, das iff/ Yo dein Schan iff/ ba ifF anch deirt Helb
YOer der benwcttent an jhrs [IbfE exteime vnd weiff/dafid
mit fdlcher bfen neygung def Geimes bebafft iff our ol
fich in3eit feines leberrs vind der gefimdtheit/befleiffen O
er fie vbenwindevnd aufl dem Hergenveiffes vnd daficr pich?
beyjbm siegle noch behalee ein dlche graufame Eefbama‘:];
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#er toaliven Beifibedt.

- einorfach BinBanDaf er lefElich verliere bie Birilifche Reich:

tumby vnd daf er falle in Die evoige armut,

YOann nun bernacher der 13enfch fich befindt in fei
nent lefen 22nde s [oller alfivann dem Seind gllen miglichen
widerfEandt thuen; vind fich Eeins yoegs Eammern noch ans
fechten Laffen, ob er {chon feine Reichtumb binfiivan ninje
werde Eonnen befigen + Sonber vilmebr [0l er Betrachtens
daf/weil er (dlche Reichtumb von Gort batte empfangens
gleichfamb Lebuwoeif als er jhrer bedurffeig voar, billich feys
04 er fle att jegos [eytbemal er jhrer nimmer bcb&rl[:i;?jﬁf
andern verlaffe diejhrer bediyrffeig jeind. Vnd Rllaljo Gote
ben s [oben vnd danclen/ vmb daf derjelby aunf lauter
freygebigteit / vun®d nicht auf eignen verdienfien; jhmficbif
dabin hae berotllige,

2Auff dife voeiff muf er fein Genirt von den sergengs
Elichert “Jradifchen dingter abroenden, vnnd es erbeben suers
langung defi allerbdchifen Guts; welches,wann es einmabl
wirdt befeffens miemalen Eanwerden verlobhens Dannes Ean
1eder jenig nicht liegen welchber 3u der Magia Magdalena ge¢
ﬁlgtl)m;: Optimam partem elegicibi Maria, qu non auferecur
abea in zternum, das iff : Y1Taria bat den beffen Theil erwelty
e incrviggBert niche (SLL von jbr genonmen toerdest.

25 Bl fich anch alfdann der PYTenfch nicht bekiims
Meeis/ ob fthon fein Erbgues welches er [Rinen Aindern bins
Lf¥/ wenig vind geang iff. Dannwofern anderf® der
enfch in feiment leben fein Gue nic bat ver[pielts verpraft
00 fonffer whel obnwoden 19 ifE er von Gott gruglamb
entfchuldige  rooferm anderfF (olcbe feine Erben gute Chais
o vind gottsforcheig @ind. Damr weil Gote auf lauter
gntgleit ver(drgt Oie &t‘h‘d’éﬂ! eyden; faljche Chriftens
Aegger/vnd (o gar dic Tenffel / warmmb roolee er dann niche
auch verforugen dic jernigen; (D jbi Lieber vind feine Gebott
balten  Die tagliche erfabrung gibe suerkennen daf vil
Rinder / welche m jhrer %leern todtlichem ableiben/ allers
bfﬂzﬂu arnt vnnd Mettler waren / bernacher von Gott Dem
D viel beffer wind Fatclicher verfEhen feind worbcbm
weder

Lucz 1o,




Anber Theil ber vhuny

werder ibre eigme Elternnit wirben gethan babe/ vy
feben diefelbigen allbie anf Lrden caulent Jav gelebt hetton,
2111 jeder wetft 05 Eein Exb[chafft (0 arof ifi dieni gar bald
Ednne werben verchan vnd verfthwentt werbert von denvi
[gevatbenernond iverlichen Aindern/ aber vooferm fiefiomb
oitd gotesfprchtic [eind, (O aibe Gote [tinen Segen; dafavh
dem wenigen vilweade,  2ts der §irft Dionifius Siracufanis
wegen feiner gelibten graujamEeiten auf feimem Lanbe wir
vertrichen vnd i bdchifer armut i das Griechenlande ban
§fFer von Denr Philippo Bdnigein Macedonia gefiagtroode
was die vrfach wer/ dafi er/ visangelehen eines [olchen flatt
lichen everbten patrimoniy; gerathen fey tir [0 groffe armuty
Aber erantwoortet vndprach : Miein Vaceer bac mie gleied
wol vil Reichtimb verlaffens aber Eein Gliick: Vnd wasiff
vas Glick anverfis als eben Gotey welcher) wofermer dmd
die dute Siceen/ von den Lleern nit angeerbt wirde den K/
dernt (o mogen fie genglich darfiir balten/ baf alles @elot
wnd Gt voelcdhes fie ererbt haben von jhren 2leern, oul
alsniches feye. Vnd defivegen hat der beiligg Tobias feinth
Sobnrecht vnd woltermabne vnd gefage: Forche dichmt!
mein Sobnycinarm Leben fliven roir swar/boch roerdonwil
vil gues babon wann wir Gott forchten vid von aller Do
bett ober Siind wetchen) vnorecht thint roerden.
Dervorbemelt Ronig Philippus lieff duvch feirne 2Abat
fandten dem Phocioni vil gefthencF vnd verehrungen prai
tiren; aber et wolte fie Feins wets anneriien ¢ Ynd ob [l
ficibneermabnteny Dafex [olche Derebru_ng wiche jolte a:_ilfrf
fcblagen /dani ob gleichwol er jhrer / filr jein peri‘ommd.“
bediffig were/ [0 mochtesn fiedoch (einen Kindern wolil
fRateen Eommen / feythemal diefelbigen i o groffer s
{chwerlich gelangern wiitden Egnnen 3u der excellentz (hit?
Vatters: aberer ?ab ibnen sur antrooit : YOofern nrcie Y
Yer werden mir gleich fein/ [o vwirt fiedifer Elein WcFer cnehtt
welchermich bat 31 difer dignitet befiirdere werden abet ¢
miv vngleich finy (o begere ich mit daf/aufmeinen viio etk
%e;iege £ v vermebre werden jhre Laffer vnd geylhat

weife antrooit mebt eiines Seybery [onder eines ‘c':bé'}u"’;




dee wabren Weifheir. 167
g | Quwicvil eytele Vieter vnd tiieeer wllen difes niche vers
e | [Rebens woelcbhe Tag vid Elache nichts anders dicheen noch
| tacheens alswie fie jren Bindern mogen vil Gelts vii Guts
i | bindeslafens aber voenig darmach fragen ob (olchejbre Ains
ih | derfromb (eind odernit.  YDas gefcbiche aber ¥ Clachjbent
uf | Todewerden (dlche Giiter fthendelich hindurch brache/ jren
s | Seclen flucher man ., ond dic Kinder werden arm vnd laffers
ar | bafftig.  Onddefwegen (ol fich ein Vaceer in feinem leffen
| endeEeins wegs Eirmmernt vmb daf er feinen Rindern Yoenig
| verleffr Dann(ivieder bueilig Balilias fpriche ) nienrandevers
w | beifenochverfichere dich/oap deine Rimnder wol anlegenwery
t? | darvwas du jhnenverlaffeft/ [eythemal die Reichtumb vilen
by | Reuten ein JJnfFrunsent geroeft feind der fofibeit Vndwes
if | e Rlches auch deinen Rindern begeanet/|o macheffu dich
d | [ibEvoppelt fEraffineffig eins theils weil Dum;redjtmcﬁ?
it 4t gewirePe s andern thels weil du [hrien hafE cin vifach
ot | biderlaffen sum fandigern.
vl 50 bemiibe fich dexrvegen ein jeders ine Rinder vil
i | mebrers suersiehen in der Jucht vid Straffock s, vwes
i | dajbnensuptocuriven vil Geles vii Guts, Dann durchvifes
it | iceel woreftu erfilich dir [eIbfE nuglich feimy 2veemal du voirs
| el cheilbaffeia werder der guten YercE, dre fie thun vers
Oeniwnnd fie werden nit allen mach offemrsciclichen Leben
e | ladbelich etlgngen Das evoitge/ [order auch i difemavehrens
0 | Oen Lebep woirdet ibnen (olches vil erfpaicfilicher feln/wveder
of | wanndijbnen verliefjaiFeinen anfebenlichen Scham. Eben
it | diltsift vowerfabren dem beiligen Tongling lacob/welcher
b | B contentiren licf mie dent b offen Segen feines Vatters
ar § o laacs vy Oap er cinen guedigen Gott batte, derjhm bers
ot | ke si feiner sei bejthertevil Reichtnmb vid grofic Gnazs
) e, LS Daf der Uenfth in feinem leffer ende ol ablegen
i Allen Eleobe ongh 0af coyva andere befigen werder (ein Gt
i | YD Slles feisrensErbens guevillics cediren vid mercbes auff
| s bevk fetnerSeelen, Defigleichen ol er fabrenlaffen alle
i § tlmz:n_uﬁ;.umb 03 er feinein Yeb vnd Ainderit roenig odex
i ““.‘Gb#%m_bcr,[cfff fondererfolles alles Goredemy Lo
i SR 'Fl?l)ﬁb'-mnbﬁmﬂﬁﬁdj Pabin [ehens Danic yon [einent
o R R X , Out
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Fnver Teil ber ohing

Butbesale werden allevnd jede feine Schuldner; aufFbafiu
wit bencFen bleibe in den Stericten defi Teufels / [onder fidi
vid Trivmphirendt auf 0ifem seitlichen Lcben paffirenmi
gein dasavige,

Gap. NXXXIL

SRt a8 fir einer gefcbivindigleit da
R enfch/ sur seit der Kranckheit/ relticuiren

Pnd exftarten folle alles wasd anbdern Leuten
ingehorr,

* Nenfcben ansufechten vnd sunerfiiven micdemedd

er jbnvberiedet 03 er nit reftituiren woch exfFateen ol
feine gemachte Schulden : Oder aber voann er [olches beyin
yeniterbalten Ean/ vnd B3 er vermercls 03 der Raanck genugt
wid aefinne iff feine Schulden subesalen vnd das vgeredit
Gutsuerffatten/ (o vberedet er i daf es grug fey wana
Y etwas wenigs von dlchen Giitern verodmnet [Ondebi
renPerfonen/ober etroa in cinem Spital o fonften inenat
bichtige Rirchen : OYder aber et vberiedet ders Raanchendil
Yerfelb die fatisfaction wnd erffattung nit albalot thue/
der olches dert #rben s exequiren befelche ins Teftamert
nd difes alles thut der liffig Seinddamitder Kaanc ffubt
it der intention [dlche Gijter miemaln spreftituiren pnd Bt
dervegen falle in dic evoige verdaninufy feycemal (roie Au*
ftinus besene) Ecin Siind wirt vergeben/es ey dann/dsud
erfbattet werde das vnrecht gewunmene Gt vooferm Mk
anderft Ean erfFatter, -

Ond ayfi olchen Teufelifchen perfuali onibuspnd ¥l
rebuntepflegt suerfolgen b3 etlid}cl&mntfﬁbzrmnﬁ'ﬁ’?g
Den getrieben vnd eingenoriien von dem Tenfels dap/wal
creditores 3n jbten Eoriien vnd vmbibre Besalumg anbal
fiealf0ai wiitig ond gleichfamb vnﬁnnigmrbmmﬂb I

e groben chmririgen woren anfqrmfmwbibﬂﬂmjig:

&ﬁmer wniterffehet fich der bof Seindt den fFerbender |
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ber tabven Aeifbein 142

- wroiefirie dienfE ond guethaten verbeben vnd filrvoesffen mie

vermelDen/ds fic ynbefcheidene Leut [eyert vinb D3 fie jnennit
tavoens : Al[0/ Daf vife armfelige verfinfferte Yienfchen nic
vermercleit/d3 [dlchejre creditores guff fonderbarer gdttlicher
gnad vnd anfchickung 3u jnen gefende werden/anffds fiediez
felbigens fiix fich felbfE {olten contentiren vnd befridigen vnd
alip Deffo ficherer vnd freyer von binnen ftheyden,

© wicein groffe gefabr aber laden diejenigen auffich;
welche bie reltitation der nn?erccbrcn @ireer vnd verbandes
nen Schulden fiir fich felbfE leichtlich thun Ednten/ aber it
wollen/ [onder es fremboer Leut Henden suthuen befelcher.
Dannerfelich machen fiefich [e{bfE vrwirdig der ablolution
Irer Siimben  dann es iff obnswweiflich su pralupponiren v

- Smermuten; dafis voofern fic gefindt weren; fie die refticution

nitehun wirden / yund defirvegen [cheiden fie anf difem Les
bet ingefabe/ baf fic gerathen roerden in dic 3abl der Vews
Dambte, :
Swmnanderns i dDeme Bife armfelige P ienftben einen
elpectund mitleyden tragen mitjbren Erben vnd jhren Eeis
ert [chiaden thun vodllen duech [olche gefchwinbdereltitutions
[ofeind fic jhmen [elbfE graufamb, Dann dic Erben werdens
nacher entweder gar it ober doch gar langfamb thuen s
nmafien dann die tagliche crfisrung suerkernent gibt ds die
e vmb b3 fig vngern ablegen die binderlaffene [chuldens
‘ﬁmtﬂp vourDen credivoribus abfederen jre Vrfunden oder
Bandt{chrifften; Vnd woferm fie diefelbigen nit baben fiirs
U0 auffurpeifen / miiffen fic alfoannibre fcbuldtforderung
verlicrens vnd Fallen Laffen welches aber nit befcheben wirdes
wofern der VerfForbrer felbfE hettedie Besablung verrichtet,

b gefthreige auchs Daf dieErben bifweiln fuchen allers

ande Sviffs vud die Recheshandlsuerlangern auch jmmers

Arimie dey reftitution [0 lang woarten/ biff man den Traidt
21® Wein hat eimgebracht/ond denfelben verfilbert/dann fie
.b‘ﬂm;bayﬁiu D3 mebzers dran gelegen fey /03 dic lebendigen
liecomaditer vij gute nelegenbeit haben / weder an den abges

Otiten el che/jbres vermeinens, wol warten Bdien. Defs

Sletcher fein die credicores bifiweiln arms wnd fehlechtefent/
Xr Qg d
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Arder Tell der vhuny

wid defroegten dorffen ficibre Schulde nit fordeven damifie |

forchten fich; eo mochie jner etroa einnoch vil grofferer b
Oen vind fchmachwort darauf entffeberr,  Winnd darumb
bandlenalle die jenigen garvbel/ welchervon roegen der ok
fection pnd tzoffen lieh/die fie cragen 3u hren Rindernvi &y
berfieond fich RlbfE feen in gefab: der verdatiinuf,

Wian findt auch noch andere Claren welches anfian
reigung 0eff Teufels/ niemalen im Sinn gebabt habenichen
der etwas surefticuiren viyd suerfEacten als voann fie gleid
fEesben fallen s Dann ficnemmenibnen aennlich fiir daffiv
wofern fie fferben/ woollen reficuiren; gber daf fic es nit thua
wollers wofern ficvoideruii Gefimdewerden vnd nit ferbon!
2Aber v5 der gewiffen verdaninuf dlcher W ienfechenredetde
. Auguftinus vij fpricht: Devggleichen Lent [ollen voiffendaf
ficleben oderficfFerben/ Dannocht Gote mitjhnen Eeinenfid
Senmache: Dann weil ein jeder W Tenfch (chuldig vrdve
bunden iff; bey verireidung der Todt[imd, die refticutionyd
erffatcung alfbaldesuthuen vind aber difz Leut Leinenfol
then fiirfars gebabthaben weberin jhrem leben nod inji
todt/ fonderii allein woftrmn fie olten fFerben o folat dafl
viangefeben fices imjbrem leffen ende reflituiren,fre Dammo
verdambeywerden: 2Aberdoch woferm ein fdlcher in fent
leffens ende/wegen cines folchen bofen fitrfanes/rechtfcha
Rerovnd Laid triige; Oller alfoannteins weg an der Gnad
vaweiflen/allermafien der jenig nit versrociflen (ol pwelda
gleichwol einen flirfan gebabtbettemiemaln Rew pid L4l
sutragen noch Rine Sundsubeichten / woferan er Dannd
ut feinens leffen ende weden [Slches béfen firfnnes Rewod
Laid bette,

Andere Schuldencr findt man welchevom Tenffd!
berzedewerden; 0as jeniges was fie fonderbaren vnd deter®
nircen Perfonen i‘cbulb:‘g [eind/ micht widerumb suerffatet
fevtbemal fiedardburch disfamirt ynd verleymbt wirden/od
aber vmb dag die fenigen; denen fie (chuldig feind, deffor It
beddiffen/als dafeind etliche Officier vii Beambenweld?
ibrehermomb anfebenliche vnd groffe Summen habott
Lrogen v angefeat: Vnd defiwegen an ftatt der f gr;
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ber wabren AWelFhelr. 1€y

ifie | gn reftitution; verowdnen fie/daf man etiva ein Capellen/
clehyoid andere Kivchen sier subereites oder ayme “Jungly
mh | frawert verbeyretes oder fonflen eowa 3u einem gotefeligen
i | YDercF anlere: Wnd durch diefes mictel vermeynen fie den
£y | Aenben defi Cenffels suentgebeny aber [ie (dllen voifferss daf
fie eben Duvch diefen Yeer dem Tevfel deffo iewiﬂ'ér ine
i | Rachen laufFeny feytenral Das jenige/ros man [dlchen fonders
o | barenPerfonen [ebuldig iff/ jbnen alfbald [dll besablert vind
i | Binswegs su andern gottfeligen YDercFen verrenden, 3
fir | werhitung aber deffenfE ein bobenotturfie/daf der Henfch
w | fichberatfchlage it gelebreen vid gotesfdicheigen Fians
i | nern onnd 0ag er fichwvol brite fir vng{elcl;rte,- vngefchickte
it | vigettlofe Priefferswelchein dlchen fellen pflegensurathen
ifl | sudergleichen vnbefiheidenen relticutionen.
i YDofersn dir auch/ s verfchonung deiner £hry vorhas
o | bens bifEs die refticurion; den Puderbaren Perfonen/ heimlis
L cherweifi sutbuen (O biice dichs dafidu Plche Schulde niche
i b etwa cinens (olchen vertrawefF der es fir fich felbfE bebalees
ot | danndardurch worirdeffu miche befieyt von derobligation der
il | nelicutions fonder; vooferm duan dem Gewiffen [olcher Leut
W | sweiffel(F (o ifF rathfambs dafi bir von jhnen begereft/ daffic
et Dirvon detnen credicoribus eirten fehen bring defempfangs
it & balben, Durch difes mittel voirfEn defto ficherer fein mit allemn
@ F imndem Gevorffen fonvdern auch sum fall dernoth/ vordem
| weltlichen Geriche, @5 e feligg [2ind derwegen die jertigen/
0 | weldhe fich Peints wegs vhervourden nodh verfiibren laffert
ul vom TenfFel, (ondern dieXdueff vid die refticution thuen/ ehe
M| ¥ndbeuo: fie gefordert werden anf difer Yele Alfo, dapfie
Yie fatisfattion yoegen Der vngewiffen Schulden /verodnen
v L D avmen Ehriffers/ von wegen der gewiffen aber den oz
it etbaren Derfonen; rt‘ptl)emfﬁ fic durch difes mittel entgeben
i § - Ven Aenbdert Deff Tenffels) wnd Eonmmen it die Armben jhres
i | Wiitigften Erfehdpifers.
il Rein folcbe BofFiung aber ESnnen iejeniten baben/
B L denenwiche gnusg iff/ daf fic andern Leuten baben das fhrige
0| Benorien fonder auch fich vnterfEehen dic eine Siind micder
OF | Andern sumermiehien (i Deme nenilich fie fdlche franide Giiter
o Xk i mdt




Ander Theil ber vhung

niche vodller refticuiren; Dann wofern fic in (olchem Seanh
fFerben [0 voere nichts gewiffers subefdrgen / ale daf ficdon
Tenfel ins Loch binein fabren vnd exoig Oef Bollifchen fews
theilbafftig werden: Vond difer vefachen halben ermabnt
wi1s der betlig Auguftinus trevolich vimd [priche: Hitetend
FAeiffig vnd gedencFet/ b3 Der exvig Gott. 31 euch fagen witk:
Gebet vormir fbr Vermaledeyten in das ervige Sevvz damt
ich bin bungerig gevoeff vind jbr babe mich nicht gefpeft
gjcb bin b_urﬁiggcmﬁfmrb ibr babt mich niche geevenchen

sllan ( [prichbt Augaftinus fermer ) weil Dev jerig woirt un
Sevorverdatmits welcher fein eigen ot nit hat gebs den b
gerigen / vwo vermeinftu dann dap der jenig rwerde binfart
mzlgjm' cinem andern bat Das X5rot genommen vitid v
Waul weggefchnicteny  Yeil der jenig sum Sevor verdant
it/ welcher den nackendeen nicht Elaidet/ wo vermeinfll
Daf der jenig werde hingerathens welcher die beklaidten ¥

raubt vnd entblofF Vnd weil Dex jenig sum Tenffel filt B

welcher die frembden nicht hat beberbergt/ wie vermeinfy

Daf dem jenigen geben werdg welcher andere Leut peririt |

ben batauf jbren cignen Haufen, 3 _
Vnd der heiligy Fulgentius vher dievopst Chaifti: Om
arbor qua non facit fru&um bonum excudetur & in ignem e

retur, fpriche alfd : ¥eil nran eivien vafiuchtbam Daumi
Sov wirffe/was verdient miche die fchindereyy Vnd

anvinbarmbergigs Vrtbetl exgehen wirde vber des jomgi

welcber Pein Barmbergigbeit geibe bat / voas wirde dant
gin Vrtheil gebers vbet ciren Hicb vid Ranber ¢ ]

wegen der ewig Richter vor vid nach dem junflen Eﬁﬁ’-d '

Eien(chen wirdt verdammen / welche niche baben hergid
jbreigen Gut/ [0 werden gevoifilich die jenigen whge of
wicht bleiben/ welche an fich gezogen vund befeffen Hitd
frembde Giiter. Ynd 3udifen endeexsehle Pecrus Damiat
daf ein fiirnemer Eoelman angetretten babe ein Erbfdil
wvin® inderfelben war vnter andern cin Gut; weldhes 0t

chen sugebdie: Vnd ob wel bifer Hdelmann ﬁmﬂkﬂ?-“
Claturen fromby cingesogen vnd gottsforchtig wat/ M
deffp weniger als/ nach jeinem TodE/ feiner Sreumben ﬁ[
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ber wafiven B dpbeln e

Gottden SErm filr jbn bates fabe et im Geiff/ daf fich die
Eed auffthate vrnd dieAdllifche Slammen, Davinn war ein
Laiter Oie hatte acht Seaffeln : Auff dem crfien Scaffel faff
verfenig Loelmann fiir dene er bate: Auff den andern (2
Der jenigt /roelcher jbms [Dlches Atrchentut hacte verlaffen:
Defigleschen faffen die andern alle anff den Seaffeln diefer
Later, feir nach der o:0nung voelche difes Guteinander vig
wchemeffigerwocif hatten angeerbe, ;

YOer devwoeggen milt frembden Giitern vnd Schulden
belabeniff /e (DIl fich roeder in feinem leben nodhin Rinem
lefeerrende drauffoerlaffen; dafer babe gebeicht vrnd com-
municirt; ynd daher die reflicution einflellens Dann woferner
bierellitution yool bette thun Egnnen; vind aber ers nit thut/
P felleer/obne alles miclin die Straff Gottes, welcher niche
alletin die jersigren mit Den ewigen Hollifthen Slanien ) welde
frembbeG3iicer befigen, fondern anch welcbe inden bchffen

. ﬁf;‘ben micht baber belffers vnd dienenwgllen jbrem iechs

Gap, XXNXIIL

uivas etk ond mitswag fite cinerdifpo-
fition der S enfeh folle fein Teltament mas

dhyen oder fonffen feine fachen in anbere toeeg
ridhtig machen.

£1da beggert ein rifroigs vnd feligs L£ndt sumeriien

auf difer Yelt / der muf vor allen Dinger s1r 3eit der

" gefundtheit; alle feine Sachen weiflich vnd fiirfichs
tigtlich anoabmen  vnd mitvorgehendem vath der Legifteny
Lt Rlches o1denliches Teffament machen dafdaffelbenach
eimm tobe/ von niemandte Eorne werben difputierr/ oder
Abex im svoeifel resomenn. Dati difes iff cin folcher handl daf/
ann er gemacheifty er mieniandee sum tode deretche/ fonder
Al e jedarsu benge /O3 Dot Ulenfch niviier Ednte dlfp-an;;:i:;




E.

Ander Theil dervbung

werees nicht allein jbm RIbFE alfdann ein grofjc befchwaby
fortoern auch jeinen Erben nichtein Eletne vrfach 3ub founy
vind den Gottlofen were ¢s cin Yeett; Dic Giiter anfichiw
sichen diejhnen mit veche niche suffeber,  Damit Dervoega
eirs jeder et [olches Teffamant nrachen Eonne/ weldhes 1
gereiche sum beyl feimer Seelen vnd sumnug feiner b
o gibich ibm nachfolgende nugliche Punceen subedendin

Erftlichroofern Der $1Ten th sur seitfeines gefimdthat
Eein Teffantent gemache bat/ [0 [oll ers sum wenmgftenmi
chen alfibaldeim anfong [euner Rrancfbeic vud [lnitwan
ten biff ex gleich fferben muf. Dann cins theils 1ff er i
anfang der Brancbelt vil Sinnreicher s ver{lendiger b
tauglicher sunceftiren; andern theils aber/ wofern er ittt
bif auffoen leffenn nothtnopff/ Edntejbn witerfabren dapd
die Sprach [ambe dem VerfFanve verlicre ynd alfoanmwent
nichts Ednne difponiren; oder aber ¢ mochten jhn alfoa
feine Sreunde auff vnterjchidliche waif verhindern YNNG
dabin [piclen/ Damit er obie Teftament dabin [Ferbe v
alfo1bren alledic Giiter inbhandigverbleiben.

2 anderny wann duvoibabens biff etliche Gutrd
vetteffiren deiner Scelerrsu guten (6 befleiffe dich/dalione
wvertichtefE tm Standt der gnaden, das tft/ warnn dirgebadt
hafE-vnd niche mit ecwwaeiner Todefiind beladen bife/
[onften wiirde [dlchelegation oder verteftirung defner Suid
nicht gllein nichrs belffen [drdern vil mebe jchAdlich (6!
i 19 gar Edndeen dich [olcbe Giiter niche crldfen aup oo
Segﬁ:mz. YOofersn devvvegen dus [olche fuffragia pergine
baft im fEandt Der Todefind, [0 (dlleffu fics alfbaloe du dil
uon biff erledigt vind im Stande der gnabcufmﬁcmrr&ﬂﬁ“‘
ren vnd guffs new beffectigen; vnd wo nichemic der Fmget
och sumwenigfie nut denrvrergen s damicduallo t‘_MW‘d’
verdienenEdnnefi die Gnad, die Glow ynd die exldimd i
ver Peindefi Seaferors, ; P

Dictens muffu in ache nerreny 03 folcbe fist dein 8¢
georditete fuffragia mit filrnenilich angefeben feyen bcma'i; 4
fevor Darduch suentgebern fonder flirnenilich damit i_?li..”“a&,
(olcbes mittel Defio ehenber feben yid genefien megele o
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der wabren OBeifhefe. 171

nensErfchdpffer voelchen man licben (I ohne alles interefle.
Dann woferut dut (dlcheuliragia fiirmeriilich veroionen wols
tefts darduych suentflichen der Pein def Segfervsvnd niche
Veffo ehender Gote ven A sufehen vi supreifen: o wir
VefEuriche allein niches verdienen, fonder vilmehr dich vers
finbigen,

— Viertensmufer fich biiten/dafer feinen Erben nichts
wfbw welches anbern Leuten sugehdat s Vil weniger [0l
retwas suden Kelchens Capellen ober Kirchen veronen /
welches dert onderbarer viad wolberonffon Derfomen sigges
hdst: [onder was dert wngewiffen patronis oder Perfoner i

bt das [olle er vermachen den armen Chrifti; welcheran

dtfeiner) Dierechte pacroni feind folcher vigewifjen Giiter,
Aberdas jenigtes was feine derviffe vrd determinirte patronos
ond et bat/ [Oller Bens wegs vermachen den armennoch
der Rirchen, [onder den patronis oder 1bren Erben felbff.

3u exequirung deirter rellitutionen) dieduy in eigrer Pers
fonstie thuff BliF nit trawen den Sreundenavelche du weiff
vd erberneft daf fic E;trq; aBiE vnd vngetreyo [€ind/ noch
siuch olchen Paicflern welche mebzers procuriren suerlanen
Das@elt der YWele/rvved sugervimmen dic Seelen/ fondwofern
W’jt 8 RlBfE eigrer Peifon folche reltitution aup beweglichen
Wachen nicht woleefF oder EdntefFvertichtens / [ commirtite
210 befilch es fdlchen Sreunden/ welche getrerd vnd Gerily
inbafFe feind.

Was duint Sinn baft suucrodnen fiirdein Seel dent
ﬁrmpn oder der Airchen /woferendu es felbff exequiren pnd
Wbsichert EanfF vo: deirem lefFeende/ 1o laf it versichten
Vureh andere Dann felig iff der jen 19/ welcher frey wid franck
[herdet quf Oifer Yelt; vind stach anfigeffanderer geﬁmgtﬁ
Mbinach der freybeit trachtet: Sudemy fehen worr thaglich
WiehinldfTig dic Erben indifem fisll Eind/ vnd vaf (o gar die

Mder Yeib wnd Mriider deff VerfForbenen Lvnangefeben

Vil Gileer vors jhm geerbt vnd il guechacen emplangen/
Danng cbe fehwerlich dabin 51 baingen [eind, daf fic das Ces
wament in allen Puncten wircFlich exequiren,
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Anbee Theil der vhung
n difponirung wnd aufitheilung deiner fubRant2 yb
BGiiter |olleffu branchen cin groffe difcretion vnd Chrifiliche
fisefichtigleit/ Ond fey drob/vamit jplcher dein lefEer voulljeye
Lauter vn® Elar/aufios deine Erben/nach defmemTode mdt
vifach baben mit emander sugreinert vnd sutanbalgen,

YDofer deine {Eleern ond Sreunde etvog ariy vy
miiglich vnd notedrffeig (eind/ [0 ifE beffer vid vathfamey
daf du jbrien Fein Gut vermachelf/ weder ven 2Arnen obr
ber Airchens Dann [ gardie Birchen felbfE feind [ebuldig
den Arnens nach jhrentvermibgen; alle bilff troft vid bep
fEande sulciffen. Dann s [paiche der heilig Hieronymus; 3
dasjenigewas die Airch hatder Armen [eyes Das i/ was i
an jbrerehilichen commoditervbiigs baben,

Ervoeble direint chtlichs ot/darinnm du begeveft begeds
ben suwerbens Danny ob fchon det betlig Chryloltomus [agy
vaf alle o1t/ wo wir begraben ligen / def; H&um sErbtreidh
vnd planities oder Ebne feyes niche dDeffo weniger ifE ubede
cFert; Daf es dannocht beffer vnd niglicher [Eye/ daf manin
cinern folcben o1t begraben liges allbamandie meiffeufiragh
der Dieffenvnd andichtigen Gebett wernicheee,

Wevvillige nicht: daf nuarn anff deinen exequijsund
Begrabnuffen balte vil eytele vnd vngebriuchliche gepind
ond pomp : Dannniche allein bilffe dich dergleichen Poe

vnd Pracht nichts/ [Onder fie [eind vilmebr fEraffmell'd wd |

fehiadlich deiner Seelen/woferin du folches baft procuuics
wiid vero:bret) Vnd die blofje anfigaben der Almofen belift
en abgeftorberern, Vnd befroegen [pricht dev heilig ﬁ_UE“ﬂ*
nus; 03 die prechtige e bnu&eﬂ vilmebers [eyen eint
wid fFercE der lebendigen weder cin Hislff der codten b
dafman den abgefForbenen beffer nic Eonme belffen; als
bem Gebett der Rirchenvnd mit dem eyl famen Opfier
Alears vnd mic Almeofen.

YOofern/ nach befchlofnem Teffament, del 6‘“‘%
findt dermafen befchaffen if Daf Ou jhuen rtit erawends y
fest fo ma? 11/ 30 mebrer verficherung deiner Giyer et I*
wentarium g

{fen auffricheen alley Deiner bmzsil"«'b‘”!‘gm .
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e twaliven ABelfbelt, 173

Yoferst aber du obre auffiichtungleines Teffaments oder
Inuentarij fferben folteft: magftu alfdann tefcbroindes obne
alles hinderfich gedenclens befelchen wnd verfiigen / daf die
Jtbulbige reltituciones alfbald geftheben (o wol auch etliche
(ulfragia fijr dem Beyl deiner Seelert: i vbrigen aber vers
wirff vnd verachee alle forg vid Edmmernuf; dic Oir der bof
Seinde vernrfacht voegen der difpenfation deimer Giiter; Vnd
mercFe mebrers auff Das eyl deiner Seelen; roeder auff die
noth deines ¢ aufgefindes doch d3die Gefer vid die Obigy
beit jbnen aligniren vid beftimmen Ednie, was jhrer jedem
gebiiet vud suffebet: YDoferm Dy aber auf diefem Leben
Iheivefim Standt der verdatinufl/ [0 Ednnen alfdann wes
ber deinte Eltern; Sreunde vand Verwandeen/noch all deis
Gut/ dir im mcm’g{rffen niches belffen s noch dich enetten quff
beinem onglicfeligen Stande/e,

Gap. XXXIIL

Bie gefianrlich bigmweln die Eltern ond

Sreunde fenen einem STenfchen/ der numehs
pabin fFithe vund in den (effen igen
fiat.

AN\ Ermaffen qrof 1'(& dte Vntrerw 1ond dermaffen Elein
ifEbie J!.t'cbgzr #E[tern vnd weltlichen Sreunde/die fie
berveifen den jhrigen, sumaln/in jhem leffen ende/ by

tin Blcher grmfeliger wnnd inden leffen Sﬁ%n wnd gefiibrs
lichen verfirchungen def Tenffels mit dem Todt ringendet
enfchy billich Fan mit dem Arniftotele exclamiren pij Iprechis
Sreunde/ Eetne Greunde. Danns anfEacts 03 fie jbren
anclerr Sreundein [olcber aamifeligen seit/foleen belffen mi
D fhit verfehen niit denen dingen, die sum beyl feiner
eelen von ngeher [eind: nemmen fiejolches nit in obadbt s
I als graufanie Elternond vngetrerve Sreundes viters
ben fie fichy jne 31 perfuadiren vid suibericden; Daf [eir

WneEbeit niche feye gefabalich nodh jbs gereiche werbe
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v Thel ber vbung

mmTobt/ fondetn daf es Onffen nut ein Bilinge alreration
odersuffandtfey /ond vafes balbdterde vergehen/ vd dap
et Derroegen nit [Slle exfchcken, Tja wasmebt iff Damitfie
ibnmagen frdlich machen; (o crseblen ficjm vnfeufthe ding
wvid (Formen alfo in vnenfthe gedancen vid beveilligunget
dicarme Seels welche numehy fertig iff aufsuishren vndvn
vemoem Richterffuel Gottes suerjcheinen,

Vnd ob fchon der Baanck denWeichevatter beggert/[o
lafTent ficibn doch nit Eoriten [onber fie propheceyern vnbd et/
troftenjbn 0af er vher Eurg werde fir fich felbft indie K
chen geber Esnnenvnangefehen der arms X ¥en(ch im mittelfe
empfinde; daf feine Sterck anfanden absunenien vind dip
oer Todt allbereit anfeingt fein 2Ambe suucrichtert vnnd jhin
den garanf sumachen : A1) 03 er gleichwol [olte werben e
mabnt [2ine Sind subeichten / aber von feinen falfche freum
Denvnd versdtherifcben Eltern dran voire verbindert wndabs
gebalten, Vndtan beiwcgl;en suetien folcben Faulers vmd
binlaffigen Wenfben; welcher fich drauffverlaffen hatddh
er berchten wdlle in [einens leffert ende; chen das jenige gefagt
yoerdert/ was Revfer Tiberius geantrwo bat dent Acciliof
welcher fich gegters thm belagee vmbos er all f2in SHaabynd
Gijeer hatte versebre merilich: Sufpade bifku exwadt
Dergleiche wout Editen billich gefagt werber su cinem Bran
cFenwelcher mit allein Die Jeit feines lebens versehat hat ohie
allefrische dervoabren Yuef fondern auch bif v fetnleffts
ende gelebt bat inallerbandt Siind vnd Laffer, Vndo
wegtert Ban der D¥en(ch beffer nit thun, als dafier fich beys®
ten 38 Gott beFebre vrind sur seit der gefimbdebeit fraquents
dieSacramenten der Bueff vnd commiinion. Dann dardut
wirdter bewegt rerden/sut seitder Eranciheit, die hellige >
cramentengnbegerert: Vnd [0 gar dietEltern) weil fieviff
vaf er folche p% te oﬁ-‘mmq?s sufrequentiren; yoerdent it
alfidann dean nicht verbinders VndifF alfd hicrauf ab

" neriien/1oas geffale die Srennde deff Letbs (welcber inaii;‘ﬂ!

muf fEerben) fich machen 3i Seinbde der Seclen /socldye ¥
Ferblich iff vnnd geben jhr/ vermittelFibren vcrﬁ‘i#f:;}gg
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| vefach Ds e felle inden abgrundeder Aollens Dannimnics .

telft der irireifch E¥Tenfh fich fpeifet micOlchen fTiffen o
tert vnd falfchen Boffnungs 0af ernod niche fferben voerde)
girbtcr alfoann vnuerfthen dabin/ obre Meicht vid Bucf,
aber dann Der heilig Augultinus rechevnd wol beseugt/ daf
eiter/ voelcher angefochten wirde von der RrancFheit vnd ers
febtockent vor der Seraffy [chwerlich gelangen Ednne 30 der
wibren fatisfaltion ynd contrition fEiner Siinben s sumaliny
wanidie Binderoclcheer vher glle maf lich bat gegenyoers
;igl%t}mnb wanmn 0as Yeb jhne bevoege nrit dendingen
¢r YDelt,

Beinswoeiffel ift / 0af alBoan dic Elterr vnd Sreunde;
ben BranncBen nit allei jr: machen mit jbren weltlichen wois
ten fondern auch jbn betritben durch jhre gegenroertigbeit/
Oder dusreh jbr fentizen/ benlen/ Elagen vnd voainen ) vimd
wanit fic jhir me den 3abern Eiffen oder vmbfaben ober lichs
Bofen (5 beneriten fiefhm das dermdardurch : Aber roelcher
Auancler fich von der gdeeliche Lieb nie begert abinfonderny
[onder feimer Seelen Beyl beffendigtlich tn obadht sunerieny
ermuf alle (dlcbe ding) voie ein todelichs Giffes verbaffert /
InBetrachung, daf durch dergleichen Euffen/ vmbfaben s
eutFrens heulers vii voainen; verbindert voirt der gerechevoill/
welchen der ¥enfch haben foll fich contentiren sulaffer mit
Vettie s fein Schdp fer mit jm thun wil: Sicmadben anchs
Vafer den Tobt deffo hirtertempfinde/fich erjnmerende; daf-
& verlaffen muf feine licbe Rinder vnd Sreunde: Vnnd bes
fdllfeﬁh'djmf ficfeind ein vrfach/ daf et/ wegen fhrer licb vz
terlifl das Geyl feiner Seelen in gebiivende obache sunermien/
Mder danit jhre Rinder mit etron arm yud bedirffrig wer;
Oen fo onterl3ff er alfdann vl fehuldige reftitution suthueny

i dene derroeden er fhnen verliff feinevbel gerwummene
Biiter fdverdambeerdardurch fich [elbFvnd [Cimen Lrber
et er ein groffe vifach vnd anlapf dervadamnuf: s
Maflender 2. Antoninus voneinen YOucherer erselt, welcher
1 11t der Tode Eranck Lagy vnmd vitangefehen er von dens
Pricler vad finen eignen ZAnder ermabnt yoard das ges
Wikcherte Gye 3y refticuizen; [dwolte er es doch nicht thuerny
Iy iy fonber




Anider THedl dex vhing

fonder tab jnen sur antvoort s NTeine Rinder, jbe wiffet nid
roas jbredet, danny wofenich alles (Hleewideruiis hergeben
was ich [chuldig bin/ [0 vdrdet jhe arim vid Mettler (i mifi
fert 0N cs ifE beffer/d3 man Gottvercratoe als aufdie Batiy
berniabeit der I enfchen : Vnd in difen Teufelifchen voil
ben fubz er auff difer YWelt. £Tach feinem Tode fprach dereilt
Sobn sum andern: Wiein Dnders du weiff) 03 vnfer Vatta
gefforben ift tn Derverdarminuf wnd ich hale ¢s nit fiie vatht
famb; b3 i feinen vnglick(cligen Sufiftapffen nacbfolgm
1V1td defivvegen wollen wir dic Girter jhren eignen deraen wi
vernmb suffellen/anff s wir alfo mogen felig werben: St
Poruder aber antwortet vnd Prach: Fir mein Perfon wilid
meinen antheil bebaled vid hat mein Vatter vil geronchets
fo ffebe et fein verdamnuf drumb auf. 2Als der ander Yuwdd
folches boute) reftituirte er glfbald feimen Erbebeil: verhiefd
YDelt vnd roard ein Religiofus. YDie nun lefflich (ein 2mba
ebensfals geffoibent war in den Laffern feines Vatters/bitt
er Gott den et gang inflendigtlich, dserihm dod wolt
offenbaren den Standt feines Viatters vid 23inders, VNS
begab fich bafer cinsmabls/in webrendem @ebett/[abt D
fich dicsEibe ufFthate: mitten i derfelben yoar ein grofHo
tifch Sevor davin lag feun vnglicheliger Bmbder oben auf it
nem Datter/ vnd 1ﬁ?f_crtcn cinandet : Der Vateer [§fFertedit
Sobn/vmb daff et von [einent wegen gefamblec heete Ol
vngerechte Giites / onnd vimb dap er fie/ damit er nicht
yolirde nicht batte wéllen reftituiren: Aergegen Lisfrertedit
Sobn den Vatter/ vmb daf derfelb jhm [oldhe Giceer harkt
verlaffen, £ben difes pflegt offtermals suroiderfabren all
denen/ welche jbreeigne Seligbeie im winde fthlagen /W
fich verfithren laffen von dersarten vnd vnowenlichen 59

Der i_n'gn. .

Sifivociln begibts fich audhsu folchen leffen 3e:l;tﬂb!!_i
Een|cthens daf ferme Eleerns Srepndes Dierter vud Buﬂﬁd
fich befchvoeren vnd anfangen sumuren  vinb 03 per Autd %
jbhren mebzers nicht hat vermacht; vnd defiroegen niggfflﬂ- i
wnnd tribulieren fie 1hn/daf er fein Teffament perdnoa!
daf er newe codicillos machen; vnd andere verprdnung ol
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Ber oabren SBeifhet, 19
bt 1 falles Db ob er febon leflis griug ehut jhren vgeffiigs
o 1 Feiren ond vnerfectlichem Geig 0 1ff doch Eaum ein einiger
i1 verbanden, der b von Bergen licbe, vnd der niche gern febes
i baf er baldt aberncle: Vnd ob [thon ciner verhanvden iffs
WL derjbn Lich hatrvnmd b gern [ehe ywiderumb aufFEomnieny
W E Pifterdoch dermaffen wvnbefcherdens dafin deme er jhn mit
tit ben vilen fpeifen vnd trincten begere suftercfen s er jbn dars
by burch defto ehender vud gefchromder sum Tobde befiirderty

o allermaffen ein AfFtbut) selcber mic einer (dlchen vngeduls

WL tigen lich feine "jsm%in an feiner eignen Broft dwcker Oaff

W1 fhnen dardurch ver Athem auvfigebee: Lben alfo, fag ithy

b pflegen dife Leuth nrit ciner vngeduleigen vud 3arten lichs

L hren BrancFen; Den Todt deflo chender vnd leichtlicher sus

ML werurfachen,

i _ dndere Lenth findt man/ welche dbermaffen entbldf
we | Rind alller lich gegen dem Rranclen dag fie niche leyden
Ite mogen/ 0af man %nm etwas getftlichs filrhalees ondern
o | M eytele Troft vrd weltliche Sabeli Vnd Laffen niche sus
o | D9f der qrm Rranck ehender gedenchen Ednne an fein leffea

edt; als biff erin [olchen terminis gerathet; daf ers vor laws
G | tmfchermen i webetumb nimnrer thun ESne, YDas
o fEaber das) 0 jhr Chtffen » Venneint jbr/ Dap er ein beftia
i | S0ein Viech j2y) vinb Daf jbr nur Ehet anff den jrdifcben
i Pet/ ond verachtet alle (0: Der ervig webrenden Seelen #
ot i wo iff die Chriftliche Lich/von dernt wegert jbr das
e | S0Ue Leben fiir evorem Ciechfert cberi B fletffig jcbuldig feie
o | 3Wichen als fiireuch felbff: @ wicrecht vdwol bacvon
i | Plcber Venehern vind Seelmivern geredt ver Prophes

w | Prechende: Einjegflichee bitie fich ot feinem Jlechs Hiers,
| fevondniemandeoererate feinem Druder/ vann

it | lleDrader werden einander vrterdcten ond bes

;f: triegen/ ond je ein Greunde mit den andern betrfige

| Uhbandlen. Ein jeder betreng den anders/ ond res

| denein warheit.

Simens




'-!fnwr%&[ bér bbuitg y ;

Siieneimilich aber auch widberfebre bifes Denreichenwid §

smechtigen dyeren, Dann nicmandt der jrigen darfflicdalf
dans onterffeben s fhnen etwas von der 2eicht oder vondit
reftitution synrelden/ fonder alljbr Sinn vnd Sebaud‘migﬂ
bet nux dabin/wieficjbhnen mogen Liebbofen vind fie trofbon
Aber/leyders duch derggleichen fuchffchroenlerey vnd [che
menverurfachen fic daff jre Seeler in der vnbereit [chaffemi
bocbffer gefabr Der verdarinuf von jbien fcheidet. m
eben Difes licbEsfen vnd fchmeichlen iff difer CTanen et
1 oh voelchen fieverdient haben, vmb daf fiesobne allefin
forgs ond grugfame bereieune ibr Leben binduxch baadhthi
ben in den wolliffert der Yelt vrnd witmeffigen lich /avd
m'ccit:!}r:s anders gefischt/ als ie jrigen sucrhobern vind subd
reichern,
Difem allem nach, (Hll ein fiirfichtiger Chrife e Lith
Hegen feinen eignen Eltern vnd Sreunden dermaffon modsk
ren vind meffigen: Daf ev in [einen lefEerendt wenmig darmad)
fiages ob er fchon fie muf verlaffen s £r Ol auch verfigel
vaf alfoan bey jhm feyen olcbe Sreundes voelche eines b
bart wanoels feind vind welche nicht allein acbtung gebet
auff Oie ding/ [0 die gefimdtheit feines Leibs betreffemfon
der auch fiinenilich alles das jenige procuriren i anffell
was nothroendig iff sum Beyl [Riner Seclen,

Gap. XXXV,

Dafi der Kranck omb Feines {chadend

noch onlufts willen/ fich ergeben folleden
Henden def bofen Feindee.

Ach demm der YOiderfiacher vermerckt hat daf ¢ e
feier vnterfchidlichen B infEens den Krancken
5 Byat bewegen Egnnen dap derfelb die frembde

nicht [olte refticniren; dafer anch das Hergnichthatk n;g ;

bervegen/fich feiner Bindern ynd Sreumde sycrbarmeny "
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Ber oabren Weifheie. 174

alio Gottes suucrgefens [ firchet er jbnsuberoetter s con-
wariownd gedenpiel: Vnd i folchenr endey ubornirer er vns
terfehidliche Perfonen s Die den Raanclon betribens erstrnen
vmndsum tdolichen Bafi bavegen,als da ifE das YDeib/die
Binder vid das Haufigefinde/ welche ben Reanclen fthimes
hen [eheleer vd hm vnter|chidliche defpeden erweifen, feys
temal ex fein Teffament nic gemacht bae nadb jrem gefallens
b O3 er fierwegen jrer iehabten mithe vud ervviefenen diens
flenmichtsugnitgen babe crgerst vnd bedacht, Yann aber
bar Branck jolche ding fibee vud bt (dller fich nie drgber
astirnen; vilweniger versagen / (dnbern alles mit geduleond
fandebafFeigteic annemnten s vnd gedencen daf Gott fols
thes dariumb bewilligge s aufFos er eigentlich betrachten [dlles
ober auch eine Giiter feinem Yeib vind éauﬁg&ﬁubt babe
dergebin difponirt wnd aufigetherle/ firrnerilich aber ob er
ben Arbeieslencen s Riechren vid E1Tegden verordnet babe
Ibress verdienten Lobn, Jjn envvegung; Daf ber HEn folcbes . . _
[lbfE befilehe [prechendt : Non morabicur opus mercenarij tuj LEUit: 19,
3pud e vig; mane, dasiff s foll def Tagldbners werd bey
bitnit bleiben biff an dess moxgerts sumalnroeil bienit Gesabye
kg der TaglShnern vnd Anechten ein [dlcbes Lafter vnd
SilidifE /0af fic vber die Geighilf Raach [chreyet biff ing
Biffiel,  Yofern derwegen der Aranck vermerche, dafer it
Oifem fiall feinte fachen nit habe der gebiir difponire; (o magex

"Boantt fein vbel geoidietcs Teffament verbeffern mit codi-
foien ober i1y andere weeg/ ehe b beno: er fcheide anfl difer

elt/ vid es alfdann nit 3ufpade feye.
mo{:mu aber die Erben vnbillicher weiff vher den

mﬁﬂﬂh’p Elagen/ vind jbn Bofbaffriger roeif Setriiben foll
Falfdad fein Gemiie 3u Goteerbebess vnd jhnsvon Hetren

anclens vmb daf ex jbn wdrdiget/ jbre in difem Leber 3us

#fen wegen feimer Sindsvmb daferdicweltliche Gister
itetner vnordenlichen lich bat gelicbe/ vird daer fie nit e
iebt bat jn Gottrond durch Gotes vwie ersuthun fchuldig ges
b i beynebens erjnnerendensic offeer fich von derfels
M¥egen habe verfiindigt /wic offter von derfelben weger
laffen babesubalten dic gdtcliche Gebott vij t'l'ﬂ.‘ﬁtti;?
3




Hnder Thedl der $bung

ber Rivchen/ wie offeers feine Kinder subereichern fich begy
bent babein gefabr Deff lebens vnd jhm fiirgenonen vil chay
oer bie goceliche HTayeftet sucrsiinen) weder ben woillendu
feinigen nit suuolbringen. Alfo/0af er/ sur fatis faction (o vile
begangner verbiechen / gediltigtlich anfifteben foll mr%lw
chen Betritbnuffern vitd anfecheungen voelde Gott bewilliy
s ihin gefcheben von feinen cignen Sreunden. Aber dodhin
fordert Das Ambe eines weifen ElTans, daf er (dlchem allow
als vil jbm miglich farbore vnd beyseiten Getradheemfii
citter art wnd roefens diejenigen feyen: Vnd machgelegenhy
derfelbensfoler ein verfchlofines Teffanent machen/mit g
achten der Legiften oder Rechtsgelehzten damit alle [add
recht vii wol angeordnet vid cin jeder nach (einen verdienfid
darin bedacht woerde. Vind ol jolches gebalten roerdenme
biirender fEill vid gebeintb/ damiter mit v feineny leften o
vo1r Deneinen 0B anderm imporcunire vird mic Elagenang
Ioffer vnd sur vorube vid [linden vort fhen bevvegs el
“Jnmaffendann offcermals befchiche dap alfoanmn in eyl

Def fferbenden Hienfthens: feine Lrben anfangen elaidy

suerwitrgen vnd suerffeché von wegen deff [thindden vndHe
maledeyten Guts; vnangc;éhé ber betriibt Vaceer gegeniid
tig iff ond i geoffen fchimermen miedem Todt anfenge
gen : YWelches alles der bof Seinde darpmb verurfac et/ O
mit der arm Henfeh inversweiflung fcheide auf difer
YOann derwoegen dergleichen fall fich begeben , joll alfoi
der Raanck Gote ben o5& beftendigklich bitten witih bﬂf
wnd beyftandes daf erjbm geben voslle cin ftarckes Hept
demeervberroinden Egnne alledergleichen anfechrmgmt
feinigen vid den febmermen feiner hinfabre micdem be
ten vii geditltigens Tobia fprechende : luftus es Domine don
Tob: 7. nes vite tuz mulericordia, & veritas judicium, das iff : HEMW
bift gerecht) nd alle deine Gericht ind auffricheigom
Dein roceg [eind erbermbd vnd warbeic vnd gerecheighah
genslicher Boffung /03 der Ly vermittelfF olcher
ihric welle refm'ogm won feinen Sinben in dijem Leba
mitnicht vorndthen feve ihie suffraffen in den biewert
sient Def Seqferois fonder 03er1hn bald nach finen 4';;?3%5
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Ber wabren Teifhelt. 17§

s fich emmen rerde in 2in Glow/ Trmaffen ér allen vnd
jeden gediileiger vnd ChrifElichen Metribeen folches suvers
fieben bat geben durch den Propheter fprechende: Afflixi te,
&nonaffligam te vierd, dasiff: b bab dich beleydiggt / fch
wildich aber nit mebr beleydiger.

Wann aber dem Tenffel difer Voffen niche wil geras
then/ (o brauchet er nody einn anders miteel. Dann wann cr
fibet wnd verfpiire/ daf der Reanet alle feine Schuloner hat
befridige obne abgang der Lrben/ was thue difer [thalcFs
hafftig Seinde ¥ Lrraie alfdann vid bervege die Creditores
dabin; Dap fie folcben sufagungen cautelis pid verfichernng
Em-m'cbl: eravoert/ daf fie auch niche [0 lang warcen wdllens

iffic vor ben Erber werden contentiert; fonder daf fiejbre
gebitenug firchen vid baben wdllen ebe vnd beno: der Princi-
P;JfFirbw Vb sufoldbenmende fFreiteh vib dilpuriren ficdie
auffgerichte nfErumieicen vnd bringen die exccution aufy
wider jhren principal Schuldner : Yelcheexecution/ wann
fiebefchiche vor ders Augen deffens der da lige vid firbes Gges
Vi dus s jhm [olches fiir ein [chmerzen ynd Beerdbnuf
muffeveryrfachen # Aber dergleichen angff roirde ein voeifer
H‘inqm leichelich vbervoinden/wan er fibet/daf jbm pldbes
gereicht su gitent/ Ond defroegen lobet vnd peeifet er die
wttliche i ayeffee: weldhe foldbes alles verbengt sumt Beyl
[iner Secless : Vnver lobet [eine Creditores; vinb daf fie/ :&
ffer vnd Befiirderer feiner Seligleies Hﬂrﬁg feind gevoeft/
Dafs Ienige suforderny vwoas man jhnen [chuldig it vnndoaf
fleniche geerarot baben den £rben s welchersnr gefabr [tiner
telew vitleicht auf Lanter geiry veerlaffenwirdern/ nady
feinem code, dic jcbuloige Gesalung suleiffen,

Llod) einen andern griff brauchet der b Seinde ders
l‘tand’gswnb ficrbenden ¥ enfchen sum geig vnd Baf feines

fEen suberoegen, vnd fhn dardurch der alori v feligbeit
Sberaubess Tindeme nemblidh ex Das Han d‘gcﬁnbt vabin

wegt; daf fic niche warten bif der Aranck gefforben iffr
OMDer by ein jeder fich beyseiten mit ecvoas verfehe, damit cs
MDE ceros anversy dic e it verdient baben/ yutheil werdes
33 4 Yy
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YVud damit nicht fiesvoeil fie vil mithe vnd arbelt mit dm
Baancen aufigeffanden; villeiche mucldren Genden mifin
absiehenr. V0 eben dife Tenfelifche verfiichung bringedi
Erben vnd das Haufigefinde ocfi fFerbenden dabin/ dafifi
alletenfebliche 5Atiichert vii befcheidenbeit beyjeits Enom
wnndy/ in beyfein vnd gegenwercigteit dep armen Buandi
w0 fTerbendesr s ver feinen Verffandenoh niche allerdings
verlobiens vieTruhen Kiften vnd Raffen auffbrechen vimd
Daraufinemnien vnd verbergen was jhnen gefellig. anws
mebr iff fie [eind bifivoeilit dermaffen vinerichambts dafifi
ibm die §irbing vorm Xeth bimveg neriven; Decken/ Al
Polfter vnd tifadragen vueerm Leab binveg reiffen/ vl
1o gar die Ring vom Singer sichern. Vinnd difes voiderfert

emeinklich den beneficians vnd groffen Heren. O Teuf

tfcher Getgs O Beftialiiche vnbarmbergigleit : wie maj
poch der ElTenfchdermafen grob vnd vnbarmbersig fan/
baf ex allen refpedt glle affection; lieb vnd reuerentz hmdal
ferzet vind demjerrigen dermafien vndancPbarlich absalet!
von dente er villeiche if ersogen gelicbt: befiirdere vnd3ped!
ven erhebtwodens “jnwarbeic grof vnd fehr grof iff dif

verfirchung in dem Bebiniertes Gemiit deffen/ der daligthn |

dent leffen Srigen  feytomal ex fibec vnd horet, b3 er dermaffes
veracht vnd fchendtlich gebaleen wirt von eben den icm?}e‘M
Denen er i [einem [eben J0 vil guts ervoiefen, vrnd daf o [
ben muf auffSiere oder auff einemn bloffen Prees vud dafit
fpoliert yud beraubt wirde wie cin Todeer  vnangethid
noch lebendig iffin feinem cignen Hanft,

YOann aber der tienjch [dlche ding fibet: foll e alft
dann nic vngeduleignoch somie voerden, [pndern ex jollmt
ibm (¢lbs [prechen : Yarumb yooleeich mich an jeso beki
mern/ vimb daf mir dife meine Giiter voerden genosien/[H
mal fie mir binfirran nichts mebr werdes nughc fein b
men s Vnd obs [chon ein groffe vnbdflicheit von jhnett
‘Daglicalid mit meinen Garern vmbaeben, (o ifE doch weik
dran gelegen/ ob fie es vor oder nach fitcinen Tobde hintdd
neminen/ eytemal ich fienimmer brauchern / noch ach

neas TOVE NI miv darvon fiiren ban 'Zﬂff"‘fi‘”d%am

|
d
u
i
-
v

]
e
T
[d
n




i
1
it
il

18
1)

i
0
it
i
i

]

il

SR STy TE O R ReSe S aEao= a3

e tafren OB eiffiele. v é

Menfch alles fleiffes Dol fein Dafer [tine @ dter dertieftalle
verlaffeder Yelt s 0amic j¢in Seel it einRaub vnd Beuth
werdedefi Tevffels.

Dergleichen verfirchung aber Ban der NYenfch leiches
lich vo:Eomien / voann er fich surseit der Aranckbeit beyseiten
verfibet mit jolchen Perjonen; von denen er dergleichen vns
biflicheiten nis habe subeforgens (Ondern denener ficherlich
Ednme vertrasveny Vnd wai er ein inuencuarium leff quffrichs
tenalles Oeffen was im Hanfeverbanden iffs odber was er i
[olebens leffen Sciten nicbedarff) lefi bey seiten auf der Carer
bintweet thun vii verjperen. Gefent aber/es habe der Rianch
kein [olche prouifion vnd fitrfo:g gethany o [oll er doch mit
tinem bobenn Geniie dergleichen anfechtungen im Yindt
feblager vnd mit bochiter wachebarkeit fein Seel verthetis
genvorden Tenfelifchen Drachen.

Gap. XXXVIL

Bienuslich es der Seclen fen / warm der

Sﬁmféba[lzfn oder inder compania genis
gerond qeiflichen Perfonen fiebe,

Jrilifch vnd geiftlich ift das cinfame Leben/sumaln

s Jwelches einer erwelt/auffmeynung/ Cheiffo dem e
efto fleiffiger vnd volbomlicher sudienenvnndin (ol

hem propolito sunerbleiben biff ans ende/ in deme nemblich
tfich vbet im Gebetts vnd freundtlich mit Gottredet/ vnd
i faften fich erbele mitder Speifen /vondern da leben die
Lnegel /i boffrnung/vaf er bernacher vberfliffig genieffen
verdedic evvige Gijter. Er fiindigee mitrond oberjchon fimz
digttesfd beroaint er doch nic allemn feincel gnefonder auch ang
bm"l'-ifit Sind ; r theilet bie exerciua vnd vhungen deff
g fein fleiffic auf eytemal er voeiff daf die Seitvil 1¥ens
Iben verfitre ; visd defiroegen befleiff er fich, dafier diefelbige
Miche ynmiislich vevsele 1£x belacher vnd verfpotret alles
33 wae
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: Ander Theil der vhung
woas die Yoeltmenfchen wnd ehigeimigen (O boch begeren
Vb irt Deme er Derroegen derfelben gefibiliche gemeinjehaft
flichet/ (d meideter dardurch vil vrjach? vnd anlaf sunm fin
diges. Er exfuille fich taglich mie Birizlijchen verdienftensond
von der liebliche gemeinfchaft/dicer hat mit feinem Schopfi
fer; exfile fpaichter frdlich micdem Propheten : Mihiadhere
re Deobonumeft.  1nd befirvegen ifE Eein rounders ds der
Arfenius/als er citemabls von DenVdccern tn DerYOiFen gy
fragt roard, warmit er doch [0 feh: fliche jbre gemeinfchaffe?
ibnen sur antwozt geben : Verseybet miv/0ann Gottwoeifiob
ich euch liebe: aber mit Gote, vnd nit mit den menfchenban
b fein: Dannweil (5 vil bundert taufent Binfliche Tugey
teneinterley voillen babert / die ¥enfchern aber vrterchidlid
gtﬁnt feind/fo Ean ich je Gote Den s ermn it verlaffer vndmi
en E fenfchen conuerfiren, o bandas cinfmme Lebenvid
ie enteufferung der menfchlichen gemeinfthaffc dem Hien
fcben dermafien niglich iff, daf difer woeift L ann fich ot
balten bat vonder aefellfthafft vijer beiligen Viiccer (dan
er vonfferwol/ dafiob fchon fic frotm vnd resm warendanng
oie gemeinfchaffe der Engeln vnd Gottes noch il beffer (i)
warnii wolte dann nit cin Chrife/wo nitsurseit der gefindt
beit/ doch sum wenjgften suder gefithrlichen seit dej Todtsl
fich enthalten von der meng wnd gefelljchafft deren/welde
1bn niealleirt mit welclichen GefchefFeen diftrahiren ynd b/
wenbig machen von Gott/ ond auch miteytelen ond g
bichen wouten jbmvrfach gebent in Sindensufalleny
Lliemanbe Ean in abrede fichensdafi bie ClofterPald
en nit beffere gelegenbeit haben/aufidifem L eben supaffist
in der verficheryng der Seligeit; Dann fieligen inn jhrel
Betblein vnnd werden von nichte andernt angefochron /@
von den gedanclen daf fie mdgen jhre cigne Seligheiein ob/
achtbaben: Sie fehen alldose Feine Eeers Sreumde 19
Verrwoandeen, vo denen fic verhindert vnd becribemodie!
werden durdhbr vnbeftheidenes beulen wnd wainer, D42
ﬁlﬂcbemwe:! fie geleift habern das Glibdt der armut/d bétl
1t fie fich nit beFiiiern mie difponirung defi Teffamento?
aufitheilung jrer verlaffenfchafFe viter dem Yeib, Bimdet
Dieperrr/Schnldneen oder fonfE in anvere wweeg weldhed :

|
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pet mabren Shbeifbets. 19y

alledas Semitder weltlichen Perfonen befftieg pflegern subes
triibenvnd suuerbindern 0af fie in jhrem leffen ende fich nie
techtfchaffen prapariren Ednnen sum Tode. 2Alfo0af eir Reli-
giofus 0B jonffen ein anderer; yoelcher alfdai abgefondert iff
von bem Tumule der Yelt; wol jprechen mag mit dem beilis
ffen Job: Innidulo meo moriar, ficut palma multiplicabo dies,

das 1ff:Jcb voil in meinem CleferfFerben vnd meiner Tisg vil lob: 39,

-

machen wie ein Palmenbanm: Tem mie jertem “Jiidifchen
j&ﬁn[g:Remrdam obfecro Diie,quomodo ambulauérim cori te

invericatein corde perfedtio,& quod bonum eftin confpeéiotuo Effix 38,

fecerim, Das iff: 2Ach hery gedencFdoch/ 03 ich vor dir mit der
toarbeit vnd mit volFominem Hergen geroandert birnvnd ted
than habe was dur gefallen bat. @ wiefelie iff difer Kénig/
feytemalerein folches vnfthuldigs Leben verbiacht bat da
tdermafjen EecFlich vind vngefthenchereden bat ESnnen mie
Gott? Vnd felig iff der jemg Religiofis ober fromier Chaifly
welcher fich it fernent leben dermaffen gegen Cheifto bat vers
balten; d3 er aufyleiche weif darfFreden vil Gott vereraven,
., Dergleichen Religiofis mengeln auch in fdlchen gefibrs
liben Todtssdthen Leire Lent, die fie trdffen vid jbner alle
bilfiche Bandereichiig thun /nit allein als vil den Corper bes
Bt fonder anch voi die Seel belan gt/ nemilich mic andichs
tgem Gebett vnd erdfHlichen evinnerungendamit fie alfd> vs
serTenfelifehen anfechtungen Gefreyt) Thre Seel auffigeben
mdeten jhren £ rfchepffer. Aber ob [chon die jenigren; welche
der YOelt vind vrter dem vaufaefindtleben / injrem leffen
et Feipe folchz Beriliche comoditer wnd gele enbeit Eonmnen
aben; it defto weniger ESnnen fie/ (wofern fic anderff rwdly
) viiroig: vnd feligtlich fFerben roann fieneriilich verfirgen
D verowten; O3 in jrems lefFenende alle vinotrendige Pers
onen vnd dirteg die feyen befchaffen wiefiewsllen; von jnen
e aeben damit fierals vil mitglich/allein vi befieyt fein
g ﬁ[r; ?]gn ug:r jridvifchen aﬁ?%im; Vb wcllctt!)id)m Ding/ond
9 beffer achtung geben aufdicdingnvelchedas Beyl jbrer
Seelen antreﬁimggld)e Seelfich m'cgnmlm in grofferer ges
fabr befindes als voann fie fcheiden muf vonu jhrem Corper
lél'lb balde hernacher empfangen foll den viuerdnderlichen
Ve Deff Himmels oder der bollen oder deff Seafisvs/
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" Anber el dee vhing

barin diejenigen/woelche wegen jher Liflichen Sind leyday | &r
warten auffoen ffandeder Seligbeit Ao hatgethan deraf § ba
Einfidler Paulus; von deme der beilig Hicronymus fehueiber | wn
dafi erbeynabe bundert Jarlang %ﬂ:wobnr babefireimerad |
lerr ond 3 ex lefilich in der Einfamb fey gefiorbenr. Vindober | hal
fcbon Eurg vor feinem ableiben beimgefichtward vombely | £l
et Antonio; nichtdeffoweniger baterdamitderjelb teinby | lig
fcbwoerd findein einem leffen cnde/noch ex in jeinen Gebite | foy
verhindert wirtde (0 bat erjbm doch licentiercondabgefi | b
eicre vieeernt fchein Daf er auf feinem Cloffer holen foleedit | i
antel/voclchen jhm der Heilig Achanafius Xifehiff 5u Ale | b
xandria [yatte gejchencke, JnmiceclfE nui der betlig Antoniti | e
wat hingangen vid widerumb surick Eany fabeerdembely | bie
grers Paulum grers <Aimmiel fabreis swifthen dermeng derkn | g
grelnsswifchen dem Chor der Propheter vnd Apofteln glaw | o
Bendt wie der weiffe Schnee. i
YOann aber mir einer wolte widberpart halten vudfd | gb
gien/ b3 dergleichen beilige 1Tdmner leichelich habentgmt | 0
dermaffen alleimig wid abfonbderlich fferben/ feythemal (i | i
difoccupirtond bg?'re*ptwamt aller YWeltlichen ding 2 S Ba
lgimr‘im an

ich bemifelben surantyoort) dafk er einerempel (6l
1 vilen SitrfFen; Reyfer ond K dniges welche in jhrem lefint | e
endeverlaffern haben jbre PallifE/Pomp ond Gerrlicherts wd | %
fich retirire ynd begeben baben inein ClofFers dafelbfEfbrd £
bet subefcblieffenr. Vnd ob fthon der beilig Augultinus al f to
Bifchof war vind an einem [dlchen outh ronlbe, da fam | fon
Sreunde waren: niche deffo weniger bat er vor jhmen begdt! b
daf sehen taglang vo: feinem ableiben nicmande i jm FM
men [oltes auBgenoriien voann dic Medicisu jhm Eamen/ odt | fie
warnn man jhm die Speif oder labung brachte: jnmlﬂ'd#
Bettete erjmnerdar/mit vergieflisng der Fiber vnd Getected! ﬁlg
fibert Bufipfalmen : Yeldyes dai ein denchroirdigs fEpel' | I
peliff vnd inache genoiiien werden [oll von einem jeder)/ b it
vabegert ein Chuiftlichs vnd feligs endtsunemmen anfbift g‘a
YVelt. Dann weil auff dife wztgsbabeu wdllen fEerben b'E
beilige ianner welche wegen jhres verbaachten reinen® i
beng ynd Lich gegen Gotes gleichfamb verfichert Wgﬂgﬂ, :




W

4]

Ji

4
]
7

1

R T RmTTm RS R e s St sm T s = e

_

s -

er toalivem CBeifheits %
Croneny! voas follen daii die jenigen thun, welche noch vilhas
ben 3u purgiren; vind vilvnbeffendiger [eind wederdas Laub
¥id dic geringe Sedern gegen dern YOMdey @ wisrechtwnd
wol |puche der weife {¥fann: Vx (oli, quia cum ceciderit, non Ecclef: e
habet fub leuantem (&, 0as iff : Yebe demny der allein/ wanmer
felltsfo tft Beiws ander dasder jhm anffhelff. Abers G rofevifes
ligex ifEDer jenighroelcher accompagnire §ff mit vilen Wionfché
[eytensaler/oans cx felle/micht Ban verden auffaebolffen fons
ver confundire; wuterdipcFeviisufthanbden gemachtyirt, Die
wigliche erfarung gibt suerbemnen wiconbefcheiden da feyers
bicLltern; Sreunde vnd infonderheit die Yeiber i Baufes
welche nit fehen noch gedenclen anffoie Eligkeit der Seelen
Vicalda inder lefferr Sugen ligges fonder obne alles binderfich
gedenclen/alles redenroas thnen im RopfFtombe : Dann fie
wimerns alfivann den Banclen andicempfangneiniuris fie
gr3ehlen jhm voiderrvertige ding von feirer ErancFbeit/ oder
aber fte [ager jbm 03 fein ErancPbeit fey ein angethanes ding/
bamie alfo der RrancEeinen todelichen Baf faffc wider denjes
mgen s der jhi hat beleydict / vid damit/ wanmex in [dlcbem
Baliffirbes verffeffen werde aufi der Thir def diels.
b gefcbyoeige/daf dergleichen Per(onen dem Kaang
ten tichts anders wrffen firsutragen noch sufibwenen; als
Wit Garten frifchem TOaffer vnd vont fpaieren geben/ vnd
baf erfich mit fSrcheen [dlle Daf er fEerben werde. Sie parlis
i [thiatecrn auch von den Gewerben, Rauffinan|thaf?
ket vnb Raifens diefie miteinander wéllen verichtens Jeem
fie wilien difer v1td jeen Recheshandl anfangen, bie
D Dozt i Krieg sichert/vnd (wofern er nitverbeyraciff) ds
Cibin wgllen ein Yeib geberr. Al(Ss ds Peit etniger verbans
e ifE der jhn treulich warne vnd mit dem Prophetensn jus
ﬁgerthﬁtﬁ"e: Difpone domuituz quia morierts, dasiff: ey Efziz 3%
Y0edein danf damm du voirfE fferben. Suden obs fchon
ﬂf'i_gnt iff/Daf einvnuoltomner vnd einfeltiger Henfeh fich
i folchern aefab:lichen Pap alleinig befinde/ (o fag ich dody/
Baf es il gefabalicher oy 03 ev vil fleifchliche vid vnbefthels
ene Sreunde bey fich habe, Dan das fFerben alleinia gebdie
nen3u/welche in jbrem Lcben volkorien fein aber in dey
daa @efelb




Canr: 5,

Ariber Theil dev vbuiy

Gefellfchafft viler fterbes/iff niemandee beylfamb, Vndbefy
wegen gib ich allen Thuffen difen beylfamen rach, dafffiej
facben Def Haufes bey seitert verodnen vond v fie v
mierclen; Dafi by lefles ende bersu nabet/ mdgen fie alfdam
srocert oder Drey getrerve vnd geiftliche Sreunde vid wol g
lificiree Prieffer 3u fich forderens vnd von jnen begeren dafifi
bey jnen verbleiben vnd jnen belffer vnd beyffendig Rinwil
len in [olchem lefen Paf mit Betten vnd erpnerung ordfili
cher ding / dic fic bevoegen Ednten deffo leichelicher vii licha
sunerlafjen difes Leben vind 3 :erlangm nach den Sl
awrch deffo Mianlicher suvoiderfireben allem Seyrrit vnban

laufFoef bofen Scindts.

Gap, XNXNVIL
itsvas fireiner difpoficion der Krand
folle empfaben das Hochivirdig Sacrament

bef Altars/ damit ex thetlhaffeia werde feiner t8fE
lichen effe&en i wircfungen.

| 2Ach dem der Tenfch demiitigklich gebeicht hat i
Simd vnd im Standt der gnaden vero:dmet einle
INL ftament; [oll er folgents mic miglichffer vnd belf
fiixberaitung empfaber das bochwiirdigifte Sacrament i
Leibs def hiLrm. 2Aber bannit fein Herg erfille roerde mitdd
Gottlichen lieb, (o foller fiirs erft betrachten; yoie vnendelid
04 feye gervefE die Lieb/welche difer lieblicher vii fiiffer Sob
Gottes Chriftus Tefiis erseigt bat dem L Yenfchen durchdi
subun(fein die YOele, Dann nitvool tan folches vom menfd!
lichen Verffandt werden betrachtet/ woferm nicht suuoids
den EIygen fliefjent Dic 3aber /vnd das Herg vnd (B‘emqtﬁi‘
allerdings verlichee i feinen ErfchepfFer mit der Birmlifie
Brautfprechende : Adiuro vos filix Syon, fi inueneritis dile®d
meum, Vt nuncietis ei, quia amore langueo, dbasiff: 1??3:
elie

[ebyodrench jbr Tocheer TJerufalemy findet meinen

[ofageibmy 034ch fisr licbEranct lige: Dai dfferal crfr'g%
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%&r hat den Mienfche vil chender gelicht 1ed Her Flenfch
iy in deme nerilich ev/als eirs vnflerblicher fich bekleide hat
it Def El¥entfcben flerblicherts fleifth / auff daf er benfelben
wifterblich machee: Erbataush vodllen leyden vitfere srms
Lt‘l;gfcitem vnaingefehen cr vou naturens impalsibilis vid viid
lich wary mtﬁ’baﬁ crvns widerumb gebe dieverlomeim-
pafsibilitet wid feligeit: Lrbatauch aufffich genoiien den
allerfchmetlichfFen Todtdef Creumes) auffoafier alfo i
theteder Gotelichen gerechtigheit wegen visfer virendtlichen
verbrecher. S0 fiag mirnun/ [einddijes alles mit Yerck der
buiienden Lieb ¥ Seind difes nit seichen der Bermzlichen Lich
viineigung y Seind 0ifes nit Yerck der virendeliché affedioy
mitdern viis 31:,Fetbm= iEDer gatig Ber: Jefirs ¥ (1 vnendts
liche Lieby @ allerberslichffe neigung obreendty DuroarefE
auch it micDemesnfiiden, d3 duvns dermaffen baft gelicbt/
[onder dus baft fdlche dein Lich auch beftettigen vnd vermebs
tenwollen miteinemnoch anderm seichen der Lieb : 11 deme
neitlich duvns baff sueiner Speif verlaffen dein allerbeiligs
fies Sleifch, vnd sum cranck vein allerbdfilichftes Blut vnter
Ver geftale deff Yr0ts vnd 0efi Yeins: als du fageeff/daf wir
Plcbes ebyurt [dleen aufeirer Lich gegen dir/ vnd3u deiner [ (7]
Yechenuf/ fprechende : Hoc facite in meam comemorationem ,

dasthue su meiner gedechtnuf,
 Alfos vaf der jenig H¥enft ifilich b vnbdanckbar
fein muf/ voelcher da verachten Sonnd]fich verrideren wols
tesuempfaben dife allerbeiligiffe Speifl) welche dermafien
gﬁbigﬁll'cb iff prafentierc vid anerbotten yoorden von dem
\Snig der Bimmelins allen denen; die fie frequentiren vnd ges
hieflen 311 feiner gedechtnufi, Fwoar, ein vnfelbares seichen
erondanchbarkeit; vnglaubens vndvngehofims wereesy
Wdnn ciner / in der gcf'agt deff Todts/ fich verroideren wolte
bife allerberligrffe Speifi suempfaben; ondern reofern er in
Olchem fiande febeiden [dlee auf difem Lebens O roirde ex
?"ﬂ’lﬁhdlfeinm theil haben an dem Bufilifchen Paradeif
onder (asiitden Teufeln ynd Verdariiten wiirdeer Hochseit
baleen inn der v ¢llen, Esrmegem O Baancler) verroidere
ih nit; suempfaben der,aller ciliggffen Lich def H%Ermn/
Aaa “fondey
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Rnberembf.:f;t ibnmiceinem [olchen liebhabenden Seny I_

wie ev dir auf lieb ifE gegeben vnd verlaffen: Vnd nimb by
mnaeitfbi&lﬁ fir e arram vnd Pfandejenes evoigen Llady
mals,
w110 Yeins, [ondern voieer iff in der eignen geffalts genieffi
werdeft deinen Berzlichen vnnd lieblichen Dreutigam von
2ngefichtsu Angefiche.
mumittelif aber dir nodh indiferm gegenmertigendy
ben bijts (6 lobe vnd dancle difem vnjerm Bimlifchen gt
Cheifto Tefir/ vnd braucheroider deineleiblichevi eiftlid
ArancEheit difes Eoftliche antidotum oder 2rzney; yocldyes
er dir gelaffen bat 3u einer Speifen / eythemal difes fite dus
feligteie iff die allerbefte purgatiua fanativaynd prafeni
medicina, Sieiff ein purgatiuamedicina/ dDann vmb wievl
andiachtiger du fie empfengft/ vmb fo vil mebr reinigefic
dich tiglich von der firaff) die du anfiffeben mifFeffim §
feror: Sieiff fanatiua'oder heylfamb /Dann fie bat biekra
Lafficdein Seel beylet von dener taglichen Sunden/danm
Ou gefallen biff durch deine Sinnlicheiten vnd confens dif
villens/als da feind dielifliche Sand / daber dann deth
lig Ambrofius von diefem Budilifchen Panchet alfd fpudt:
Difes taghiche Brotempfabyesn heylen die tdaliche fchroady
beiten. £26 heylet auch difes beilig Sacrament die Todefiind?
wefiilich dies welche man hat vergeffen viud dic manmic
Dap fiefeyen vooden beganern.

Defigleichen ift difes Engelifch Yot ein remediumpi
fernativum deren Stinden darinn die L ienfehliche fchwadl
heiceaglich fallen Eany dann es fierckeejbn inroendig mitfd
ner Grtad vndroaffiret ibn inwendig vid aufivoendigwidd
dic Bofbaffrige Teufel. Der beilig Cyprianus erseble/ oafl
Wwann vifere Chriffen su den alten seicen von den Tyramid
werfolge vid sum Tode hinweg geriffen rourden, jhien alf
Danndas hocbroirdig Sactament vefi 2lcars von jhren
fiboffen pflegte gereicht suwerden / auff daf fie nit w
Befi roﬂ?‘-nc{; mergens abfallen (5lten vom Glauben.
Dais fic durd difes miteel feind beffendig verblicben i

i gla
ben ymbwicyil mebe llen dann fidh micm]hbitbﬂ!@fﬂ']f’

/alldae dujbn nit onterder gefEalt defi verbox?nm Do |
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per wahren CReifhet. %2
gen geiftlichen Speif verfehen Laffen die Reandien s welcbe
algoann in jhrem lefferns endes Dannmit der YOelt; dann mis
vem Sleifchy danm mit vem Tenfel mup Eempffens Damie
denvegen der Gawfellig Tenfch gevaffiret vnd gerifE feye
wider folche groffe gefabr vid windiy werbeaug}(ma‘e[ﬁn die
téfiliche §ruscht difes gorelichen Sacraments, (B [oll er in fCiner
KrancEbeit mic hochitem verlangen Bittenond Begerens daff
wart jbim 0gffelbe vodlle adminiltriren vid reichen.

YWann aber ein Reancler / ond [0 gaveinjeder Gefiny
ber Gegert fruchtbarlich sugeniefjen dife balige Gnad vnd
helfanme Sebumg  ond ficherlich im Himmel paffirendurch
jo il fleifchliche weltliche vnd Tenfelifche Scauden vij vers
binderungen, [ ol er wiffens 03 difes gebenedeyte Sacrament
vorrdens Chriffen Ean auffdieverley weif empfangen vnd ges
noffen werden nemblich allein Sacramentalifther weifis alo
ket geiftlicher roeif / ond Sacramentalifthber vab geiftlicher

- weifsugleich, Diejenigen empfangens allein Sacranenias

lifcher voeifiwelche es vrimotrdiger weiff vnd s jhrer verdasiis
suf empfangen/vndvon folchen Leuten fpriche der Upoftels
Welcher vnwirdig biff Dot j{fer/ ober ben Keldh vef S
tetnckes der jffec vnd trineFe jhm Elberas Geriche drevveil
tnitvitericheidet den Leib defiherm. Daiiererbennetnits
WicESfElich b fey Dic Speiff vber alle Creaturen vnangefehe
fienurdie geffalt bat defi Xrots, Jn derfeibigen sal feind die
Temigen welche Eetnen glauben babé an diferm Sacrament als
D4 [eind dic Kemer vnd Vnglaubigen / wider welcheder beis
lig Auguftinus alfd redees Suim tobe/ vid nic3um leben woures
dem jeiggert gereichen; welcher vermeint bat/daf vas Lcben
[eyein Lirggers, Vnd defrvegen (ol ein jeder Chufi fefbiglich
tlauben /Dag in Oifens allerheiligften Sacrament warha(frig
ualiter vy fubRantisliter begriffen féy der Leib vind das Slut
ugleich mit ber Seelen vii der Goteheic Chrffi vnfers Heruw
o in fumma det gang Chuffus wie derfelb figet 31 dex

techten Def atters i der gloz def Hititels. ;
- Dicjervigen empfangen jbn auch allein Sacramentalites
b confequenter s fhrer verdarimuf/ welche alfoans belas
Y feind ke Tovefinden odes Eeinrechefthaffie Rew vid
Aaa W ley
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leyb teagen wetten ibrer Siind/ Vnd von Blchen vermefia
rienjchen [prcht der Apofel : Der Wienfcb privfe fich felbfi
vnd alfd effe er vondemyelbigen 0t vrnd trincFe nondam
Kelch/ic. Vnd der betligg Auguftinus fpriche : Yer in derem
pfabung deff bochroiirdigen Sacramenre; inwillen bat, hu
Fisran noch mebrers sufimdigen, derfelb befchroeret fich vl
mebrers voeder Dag ex fich reimige. S0 biree fich dervoeger
der Baanck daf ersebe vnd benor er empfabet dern Leibdf
B [eye gnuglamb gereimge von (enen Sinden/ vm
Dap er curen fteiffen fiirjag babe/ niche mebr in [olche Sun
sufallery Vnd micamem lebendigen glauben vid andidiy
gem Gebecemuf er fich prapariren; dife allerbeiligfFe Spafi
u%g ';:u'l jmmer menfeblich vud miglich, windigtlich suem
pfaben. _
YOofermm aber dem RaancFens in foldber preparation)
entweder wegen der fthweren fthrwacheit o8 aber auf man
el def Pricfters, mit Edndte gereicht werden difes Sacrame
fo oIl ex doch fich mit dritber beeraben / fonvdern fich erjimes
vert/ Daf ber Leib Defi HEnn empfanten werde nichtallit
Sacramentalicer vid geifElicher weif sugleichy fonder gudhal
leint geiftlicherweifis Ond defivegen fpricht der heilig A
gultinus : YDarumb beraiceffu die Jden vnnd den Band
Glaub/ond bafEibn rgeﬁ?zn. Sobabe berweten D ein gits
Heagonnd feyeverfichert/daff der fenig/ welcher eir werldt
?en bat/ven Leib deff HErm suempfiaben vind aber b
oldhes; wegen etwg eines suftandes, nicht bevorllige wiiibd
tbne allbereit empfabe mitdem Geiff vid alfo t[;e:'[bulmg
werde viler femer Esfilichen Gabens niche vil viterfchidl
von den frommen Chaiffendie jhn empfiaben Sacramentalitet
prd gejtlicher vwoeif§ 5u%lzicb: Alfd, vaf der Rranck in oV
chem fall verfichert fein Ean/ 03 jbm gnug ifEdas verlango!
welcbes er hat fich suvereiniggens vind fich einerley ding 3
machen mit difem allerfuffeffen Drentigam, Vatet
ond Lelobner der Seelen feimer
Glanbigeyr,

Sap.
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Gap. XX NXVIIL

Witivas fir ciner befcheidenheit ond lich
bie Pfarier ond Seeliorger jhren Kranchen

follen bie heilige communion
ratchen,

Leich wie es gewiff vnd obusroeiflich iff 0af der jes

nig Puieffer ﬁgi) todtlich verfundige/ welcher fich vnz

-~ terftelet die Sacramentalifche ablolution vind das
Sacrament def Alears suereheilen einem der Fein Revw noch
leydroefen bat vber feire Siind /noch Peinen firfang von dens
Eihm absufteben : Ober aberyoelcher s reichre einem offent:
icberr YOucherer ehe wnd benor derfells gebiirende refticution
thete der yiivecht gevournmenen Wiiter oder verbieffe diefelben
surellituiren oDer defirvegen gmtgﬁtmz-cauriﬂn wnd verfiches
tungthete: Lben alfo iff Eetn swociffel Daf der jenig Prieffer
fich gleichfals febroetlich verfimdige , welchers toann ervon
[eien Vnterehonen im Tar exfiche wirde jhien Meicht sus
boten; [olches vnterleff entrwoeder auff faulbet oder binlaffi 4
Euit, Daif der Pfaveer if jhn Ariies balber/fch nldig/ i subelfs

Fenondyals vil miglich sufitren su der reinigeit deff Chaiffs

ichen Lebents / datsu dann Fein befferer noc Eirmerer Weeg
fein Ears, als die voabre vnd dfftere Deicht der Siinden / fatirt
ber communion deff beylfamen Leibs def 5Erm, Yeil es
derwvegsen efis (B groffe Stind1fE wann ein Prieffer feinen Vg
tethonen 2Ambes balben nicht helfFen woil als offt fic es beges
i vind immiceelfE fie gefimde feind, [0 1jE leichtlich suers
adben yoie il fchwerlicher fich der jertig Prieffer verfindigey
welchers woann er von einem Branchen iff worben erfordert
ib’_“bfﬁ Sacrameinten Der 2X5uf ynd comunion sy adminiftrireny
alidai niche bingehet/ [onderrt jbny obne difen Sacramenten;
ke paffiven vno fcheiden auf difer Yelt.
Wolte @ote/ daf vnter dent feiffigen vnd frommen
Planen ynd Secliorgern/ micht auch etliche vile gef‘Euann
' wirdeny




Anbee Thell bivobung

poifrbeny welche vil mebrers occupire vnd belaen feind mit
dens wcktlichen Gefchefften, roeder mit jhren eignen Ambey
en0 welche (olches anuertrarotes Ambenit baleen fir einde
Bitam principale/ {onderi ﬁir cinremotum wird (ecundanum.
Daraup Dann erfolge/ daf fie Oie jenige fromme Chriffon
welhe aufierhalb der Offerlichen seit fich begeren nuit Chis
fto vermiceelfE feiner beiligen Sacramenten wilimabls sunen
nigen, binweg [thaffens abroeifen ober Priffen vrgern fehon
Tyrem baf fie jbre vnteraebnens ywann fic vou jhmen 3ur i
der [chweren Rrandheac vimb reicbung difer beiligen San
menten ¢rfischt voesden; anfangen sulachen vndibien s
fEehen geben dafp fiemic 16 leichelich follen exfchuicken; [éythe
mal fie an difer Rranctheit nichewerden fferben. Oderabat
wofern fieje bingeben / ( [enen ficfich doch weit vom 2
#ider / vnd miteinem [dlcben verdasf vid roiderwertigen g/
berden boien fie jnen TieXeicht ¢der veichen jnen Oie heiligt
comunion/ daficin bebenotturffeiff /03 der vufichtbarlide
Priefter Jejirs dem Rranclen emgroffe gedile verleyhe 0w
miter/an ftatt Dex gebirenden contntion) vber (eine Sind
nichtetroa falle inversweiflung, Y0as ifE aber das/ O fbr
Pricffer 0efi HErm y Sollee br difer geffale dicnen ond sl
watten den Scbaflein Cheifti dicer dermaffen licbets daftt
fiir fic fein Leben dargeben hat am Seanmen def Crenpes
Sollecjbrvermaffen vnfleiffig verfehen cwer Ambevondim
1brein [olche enge rechenfthagrt rwerdet geben miiffers vordi
firengen Richeerfiucl Gottes ¥ Detrachtetvmb Gottes il
fen/ mit was fiir vognedigen Augen euch anfecbarwen wedt
ifer allergerecheefber B vmb 03 jhr evze weltlicheAa
el vnd YOollifE habt fitrgesogen den Seelen feiner Glanbi
gen Die er exfauffe hat mit feinem thevoren Blut, @ jhr v
%zttm?tﬁnecbw @ jbreigenniigige 11Ticdling was wirdd
1T it thun sur seit Der peltisinfeltion vnd gefabliché fabd
Seuffenssudenen jhr/ bey vermeydung siner Todefnd/|

Dig fent ce Onterthonen mit [olcben Sacramenten ull o
ben/ weil jb 3u den viyerdicheigen seiten dermaffen 341
mmfl[:gvnb faul feve / jbmen Die [chulbige Sacramenten/
ehey Lieh sureichen s : i
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Rein swoeiffel iffs daf die Panervond Seel(dager febuly
bigg (eind, jren Onterehonen sur seicder gefibalichen Sterbss
leuffen; Die Sacramenta syadminittricen; vnnd diob suféin, da
mitdieinficierte vitd it difer febrocren Rranckheit ergriffes
e Perfoners an ein befdnders oxth anffer der State geleges
ober aber/voofer:n (dlcbes je nit wol figlich befthepen Bany
irbren eigren syaufern beichtent/ suwelchem ende dann fie
swifchen thnen vnd dem Rrancben cin guts §eror machen
laffens oder etvoiz einen E{fig oder [Onffen ein anders reme-
dium vider dert bofen Luffe bey fich tragen dllew, Dann cs
mag fich leichelich begeberr daf der RrancE nit allein gern
wolte beichten) fonder auch et wolte reftizuiren; weldhes o
aber it thun Edntesvoofern alFdann Bein Driefferverhanden
ifE Darauf aber erfolge/ dafi er/in dlcher alleinigteits covwg
vesweifelt windan bochfFer gefithr der verdaminuf dabin

fiirbt,

Vnd ob wol 31 difem Yerck die anbdere DricfFer vnd
Religiofi mie Dermaffen ftucte vnd eigenclich feimd verbunden
Wie diePfarer jedoch rooferm fie fich felbfF freywoulligElich
sudifem heiliggen DienfFond sim Beyl der alaubigen Seelen
Anerbicten / [0 roerdert [iedaran thun ein YercE dervoltom:
HenLich, it voarbeit/ ein YercF der Lich ifE folches foythes
maliwie der beilig Auguftinus [priche) vier ding verbanden
[einddie man [olle Licben, Das crffe iffvbervins: dasandere
feind voir : Das Ozitte iff nabe beyvis : viTd das vierdee iffvin

- terons. Das erffes welches voir lieben [ollen vnd weldses

vber viis ifE/ iff Gott rals der ein Brunn ifF aller e’eli%tcit }
48 andere feind wir [&lbfE das iffs vafere Secl/welche ers
[haffen ifF subefigen die evoite Geligﬂeftz Das daitte voels
nabe bey vis iff) iffdie Seel vnjers LTechfFert; dic iy

Als et Gieferein vinferer Seelent i gemieffung der gdttlichen
Seligteits Licben follert polt oder madh vnferet Seelen: Das
vlerdee Ding welches wir licben (dllen/ ifFvntervns: das i ft/
wnfer Chapers welchen it/ ach Gott/ mach onferer Seeleny
b ach der Seelen vnfers LiechfFert mebrers follen licheny
Weder ben Crper vufers Llechften: 21> /daf die Pricfker
Y% Religiof eiit heiligs vind Gotegefelliggs Yerck thum
o Bbb wann




Zinver Theil der vbung

wiann fiejbren Ciper darbicten fiir vas Beylibres Cechffon
vhangefehen fie2Anibes balben nicdarsu feindverbunbden
Aberdodby fiefeyen darsy verbundens oder it/ voofin
fic i eigies Leben freywillig darbieten fifr das Beyl der Sw
lenjres Ulechffen/ [0 geben [ie Dardnrch ein vifelbares e
seichen; Daf in jhnen gefunden werde die wihre Lic: T
mafien (dlches der Bk [elbfE besengt fprechendes Maioen
charitatem nemo habet, quim yr animan fiian ponar quispo
amicis, das iff : Cliemande bat grdffere Lich, dann daf crfé
Seel fene fiir feine Sreunde. 2ijo/0af nicheallein die Pfians
i eigner Perfon oder aber durch eint andere tangliche Perfon
fcbuldig wid verbunden [Eind / (dlches YercF/ bey verme
dung der Todt)iinde/ sunertichten s fondern auch alleandi
Priciter vnd Religioli foller jederseie willig beveit vid gefil
fein im fall Der noth /by eiggen Seben darsubieters sum bal
Oer glaubigen Seelen/feytemal von bcr{élbigim Beyls m%
[® gar der allerbertlich(E Ronig defi Himmels fich felbft
dargebar. Judem weil man jeeinmablmuf fferbeny O thit
Oer jenig ganm weiflich /weldber durch difen fichern %
dbem allerbdchffen A% anerbieret Das Leben feines
pers/ feytemaljhm daffelbe voidernmb erfattec vnd gem
wirdt heralich vnd vifterblich.
madminiftricung aber def hochrwiirdigs Sacraments
def Altars OlE dre Pricffer in ache nemien b3 fic es niemand
reichen Der nit michtern iffr es were damm dag derfelb in d
efabz were def fEerbens Dann in dlchen fellen mag manit
gleichwol alfbalde fpeifen Damit er nit feerbe obne dercom
munion, YDoferrt aber dex Kranck inder gefishrroere def
berts vid subefdrgen 03 et ds hochroriedig Sacramentimdd)
tedurch dent vomitumy; Buiffen 0der andere [chroacheit i
umb anfwerffen oB (pevhens oll man jhms m’t%e!fcmunw
gefehener feiffig Drmb Bittet / dann [onffen winde fidtd
Priefter dardurch todelich verfTindigen. i
Defigleich Bl eo der Pfarier den phreneticis ober wilty
gen Derforen nit vervoeigern roann fieribig f2inds aberdod
mag er fie3uu0z fragen; ob fie auch darsy praparirt ond gefar
feseri vnd ob fie ¢ begeren sucnipfanger, Oder aber mfﬂ‘ﬁ':
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- fiesuuorehe fiein Pldbe Branchbeit gefallert/das hodbwindig
Sacrament haben begert oder cin seichen von fich gegeben b3

fices begeren suempfiaben. ©hie mzm%ﬁr foll mans einem 32
geben vervoeigern/ welcher vor folcher ErancEheit nit hectebes
Fﬂ‘t fich fpetfen sulsffen wofertn er anderft im leben elien
olchen froriien roandel gefiire bat/dssuglauben/d afwofern
weint [olches Ding bette firgefthen/cr es volirde haben begert,
Denensimtodtverirtelten Perfonen [ woferm ficans
berfE gebetcht vid ein Rew hiben vber jre Sund) mag man
leichfals die comunion reichen/aber Do by sur reucrentz difes
godamﬁrbigm Sacraments;ein Tag srween ober Dieysuuorehe
fiebingeriche (ollen roexden, Dann es iff voenig dran gelegens
ob [choun cin werurtelte Derfon nit geljae_:ﬁ wirdtan cbendem
Tatt/an deme e [Oll flerben, feytherialvoir £ben/ds [ gar die
jenioren welche in Der ErancPheit auffjren 25ech {ferben, biffz
weiln vil taglang vozjrem codt fich fpeifen laffens vnd werde
dainocht von der behigen Rirchen gebhalten fitr comunicirte,
Aber doch i fF bey Difem fullsumercten; daf [olcbe vers
uttelee Per[onen denen man die hetlige comunion vothabens
iffsureichen; suuor midffen jbre begangne Sand bebennt bas
bens it allein in der gebeiren vid Sacramentslifthé Beichty
[ortder auch int examine vor Gericht, Dai der Verblagter iff
(wieDer v, Thomas beseugtt) bey vermeydung der Todifiind/
Fd}ulb:'s; {einem Richter Die warbert subekennen/ sumaln/
wann jein verbechen Eindig vnd offenbar iff oder fonfier
[theinliche inditia vy halbe p:oben defiwetté verbanben [cind/
das iff wann entweder sween glaubbaffte Sengen/oder aber
sumwvenigffen ein ciniger glaubbaffter vil chlicher Seug [0l
ches hat gefeb, YOofern derroe der Verblagter vberroiefers
IfE e mit eveveini aejebemelten weiff vridaber er fein vers
biechen vor Gericht nit Geberit / (® (ol man jin it allein nit reis
hibas bochyorirdig Sacrament deff Alears, ond man folljm
Aich mit ertherlen bieablolution 1 der Beicht. O wievil arme
3umtobe verurtelte Perfonen; vinangefehen fic dem Prieffer
Bebeicht baben jre [ind/faren in die s5oll » Daii voir feben ges
Meimlickydg roenig deren [2ind/ welcheob fie [thd vberwielen
[eitty jre begangneverbiechen bebennen vodllen wor Gericht.
" Bbb g nd




Anber Theilder vhung der twoabren ABeFhelr.

Vnd difer vrficheit halben (B der Prieffer dute obachthy
benaufffolche Perfonen damicer fienicht fperfes nod fiod
loluire/es fey Dani/ 0af fiesuuor jhre verbechen beFennthy
bent vor Gericht. Dann [onflen voiirde er fie ablol-
viren i Stande der Todefind / vild con-
fequenterwiitdees jhiten nichts
erfprieffen.

Ende bef andern Theils.
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€ap, 1o Xn bifom Sapiteel wirdt einjeder ThUM cermabine/ ein reines Lo
sufilven vod TWerck ber Buef vud Barmberiigeeit uiben, 5y
€ap, 2, Donder miferi Lefi endts def Menfchen aus Diferm Leben /dar
angegeiat wirdes wie erfpricklich es vus feps Daf voir alfidany mit nel

twenDigen LB ehien/ anifen vrd documenten erfehen fenei, 4
Cap. 3. Suwas geoffee gefabr der DTenfeh fich befinde tun feinem lefia
Znbdt, 7

(&aps g0 D0as gefFalt ber Shnder in feimein lefFen ende conturbiretndil
gemadit wicde von den felzamen vud graufamen Seficheern b Gy
foeniten Dee Eeufeln, 1

Cap, 5 Die fromme Chifken weeden getvdi/ daf fie fich in {hrem o
ende nit ‘entfehen follen vber Die anfechtungen dex graufamen Gefidie
ver Eenfeln, B
€ap, 6, DBiewan evennen vub wiffen Edanes in was five einem Stané
Ber D enfch weebe feheiden aufi difer DB elts ond mit was fite verfidf
e et angefoecen foile toerben on vem b6fen Geift, . 17
€ap. 7 Don dev DVigedule/mie dern die Kuncken s ceflen widis
vom bofen Geiff angefochten, 20
Cap, 8, LBas bnbwicoil bic feomme ShrifFen berdiencn durch pas il
veqn ond belffen der Krancten bud anderer avmfeligen Perfonens

Cape o, TBas die fenigent welche dic Rraneken begeren ju vifieieen! fold
fite eiten mobum eud weif halten, 4

€ap, jo, Dafi vie Rranctheit? ond andeve ZTefibfal bijer L0eles de 'J.Tli!:
Pf.‘ﬂ‘ nichebeqequen ohuegefahrs fondeen anfi befeleh bee G&u!ir@:llfi;
ehung. ;

€apr 33, Dafi dex Branct/ wann o gedenctt an den groffen Efcﬂm“@$

soelcfen feln Eeldferonfehulbiges oeifi hae gefiseen fiir wenig wf"“iﬂ

€

&

€

€
€

Lo

@y

€

@

v T

€

€




	Cap. 1. Von der versuchung der falschen hoffnung/ welche etliche Menschen haben/ lenger zuleben.
	Seite 78r
	Seite 78v
	Seite 79r
	Seite 79v

	Cap. 2. Mit was für einer forcht des Todt[s/] man auffhören solle vom sündigen/ vnd sich befleissen der guten Werck.
	Seite 79v
	Seite 80r
	Seite 80v
	Seite 81r
	Seite 81v
	Seite 82r
	Seite 82v

	Cap. 3. Daß die Forcht deß Todts seye ein gaab Gottes vnd mechtig gnug den Menschen abzuhalten vom sündigen: Vnd auff was weiß man nutzlich gedencken könne an den Todt.
	Seite 83r
	Seite 83v
	Seite 84r
	Seite 84v
	Seite 85r
	Seite 85v

	Cap. 4. Wie zweifelhafftig vnd vngewiß da seyen die Weeg/ die der Todt helt/ das Menschlich Leben zufinden.
	Seite 85v
	Seite 86r
	Seite 86v
	Seite 87r
	Seite 87v
	Seite 88r

	Cap. 5. Daß die vnordenliche Begird vnd Geitz der weltlichen Reichthumb den Menschen vnfürsehens füren zum Todt ohne alle fürbereitung einen solchen gefährlichen Weeg zupassiren.
	Seite 88r
	Seite 88v
	Seite 89r
	Seite 89v
	Seite 90r
	Seite 90v
	Seite 91r

	Cap. 6. Der Christ wirdt ermahnt/ daß er liberal vnd freygebig sein wölle mit den Wercken der Lieb/ vnnd das Almosen nicht sparen biß nach seinem todt.
	Seite 91r
	Seite 91v
	Seite 92r
	Seite 92v
	Seite 93r
	Seite 93v
	Seite 94r
	Seite 94v

	Cap. 7. Was gestallt das menschlich Leben nichts anders sey/ als ein jmmerwehrende Raiß/ welche/ ohne alles stillstehen/ lauffet zum Todt.
	Seite 94v
	Seite 95r
	Seite 95v
	Seite 96r
	Seite 96v
	Seite 97r

	Cap. 8. Daß die Fleischliche wollüst vnd geylheit vilen Menschen die Augen dermassen verblenden/ daß sie im wenigsten nit begeren sich zuberaiten auff ihrem Todt.
	Seite 97r
	Seite 97v
	Seite 98r
	Seite 98v
	Seite 99r
	Seite 99v
	Seite 100r
	Seite 100v

	Cap. 9. Daß der jenig gar leichtlich verachte vnd vberwinde allerhandt böse vnd schedliche erlustigungen/ welcher sich erinnert deß grossen jammers seines lesten endts.
	Seite 100v
	Seite 101r
	Seite 101v
	Seite 102r
	Seite 102v
	Seite 103r
	Seite 103v

	Cap. 10. Der Author zeigt an/ wie leichtlich der Todt den schwachen Menschen darnider werffe.
	Seite 103v
	Seite 104r
	Seite 104v
	Seite 105r
	Seite 105v
	Seite 106r

	Cap. 11. Daß die vbermessige Begird nach den Herrschafften vnnd hohen digniteten ein vrsach seyen/ daß vil Menschen jhrer Seelen heyl im winde schlagen/ vnnd daher in diser Welt in vnglück/ in jener Welt aber in die dienstbarkeit deß Lucifers gerathen.
	Seite 106v
	Seite 107r
	Seite 107v
	Seite 108r
	Seite 108v
	Seite 109r
	Seite 109v
	Seite 110r
	Seite 110v
	Seite 111r

	Cap. 12. Daß man durch die erjnnerung deß Todts gar leichtlich vberwinden könne die Hoffart vnd erlangen die Demut/ welche der recht Weeg ist/ zuerhalten die Herrschafften vnd Ehr deß Himmels.
	Seite 111r
	Seite 111v
	Seite 112r
	Seite 112v
	Seite 113r
	Seite 113v
	Seite 114r

	Cap. 13. Daß die kurtze Zeit dises Lebens dem Menschen solle ein Stachel sein zuwachen in der reinigkeit deß Gewissens.
	Seite 114r
	Seite 114v
	Seite 115r
	Seite 115v
	Seite 116 [i. e. 120]r
	Seite 116 [i. e. 120]v
	Seite 116 [i. e. 121]r

	Cap. 14. Der Author zeigt die vrsachen an/ warumb der ein Mensch lenger lebe dann der ander/ vnd daß vnmüglich sey/ die Zeit deß bestimbten todts zuerstrecken.
	Seite 116 [i. e. 121]r
	Seite 116 [i. e. 121]v
	Seite 117r
	Seite 117v
	Seite 118r
	Seite 118v
	Seite 119r

	Cap. 15. Was der Todt sey/ vnd was gestallt er vber den ersten Menschen habe angefangen zuherrschen.
	Seite 119v
	Seite 120r
	Seite 120v
	Seite 121r
	Seite 121v
	Seite 122r
	Seite 122v

	Cap. 16. Wie das Leben Adams im Paradeiß beschaffen gewest/ Vnd w[as] massen wegen seiner begangnen Sünd alle Menschen verbunden seind zusterben/ vnangesehen sie niemaln würden an jrem Leib verletzt.


	Seite 122v
	Seite 123r
	Seite 123v
	Seite 124r
	Seite 124v
	Seite 125r
	Seite 125v

	Cap. 17. Der Author straffet die alten/ schwachen/ jungen vnd alle andere Narren/ welche auff ein langes Leben hoffen vnnd immitelst das heyl jhrer Seelen verschertzen.
	Seite 125v
	Seite 126r
	Seite 126v
	Seite 127r
	Seite 127v
	Seite 128r
	Seite 128v

	Cap. 18. Von der armseligen scheidung der Seelen vom Leib.
	Seite 128v
	Seite 129r
	Seite 129v
	Seite 130r
	Seite 130v
	Seite 131r
	Seite 131v

	Cap. 19. Daß der Mensch sich bey zeiten bessern könne/ damit er nit vnfürsehens verzuckt werde auß diser Welt.
	Seite 131v
	Seite 132r
	Seite 132v
	Seite 133r
	Seite 133v
	Seite 134r
	Seite 134v

	Cap. 20. Was die Gerechten für einen trost empfinden in jrem lesten endt: Vnd vom erschrecklichen endt der Gottlosen.
	Seite 135r
	Seite 135v
	Seite 136r
	Seite 136v
	Seite 137r

	Cap. 21. Vom erschrecklichen Gericht welches gehen wirdt vber einen jeden Menschen in seinem lesten endt.
	Seite 137v
	Seite 138r
	Seite 138v
	Seite 139r
	Seite 139v
	Seite 140r

	Cap. 22. Vom Standt der Verdambten vnd der Seligen.
	Seite 140r
	Seite 140v
	Seite 141r
	Seite 141v
	Seite 142r
	Seite 142v
	Seite 143r
	Seite 143v

	Cap. 23. Daß die gewonheit deß sündigens vnnd die vbrige hoffnung auff die Barmhertzigkeit Gottes vil Menschen verführen inn das Höllische Babylon.
	Seite 143v
	Seite 144r
	Seite 144v
	Seite 145r
	Seite 145v
	Seite 146r
	Seite 146v

	Cap. 24. Von noch zweyen andern Geferten/ welche den Menschen führen zum ewigen Todt.
	Seite 146v
	Seite 147r
	Seite 147v
	Seite 148r
	Seite 148v
	Seite 149r

	Cap. 25. Daß das öfftere beichten vnd communiciren ein herzlichs Mittel sey/ zuentgehen dem schrecken deß Todts vnd der Höllen.
	Seite 149r
	Seite 149v
	Seite 150r
	Seite 150v
	Seite 151r
	Seite 151v
	Seite 152r

	Cap. 26. Von der grossen gefahr/ wann man die Bueß sparet biß im Todtbeth.
	Seite 152r
	Seite 152v
	Seite 153r
	Seite 153v
	Seite 154r
	Seite 154v
	Seite 155 [i. e. 160]r

	Cap. 27. Wie man in der Kranckheit die Beicht solle anstellen.
	Seite 155 [i. e. 160]r
	Seite 155 [i. e. 160]v
	Seite 155 [i. e. 161]r
	Seite 155 [i. e. 161]v
	Seite 156r
	Seite 156v

	Cap. 28. Wie sich die Krancken verhalten sollen in der Beicht.
	Seite 156v
	Seite 157r
	Seite 157v
	Seite 158r
	Seite 158v
	Seite 159r
	Seite 159v

	Cap. 29. Was man für Priester brauchen solle in der Kranckheit. Vnd wie sich dieselbigen in anhörung der Beicht zuuerhalten.
	Seite 159v
	Seite 160r
	Seite 160v
	Seite 161r
	Seite 161v
	Seite 162r
	Seite 162v

	Cap. 30. Daß die Krancken sich nit sollen zu sehr anfechten lassen von den geitzigen vnd neidigen Gedancken der Güter vnd verlassung jhrer lieben Freunde.
	Seite 162v
	Seite 163r
	Seite 163v
	Seite 164r

	Cap. 31. Daß der Mensch in seinem lesten endt sich nicht solle bekümmern/ ob schon andere Leut besitzen werden seine Güter/ oder den Kindern vnd Erben wenig verlest.
	Seite 164r
	Seite 164v
	Seite 165r
	Seite 165v
	Seite 166r
	Seite 166v
	Seite 167r
	Seite 167v

	Cap. 32. Mit was für einer geschwindigkeit der Mensch / zur zeit der Kranckheit/ restituiren vnd erstatten solle alles was andern Leuten zugehört.
	Seite 167v
	Seite 168r
	Seite 168v
	Seite 169r
	Seite 169v
	Seite 170r

	Cap. 33. Zu was Zeit vnd mit was für einer disposition der Mensch solle sein Testament machen/ oder sonsten seine Sachen in andere weeg richtig machen.
	Seite 170r
	Seite 170v
	Seite 171r
	Seite 171v
	Seite 172r

	Cap. 34. Wie gefährlich bißweiln die Eltern vnnd Freunde seyen einem Menschen/ der numehr dahin stirbt vnd in den lesten Zügen ligt.
	Seite 172r
	Seite 172v
	Seite 173r
	Seite 173v
	Seite 174 [i. e. 180]r
	Seite 174 [i. e. 180]v

	Cap. 35. Daß der Kranck vmb keines schadens vnd vnlusts willen/ sich ergeben solle den Henden deß bösen Feindts.
	Seite 174 [i. e. 180]v
	Seite 174 [i. e. 181]r
	Seite 174 [i. e. 181]v
	Seite 175r
	Seite 175v
	Seite 176r

	Cap. 36. Wie nutzlich es der Seelen sey/ wann der Mensch allein oder in der Compania weniger vnd geistlicher Personen stirbt.
	Seite 176r
	Seite 176v
	Seite 177r
	Seite 177v
	Seite 178r
	Seite 178v

	Cap. 37. Mit was für einer disposition der Kranck solle empfahen das hochwürdig Sacrament deß Altars/ damit er theilhafftig werde seiner köstlichen effecten vnd wirckungen.
	Seite 178v
	Seite 179r
	Seite 179v
	Seite 180r
	Seite 180v

	Cap. 38. Mit was für einer bescheidenheit vnd lieb die Parrer vnd Seelsorger jhren Krancken sollen die heilige communion raichen.
	Seite 181r
	Seite 181v
	Seite 182r
	Seite 182v
	Seite 183 [i. e. 190]v
	Seite 183 [i. e. 190]v


